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politische Übersicht.
wie steht's mit Herrn v. Heeringen?

Ter preußische Kriegsminister hat ein böses Ge¬
wissen. Er hat seine Rede korrigiert und abgeschwächt.
Im Stenogramm heißt es heute irur noch: „Jemand,
der Auffassungen bekundet, wie es der ketrefsende Herr
getan hat , patzt unter den vorliegenden Umständen
nicht mehr in die Verhältnisse, in denen er bisher war ."
Ursprünglich hat die Äußerung gelautet : Ter gehört
nicht mehr in die Gesellschaft des deutschen Offizierkorps.

Tie „Germania " hat erklärt , wir können mit einem
solchen Minister nicht mehr verhandeln . Wer die
Strafgesetze verhöhnt , ist schlimmer als ein Anarchist.
Die Freisinnigen siird ungefähr derselben Ansicht, und
auch die Rationalliberalen sind von dem Minister scharf
abgerückt.

Was muß unter diesen Umständen die notwendigste
Folge sein? Das Zentrum hat , erklärt , es will die
Militärvorlage nicht darunter leides: lassen. Tas ist
verständlich. Dann aber ist es das einzig Richtige,
wenn der Reichstag darauf dringt , daß der Kriegs
minister , der sich tatsächlich unmöglich gemacht hat „ sich
ins Privatleben Zurückzieht. Und zwar soll der Reichs¬
tag nicht lange warten mit einem solchen Ansinnen,
sondern sofort handeln . In keinem anderen Staate
der Welt wäre ein Minister , der den Gesetzen einen
solchen Faustschlag versetzt hat , noch 24 Stunden länger
im Amt.

Man ist bereits an freisinnige Abgeordnete heran¬
getreten , mit dem Zeirtrum sich zu einem gemeinsamen
Ergehen zu verbinden. Man will dem Kanzler er¬
klären, man könne mit Herrn v. Heeringen nicht mehr
zusammen arbeiten . Die Freisinnigen habest vorläufig
noch eine gewisse Scheu, mit dem Zentrum in einer
Frage zusqmm.enzngehen. Aber die Freisinnigen sind
genau solche Tnellgegiier wie das Zentrum . Sie
schlagen also ans ihren eigenen Ambos , wenn sie bcn
Rücktritt des Kriegsministers verlangen.

Und wir möchten sehen, ab dem Vorgeben der
Mehrheit des Reichstags — Zentrum , Freisinnige,
Sozialdemokraten , vielleicht auch . nock einer Anzahl
Nationalliberalcr — der Kanzler widerstehen kann.
Die 2. Lesung des Militäretats steht bevor. Ter
Reichstag sollte an die Lesung nicht Herangehen, so¬
lange Heeringen . Minister ist. Tie „Frankfurter
Zeitung " tnacht einen ähnlichen Vorschlag: Man solle
das Gehalt des Ministers streichen.

Jedenfalls hat Herr v. Heeringen den. Abgang
reichlich verwirkt ., und der Reichstag hat dafür zu
sorgen, daß die Folgen nicht ausblciben . ,

Verdächtiger Konservativer Eifer.
Als Vorstoß gegen die militärische Kommando¬

gewalt des , Kaisers bezeichnen konservative Blätter den
in der Budgetkommisson des Reichstags eingebrachten
Antrag , daß die Anstellung der Offiziere und Militär¬

Nachdruck verboten.

II Campanile ridutto.
„Torrc. degli Avi,
faro di ^Ioria,
a te guarda.vano
le antiche navi,
fiere läiiciandosi
Mi! nost.ro mar.“

Venedig, am Tage S . M-arcoZLSZ April ) 1912.
Der - Kanonendonner der italienischen Schlachtschiffe vor

den Dardanellen bat in zwar unhörbaren , aber dennoch merk¬
lichen Schwingungen auch die hiesige Atmosphäre froher
Festesstimmung erzittern lassen. Während noch am Donners¬
tag der vergangenen Woche mit der Möglichkeit, ja mit der
Wahrscheinlichkeit gerechnet werden konnte, daß unser deut¬
scher Kaiser in diesen festlichen Tagen zum zweiten Male die
stolze Lagunenstadt berühren würde, um wenigstens der Vor¬
täuschung des alten wicdererstandenen Glanzes , der zurzeit
in Szene gesetzt worden ist, beizuwohnen, lieh am Freitag
bas Municipio bekanntgeben, daß der König von Italien der
feierlichen Eröffnung der 10. Internationalen Kunstaus¬
stellung sowohl wie der Einweihung des wicdererstandenen
Campanile fcrnzubleiben gezwungen sei. In frciherzigcr
Weise betonte das Dekret aus der königlichen Kanzlei , daß
es der König für seine Pflicht halte , so lange der Krieg
dauere , von allen öffentlichen Festlichkeiten sich zurückzu-
halten . und daß die gerade in diesen Tagen für sein Land so
außerordentlich schwierige politische Lage ihm nicht gestalte,
die Hauptstadt zu -verlassen. . Damit entfielen aber von selbst
,llc .Kombinationen über die Anwesenheit anderer . Fürsten.

Auf die Großartigkeit des Programms und den Verlauf
der Veranstaltungen indessen hat die Abwesenheit, des König«

beamten der Schutztruppen zu ihrer Gültigkeit die Ge¬
nehmigung des Reichskanzlers erfordere. Diesen An¬
trag stellten die Zentrumsmitglieder der Kommission
bei der Beratung des Schutztruppengesetzes. Nebenbei
ist es bezeichnend für das Verhältnis der Konservativen
zum Zentrum , daß die „Kreuzzeitung", die wegen des
Antrags Lärm schlägt, ihren Lesern den Ursprung
des Antrags vorenthält . Tes Zentrums wird dabei
keine Erwähnung getan, und so mögen manche Leser
des leitenden Blattes der Rechten glauben , daß die
bösen Freisinnigen das so -lebhaft bekämpfte Verlan¬
gen geäußert hätten . Immerhin bekennt die Reckte
Farbe , und sie ist offenbar entschlossen, sich in dieser
Frage schließlich doch von der sonst so eng befreundeten
Partei zu trennen . Die Konservativen werden also
mit Vergnügen die Gelegenheit benutzen, sich nach
obenhin  wieder einmal ..als die nnbedinaten Hüter
und Wächter von Kronrechten zu erweisen. Nun ist es
aber sehr zweierlei, ob die Frage der militärischen
Kommandogewalt für das Heer innerhalb der Reichs¬
grenzen oder im Bereiche der Kolo n i a l v e r to a l-
tung  gestellt wird . Es handelt sich beim Schutz-
truppengesetz doch einzig daruni , die bestmöglichenBürg¬
schaften für die zweckmäßigsteDurchführung der Per-
waltüng in den Kolonien nach der militärischen Seite
hin zu gewinnen, und der Tatbestand ist schon setzt der,
daß das K o l o n i a l a m t seine Vorschläge macht, daß
diese Behörde also in Wirklichkeit die in die Kolonien
zu entsendenden Offiziere auswählt , und daß die Vor¬
schläge des Kolonialamts regelmäßig auch an der höch¬
sten Stelle gebilligt worden sind. Ter Staatssekretär
Dr . Sols muß doch selbst der Meinung gewesen sein,
daß die Mitwirkung des Reichskanzlers bei der Er¬
nennung der Schutztruppen-Offiziere wünschenswert
sei, denn anderenfalls ,hätte er nicht in der Konnrussioiis-

. sitzuna vom Freitag seine Znstimn .unq zu einem Der-
m i t t l u n g s v o r s chl a g . in Aussicht gestellt, der
dahin ging , daß die Anstellung der Offiziere auf Vor¬
schlag des Reichskanzlers erfolgen soll. Freilich bekam
Herr Sols hinterher Bedenken, die anscheinend durch
das heftige Widerstreben der konservativen Kvm-
missionsiuitglicder gegen eine vermeintliche Schmäle¬
rung der kaiserlichen Kommandogewalt erweckt wurden,
und so sagte er sich von seiner bedingungsweise gegebe¬
nen Zustimmung alsbald wieder los. Tic ganze Frage
würde eine solche der reinen sachlichen Zweckmäßigkeit
sein und bleiben, wenn es nicht eben den Käufer-
v a t i v e u gefiele, den Anlaß zu benutzen und sich als
die Triarier hinzustellen, auf die. man sich sederzeit mit
grenzenlosem Vertrauen stützen könne. Tie Sache lw-
kommt damit ein Gesicht, das sie ohne diese taktischen
Ouerzüge von rechts, her gar nicht hätte . Sollte der
in der Budgetkommission gestellte Antrag , der dort die
Mehrheit finden wird , vom Bundesrat angenommen
werden (was wir nach Lage der Dinge allerdings be¬
zweifeln möchten), so wäre die Kommandoaewalt in
Heer  und M a r i n e immer noch u n v e r ä n d e r t.
und . es ist eine sehr törichte, aber zu Tendenzzwecken

keinerlei Einfluß gehabt. Wurde sie doch noch ausgewogen
durch den Sicgestaumel , den die Aktion am Bosporus ent¬
fachte. Vom Standpunkt des Teilnehmers und Beobachters
kann das Ausbleiben gekrönter Häupter sogar als ein glück¬
licher Umstand gepriesen werden, da die allerdings noch
immer sehr scharfe Kontrolle unwillkürlich etwas laxer gc-
handhabt wurde und sich dem Findigen Gelegenheit bot, , die
Maschen eines Netzes zu durchdringen, daö sonst wohl auch für
das kleinste Sardinchen zu eng gewesen wäre.

Das zeigte bereits die feierliche Eröffnung der 10. Inter¬
nationalen Kunstausstellung am 23., bei der ebenso wie bei
der . Einweihung des Canrpanilc der Herzog von Genua , der
Bruder des durch Mörderhand gefallenen Königs Umberto,
seinen 'königlichen Neffen vertrat . Ohne daß cS mir bewußt
wurde, wie cs geschehen konnte, befand ich mich in  dem für
alle anderen Sterblichen streng abgeschlossenen kleinen
Kuppclsaal des HanptpavillonS inmitten einer illustrcn Ge¬
sellschaft von etwa fünfzig Personen , der autofitä — höchsten
Obrigkeit — gegenüber den drei Ehrenscsseln, die für den
Herzog, den Sindaco von Venedig Grimani und den Minister
Credoro bestimmt waren . Da galt es denn, ein möglichst
harmloses -Gesicht- zu machen und ' zu tun , als sei es ganz
selbstverständlich, hier inmitten der Senatoren die weiße
Weste und den Zylinder zur Schau zu tragen . Schon er¬
schallten »on: den spalierbildenden Truppen die Klänge der
ikalienischen Nationalhymne herein , die die Ankunft des
Herzogs -und seines Gefolges anzeigten , und unmittelbar
daraus bestieg der Herzog das Podium . Stehend hörte er die
Begrüßungsansprache .Grimanis an , der in rollenden Phrasen
die italienische Kunst .pries . Auch während der eigentlichen
Eröffnungsrede , die nicht er, sondern im Auftrag des Königs
der Premierminister hielt , stand der Herzog unbeweglich bar
seinem Sessel. Im Gegensatz zu seiner starren Ruhe war
das . Verhalten der anderen Anwesenden. Wie cs selbst bei

gut zu verwertende Behauptung , daß ein erneuter be¬
dauerlicher Vorstoß gegen die kaiserliche Gewalt , ein
erneutes Rütteln an den Grundlagen der Kerchsver-
sassung inl Werke sei. Je ruhiger man die Ange-
legenheit betrachtet, bespricht und behandelt , desto besser
jedenfalls . Man hat keine Veranlassung , sich durch dre
nicht übel gespielte Aufregung auf der konservativen
Seite aus seiner Gelassenheit herausdrängen zu lassen.

Vom Iesuitengesetz.
Ter Jesuitenerlaß des bayerischen Ministerpräsiden,

ten hat die Wirkung gehabt, daß die Öffentlichkeit von
Jesuitenmissionen erfuhr , die iin Widerspruch mit dem
Gesetz häufig und viele Jahre hindurch stattgefunden
haben in Berlin , im Rheinland , in Elsaß-Lothringen.
Wenn jetzt eine bindende Auslegung des Gesetzes durch
den Bundesrat bevorsteht, die die bayerische Regierung
selbst verlangt hat mrd der sie sich fügen zii wollen er¬
klärt hat , so darf man diesen Relativsatz wohl dahin
erweitern : „und nach der fortan auch in Preußen
verfahren werden wird ". M :t der stillen Ver¬
tretung,  des Gesetzes und dem schwächlich duldsamen
Verhalten der Behörden wird es vermutlich -setzt alle.i-
dmgs vorbei sein. Aber wie wird die „Interpretation/
anssehen? Ter Begriff der „Ordenstätigkeit " ist frei¬
lich ein recht unklarer . Im Zentrum legt man ihn so
aus , das die von jedem Priester zu versehenden yunt-
tioncn incht darunter fielen, daß. er vielmehr ,nur die für
diesen Orden als solchen besonderen Tätigkeiten be¬
zeichne. Wenn der Bundesrat dieser Auffassunĝ bm-
treten sollte, so hätte Freiherr v. Hertling in der ^ acke
selbst gesiegt. Man kaiiir nun zuni Jesmtengeletz stehen
wie inan will, so wird man doch seine.Zustimmung da¬
zu nicht geben können, daß es ans dem Wege der Bun-
desratsberordnung ungefähr seines ganzen Inhalts be-
raubt wird . Ohnehin bat das Zentrum seme stärksten
Siege im „Kulturkämpfe " dadurch erfochten, daß es
auf die Verwaltung , ans Personalernennungen und sack-
licke Maßnahmen insbesondere der Bezirksreglermigen
einen weitgehenden Einfluß gewonnen hat , der dre Ge¬
setze zum Teil unwirksam macht, z»m. Teil __geradezu
außer Anwendung setzt. Wo wird z. B. die Bestimmung,
daß schulpflichtige Kinder den Unterricht , mi H n-
l a n d e empfangen müssen, solchen Katholiken gegen¬
über noch ausr.echtgehalten, die ihre Kinder in belgische
Internate mit kirchlicher Leitung schicken? Entweder
d:e Gesetze werden ausgeführt oder sie werden geändert.
Ein Drittes ist mit dem Charakter des R -e cht s -
staates  nicht zu vereinbaren . Zu beachten ist auch,
daß das weitgehende und wenig kontrollierbare Der-
o ifinit  n g sre  cht des Bundesrats diesen: öott_vorn¬
herein ein - Übergewicht über den Reichstag verschafst.-
das der Schöpfer der Reichsversassung, Fürst Bismarck,
ans bestimmten Gründen -und im Hinblick auf gewisse
Möglichkeiten gewollt hat , das aber dock nickt unserem
ganzen politischen Leben bei: Stempel aufdrücken darf.
Auch aus diesem allgemeinen Grunde muß der Reichs¬
tag feine Augen offen halten.

der besten Gesellschaft auch im Theater Sitte ist, nur den
Höhepunkten der Handlung Interesse entgegenzubringen,
sonst aber -die Konversation ruhig weiterplätschern zu lassen,
so erkundigte man sich auch hier während der beiden ziemlich

- ausgedehnten Reden gegenseitig nach Ergehen und Befinden,
ging von einer Gruppe zur anderen und begrüßte schöne
Pkincipessen mit galanten Handküssen, um dann an beson¬
ders- markanten Stellen „IZvira " zu rufen und den .Redner
durch Händeklatschen zu unterbrechen .. An die Eröffnungs¬
formalität schloß sich ein Rundgang ,durch die sieben ständigen
prächtigen AusstcllnngspavillonS , die, in verschiedenen Stil»
arten erbaut , im Schatten der vielen blühenden giardini

, publici verstreut liegen. Dabei wollte cs mir scheinen, als.
feierten die hiesigen Blätter nicht ohne Berechtigung die
10. Internationale als einen Triumph der italienischen
Kunst. Das mag allerdings zum Teil seinen Grund darin
haben, daß einzelne Abteilungen nur sehr schwach beschiLt
sind, so namentlich auch die deutsche. Besteht diese doch in der
Hauptsache aus bekannten Erlerschen Werken. Die Original-
gcmälde zu den Fresken im Muschelsaale des Wiesbadener

t Kurhauses aber sehen hier in der Lagunenstadt wirklich nicht
; anders aus als in der Bäderweltstadt und erregen hier wie
: dort dasselbe Gefühl — nun , sagen wir der Bewunderung.
- Glänzender aber nnd eindrucksvoller als die bewegteste Lein»
c wandfläche wirkte das Bild, das bei der Abfahrt der Osfi-
z ziellcn erstand. In der einfachen schwarzen Gondel, pfeil-
t schnell dahin getragen durch die Kraft von fünf königlichen
r Gondolieri in rotweißcr Uniform , kehrte der Herzog, vorbei
i an den salutschießenden bewimpelten Kriegsschiffen, zum
i Palara ..» Reale - am Marcusplatz zurück. Ihn , zu beide»
§ Seiten aber folgten die acht alten prunkvollen Siaatsgondeln
i Venedigs . Ihre goldenen Leiber, über denen sich die Bal»
r dachmc in gelber, rosa und lila Seide bauschten, ^urch»
i schnitten stolz die Flut und zogen, gleich königlichen Schleppen,
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Knappheit und Teuerung Her VrotfrAchle.

Man schreibt uns : Tie bereits am 19. d. M . in
unserem Blatt ausgesprochenen Befürchtungen über die
Wirkungen der Einfuhrfcheine auf die Getreidepreife
haben sich weiter verschärft und die Knappheit von Ge-
treide beginnt nun bedenklich zu werden. Dazu kommt
nun die Schließung der Dardanellen und die damit
verbundene Sperrung der Zufuhr aus Süd -Rutzlanö
und der Donau -Staaten . Dies hat begreiflicherweise
eine große Bedeutung für sämtliche europäische Kon¬
sum länder , welche ohne Ausnahme nur über geringe
Getreidevorräte verfügen. Ztveifellos ist die Sperrung
oer wichtigen Wasserstraße nur vorübergehnd, jedoch
vermag auch die Wiedereröffnung derselben die Knapp
heit in Deutschland nicht zu ..beheben, da südrussischer
Roggen in diesem Jahre nur wenig und zu hohen
Preisen uns Zugeführt wird. Die deutsche Müllerei
wird jedoch durch die Sperre empfindlich geschädigt,
denn außer dem Ausbleiben des Getreides benutzt ein
Teil der Getreidehändler Süd -Rußlands und der
Donanländer die Preissteigerung , um sich ihren Liese-
rnuigsverpflichtungcn zu entziehen, betrachten die
Sperrung gleich einer Blockade der Ausfuhrhäfen und
erklärten die Kontrakte für aufgehoben. Sicherlich
wird die ohnehin starke und immer noch steigende A u Z-
f n h r deutschen Getreides infolge der türkischen
Sperrung der Schisfahrt noch mehr zunehmen.

Die Pflicht der Reichsregierung ist, demgegenüber
alles Mögliche zu tun , um die großen Schädigungen zu
mindern . Tie im Herbst vorigen Jahres verfügten
Abänderungen der Einfuhrscheine genügen nicht mehr,
diese müssen vielmehr so beschränkt werden, daß diese
für ausgeführtes Brotgetreide nur ausschließlich für
Getreide derselben Gattung  verwendet
werden dürfen . Die Steigerung der Mehlpreise hat in
der vergangenen Woche wieder erheblich zugenommen
und die Brotpreife sind in vielen Städten auch schon
entsprechend gestiegen. Inzwischen haben sich auch ver¬
schiedene Handelsvertretungen mit der ŝ rage beschäftigt,
wie die bedenkliche Situation für den Konsum beseitigt
werden ^kann. Mit der neuen Ernte ist selbst unter
den günstigsten Witterungsverhältnissen vor drei
Monaten nicht zu rechnen. Die Versorgung mit Brvr-
getreide bis dahin dürfte also der deutschen Müllerei
noch manche Schwierigkeiten bereiten.

lauf dieser Zeit muß der Präsident das Haus befragen , ob
dem Redner das Wort noch länger belassen werden soll; be¬
jaht das Haus diese Frage , so ist sie von halber zu halber
Stunde zu wiederholen. Im zweiten Anträge wird die
Staatsregierung ersucht, einen Gesetzentwurf vorzulegeu,
durch den das Diätengesetz  aufgehoben und die Ge¬
währung der Reisekosten und Diäten neu geregelt wird, und
zwar nach dem Grundsatz von Freifahrkarten und Anwesen¬
heitsgeldern.

dadbahn Dorak-Deirom -Odjak wurde vorgestern dem Betrieb
übergeben.

Zum Brande in Damaskus . Der Ministerrat wies
23 000 Franken für die Opfer des Brandes in Damas¬
kus an.

<Ef?tna.
Kosaken in der Mongolei . Zwei Sotnien sibirischer

Kosaken sind in Kuldscha eingetrofsen.

Deutföes Reich.
* Für die Rückreise des Kaisers ist folgendes Programm

festgesetzt: 8. Mai mittags Abreise von Korfu . Am 10. nach¬
mittags wird Genua erreicht. Die Abreise findet zwei bis
drer Stunden später statt . Am 11. vormittags findet die An¬
kunft in Karlsruhe statt . An, 13. Vormittaas Abfahrt von
Karlsruhe.  Mittags Ankunft in S i r a tzb u r g. Früh¬
stück bei dem Unterstaatssekretär Frhrn . Zorn v. Bulach. Fahrt
nach der H o h kö n i g s b u r g und Diner bei dem Statt¬
halter . Am 14. findet eine Parade der Garnison statt und
darauf ein Frühstück bei dem kommandierenden General von
Fabeck. Am Nachmittag fährt der Kaiser im Automobil nach
Metz . Am Abend Diner bei dem dortigen kommandierenden
General v. Prittwitz und Gaffron . Am IS. findet eine große
Truppenübung statt . Am 16. morgens Ankunft in Wies¬
baden (Festspiele ). Am 23. abends Abreise von Wiesbaden.
Am 24. vormittags Ankunft in Hamburg.  Stapellauf des
>-J m p e r a t o r ". Am Nachmittag Abreise. Am Abend An¬
kunft in Wildpark.

* Die Bcrkehrseinnahmen iu 1911. Die Einnahmen der
Post - und Telegraphenverwaltung  sowie der
Reichseisenbahn  betrugen im ganzen Etatsjabre 1911
(1. April 1911 bis 31. März 1912) 768 803 017 M., bezw.
189188 000 Mark . Veranschlagt waren diese Einnahmen im
Etat mit 734161600 M., bczw. 128 893 000 M.

paxlamsntarisches.
Ein konservativer Antrag auf Beschränkung der Redezeit.

Die Konservativen haben in der Geschäftsordnungskommission
des Abgeordnetenhauses  zwei neue Anträge gestellt.
Nach dem einen sollen die Reden der Abgeordneten in der
Regel nicht länger als eine Stunde  bauern . Nach Ab-

Heer unö $Me.
Ein Depeschenwcchsel zwischen dem Kaiser und dem

König von Sachsen. Anläßlich des Stapellaufes des Linien¬
schiffes „König Albert"  fand zwischen dem König und
dem Kaiser  ein herzlicher Telegrammwechsel statt.

Generalfeldmarschall v. Bock und Polach. Der General-
Inspekteur der dritten Armee-Inspektion in Hannover , Gene-
ralseldmarschall v. Bock und Polach, hat aus Anlaß seines
siebzigsten Geburtstages um Enthebung  von seiner Stel¬
lung gebeten. Daraufhin ist bei ihm ein kaiserliches Hand¬
schreiben eingegangen, in dem die Bitte ausgesprochen würde,
daß er vorläufig noch seine Dienste der Armee erhalten
möchte.

Zmn Chef der Kreuzerdivision, die im Juni nach
Amerika  entsendet werden soll, ist, wie schon mitgeteilt
wurde , der jüngste Flaggoffizier der deutschen Flotte , Konter¬
admiral v. Rebeur - Pasch Witz,  ernannt worden. Die
Amerikafahrt soll in erster Linie dazu dienen, die Leistungs¬
fähigkeit de? TurbinenpanzerkrenzcrS „Moltkc ",
der hinter den neuesten englischen Kreuzern kaum zurücksteht,
eingehend zu prüfen.

Die Uniformen der neuen Truppenteile . Die nach den
Forderungen der Heeresvorlage im Herbst neu aufzustellcn-
den Truppenteile sollen innerhalb der Friedensgarnituren
mit den alten blauen  Uniformen auSgestattet werden.
Die erforderlichen blauen Bekleidungsstücke werden jedoch
nicht durchweg neugefertigt , sondern von bereits bestehenden
Regimentern an die Neuformationen abgegeben werden. Hier¬
durch wird ein schnellerer allgemeiner Aufbrauch  der
blauen Bestände erzielt werden. Das geforderte preußische
Kavallerie -Regiment wird als Jäger -Regiment zu Pferde
Nr . 7 aufgestellt und erhält sofort die feldgrün -graue Uni¬
form der anderen Jäger -Regimenter.

Vereinigte Staaten.
Die endlose „Titanic "-Untersnchung. Der Senats -Aus¬

schuß zur Untersuchung der „Titanic "-Katastrophe nahm
vorgestern weitere Untersuchungen über den Funken -Tele¬
graphendienst auf dem gefunkenen Schiff und den in der
Nähe befindlichen Dampfern vor. Die geretteten Frauen
haben eine Denkschrift nach Washington gesandt. Für die
Überlebenden soll eine Sammlung je im Betrage von einem
Dollar erngeleitet werden. Die Gattin des Präsidenten Taft
hat den ersten Dollar gezeichnet.
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Rußland.

Eine türkische Bitte um „Aufklärung ". Wie in Kon-
stantinopel verlautet , beauftragte die Pforte den Botschafter
in Petersburg Turchan -Pascha, den Minister des Äußern
Ssasanow in freundschaftlicher Weise um Aufklärung
über seine Rede in der D u m a zu ersuchen.

England.
Der Streik ans der „Olympie" , Dem „Standard " zu¬

folge sind die als Ersatz für die Streikenden Seeleute auf
der „Olympie" eingestellten Matrosen und Heizer wieder
entlassen  worden . Zahlreiche Passagiere der „Olhmpie"
haben sich an Bord des Dampfers „B a d e r l a n d" begeben,
der gestern die Reise nach New ?York antrat . Andere sind
gestern an Bord des Dampfers „Majesty" gefolgt.

Serbien-
Eine knappe Majorität . Bei der letzten Nachwahl zur

Skupfchrina wurde in Pirat der jungradikale Kandidat ge¬
wählt . Damit erlangt die Regierung eine knappe Majorität.

Südamerika.
Ermordung Deutscher in Paraguay . Südamerikanifche

Blätter berichten über eine Bluttat aus der paraguayischen
Hauptstadt Asuncion:  Der frühere deutsche Offizier und
jetzige Fabrikbesitzer in Villarica Freiherr Heinrich Waldow
von Wahl, der'  Feldmeister Max Podlcch und ein Herr
Memmler , der Sohn eines Bäc?eteibesitzets von Villariea,
die einen Tag in Asuncion geweilt hatten , um dringende Ge¬
schäfte und Besorgungen zu erledigen, wurden auf der Heim¬
kehr kurz vor Pirayu von einer Abteilung revolutio¬
närer Truppen  unter dem Kommando eines Leutnants
angerufen . Trotzdem sie sofort anhielten , unbewaffnet waren
und sich den Insurgenten als unbeteiligte Deutsche zu er¬
kennen gaben, befahl der Leutnant zu f e u e r n. Baron von
Wahl und Herr Podlech sanken durch den Kopf getroffen tot
von der Draisine . Der dritte Deutsche sowie ein Bauer wur¬
den schwer verwundet , doch gelang es ihnen zu flüchten und
völlig erschöpft den nächsten Ort zu erreichen.

Luftfahrt.
Ein deutscher Wurfbomben - und Angriffs -Wettbewerb

für Flugzeuge . Wie uns mitgetcilt wird, beabsichtigt der
Deutsche Fliegerbund einen Wettbewerb auszuschreiben, bei
dem die Brauchbarkeit der Flugzeuge als Angriffswaffe
Hauptbedingung ist. Sachverständige sehen in der Gleich¬
artigkeit der deutschenWettbewerbe, die sämtlich Wettflüge über
Land sind, eine Gefahr für die allseitige Entwicklung des
Flugwesens , besonders für die, wie der tripolitanischc Feld¬
zug beweist, unbedingt notwendige und nutzbringende Ausge¬
staltung des Flugzeugs zur Angriffswaffe . Der Deutsche
Fliegerbund hat beschlossen, in dieser Richtung zu arbeiten
und unter der Bezeichnung „Aeroplan -Turnier " einen Wett¬
bewerb durchzuführen, in welchem die Kampffähigkeit der
Flugzeuge dargetan und erprobt werden soll. Die Vorbc.
reitungen zu dieser Veranstaltung , die bisher im gesamten
internationalen Flugwesen kein Vorbild hat , sind bereits im
Gange , maßgebende Persönlichkeiten haben ihre Unterstützung
bereits zugesagt.

Griechenland.
Zurückweisung der Kreter . Nach Meldungen der Pforte

aus Athen hat die griechische Regierung bei den Großmächten
die Versicherung abgegeben, daß die kretischen Deputierten zu
den Sitzungen der griechischen Kammer nicht zugelassen
werden.

ipersien.
Politische Verhaftungen . Das Kabinett erteilte dem

Polizeichef Vollmacht, alle Gegner der gegenwärtigen Regie¬
rung zu verhaften . Unter denen, die verhaftet wurden , befin¬
det sich Soliman Mirza , der Führer der demokratischen Partei
im letzten Medschlis. Das Los der Verhafteten scheint Ver¬
bannung nach irgend einem entfernten Ort Persiens zu sein.

Türkei .. J
Ein Fortschritt der Bagdadbahn . Die in der Kilikischen

Ebene gelegene ca. 180 Kilometer lange Teilstrecke der Bag-

Der Krieg um Tripolis.
Vom Roten Kreuz. Berlin,  27 . April . Professor

G Lb e l, der Leiter der Tripolisexpedition des Roten Kreu¬
zes, ist heute nach .Breslau zurückgekehrt; die Leitung hat der
Privatdozent Dr . Orten  aus Tübingen übernommen . Die
kranken Mitglieder der Expedition befinden sich alle auf dem
Wege der Besserung.

Wertvolle Luftschiffserkundigungen . Mailand,  28.
April . Der „Corriere della Sera " berichtet aus Tripolis:
Die Luftschiffe „P . 2" und „P . 3", die längere Erkundungs¬
fahrten über den türkischen Positionen vor Tripolis unter¬
nahmen , haben wertvolle Ausschlüsse über die feindlichen
Stellungen heimgebracht. Die Türken erösfneten bei dem
Erscheinen der Luftschiffe ein starkes Gewehrfeuer,  das
jedoch keinen Schaden anrichtetö. „P . 3" hat die Kanonen¬
tau fe erhalten , da die Türken zum ersten Male mit Schrap¬
nells  auf das Luftschiff schossen. Die Geschosse platzten
jedoch unterhalb  des Ballons . Der Führer des Luft¬
schiffes, Penti , schätzt die Entfernung auf mindestens 800
Meter , während sich der Ballon in einer Höhe von 1200 Meter

auf dem Wasser sich hebende und senkende Plüsch- und s
Damaststreifen , umrandet von breiter Goldeinfassung , hinter >
sich her. Die phantastische farbenfrohe Tracht der Ruderer,
die zu je acht in einer Gondel, nach venezianischer Sitte
stehend, im Gleichtakt die langen blinkenden Ruder auf-
blitzen ließen und das nach Hunderten zählende Gefolge der
Gondeln der Nobili , ebenfalls von Gondolieri in allen nur
möglichen Farben . gelenkt, ließen ein Gemälde zustande
kommen, das wenigstens eine Ahnung erstehen ließ von der
Pracht , die einst die Königin der Meere in ihrer Glanzzeit
zu entfalten vermochte.

Derselbe corteo storico , der die höchsten Festteiluehmer
am 23. geleitete, brachte sie auch am Morgen des großen
Tages von S . Marco , dem 28., zur Piazetta - Dian mutz es
den Venezianern lassen, sie haben e§ verstanden, das Freu¬
denfest zu Ehren des wiedererstandenen Campanile in einer
Art zu inszenieren und durchzuführen, daß auch diejenigen,
denen ähnliche Feierlichkeiten kaum mehr etwas Neues be¬
deuten konnten, mithingerissen wurden von dem Schlag auf
Schlag in knapp dreiviertel Stunden sich abwickelnden Schau¬
spiel. Mag auch die Tiefe des empfangenen Eindrucks auf
Faktoren zurückzuführen sein, die außerhalb des menschlichen
Witzes liegen, so namentlich begründet sein in dem nirgends
wieder zu findenden natürlichen Rahmen , der jeden, auch den
einfachsten Vorgang , wie von einer großartigen Theater¬
dekoration umgeben erscheinen läßt , so mußte auch der selbst¬
verständliche und noch künstlich gesteigerte Enthusiasmus der
aus aller Welt zusammengeströmten Menge auf denjenigen,
der noch nicht völlig in unheilbare Blasiertheit verfallen , seine
Wirkung ausüben.

Kann man es den Venezianern verdenken, daß jeder
einzelne die Wiederbelebung seines Campanile — „Com ’era,
dov ’era " — wo er war und wie cr war — mit einem Jubel
begrüßte , als sei mit der sklavischen Rekonstruktion des am
14. August 1002 eingestürzten alten Turmes ein neues Zeit¬
alter angebrochen, daS ihn erlösen soll von der Armut seiner
bisher verlebten Tage ? Ist nicht vielmehr die Trauer über

den Einsturz des Tausendjährigen und die Freude über den
Wiedererstandenen gerade in unserer materiellen und phan¬
tasielosen Zeit ein froher Lichtblick, der erkennen läßt , daß
auch in der Brust des Ärmsten — und Venedig besteht zu
einem Viertel aus Armen —* noch ein göttlicher Funken
glimmt , der nur darauf wartet , entfacht zu werden?

_Beinahe auf den Lag tausend Jahre sind eS her, daß an
derselben Stelle , wo sich auch der heutige Turm erhebt, der
Glockenturm der Basilika, die die Gebeine des Evangelisten
S . Marcus umschließt, errichtet wurde, ursprünglich aller¬
dings nur als ein hölzerner Turm , dann aber 1323 und end¬
lich 1812 nach einem Erdbeben durch Bart . Buon d. I . in der
auf der ganzen zivilisierten Welt bekannten Form , charakteri¬
siert durch den 60 Meter hohen Unterbau aus Backsteinen, der
säulenumschlossenen Glockenstubeaus istrischem Marmor und
der spitz zum Himmel anstrebenden, mit Kupferplatten be¬
deckten Attika. Den Abschluß bildet die 3,20 Meter hohe
vergoldete Figur des Erzengels Gabriel , die sich nach dem
Winde einstellt, so daß nur 22 Zentimeter an 100 Meter
Tatalhöhe fehlen. Diese Höhe hat allerdings im Vergleich
zu anderen Türmen an sich nichts Imponierendes . Dabei ist
jedoch zu berücksichtigen, daß der Campanile im Gegensatz
zu den bei uns üblichen Kirchtürmen ohne Anlehnung an die
Basilika selbst frei aus dem Boden herauswüchst und auf
diese Weise nicht nur von unten , sondern auch von der
Glockenstubeaus ganz andere Wirkungen auSübt , als ein der
Kirche selbst erst aufgesetzter Turm . ' Diesen imponierenden
Rundblick von der Höhe des Turmes aus zu genießen, bot
uns die liebenswürdige Einladung Grimanis , die uns wäh¬
rend der Eröffnung der Ausstellung im Kuppelsaale deS
Hauptpabillons zuging, willkommene Gelegenheit und unter
den ersten fuhren wir mit einigen Senatoren bereits am 23.,
nachmittags , mittels des bequemen im Innern hochgehenden
Lifts in genau 68 Sekunden hinauf unter die unmittelbar
über unseren Häuptern hängenden Glocken. Während an
dem eingesturzten Campanile Jahrhunderte gebaut haben,
ist die Rekonstruktion in knapp zehn Jahren vollendet wor¬

den, gewiß eine namentlich im Hinblick aus die Schwierig¬
keit der Fundamentierung , die die Einrammung von etwa
3800 neuen Pfählen in den nachgiebigen sumpfigen Boden et»
forderte, anerkennenswerte Leistung des italienischen Bau¬
meisters Piacentini , wenn auch die Behauptungen der hiesigen
Blätter , die Techniker keines anderen Landes lhätten das
Werk vollenden können, zum mindesten als harmlose Selbst,
täuschung angesehen werden müssen. Und eine ähnliche, sagen
wir wiederum Selbsttäuschung ist die auch in den offiziellen
Reden stets wiederkehrende Verherrlichung der eigenen Kraft,
die allein den Campanile wieder neu habe erstehen lasten.
Denn von den 2 800 000 Lire betragenden Baukosten ist ein
erheblicher Teil von aller Welt Ländern , auch von Deutsch¬
land , aufgebracht worden. Aber da immer nur die Leben¬
digen, oder was dasselbe ist, die Anwesenden, recht haben,
so wird nur hier und da Carnegies gedacht, der mit einer
nach Hunderttausenden zählenden Beisteuer manchen Back¬
stein sein eigen nennen darf und selbst herbeigeeilt ist, mn
sie in Augenschein zu nehmen.

Doch wir wollen nicht in den uns Deutschen hier viel¬
fach vargehaltenen Fehler , wir seien Analytiker , die ein herr¬
liches Gebilde so lange zerfaserten , bis wir die Teile , leidet
ohne das geistige Band , in der Hand hielten, betfallen , son¬
dern uns miterhcben am Jubel der Menge, die in solcher
Zahl zusammengeströmt war , daß die Gesellschaftsräume der
Hotels Feldlagern glichen, und sogar die Gondeln der au§
Padua herbeigeeilten Studenten als Nachtquartiere dienen
mußten.

Der Morgen des 26. sah bereits um 8 Uhr auf dem ge¬
waltigen Marcusplatz an 20 000 Menschen versammelt . Nur
der Liebenswürdigkeit des deutschen Konsuls Fr . Rechsteiner
und der Associaeiene dei stampaVeneta , insbesondere deren
Sekretär Brasch, hatten wir es zu verdanken, von einer
Tribüne , die angesichts des Eingangs zum Campanile neben
der Basilika ausgebaut und zu der nur 70 Personen Zutritt
gefunden hatten , das Schauspiel in seiner ganzen Großartig-
keit und jeder seiner Einzelheiten zu verfolgen und m kh§
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befand. Vier Geschütze feuerten in regelmäßigen Abständen
auf den Ballon , von dem aus man deutlich die Detonation
der Geschosse und das Pfeifen der Bleikugeln unterscheiden
konnte. Die Luftschiffe haben die Anwesenheit von 17 0 0 0
Mann türkischer  und arabischer Streitkräfte festgestellt.
Die Position der Türken soll nach den letzten Exkursionen der
beiden Ballons bedeutend verstärkt  worden sein. Das
Vorhandensein von türkischer Artillerie hätte die Kampf¬
freudigkeit der Araber erheblich verstärkt.

Bns  Stadt und Sand.
Wiesbadens? Nachrichten.

Die Eingemeindung Biebrichs nach Wiesbaden.
Wir halten zwar die Eingemeindung der Vororte WieS-

üadens für notwendig, aber nicht für so dringend notwendig,
Laß sie absolut keinen Aufschub mehr verträgt , wenn das
eigenste Interesse Wiesbadens eine vorläufige Zurückstellung
Lee Angelegenheit nötig machen sollte. Es könnte  sein , daß
die gegenwärtige finanzielle Lage  es der Stadt zur
Pflicht macht, die Eingemeindung der Vororte auf einen gün¬
stigeren Zeitpunkt zurückzuschieben; ob da? der Fall ist oder
oh jetzt bereits mit der Eingemeindung Ernst gemacht werden
soll, wird unsere städtische Verwaltung auf Grund des Gut¬
achtens ihres Finanzdezernenten und aus allgemeinen Ge¬
sichtspunkten zu entscheiden haben . Nicht unbedenklich erscheint
die Eingemeindung auch, so weit Wiesbaden als Kurftadt da¬
bei in Betracht kommt. Jedenfalls herrscht zurzeit im Rat¬
haus der Stadt Wiesbaden nichts weniger als Begeisterung
für irgend welche Eingemeindungspläns . Daß im übrigen eine
Anzahl gewichtiger Gründe für die Verbindung mit den Vor¬
orten geltend gemacht werden könne, haben wir wiederholt
ausgeführt ; die hauptsächlichsten dieser Gründe werden auch
in der Denkschrift angeführt , welche der Magistrat der Stadt
Biebrich dem Herrn Regierungspräsidenten , bei dem er be¬
kanntlich den Antrag aus Grürümng eines Z w e ckv e r -
Lands Biebrich - Wiesbaden  gestellt hat, und dem
Magistrat unserer Stadt überreichte. Unser Biebricher o-
Miiarbeiter schreibt darüber:

Die Schrift wurde auf Verlangen beS Regierungspräsi¬
denten ausgearbeitet (Vers, vom 18. Januar 1911), als die
Deukschrift des Bezirksvereins Adolfs höhe  über
die Notwendigkeit der Eingemeindung zur Kenntnis dieser
Behörde gelangte. Die unmittelbare Folge war außer der
erwähnten Verfügung des Regierungspräsidenten eine Be¬
sprechung in den Körperschaften beider Städte , die in Bieb¬
rich zur Bildung einer E i n g e m e i n d u n g § ko m -
Mission  führte . Die weitverbreitete Annahme, als fei
Biebrich schon im vorigen Jahre mit dem direkten Antrag aus
Eingemeindung an Wiesbaden . herangetreten , beruht auf
einem Irrtum . Uber die Gründe , die Biebrich sowohl zu dem
Antrag an den Regierungspräsidenten wie an die Stadt
Wiesbaden veranlahten , gibt die Schrift in erschöpfender
Weise Aufschluß. E§ ist eigentlich nur ei» . einziger
Grund : die ziemlich mißliche finanzielle Lage
derSt -adt  B i e b r i ch, die aber nicht eine Folge verkehrter
Verwaltungsmaßnahmen ist, sondern die ihren Grund hat in der
eigenartigen Lage der Stadt zwischen Wies¬
baden und Mainz,  die die heimische Steuerkraft in der
mannigfaltigsten Weise schwächt, dabei der Stadt in bezug aus
die Gestaltung ihrer äußeren Erscheinung eine Entwicklung
in den beiden letzten Jahrzehnten v o r s chr i e b, die sie letz¬
ten Endes notgedrungen in finanzielle Schwierigkeiten hin-
eintreiben mußte.  Die Denkschrift stellt in ihrem ersten
Teil die Behauptung auf , daß die Eingemeindung Biebrichs
bom Wiesbadener Standpunkt aus schon längst ge¬
boten gewesen wäre,  um einer großzügigen, nach
außen nicht gehinderten Entwicklung der Kurstadt alle Mög¬
lichkeiten zu sichern. Dann wäre Wiesbaden imstande ge¬
wesen, die neue Kläranlage mit dem Abflußkanal
g« m Rhein in geeigneter Weise zu lösen, als das jetzt möglich
sein wird, die Wasserleitungsfrage  hätte für beide
Teile billiger und vorteilhafter erledigt werden können, und
die Zerschneidung dcZ für Wohnzwecke so geeigneten Geländes
Sei Anlage der zum Hauptbahnhof führenden
Schienenwege  hätte sich auch wohl in beiderseitigem In¬
teresse vermeiden lassen. Aber ungleich wichtiger noch ist
dies : Die Stadt hätte Bebauungspläne  aufstellen
können, die ihrer Entwicklung als Kurstadt angepaßt waren.
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Es muß auch hier anerkannt werden, daß Biebrich sich in dre¬
ier Frage — ohne dazu gezwungen zu sein —- den Bedürf¬
nissen Wiesbadens nach Möglichkeit angepaßt hat . Was hatte
die Weltkurstadt wohl gesagt, wenn man statt der lastspreli-
gen Anlagen auf der Adokfshöhe ein Industrie - oder Arbertcr-
viertel mit rauchenden Fabrikschloten in unangemessener Rahe
Wiesbadens angesiedelt oder wenn man nur die eng ge¬
schlossene Bauweise genehmigt hätte ?'' )

Und damit sind wir mitten in dem Hauptgrund , der für
die Eingemeindung spricht: Wiesbaden muß und will an
den Rhein!  Warum hätte es sonst die Kursürstenmühre
in Biebrich gekauft, warum das Gelände im Salzbachtal
warum sonst die großen Geldzahlungen an die Eisenbahn-
Verwaltung ? Doch nur , um für später freie Hand in der An¬
lage seiner Verkehrsstraßen zum Rhein zu haben? *) Ohne
die Zustimmung Biebrichs kann da nichts gemacht werden,
auch nicht die geplante Rheinuferbahn Wiesbaden-Schrcrstem-
Eltville . Und dieser Verkehrssragen sind noch eine ganze
Reihe: die Straße nach Schierstein, die Hafenbahn , die Zen¬
tralisierung der Industrie , der zum 1. April mögliche Über¬
gang der Straßenbahnen in den Besitz der beiden Kommunen,
die Möglichkeit, aus dem großen Biebricher Bauterrain (Ab¬
hang nach dem Mühltal ) Wohnungen für MiUelbegüierte zu
schaffen, die Vereinfachung der Wasserversorgung! Kurzum,
man muß dem Verfasser der Denkschrift darin Recht geben,
wenn er angesichts einer solchen Menge gemeinsamer Inter¬
essen und angesichts der Tatsache, daß Biebrich die große
Nachbarin auf drei Seiten einschließt (? Die Red.), es für
ein Unding hält , daß sich beide Städte nicht vereinigen soll¬
ten.

Hauptbestimmend für den Antrag auf Bildung eines
Zweckverbands,  den Biebrich bei _dem Herrn Regie¬
rungspräsidenten eingereicht hat , sind die eigenartigen Ver¬
hältnisse der Waldstratzenkolonie.  Dieser Stadtteil,
der seiner geographischen  Lage nach zum Biebricher
Stadtgebiet gehört, geht wirtschaftlich  vollkommen in
Wiesbaden auf . Die lehmhaltigen Anhöhen im Süden von
Wiesbaden haben die Bausteine für den größten Teil des
modernen Wiesbaden geliefert. Die Besitzer der Backstein¬
brennereien sind durch die Ausbeute ihrer Biebricher Lände¬
reien reich geworden, wohnen  aber selbst in Wiesbaden.
Ihre steuerlich wenig leistungsfähigen Arbeiter wohnen aller¬
dings in Biebrich-Waldstraße , auch dazu noch so verstreut , daß
dadurch die Verwaltung des Bezirks sehr erschwert wird . Die
Straßen , aus denen die Steine nach Wiesbaden gefahren wer¬
den, hat Biebrich zu unterhalten . Von den übrigen Bewoh¬
nern sind die meisten solche, die ihren Erwerb in Wiesbaden
finden und dort . natürlich auch ihre Bedürfnisse für den
Lebensunterhalt beziehen. Das gilt neben den Arbeitern vor
allem auch von den dort wohnenden Gärtnern , die bei der Be¬
bauung der Täler aus Wiesbaden herausgedrängt wurden.
In den letzten 3 Jahren sind aus Wiesbaden 111 Familien,
zg Einzelpersonen und 85 schulpflichtige Kinder nach der
Waldstraße zugezogen. Die Kolonie Waldstraße ^ erfordert
folgende jährliche Verwaltungskosten : 42 000 M. für Schüler:,
6000 SK. Armenlasten , 900 M. für Feuerwehr , 14 000 M. all¬
gemeine Verwaltung (Polizei ), 880 M. Zinsen- und Tilgungs¬
betrag für die Kosten der Eisenbahnhaltestelle, ca. 12 000 M.
für Straßenunterhaltung , 1698 M. 88 Pf . für Beleuchtung,
40 000 M. für Kanalisation , 6318 M. 28 Pf . für Wasser¬
leitung , insgesamt ca. 121 000 M. Ausgaben , denen an Ein¬
nahmen aus Gemeindesteuern rund 21 000 M. gegenübcr-
stohen, so daß die Stadt alljährlich für die Waldstraße rund
100 000 M. auSzugeben hat , waZ allein 60 Prozent der Ein¬
kommensteuer der Stadt Biebrich und den achten Teil des durch
Steuern aufzubringenden Bedarfs überhaupt ausmacht. Daß
hier der Zweckverband angebracht ist, liegt doch wohl auf der
Hand.

Eine andere Aufgabe dieses Zweckverbandswäre die Unter¬
haltung des S a l z b a chS, der sich jetzt Wiesbaden ja schon
freiwillig unterzieht , nachdem die von Jahr zu Jahr eintre¬
tenden Überschwemmungen es dazu gezwungen haben.

Die dritte Aufgabe wäre die Unterhaltung der Z u f ähr¬
st r a ß e n nach  W i a S b a d e m Um eine einwandfreie

*) Die Anlage eines Industrie - und Arbeiterviertels aus
einem der wertvollsten Teile der Biebricher Gemarkung verbor
sich doch wobl im Interesse der S 'adt Biebrich von selbst
Biebrich nutzte sich überhaupt den durch die Nähe der L-mol
Wiesbaden gegebencnBerhältmffen anpassen. wenn es e i n t s e i-
maßen günftig  prosperieren wollte. Die Red

**) Nicht nur um an den Rhein zu kommen geschah das,
sondern in erster Linie, um auf die Bebauung der angekauften
Gelände Einfluß an haben. Die Red.

Übersicht über den Umfang des Fährverkehrs von Biebrich
nach Wiesbaden zu erhalten , fand eine Zählung der Fuhr¬
werke an 38 aufeinanderfolgenden Werktagen auf den drei
Zufahrtstraßen , die von und über Biebrich nach Wiesbaden
führen , statt . Diese ergab bei der Mainzer Landstraße
(die neben den vielen Sandsuhren von zahlreichen Kohlen-
transportwagen nach Wiesbaden benutzt und auf der Außer¬
dem fast der gesamte Fuhrwerksverkehr von Kastei und Mainz
nach Wiesbaden Lewerkstelligt wird ) :6287 fremde und nur 08o
nach Biebrich gehörende Fuhrwerke ; auf der Wiesbade-
ner Allee:  6947 Fuhrwerke und 2375 Kraftfahrzeuge , die
nach Wiesbaden gehörten, gegenüber 3093 Fuhrwerken und
385 Kraftfahrzeugen aus Biebrich; aus der S chi e r st e tn er
Straße (aus der zeitweilig ein Massentransport von Sand
und Ziegelsteinen, Bauschutt, Erde und Unrat aus
Wiesbaden stattfindet ) : 21614 fremde uiid nur 3909 nach
Biebrich gehörende Fuhrwerke . Bon den 377 Kraftwagen
waren allein 107 Wiesbadener Lastkraftfahrzeuge . — Wenn
jemals Zahlen etwas beweisen, dann beweisen diese Zahlen,
daß die Bildung des Zweckverbands Biebrich-Wiesbaden nicht
nur für Biebrich eine Lebensfrage , sondern auch für Wies-
baden zu einer dringlichen Pflicht geworden ist.

— Die Rhcinuferbahn Hai jetzt auch im Eltbiller
Stadtparlament zu einer ausführlichen Besprechung des Pro¬
jekts geführt , da? die Stadt Wiesbaden den Rheingauorten
vorgelogt hat. Aus einem unS vorliegenden Sitzungsbericht
geht hervor, daß „bei dem Kollegium wenig Stimmung
vorhanden " war ; man war mit dem Plan „nicht ganz ein¬
verstanden", man bezweifelte die Rentabilität der Bahn und
glaubte, daß der Vorschlag der Baukosten nicht stimme, da er
offenbar mit viel zu viel Optimismus ausgestellt worden sei;
endlich hielt man die Linienführung nicht für besonders glück¬
lich und gab der Meinung Ausdruck, daß das Projekt auch m
dieser Beziehung auf Schwierigkeiten  stoßen werde.
Schließlich wurde die Beschlußfassung vertagt . Obwohl daS
Projekt der Stadt Wiesbaden bei der Masse der Rheingauer
Bevölkerung sehr sympathisch begrüßt wird, scheint ihm doch
— dafür spricht auch die Behandlung des Gegenstandes im
Eltviller Stadtparlament — gerade in einflußreicheren Krei¬
sen eine gewisse Gegnerschaft zu erwachsen. — JnSchier-
st e i,i ist die Ansicht stark vertreten , daß man von der Rhein¬
userbahn sich nicht nur nichts versprechen, sondern befürchten
müsse, daß der Frenidenverkehr von dort fortgelenkt werde
nach Walluf , Eltville usw., wo die Ausflügler Gelegenheit
hätten , in Gartenrestaurants dicht am Rhein zu verkehren,
ioaS in Schierstein nicht der Fall ist.

— Todesfall . Nach längerem Leiden verstarb am Sonn¬
tagabend der Königl. Kammermusiker Karl Hopfner  im
47'. Lebensjahre . Er gehörte seit einer Reihe von Jahren der
hiesigen Hoftheaterkapelle an.

— Die Engel in der Kunst. Wir haben schon wiederholt
auf die am 4. Mai zum Besten des „Vereins für Speisung
bedürftiger Schulkinder", abends 7 Uhr, in den Sälen der
„Turngesellschaft" stattfindende Veranstaltung hingewiesen.
Jetzt, nachdem wir Einblick in das Programm erhalten haben,
können wir annehmen , daß ein künstlerischer Genuß zu er¬
warten steht. Nicht wie bei manchen anderen WohltätigkeitS-
veranstaltungon , bei denen oft der gute Wille und der edle
Zweck das versöhnende Moment für Dilettantenlcistungen ab-
geüen muß, sondern eine ganz eigenartige , feinsinnige Dar¬
bietung wird dieser 4. Mai dem Wiesbadener Publikum brin¬
gen. Die Bilder , den klassischen Werken des italienischen
Quattro - und Cinquecento und der deutschen- Frühkunst ent¬
nommen, sind in wundervoll harmonischer Farben - und Licht-
Wirkung dargestellt. Engel der Verkündigung von Stephan
Lochner, spielende Engelchen nach Albrecht Dürer , musizie¬
rende Engel nach Mclozzo da Forli , Engel nach einem Relief
im Stil deZ Robbia, die 3 Erzengel mit dem Tobias nach
Botticelli, Engel im Stil des Perugino , des Donatello , des
Fra Angelico, de§ Raffael usw. usw. —, welchem Kunstfreund
wird bei diesen Namen nicht die Erinnerung an die edelsten,
schönsten Freuden wach, und man vergegenwärtige sich diese
Bilder , von jungen , lieblichen Gestalten und von
reizenden Kindern dargestellt. Über den musikalischen Teil,
der diese Engelerscheinungen begleitet .und verbindet, können
wir noch ergänzend berichten, daß auch Herr Karl Schuricht,
ünser städtischer Musikdirektor, seine Mitlvirkung gütigst zu-,
gesagt hat.

— Schmiedeinnung für Wiesbaden und Umgegend. Der
von der genannten Innung für die Lehrlinge ihrer Mitglieder
kostenlos veranstaltete Hufbeschlaa- und theoretische Schmiede-

aufzunehmen . Als das Hochgehen der Wimpel an den Kriegs¬
schiffen 10 Minuten vor 10 Uhr anzeigte, daß der Herzog, die
Gesandten der fremden Staaten und die autoritä an der
Piazctta gelandet seien, intonierten die auf der Loge de?
Dvgenpalastes untergcbrachten etwa 2000 Knaben und
Mädchen unter schmetternder Fanfarenbegleitung die weihe¬
volle Melodie zum 32. Psalm von Bcncdetto Marello , zu den
Worten eines untergelegten Textes „Torre degli Avi " (Du
Turm der Väter ). Mit dem Emporschweben der Stimmen
zum leuchtendblauen Himmel war schon die Stimmung ge¬
schaffen, die nun in immer mächtiger werdenden Regungen
sich auslöste. Während ihres Erklingens durchschritten, von
etwa 50 Bannern geleitet, die Spitzen die Piazetta und als
unter dem Fähnchenschwingcn der Schulkinder der letzte
jubelnde Akkord in den weiten Bogengängen verhallte , da
dröbnte das „Evviva " der Menge mit elementarer Wucht
hervor . Nur kurz sind die Ansprachen des Sindaco Filippo
Grimani und desMinisters Credaro , da entlockt das erwartete,
aber dennoch überaschend erfolgte Auffliegen der 2000 Brief¬
tauben zur Seite des Campanile ein neues Brausen . Einen
Augenblick verfinstern die blinkenden Schwärme die Sonne,
dann sind sie den Blicken entschwunden. Ein patriotischer
Jubelchor der Schulkinder im scharfen marschartigen Text
und mit einer kurz herausgestotzenen hohen Note, endend
„Eratelli d’Italia ", begleitet ihr Verschwinden und entfacht
neuen Jubel , erneutes Klatschen. Allmählich aber legt . sich
friedliche Stille über die Tausende , denn die Tore der Basilika
öffnen sich und der Patriarch von Venedig schreitet in feier¬
licher Prozession, umgeben von 22 Canonici und 12 Bischöfen,
heraus , um den Turm zu segnen. Langsam nmwandelt er
den Campanile , und plötzlich klingt in die Stille das erste
leise Anklingen der hellsten Glocke; die zweite, tiefere, fällt
ein, dann die dritte , die vierte und endlich die letzte in ihrer
tiefen ehernen Sprache, die einzige, die den Einsturz über-
lebte. Und man sieht, wie den greisen Senatoren die Tränen
in die Augen treten , wie sie in stillem, inbrünstigem Gebet
die Lände falten , und das Volk, je nach Temperament des

einzelnen , hier laut emporjauchzt und dort vor Ergriffenheit
nicht wagt zu atmen . Und doch folgt noch eine Steigerung
dieses einzigartigen Moments , der kaum zu übertreffen
schiön. Bereits nach 4 Minuten verstummen die Glocken,
und während die Geistlichkeit in der Basilika verschwindet und
der Kinderchor wieder jene seltsam aufstachelnde patriotische
Weise hervorjauchzt, geht hoch oben am Turm eine italienische
Flagge hoch. La bandiere di Dterna ", so jubelt es brausend,
und wir sehen, wie die Senatoren und (Nobili aus den
Tribünen einander umarmen und küssen, und der einzelne
nicht weiß, wie er dem Gefühl der ihn beherrschenden Be¬
geisterung Ausdruck geben soll. Hatte das Ertönen der
Glocken an das Bewußtsein des Venezianers als solchen
appelliert , so entfachte das Erscheinen der Flagge den Patrio¬
tismus aller als kriegführenden uiid siegreichen Ration.
Jene Flagge , die sich da oben stolz im Winde blähte, war bei
der ersten Landung der Italiener auf afrikanischem Boden
bei Derna von dem Kriegsschiff „San Marco " gehißt worden
und das Kriegsschiff hatte sie im Auftrag des Königs her¬
übergebracht, um vom Campanile „San Marco " den Ruhm
des gleichnamigen Schiffes zu künden.

Wie ein guter Dramatiker nach dem höchsterreichbaren
Effekt Schluß macht und keinen schlechten vierten Akt anhängt,
so verließ wenige Minuten später bereits der Zug der Offi¬
ziellen die Tribünen und der Akt der Einweihung war in
knappen 40 Minuten , die aber eine Fülle von Eindrücken
boten, wie sie sonst wohl selten in ebenso viel Tagen ge¬
wonnen werden, beendet.

Den ganzen Tag aber strömte die Menge gleich Wall¬
fahrern zum Campanile , und als sich endlich die Dunkelheit
herniedersenkte, da war der Markusplatz so Kopf an Kopf ge¬
drängt , daß eine Bewegung schier unmöglich war . Erwartete
doch alles die Illumination der Prokurazien und der Ruova
Fabricca mit ihren an 600 Bogen. Lange dauerte es, bis die
Schaulust der Menge befriedigt wurde. Schon pfiffen Hun¬

derte gellend auf Hausschlüsseln, da erstrahlten mit einem
Schlage an 100 000 Glühlampen , wohin das Auge blickte, unk
ließen die schwere Architektur erscheineii, als sei sie von Feen-
Händen ans flackernden Irrwischen zusammengefügt . Wat
diese Beleuchtung von manch anderer , die etwa auf Aus¬
stellungen zu bewundern ist, unterschied, war neben ihrer
wahrhaft genialen Anlage die Linienführung , die, sich den
edlen Bauten eng anschmiegend, sowohl ihre wuchtige Größe
als die Feinheiten ihrer einzelnen Teile erkeniren ließ. Der
Campanile selbst erglühte in magischem roten Licht, ohne daß
an ihm Beleuchtungskörper wahrzunchmen waren . Er stand
da, als sei er aus feinstem Meißner Porzellan geschaffen»
und in seinem Innern sei ein rotes Lämpchen verborgen, da»
das durchscheinendeMaterial durchdringe. Auch die anderen
31 Campanile Venedigs hatten zu Ehren ihres auferstande¬
nen Meisters die Häupter mit glühenden Kränzen um«
wunden.

Ein ganz kleiner, etlva IV2! Meter hoher Kollege de»
Riesen aber stand zur selben Zeit auf der prunkvollen Fest¬
tafel des Banketts , das, vom Municipio dem Herzog von
Genua , den fremden Gesandten und Ehrengästen dargebracht»
im Saal des „Hotels Vritannia " nochmals Gelegenheit bot.
die großen Tage in würdiger Weise ausklingen zu lassen,
Auch hier wurde nochmals höchster Prunk entfaltet , kostete
doch der Stadt für jeden der etwa 250 Teilnehmer das Gedeck
150 Lire. Zum greifbaren Andenken an die auch sonst unver¬
geßlichen Stunden wurde jedem eine kostbare, getreue Nach¬
bildung jenes aus dem 16. Jahrhundert stammenden Glases
überreicht, das bei den Aufräumungsarbeiten im ursprüng-
lichen Fundament eingemauert , unversehrt aufgefunden
wurde.

Oom ’era , dov’era — wie er war , wo er stand, seit tau¬
send Jahren , möge auch der neue Turm herabblicken auf di«
kleinen Menschlein da unten and ihnen neben ernsten Stun¬
den frohe Tage --".läuten - Dr . v. Herwardt.
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lFachkur.sus wurde nach mehrwöchiger Dauer am Mittwoch,
den 24. d. M.. geschlossen. Hierbei fand in Anwesenheit des
Prüfungsausschusses der Innung eine Prüfung der 21 Teil¬
nehmer statt , welche für die jetzt ihre Lehrzeit endigenden
Lehrlinge gleichzeitig als die theoretische gesetzliche Gesellen¬
prüfung galt . Die anwesenden Gäste und Vertreter der Be¬
hörden und 'Korporationen waren von dem Ergebnis der
Prüfung sehr befriedigt . Die Regierung war durch Herrn
Regierungsrat Dr . v. Conta. die Handwerkskammer durch das
Vorstandsmitglied Herrn Bantz (Biedenkopf), der Magistrat
durch Stadtrat Karl Meier und der Jnnungsousschutz durch
Obermeister Kaltwasser vertreten . Ferner war Gewerbelehrer
Goeltzer anwesend. Die Unterrichtserteilung hatten in un¬
eigennütziger Weise das Ehrenmitglied - dbr Innung . Tier¬
arzt vre Christmann , und das Mitglied Karl Demmer über¬
nommen . Nach Beendigung der Prüfung wurden die jungen
Leute von Obermeister Ph . Kern , dem Vorstandsmitglied der
Handwerkskammer . Herrn Banß , und von Herrn Demmer
mit eindringlichen Worten ermahnt , ihre , Fügend zur Weiter¬
bildung in ihrem Handwerk gehörig auszunützen , um einst
als tüchtige Schmiodemeister geachtet 311 werden. Jedem
Kursusteilnehmer wurde dann auf Jnnungskosten in Aner¬
kennung für bat regelmäßigen Besuch des Unterrichts ein
kleines, mit einer entsprechenden Widmung versehenes Merk¬
chen „Der Schmied" überreicht, was den Schluß der würdigen
Feier bildete.

— Kommunalkandtag . Gestern abend 6 Uhr ging im
Landsshaussaal die Eröffnung der diesjährigen Tagung des
Kommunallandtags vor sich. Der stellvertretende König!.
Kommissar. Regierungspräsident .!> . v. Meister, eröffnete die
Tagung mit einer Ansprache. — Trotzdem ein recht reicher
Beratungsstoff der Erledigung harrt , tvird die Tagung aller
Voraussicht nach kaum mehr wie 6 Plenarsitzungen umfassen
und an einem der letzten Tage der nächsten Woche geschlossen
werden. Ein Tag zwischen den Vollsitzungen pflegt für die
Beratungen der Ausschüsse frei zu bleiben. So ist. es bisher
gehalten worden, und so wird es auch wohl diesmal der Fall
sein.

— Zur Museumsfrage . Der Vorstand des „Architektcn-
nnd Jngenieurvereins Wiesbaden " ersucht uns um folgende
Veröffentlichung : „In Bürgcrkreissn wurde in den letzten
Wochen durch mündliche Agitation und Zeitungsbesprechungen
der Eindruck hervorgerufen , als wenn der hiesige „ArchiteLen-
und Jngenieurverein " in seiner Besprechung der Museums¬
frage eine ablehnende, oder wenigstens nicht zustimmende
Stellung zu dem Fischerschen Skizzenprojekt genommen hätte.
Dem muß entschieden widersprochen werden. Die betreffende
Versammlung hat nach mehrstündiger Besprechung sich fast
einstimmig mit der Weiterverfolgung des Fischerschen
Skizzenprojekts ausgesprochen, da den meisten Anwesenden
die überragende Bedeutung Professor Dr . Fischers aus dem
Gebiete der modernen Städte - und Monumentalbaukunst be¬
kannt war . Denn nicht nur in München, Stuttgart und an¬
deren süddeutschen Städten , sondern auch in Mitteldeutsch¬
land , zuletzt in Cassel, hat Professor De . Fischer Bauwerke
geschaffen, die für die betreffenden Städte charakteristisch ge¬
worden sind. In Cassel handelt es sich um einen Staatsäuf-
trag für ,ein Museum an der Königstratze, der Hauptverkehrs¬
und Geschäftsstraße dieser Stadt . Selbstverständlich werden
bis zur Ausreifung des Fischerschen Projekts noch verschie-
denc. in der betreffenden Versammlung eingehend besprochene
lokale Wünsche berücksichtigtwerden müssen, denen sich Pro¬
fessor Dr . Fischer getoiß nicht verschließen wird ."

— Baufach-Ausstellung. Wie die Wiesbadener Handels¬
kammer uns mitteilt , soll die im nächsten Jahre in Leipzig
stattfindende Internationale Baufach-Ausstellung zum ersten¬
mal von den Fortschritten auf dem Gebiete des gesamten
Bau -- und Wohnwesens Zeugnis oblegen. Sie wird nament¬
lich van der Architektur, der Jngenieurbaukunst und der Bau¬
industrie beschickt werden.

— Gefährliche Schießübungen . Sine eigentümliche
Schietzereigeschichtebeunruhigt seit einigen Tagen die Be¬
wohner der Häuser Waldstraße 90 und .Schiersten« Straße 4.
An einem der letzten Nachmittage gegen 4 Uhr stand der Gast¬
wirt Debusmann daselbst in seinem Wirtslokal , als plötzlich
die Glasscheibe der , Haustür zersplitterte und eine Kugel in
den hinter der Türe befindlichen Windfang einschlug. Da sich
in km Lokal zahlreiche Personen befanden, hätte leicht ein
Unglück .entstehen können. Die sofort angestellten Ermitte¬
lungen nach dem Schützen blieben erfolglos . An einem ande¬
ren Abend,gegen 7 Uhr sah die Waldstraße 90 wohnende Frau
Forst aus dem Fenster ihrer Wohnung im Dachgeschoß, als
plötzlich eine Kugel dicht neben ihr die Scheibe des geschlosse¬
nen Fensters durchschlug und durch das Zimmer gegen die
Tür flog, glücklicherweiseohne jemand zu treffen . Außerdem
flogen noch zu verschiedenen Zeiten mehrere Kugeln gegen das
Dach. Nach der Schußrichtung müssen die Kugeln in allen
Fällen aus der gegenüberliegenden Kasern - gekommen sein.
Allem Anschein nach handelt es sich um Schrapnellkugeln . Es
wäre sehr zu wünschen, daß eine energische Untersuchung Auf¬
klärung in diese Affäre bringen und dieser gefährlichen
Spielerei -ein Ende bereitet würde, che ernstere Folgen ent¬
ständen sind.

— Schulsparkassen. Aus Lehrcrkrciscn wird uns geschrie¬
ben: Von der Dircttion der Nassauischen Landesbank wurde
kürzlich die Frage aufgeworfen , ob sich nicht auch Sparkassen
;ü den städtischen Schulen einrichten ließen. Wie wir höre»,
steht die Lehrerschaft dieser Einrichtung nicht sympathisch
gegenüber . Es werden viele Gründe angeführt , welche gegen
die Einführung solcher Sparkassen in unserer Stadt sprechen.
In neuerer Zeit verlangt man so viel von den Schulen, daß
man sich endlich wieder einmal zur Einkehr der nötigen Ruhe
sehnt. Sparen ist recht schön, und die Kinder erhalten auch
darüber die nötige Belehrung . Die Gelegenheit, zu sparen , ist
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audj tu Mesbaden reichlich vorhanden . Bei den beiden Vor-
schußvereinen unb d-er Nassauischen Landesbank können die
Estern ihren Kindern genug Sparkassenbücher anlegen."

— Englische Arbeitszeit bei Gericht. Von den Beamten
des hiesigen Land- ,und Amtsgerichts ist eine Petition an den
Oberlandcsgerichtspräsidentcn abgerichtet worden, welche um
Einführung der ununterbrochenen Bureaustunden von vor¬
mittags 8 Uhr bis nachmittags 3 Uhr bittet . Das Schriftstück
ist von fast sämtlichen Beamten unterzeichnet. Sowohl in
Frankfurt wie in Homburg ist einem einschlägigen Ersuchen
bereits stattgegeben, ohne, daß irgend welche Klagen aus den
Kreisen des Publikums laut geworden wären . Man gibt sich
daher, zumal die Verhältnisse hier in Wiesbaden mit denen
m Homvurg so ziemlich identisch sind, der Erwartung hin,
daß auch hier die Bemühungen von Erfolg gekrönt sein,werden.

— Der Rassauische Viehhändlerberein , E. V., mack,t im
„Wiesbadener Tagblatt " bekannt, daß er erstrebe, an Stelle
von 8 wöchentlichenViehmärkten in Wiesbaden 2 abzuhalten,
!»ie dies auch in anderen größeren Städten Deutschlands der
Fall sei. Er hoffe hierdurch nicht nur Zeit zum Einkauf zu
gewinnen , sondern auch seine Geschäftskosten zu verringern.
Auf die Preise einzuwirkon oder ein Boykott des hiesigen
Marktes , liege nicht in seiner Absicht.

— Fahnenweihe veranstalett nächsten Sonntag , den
8. Mai , im oberen Saale des „Katholischen Gesellerchauses",
Dotzheimer Straße 24, der „Krieger - und Militärverein
1879". Die Feier besteht aus einem Festakt (vormittags
11 Uhr) und einer Abend,Unterhaltung (abends 8 Uhr).

- Der Transformator am Römertvr ist jetzt wieder be¬
seitigt und in den Neubau des städtischen Adlerbads verlegt
worden, was zu begrüßen ist, da er hauptsächlich den Blick
auf die Heidenmauer zu stören geeignet war , die namentlich
aus unser Fremdenpublikum eine große Anziehungskraftausübt.

^ — Das Grabdenkmal des Kantors Kunz auf dem alten
Friedhof an der unteren Platter Straße ist neu hergerichtet
worden und entspricht jetzt wieder seinem Zweck, das Anden-
denken an einen früheren , allbekannten Wiesbadener Schul¬
mann lebendig zu erhalten , in erhöhtem Maße . Wie das
Grabmal seinerzeit von ehemaligen Schülern gestiftet wurde,
so soll jetzt auch in ähnlicher Weise die Renovation zustande
gekommen sein, trotzdem seine Errichtung schon ein halbes
Jahrhundert zurückliegt.
^ — Fremdenverkehr . Zahl der bis 16. April angemeldeten
fremden : 40 834 Personen , davon zu längerem Aufenthalt'
18 446 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 28 088 Personen-
Zugang bis einschließlich 23. April laut Listen Nr . 110 bis
116: 4577 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 2296
Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 2281 Personen ; zusam¬
men : 45 111 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 17 742
Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 27 369 Personen.

— Kurhaus . Für Donnerstag , den 2. Mai . ist ein
A ^ llenauvilug durch den Taunus  vorgesehen . Die
Kartenlosung mutz bis spätestens Mittwoch, den 1. Mat . erfolgm.

™nbwfe£r* . 2 » der Kgl, WllhelmSheilanftalt sind
abaestregen,̂ Generalleutnant v. Hejdebreck, Berlin . Major
Pohl vom ^ ns.-Regt. Nr. 131, Hauptmann Saacke vonk Jnf .-
Ne«t . Nr. 64, Hauxtmann Kophamcl von der .Militärschule in
Potsdam , Hauptmann Braumiller , Adjutant der 17 Inf -
Brigade Haupimann Wullf vom Jnf .-Regk. Nr. 40 ' Smivi-

SeHMriill -rie.R-at. Nr. 10 (Hanno« ) ,und Oberleutnant v. Mner vom Jnf .-Regt. Nr. 96.
,,, , Der Namedy-Sprudel erweist sich als einzig ' in seiner
'SA 1; neues und eigenartiges Heilwasser bei Gicht. Dia-

Nieren-, Magen- und Darmkranlheilen (allen
Stosswechsakrankhertenj. Derselbe hat auch, völlig enteisnet
und Mit ernem geringen Zusatz eigmter Kohlensäure versehen^
als dmte.isches Tafelgctrank von außerordentlichem Wohlge¬
schmack bereits emen Weltruf erlangt . v u

— Tagblatt -Sammlungen . Dem Tagblatt -Verlag gingen
zu : Für eme Natronalflugsvende - von Frl von
Liechtenstein 10 M.. Frankenhausen 60 Pf ., Herrn und Fraü
Geheimrat Diekmann 10 M. Diplom-Ingenieur Johannsen
SM . ,— .Für eme Erholungsstätte für . Heim-
Arbeiterinnen:  von Herrn Gehe imrat Meyer 5 M —
Sur cm T i e r a syl : von Frau E. M. 3 M. — Für die
Sommerpflegc bedürftiger Kinder:  von S.

— Kleine Notizen. Anschließend an die Feier der
G r u n d st erst le g uns z u m K a u f m an nserholunas-
helm  ber .ChaMeehmis am Sonntag hat Hofphotograph Kurv
eme Anzahl photograohischer Aufnahmen .hergestellt, die in
dessen Aushangekasten in der Bahnhofstraße zu besichtigen sind.

iTtzeater . Mrnst . vortrSge.
^ Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst. Or von

Grolman veranstattet am Mittivoch. den 1. Mai . nachmittags
8 Vr , ein« Führung durch die Brühlmann -Gedächtnisaus-
siellung. der ?in kurzer, einleitender Vortrag über das Wesen
der von Cezanne und v. Gogh ausgegangenen Umwälzung in
der modernen Walern vorangeht. Die Ausstellung schließt be¬
reits nächsten Sonntag ; eine Verlängerung kann unter keinen
Umstanden stattfmden.

vereins -Seste.
(Aufnahme frei bis zu La Zeilen.)

* Das „Wiesbendsner  Di 'l e t tan t en - O r che -
st er " hielt am Samsiagabcnd auf dem Wartturnr im .Kreiü
seiner,,Mitglieder eine kleine Feier ab, bei der der Geigen-
vrrtuoim Frl . Gretel Gerstenberg in Anerkennung ihrer Ver-
dienste um den Verein ein Bild tarn Böcklin und dem Kapell¬
meister des Orchesters. Herrn Kgl. Kammermusiker W. Schulze
e»re goldene Uhr überreicht wurde, welche die Mitglieder ihrem
allbeliebten Dirigenten gestiftet hatten . Bei Tanz , musika¬
lischen und Solovortragen verlief das Fest in befriedigendsterWerse.

Naffauifche Nachrichten.
— Persona ! - Nachrichten. Rcchnungssteller Adalbert

Kohlmann  in Rüdesheim erhielt das Äerdienstkreuz ur
Gold. Gemeinderechner Jakob Thielmann  in Offenbach
(Dill ) das Allgemeine Ehrenzeichen. — Regierungsbaumeister
Stracke  in Hohensalza ist zum 15. April d. I . nach Monta¬
baur als Vorstand des König!. Hochbauam's daselbst, Land¬
messer K » echt aus , Rotenburg a. F . nach Dillenburg und
GeneralkommissionszeichnerL ö w e r von HerSfeld nach Dillen-
bürg versetzt.

Hus der Umgefmiteu
Mittelalterliche Behandlung eines Selbstmörders.

R. Mainz , 28. April . - In dem benachbarten großen und
Wohlhabenden Orte Bretzenheim spielten sich am vergangenen
Donnerstag Dinge ab. die in ihrem ganzen Umfange erst jetzt
bekannt werden und die zur allerschärfsten Rüge herausfordern.
Seit vielen Fahren wird der nahezu 70jährige, in seinen Ver¬
mögensverhältnissen sehr zurückgekommene Maurermeister
Anton Müller von seinen Gläubigern auf das härteste be¬
drängt und der schwache und kränkliche Kreis wußte sich vor
deren Verfolgungen weder aus noch ein. 75“. « »er Stunde der

Verzweiflung machte der Unglückliche mit einem Strick seinem
Leben ein Ende. Die Leiche wurde hierauf in das Totenhaus
verbracht und dort ohne jede Bedeckung auf das Torengerüst
gelegt. Da es in Bretzenheim merkwürdigerweisenicht üblich ist.
das Totenhaus zu verschließen, so begaben sich eine Frau unv
mehrere Schulbuben in die Leichenhalle. Hier zeigte sich dann
der im Volke wurzelnde Hatz gegen Selbstmörder, die ja noch
vor nicht 'langer Zeit am Friedhofsrand abseits der Reiberr-
gräber verscharrt wurden, in seiner ganzen Tiefe. Die Bande
scheute sich nicht, die Leiche anzuspeien, sie mit Siemen zu be¬
werfen. wie auch sonst allen hier nicht wiederzugebendenUnfug
mit ihr zu treiben. Als die Sache ruchbar wurde, war die Ent¬
rüstung im Orte naturgemäß überaus groß und in der Ende
der vergangenen Woche abgehaltenen Gemeinderatssitzung
rügte vor Einiriit in die Tagesordnung Gemeinde rat Schaffner
die Vorkommnisseauf das schärfste und bat die Bürgermeisterei,
dafür zu sorgen, daß derartige Ungehörigkeiten in Zukunft nicht
mehr Vorkommen können. Der Kirchenvarstand solle gebeten
werden, einen Stacheldrahtzaun um das Leichenhaus zu legen.
Die Namen der Leichenschänder sind festgestellt und eine Unter¬
suchung über den Vorfall ist bereits eingeleiiet.

-?

h. Frankfurt a. •£>., 29. April. Einem Domäuenvächter
wurde gestern auf der Fahrt von Sangershausen nach Magde¬
burg die Brieftasche  mit 75 000 M. Inhalt gestohIen.
Der Täter ist unbekannt.

—,Darmstadt , 27. April . In der Jugendfürsorgs
wird hier demnächst für die weibliche Jugend eine Berufs^
arbetterin den freiwillige!) Helferinnen zur Seite treten. Die
Stadt 'verordneten-Versammlung hat die Annahme einer Für¬
sorge-Dame bereits beschlossen. Für die Stelle ist Fräulein
Anna Gradwohl aus Wiesbaden  in Aussicht ge¬
nommen, die ihren Dienst «m 1. Mai an treten wird. Ihre
Wahl verdankt diese Dame ausschließlich der Tatsache, daß sie
auf den verschiedensten Gebieten der öffentlichen Fürsorge schon
mit bemerkenswertem Erfolg tätig gewesen ist und reichlich
Gelegenheit gehabt hat, sich über die umfangreichen und (schwie¬
rigen Arbeiten, die ihrer auch hier harren , zu orientieren.

h . Bad Nauheim. 27. April. Der Vorstand der Grotztzerzog-
lichen Bade- und Kurverwaltung, Geheimer Baurat Dr . E s e r ,
und der Großherzogliche Kurdirektor Oberst v. Fra n ke n »
borg und Proschlitz  waren heute von der Kaiserin
zur Tafel geladen.

Spott.
* Englische Fußballmannschaft in Wiesbaden. Herr Dt

A. Hasgreaves, der Führer der englischen Mannschaft „The
Pivates . London", teilt die Namen der einzelnen ispirler und
deren spielerische Eigenschaften mit . Es nehmen an der
„Kunstreise" durch Deutschland im ganzen 14 der bedeutendsteu
Amateurspieler teil, von denen wir besonders hervorheben:
Me. Dounell, rechter VerbindungSstürmer und internationaler
Svieler für Irland , A. Pridham , linker Verüindungsstürmer,
svielt für Devonshire und ist bekannt durch seine guten Durch¬
brüche, H. Turner , linker Außenstürmer für Leicester Nomads,
ist sehr schnell und gibt tadellose Flanken, A. K. Cambpell >mb
M. Staplet ) spielen beide für Glossop und sind Jnrerna tonale,
F . M. Spriggs , ein ausgezeichneter Driboeler mit kräftigem
und sicherem Schuß, A. H . Clark, Verteidiger, vertritt sehr oft
seine Grafschaft Essex, I . Maeves spielt für seine Grafschaft
Lancashrre, ist groß und stark und einer der besten Amateur-
Läufer , L. Dauce, ebenfalls -Läufer , hat fünfmal für London
in repräsentativen Spielen gespielt und war in der Vorrunde
um den Amateur-Pokal, G. H. How kann überall spielen und
wird fast stets für London gewählt. Die Aufstellung der Mann-
schaft gegen Svörtverein Wiesbaden ist noch nicht bekannt;
wir werden sie rechtzeitig mitteilen.

* Für Automobilisten. Ne »gedeckt  werden die Be¬
zirksstraßen Hattersheim -Wandersmann bei Kilometer 0.0 bis
zum 1. Mai . daran anschließend Klcinvflasteruiig wahrend des
ganzen Mai ; Weilvurg-Effershausen von Kilometer 35 bis
4.0 bis zum 1. Mai ; Schmitten-Oberursel bei Kilometer 2 3
vom 2. bis 6. Mat , sowie die Bizinalwege Heiligenöorn-
Guntersdorf bei Kilometer 1.5 vom 29. April bis 1. Mai ; Seil
straße-Weinbach bei Kilometer 0 0 vom 1. bis 3 Mai ; Ro b-
Herborn bei Kilometer 34.2 vom l.  bis 9. Mai . sowie rt Vizt-
nalweg Kalbach-BonameS bei Kilometer 12 und 13 dorn
29. Avril bis 4. Mai.

Handel, Indnstrie, Verkehr.
Der Bericht des Kohlensyndikats.

w.  Esten (Rufer), 27. April. Der Bericht des Vorstand"*!
für die am 14. Mai ein berufene Generalversammlung des
Rheinisch-Westfälischen Kohlensyndikats führt u. a . aus : Ob¬
gleich während des Geschäftsjahres 1911 die politischen Ver¬
hältnisse schwere Beunruhigungen hervorriefen und die außer¬
ordentlich. trockene Witterung ernste Befürchtungen über den
Ausfall der deutschen Ernte erweckten, darf das Ergebnis als
ein im allgemein befriedigendes bezeichnet werden. Der Ge¬
schäftsgang der einheimischen Eisenindustrie, der größten Ver¬
braucherin von Brennstoffen, ist im Durchschnitt günstig ge¬
wesen. Die belebend3 Wirkung der Ende Juli 1911 erfolgten
Verlängerung des Roiieisenverbandes ist bereits zum Schluß
des Jahres 1911 in Erscheinung getreten. Die Stemkohien-
l'örderung im Oberbergamtsbezirk Dortmund weist mit rund
91.3 Millionen Tonnen eine Steigerung von iVc Millionen
Tonnen gegen 1910 auf. Von dieser Mehrforderung entfallen
etwa 3% Millionen Tonnen auf Mitglieder des Syndikats, der
Rest auf die noch in der Entwickelung befindlichen außerhalb
stehenden Zechen. Die Absatzverhältnisse seien nicht ein¬
heitlich gewesen. Während das erste Jahresdrittel eine über
den Durchschnitt hinweggehende Förderung brachte , flauro
die Nachfrage während der Sommermonate bis in den Sep¬
tember hinein empfindlich ab. Der heftig aultretende Wagen¬
mangel des Oktobers behinderte den Absatz. Zum Jahres¬
schluß trat eine starke Absatzsteigerung ein, während Haus¬
brandkohlen unter dem sehr milden Winter zu leiden hatten.
Der Koksabsatz für Rechnung des Syndikats weist einen Rück¬
gang von 0.71 Proz. auf, während der Gesamtkoksabsatz der
Syndikatsmitglieder einschließlich der Hüttenselbstverbrauchrr
2.15 Proz. mehr betragen hat als um Vorjahr. Bei Briketts
konnte ein ziemlich beträchtlicher Absatz erzielt werden, der
gegen das Vorjahr die beträchtliche Steigerung von 15.25 Proz.
ergibt. Allerdings mußte der Absatz in großem Umfange ln
den bestrittenen Gebieten gesucht werden. Die Richtpreise
für 1912 bis 1913 wurden erst im Januar 1912 festgesetzt. Der
infolge der Lohnerhöhung erforderlichen Preiserhöhung
schlossen sich auch die Außenseiter an, die zugleich den Ver¬
kauf ebenfalls dem Syndikat übertrugen . Die. Steigerung der
Steinkohlenförderung habe im Deutschen Reiche in den Jahren
von 1907 bis 1911 12.2 Proz. betragen, im Ruhrrevier Im
gleichen Zeitraum 13.8 Proz., so daß dies in großem Maße wie
andere Reviere auf die Erschließung neuer Absatzgebiete, be¬
sonders des Auslandes, angewiesen sei. Der Bericht wendet
sich dann gegen die Bedenken gegen die Unterstützung der
deutschen Kohlenausfuhr durch verkehrspolitische Maßnahmen
und verweist auf den im Haushaltungsausschuß des Abgeord¬
netenhauses gestellten Antrag, die Staatsregierung zu ersuchen,
zu erwägen, ob und inwieweit dem Absatz der Erzeugnisse der
deutschen Kohlenindustrie im In- und Auslande durch geeig¬
nete Tarifmaßnahmen Vorschub zu leisten sei, und hofft zuver¬
sichtlich, daß die Staatsbahnverwaltung diesem Bedürfnis aut'
Gewinnung neuer .Absatzgebiete bald Rechnung trägt. Um
eine Einigung über die am meisten umstrittenen Bestimmungen
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des Vertrages — die Beteiligung am Absatz und die Aus¬
bringung. der Syndikatslasten — anzubahnen , wurde ein
engerer Ausschuß eingesetzt, in dem auch Vertreter der fis¬
kalischen und anderer außerhalb stehender Zechen mitwirken
werden. Schließlich heißt es : Die günstige Entwickelung,
welche Förderung und Absatz der Syndikatszechen gegen Aus¬
gang des Bci.chtäjabres genommen hatten , setzte sich zu An¬
fang des neuen Jahres fort, wurde aber jäh unterbrochen durch
den”am 11. März 1912 ausgebrochenen Bergarbeiterstreik. Der
Ausfall im Versand an Syndikatsbrennstoff, der hierdurch ent¬
standen ist, hat annähernd zwei Millionen Tonnen betragen.
Die durch ihn herbeigeführte schwere Schädigung der Zechen
sowohl als wie auch der .Verbraucher konnten aus gewissen
Gründen unter Zuhilfenahme der umfangreichen Lagerbe¬
stände gemildert werden. Die Wirkung des Ausstandes habe
sich bis in den April hinein geltend gemacht und erst nach
den Osterfeiertagen konnte zum erstenmal ein Tagesversand
verzeichnet werden, der dem Durchschhittsversand im Februar
entsprach.

Banken und Börse.
— Berliner Börse. Berlin,  29 . April. (Drahtbericht.)

Die Börse eröffnete die neue Woche in abwartender,
eher zur Schwäche  neigenden Haltung. Politische Momente,
namentlich die Dardanellen-Angelegenheit, verstimmten . Auf
dem Montanmarkt hatten die meisten Werte eine zurück-
weichend* Tendenz aufzuweisen , weil die Ungewißheit über
das Zustandekommen des Stahlwerksverbandes einen Druck
ausübte. Nur Hohenloheaktien lagen 1 Proz. besser. Der Ver¬
kehr, der im allgemeinen sehr begrenzt war, konzentrierte sich
auch heute wieder auf Schiüahrtsaktien , für welche sich zahl¬
reiche Käufer aufs neue einstellten und infolgedessen die Werte
ihre Steigerung fortsetzen konnten. Im weiteren Verlaufe nalim
die bessere Haltung einen größeren Umfang an und übertrug
sich fast auf alle Marktgebiete. Inländische Renten waren
10 Pf. höher. Geld auf kurze Termine über Ultimo bedangen
dreö bis 5% Proz. Privatdiskont 3% Proz.

w. Noch keine DiskontenjiäEgnng der Reichsbank In
Sicht. Nach der fortgesetztenErleichterung, die der Status der
Reichsbank nach den letztwöchigen Ausweisen unverkennbar
aufwies, war vielfach mit einer Ermäßigung des Reichsbank¬
diskonts gerechnet worden. Ein Telegramm, das uns soeben
aus Berlin zugeht, hat diese Hoffnungen noch nicht erfüllt.
Danach gab in der gestrigen Sitzung des Zentralausschusses der
Deutschen Reichsbank Präsident v. Ravenstein im Anschluß
an die Verlesung des Status vom 23. April die Veränderungen
bis 25. April bekannt. Hiernach haben zwar in dieser Zeit
die Anlagen um 6 Millionen gegen 2 Millionen Mark im Vor¬
jahr *abgenommen und auch der Metallbestand nahm 18 Mül.
Mark zu gegen freilich 21 Millionen im Vorjahr. Der Betrag
an ungedeckten Noten belief sich am 25. April auf 226 Millionen
gegen 225 Millionen im Vorjahr. .. Die Erleichterung des Status
machte also auch in der dritten Äpriiwoche Fortschritte . Auch
am offenen Geldmarkt ist eine Besserung eingetreten ; ob die¬
selbe von Dauer ist, ist indessen nicht erkennbar. Die
Devisenkurse ständen noch hoch, die Anlagen der Reichsbank¬
wechseln, Lombards seien noch 150 Millionen höher als in
der gleichen Zeit des Vorjahres. Aus diesem Grunde sowie
wegen der Nähe des Ultimo könne eine Diskontermäßigung
noch nicht in Vorschlag gebracht werden. Der hohe Stand der
fremden Gelder habe zv.m Teil darin seinen Grund, daß in
außergewöhnlich hohem Maße öffentliche Gelder darin ent¬
halten seien. Die Goideinfuhr habe im Jahre 1912 bis zum
27. April 77.3 Millionen betragen, die Ausfuhr 47.7. Der Uber¬
schuß zugunsten der Einfuhr betrage demnach 29.6 Millionen.
Die Reichsbank erhielt von der Einfuhr 65 Millionen, davon
wurden wieder abgegeben 35 Millionen.

Industrie und Handel.
* Badische Anilin- und Sodafabrik, A.-G. in Ludwigshaien

am Rhein. Die Hauptversammlungsetzte die Dividende aut
25 Proz. fest und wählte die ausscheidenden Mitglieder des
Aufsichtsrats wieder.

* Rheinische Ghamoite- und Dinaswerke, CBin, Der Auf¬
sichtsrat beschloß, nach Abschreibungen von 241 408 M.
("206 982 M. i. V.) und nach erheblichen Reservestellungen eine
Dividende von 6 Proz. (i. V. 5 Proz.) und 86 337 M. (68 532 M.)
Vortrag auf neue Rechnung in Vorschlag zu bringen.

Frankfurter Schlachtviehmarkt.
Nach amtlichen Aufstellungen vom Schlachtviehhof zu Frankfurt a .M.

vom 29. April 1912.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Weisen.
a) vollfleischige , ausgemäst . höchsten Schlacht-

werts , 4—7 Jahre alt . . . . . . . . , . . •
b ) dito , die noch nicht gezogen haben (ungejochte)
c) junge , fleischige , nicht ansgemästete und ältere

ausgemästete . . . . . . . . . .
d) mäßig genährte junge , gut genährte ältere .

Suiten.
a) vollfleisch ., ausgewachs . höchst . Schlachtwerts
b ) vollfleischige jüngere.
c) mäßig genährte Jüngere n . gut genährte ältere

Färsen nnd Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Sehlachtwerts.
b ) vollfleischige , ausgemästete Kiihe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren . . . .
o) wenig gut entwickelte Färsen.
d ) ältere , ausgemästete Kühe . .
e) mäßig genährte Kühe und Färsen . . .
f) gering genährte Kühe und Färsen . . .

fierirg genährtes Jungvieh (Fresser ) . . .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast . . . . . .
b ) feinste Mastkälber . . . . . . . . . - -
c) mittlere Mast - und beste Saugkälber .
dj geringere Mast - und gute Saugkälber •
e) geringere Saugkälber.

Stallmastschafe.
a ) Mastlämmer und junge Masthämmel - .
b) ältere Masthämmel , gut genährte junge fc

und geringere Mastlämiuer . . . . . .

Weideniastschafe.
a ) Mastlämmer.
b ) geringere Lämmer und Schafe.

Schweine.

c) vollfleisch . Schweine v . 100—120 kg Lebeodgew
d)  vollfleisch.Schweinev.120—150 kg Lebendgew.
e) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . .
Auftrieb ; Ochsen 857, Bullen 83, Färsen u - Kühe 826, Kälber 276,

ßohafe 159, Schweine 2717. — Mark tverlauf:  Das Geschäft war m
Kälbern und Schafen gut . kein Ueberstand ; in Rindern v.  Schweinen
lebhaft , Ueberstand gering.

Lebend- Schlacht*
pewicht. gewicht.
Per50kg. PeröOkg.

50- 65 91- 05

45 49 83- 89
40- 43 74- 79

47- 50 78- 83
40- 44 66 73

45- 50 81- 89

40- 45 74- 31
40- 44 77- 86
35—33 65—70
30- 34 60- 61

46- 67

51- 6S 93- 93
50- 53 85- 80

76—83

43

—

90

55—57V- 70- 73
55—57 65- 7 l
56- 58 70- 73
56 53 70- 73

- -

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatis ".

s # Berlin , 29. April.
Am Bundesratstisch : Minister v. Breitcnbach.
Präsident Dr . Kacmpf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 25.
Auf der Tagesordnung steht zunächst die Fortsetzung der

zweiten Lesung
-es Etats der ReichseisenbahnenverWaltung.

Die Wiederholung der Abstimmung über die sozial-
mokratische Resolution,  betr . die Lohuz ab

lang fürWochcnfeiertage,  wird bis zum Schluß
dieses Etats zurückgestellt.

Die Beratung beginnt mit der Speziatdebattc . Eine
Reihe von Titeln wird ohne Debatte bewilligt. Bei. Titel
„Besoldungen" wünscht der Abgeordnete Weill (Soz.) Bester«
stellung der Schaffner und Hilfsschafsner.

Abg. Schatz (Eis.) tritt für die Einreihung da : Stell¬
werksweichensteller in die Gehaltsklasse Ha ein. Sie sollten
zu Weichenstellern erster Klaffe ernannt werden.

Abg. Werner -Hersseld (Rsp.): Die Lademeister be¬
klagen sich darüber , daß sie bei der letzten Gehaltsregulierung
übergangen worden sind.

Abg. Rupp -Marburg (Wirt . Vergg.) : Den Eisenbahn-
arbeitern und -Handwerkern sollte die Möglichkeit gegeben
werden, in das Beamtendcrhältnis hineinzukommen . Die
Ausgestaltung der Arbeiterausschüste und eine Erhöhung der
Löhne sollte für diese Kategorie einireten , ebenso must in
bezug auf die Lohntarife etwas geschehen.

Beim Titel „Unterstützung pensionierter
Beamter"  bittet Abgeordneter Schwabach (natl .) mehr als
bisher für die

bediirftigcrl Pensionäre,
deren Ruhegehälter unter 300 M. Zurückbleiben, zu tun,
und die in dem Titel ausgesetzten Mittel auch wirklich aufzu¬
brauchen.

Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat Fritsch : Dieser
Titel kann in Zukunft in Wegfall kommen, da sich die Ver-
hältuisse dieser Pensionäre infolge der neuen Versicherungs¬
gesetzgebung wesentlich günstiger gestaltet haben. In diesem
Jahre werden die Mittel vollständig aufgebraucht.

Der Rest der ordentlichen und der einmaligen Ausgaben
wird bewilligt.

Bei den auherordentlichen Ausgaben wünscht der Abge¬
ordnete I >r. Schatz (Elf.) den Ausbau der Strecke Münztäl-
Zweibrücken bis nach Mombach und bittet um den Bau einer
Strecke von Pirmasenz nach Bitsch.

Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat Fritsch bedauert,
dem Wunsche nicht Folge geben zu können. Die Kosten wür.
den sich zu hoch stellen und die Rentabilität der Bahn wäre
zweifelhaft.

Ohne weitere wesentliche Debatte wird der Rest des
Etats  sodann bewilligt.

Die Petitionen werden gemäß, den Anträgen der Kom¬
mission erledigt . Eine Petition des elsah - loth¬
ringischen Eisenbahnarbeiterverbandes  um
Gewährung einer Lohnerhöhung usw. sowie des Verbandes
deutscher  E i s e n b ah  n h a n d w er  ke r und -Arbeiter
um Erhöhung der Löhne und Vermehrung der etatsmäßigen
Stellungen usw. werden dem Reichskanzler entgegen  den
Kommissionsanträgen zur Berücksichtigung überwiesen.

Bei der Abstimmung über einen sozialdemokratischen An¬
trag , die Petition des Verbandes der Bahnnnter-
haltungsarbeiter  in Elsaß -Lothringen um eine ange¬
messene Lohnerhöhung und Gewährung eines Erholungsur¬
laubes für die älteren Arbeiter , dem Reichskanzler ebenfalls
zur Berücksichtigung zu überweisen, bleibt das Ergebnis
zweifelhaft . Es muß Hammelsprung vorgenommen werden.
Dafür stimmen 84, dagegen 97 Abgeordnete. Das Haus ist
beschlußunfähig und muß vertagt werden.

Vizepräsident Dr . Dove setzt die nächste Sitzung auf 3%
Uhr fest. .Etat des Kolonialamts und der Schutzgebiete.

Schluß % 3 Uhr.

Abgeordnetenhaus.
Eigener Drahibericht des „Wiesbadener Tagblaiis ".

$ Berlin . 29. April.
Präsident v. Erffa eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15.
In der Fortsetzung

der Beratung des Ministeriums des Innern
wurde zunächst die Besprechung der n o r d - schl e s w i s chc n
Frage  fortgesetzt.

Abg. Schifferer (nail .) : Die national -politische Agitation
der Dänen nahm in letzter Zeit erheblich zu. wir können des-
halb die Haltung des Ministers nur billigen. Wir denken
aber nicht daran , Sitte , Sprache und Kultur der dänisch ge¬
sinnten Bevölkerung zu beseitigen. Wir - bekämpfen nur die
verletzende Agitation . Endgültig kann die Frage der Staats¬
lose nur auf dem Wege des Staatsvertrages mit Dänemark
geregelt werden.

Abg. Stroebel (Soz .) : Die 150 000 Dänen Nordschles¬
wigs können doch dem mächtigen Preußen keine Gefahr
bringen . Deshalb sollte man endlich die kleinliche Be¬
kämpfung gegen die Dänen ausgeben. Als der Redner wie-
derholt auf" den Artikel in der „Germania " über den. Kriegs-
minister eingeht, wurde er vom Präsidenten aufgefordert , zur
Sache zu sprechen.

Abg. Kloppeuborg (Däne ) : Durch die rigorosen Maß¬
nahmen der .preußischen Regierung gegen die Dänen werden
nur die Gegensätze verschärft. Die Bewegung wird auf¬
hören, sobald man gerecht gegen uns vorgeht.

Abg. Jehannsen (freikons.) : Meine Freunde teilen den
Standpunkt des Abgeordneten Schifferer in der Frage der
Heimatlosen . Einer Änderung der Bestimmung darüber
durch den Reichstag sollte die Regierung um so mehr sich ent¬
gegensetzen, da die Agitation durchaus nicht so harmlos ist,
wie sie der Vorredner hinstellt. Durch bessere Bahnverbin¬
dung nach dem Süden , Anwendung der Parzellierungsgesetze,
der Jugendpflege und der obligatorischen Fortbildungsschule
wird man die dänische Agitation am besten bekämpfen kön¬
nen. (Beifall rechts.)

Abg. v. Arnim -Züsedom (fort).) : Ter nationüldeutsche
Standpunkt mutz in Nordschleswig mit allem Nachdruck ver¬
treten werden. Eine Ausdehnung des in Vorbereitung be¬
findlichen Parzcllierungsgcsetzes auf Nordschleswig wird eine
günstige Wirkung im Gefolge haben. Die Angriffe der
dänischen Bevölkerung  auf das Deutschtum müssen
nachdrücklich zurückgehalten werden. (Beifall rechts.)

Abg. Duus (Vpt.) : Die Bestrebungen auf die Ab¬
trennung Nordschleswigs von Preußen lehnen wir natürlich
ab. Wir wollen aber nicht, daß die dänische Sprache, Kultur
und Eigenart mit den kleinlichen Mitteln gewaltsam unter¬
drückt werden.

Nach persönlichen Bemerkungen der Abgg. Niessen
(Däne ), Johannscn (freikons:) und Kloppenborg (Däne ) war
die Besprechung der nordschleswigischen Frage erledigt.

Es folgt die Erörterung des Z i g c u n c r w c s e n s.

Drorgen-A»»gave, 1. seifltr. Otoette5*.

TEtzte Nachrichten.
Der Krieg um Tripolis.

Tie Küstenbefestigung am Schwarzen Meer.
Rom, 29. April . Tie „Agenzia Ŝtefani " meldet aus

Konstantinopel : Trebizondo uird '-samsun am Schwar¬
zen Meer werden befestigt. Tie Nachricht, italienische
Kriegsschiffe hätten sich vor der Insel Cbios gezeigt,
ist unbegründet . ______ _ ____ _

Ter Berliner MagistratsLesuch in Wien.
Wien, 29. April . Oberbürgermeister Neumayr ant¬

wortete dem Oberbürgermeister Kirschner, der für den
Besuch der Berliner städtischen Kollegien in Wien dm
Zeit vom 29. bis 31. Mai vorschlug, daß dieser Termin
der Wiener Stadtvertretung sehr angenehm sei.

Die Kämpfe zwischen Tiberanern und Chinesen.
Simla , 29. April . Hierher sind Meldungen g->

langt , daß die Kämpfe in Lhassa zwischen Tibetanern
und Chinesen andauern . Tie Tibetaner verloren
bisher 960, die Chinesen 300 Tote . In der südöstlichen
Vorstadt wurden 1000 Chinesen von einer großen tibe¬
tanischen Streitkrast eingeschlossen. Mehrers Gebäude
stehen in Flammen . Das Serakloster , der große Teni-
pel und der Palast des Talai Lama sind unbeschädigt

Der Ausstand der Rhernschifser.
Duisburg , 29. April . Tie Rheinschiffer, welche

LohnerhöhungenUnd Regelung der Nacht- und . Sonn¬
tagsarbeit fordern , sind gestern nacht 11 UBr bei den¬
jenigen Firmen , die die Forderungen nicht anerkannt
haben, in den Ausstand getreten. In Mitleidenschaft
gezogen sind 9 oberrheinischen und 39 niederrhemische
Firmen . Zwischen Ruhrort und Mannheim liegen eine
große Anzahl Schleppkähne still. Ein Teil der Lohne
forderungsn ist vorher bewilligt worden.

Ein schwerer Unfall Vedrines.
bä . Paris , 29. April . Ter . Flieger Vedrines hatte

heute morgen seinen Aufstieg unternommen , um den
Flug nach Madrid  zur Erlangung des Pommery-
Preises auszuführen . Er befand sich oberhalb Cpernap
an der Seine , als plötzlich sein Eindocker umkippte und
aus beträchtlicher Höhe zur Erde stürzte. Vedrines
wurde in schwer verletztem Zustande, mit einem
Schädelbruch nach dem Spital transportiert.

Paris , 29. April . Tie Ärzte halten den Zustand
Vedrines für hoffnungslos . Ein Zeuge des Unfalles
berichtet: Vedrines wollte infolge eines Motordefektcs
landen , fand aber kein günstiges Gelände und lenkte den
Apparat auf die Eisenbahnschienen zu. In demselben
Augenblick war der Zug herangekommen. Ter Apparat
wurde beiseite geschleudert und so der Sturz herber«
geführt.

Eine Touristengesellschaft abgefturzt.
** Innsbruck , 29. April . Eine Innsbrucker Tom

ristengesellschaft, bestehend aus sieben Personen , dar-
unter zwei Damen , bestiegen gestern die Mandelspitze
an der Nordkette. Tie Gesellschaft war ordnungsmäßig
angeseilt. Auf der Spitze beobachtete sie das ^ Spiel
der Gemsen im Gleirschtale. Plötzlich brach die Schnee-
decke, auf der sie standen und die über einen Abgrund
hinüberragte , in ihrer ganzen Länge zusammen und
alle stürzten zwei Meter tief ab und wurden schwer
verletzt. Ein Herr ist heute früh an seinen Verletzungen
g e st o r b e n, ein zweiter schwebt in L eben 3-
gefahr . _

ü Geschäftliches. M M
kein tzMMWsÄ mchr.

nachdem erwiesen ist, daß die
Kräuterauszüge in dem welt¬
bekannten Haarpflegemittel
Javol das Haar meist in seiner
natürlichen Farbe bis ins
späte Alter hinein zu erhalten

-vermögen . Zwecklos ist es
allerdings , mit der Pflege erst

^ , bei ausqebilveter Glatze zu be¬
ginnen . Wer klug ist, beugt , vor und pflegt sein Haar
rechtzeitig mit „Javol ", sonst ist bei den , Schädigungen
unserer heutigen Lebensweise die Glatze bei icbemMcmne
unausbleiblich . „Javol " wird nur m Orrgmalstaschen
zu 2 Mark und in Doppelslaschcn zu 3,50>Mark ver¬
kauft . Es wird setthattia für trockenes, sprödes und fett-
frei für fettreiches Haar hergestellt. Ucberall zu haben.
Kolberger Anstalten für Exterikultur , Ost'.ecbad Kotberg.

BAutomobl -Vertreter : Äutn -Zenirsl »Wh sbaden , .Tos. Gebe ' . '| -rj
lBabnhofstr .20, für F -ihrräder Aug .'-eel,Wi <‘Sb;,Rheing .Str . 20 JU

Set Gicht imö ÄeMeiöigkeit
. wird ärztlich

König Ludwig tDireLls
verordnet. F 119

Niederlage bet f . Wirttz , G. m. i>. IL, Wiesbaden.
Die Morgen -Ausgabe umfaßt 18 Seiten

und die Bcrlagsbeilage „Der Roman".
u., ,, , in , Den 9 .D.sch>n und allgemeinen Teil A. Hcgerhorst.

Erstenbeim: für ft-emUetou; B. v. Sttutiettio f : für Lokales und rovrnzielles:
C. Nötyerdt ) für die Anzeigen»!'. ReNa.-nen: H. Dirnaus ; Amtlich in -Ariesvaoen

Lrua und Verlag der L Schellenberg cheu Hof-Buchdrriüerei in Wiesbaden

Sprechstunde der Nedalüon 12 bis 1 Uhr tu der - vütischrn WUtinnijha» 1A flia 11 MW
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I Pfd . Sterling . ,* . .
1 Franc , 1 Lire , i Peseta , I Lei
1 österr . fl. i. G. . . . . ,
1 fl. ö . Whrg . . . . . . .
1 österr .-ungar , Krone . . .
106 kl. Öst. Konv.-Münze
i skand , Krone . , „

Ji  20 .40
» —.80
» 2.—

• . » 1.70
. . > —.85
305 fL-Whrg.
. . Jf 1.125

lüöficM ii E Auf Mi 8

Offizielle Kurse öer Frankfurter BSrse.

Zf.
Staats - Papiere.

*0 Deutsche. lf! Vb
0. . D.-R.-Ah). unk . 1918 &  5 .03..30 !

t>. R.-Sehate -Anef,
l >. Reichs-AnleUss

«. .
•5«/a S
3. .
<!. . |Pr . Cons . unk .v .lt4. .. Pr . Schaiz -Anwca,
3-/r Prem ». Consels
3. J
«
4.
3i/s
3i«
3»/*
3Vi
31/1
31/1
Vit
3.
«.
4.
4
.IVa
3,
■*.
5.
4.
31/1
31/1
Sl/2
9.
<!.
4.

Bad. Anleihe I® »
B*d . A. v. lSOiiik . e» >

* Aul. (abg .) , fl

» Ai» . Y. isseabg . »
* » » 1*92 0. 94«
» » v. isookb . as t
» A.1902uk.b.l918»
» » 1904 - » 1912s
• » » ». 1S9S -

Bayr . AbL-Rente 9. fl.

100 .10
I 80 35 !
I 81,45 :
101 .40 i
10010 ;
| 80 .60
! 81 .30 '
100.
100.

i SS .4SI sa .is
| Ol 70
I 91 .50
I 91.
: ss .ss
! 88,10

04.
100 .60

E.-B.*A.uk . b .U6 Ji loo 'eo15 ;
» E.-B. u . A. A.
« E.-B.-Anlcihe -

Pfä!e. E. B. Prioritäten
Elsasa-Lothr . Rente >
Hamb .St.-A.l900u.09»

» St.-Rente <
» St.-A. amrt .1887»
» 91,91,99,01»

„ » » >86,97,02.Qr . Hess . 1890 »
-> 1906 »
» 1908, 1908 »
* » (abg .) »

101 .
81 IS

j 79 .7099 .80
: SO .XO
; so .30
! 30 .90

ZVr
SVa
3.
3. »Sächsische Rente
3l/2 Waldeck -Pyrm . abg . -
fl. , ;Württemb . unk . I615 »
Z'/s,
V/i
m
3Va
31/a
31/s
31/2
3V2
31/2
Z. .

. 1875-80,abg . »
* 1881-33 > 7,
* 1835u.87» »
» 1888u. 1830 »
» 1893 »
* 3894 »
» 1895 »
* 1900 »
»2903 •
» 1896 »

j SK.20
I 33.
ioo.

99 .80
ZOO.

89 .10
89 .10
78 .20
80 .80

100 .80
100 SO

95.
89 .75
81 .90

Zf In o/a
3. . Brxpt . xirarlterte Ä
4-/r Japan . An!. S. I! »
4. . do . v. 1985S. 12- 1? A
5. . Mex. am. inn . I-V Per.. es.
§. - - com . Kult. «9»41. £

» Gold v. 1934 stfr . A 88 .85
5. . • eonA.mrr.üüWr Pe*.

» » I2S0r »
S. . Tama«l.{25i.mex.Z,) » 97.
x. . Sao Paulo v. OBi. 0 . K 100 .803. . do . E.-B. in Gold jä

o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagbiatts.

1 fl. holl . . . . . . . A 1.70
1 alter Göld-Rubel. 3.20
) Rubel, aHer Kredit -Rubel . . 2.16
1 Peso . . . . . . . . . 4.—
1 Dollar . . . » . 4.20
1 fl . süddeutsche Whrg . . . . » 12.-
1 Mk. Bko. . . 1.50

Provinzial -u. CotnmuitaL
Zf. Obligationen,

S1 .S5
69 .80
80 .80
31 .80

b) Ausländische.
I . Europäische.

I. . {Belgische Rente Fr.3. . Bern . St.-Anl.v. l&5 »
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.
* u. Herz .C2uk.l013 »
* u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1W2M
Französ . Rente Fr.
Gälte . Land .-A.stfr . Kr.

Propjnatiön »fr.fl.

IV*
IV*
«. .
8..
J . .
fl. .
4. .
RVu-Orlech . E.-B. stfr .00 Fr,
8V#j » Mon.-Ani . v. 87 »» * 87 2500r -
9. . Holländ . Anl . v. 901t.fl.
2. . Ital . amort,89 .S.3u .4Le
4. - »Ktrchgüt .Obl .abg . »
33/4 cons . stfr . Rte. i, G.
M « 10000/20000 Le
w» j » » 100-4000 »

J » Rente i. O. »
J "®Litxenib . Anl . v. 94 Fr.
j ^ Norw . Anl . v 1894 ^* « cv. » v. 1888 ,
«Vs Ost . Papierrents ö. fl.

85.
97 .30
©8 .10
91 .60

fl. JRheinpr . 20,21,31-34 A
3V«| do . 22u . 23*
3Vi9 do. 30 s
3>/t do .10,12-16,16,24-27,20»

«io. Aissg. i9iifc. 89 »
d©. »28uk.b .l9l6»
do . » 18 »
do. » % 11 ii. 14 »

Frkf. a . M. v. Oöu. 14 *
doJO07i.mfigb b.l8 *
do .l908ütiköb,b .l8 *
do .Lit. N u.CKalig.) »
do . Lit . R (LdK.) »

* L v. 1836 »
* T * 1891 *
» ü *93,99  .
» V » 1LW »
Wv . 98tt .09 *

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. ! »
» * A.!!,M »
» 1906Ä, 1,21 *
» 1903 »

do . v. Bockenhdm *
3V2 Berlin von 5886 92 »
4. . Bingen v. Oluk . b .Ofl»

31/2
3i/a
3>/s
3. .
4. .
4. .
4. .
3'/2
3Va
31/2
3Vtl
3i/Jj3«/a
31/a
3Va
3‘/z
3V2
31/2
31/2;
Vn\

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

97 .30
98 .50
SS.
59 .50
55 .30

80 .35
101 .10

fl. .
4Vi

fl. .
fl. .
fl,

Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö . fl.
• einheitl . Rte.,cv . Kr.
• » I . 5./N .»
• Staats -Rcnte2000r»

J;/» Portug . Tab .-Anl. ji
J1'*do . inri.artirf.sifr .v.05»
3* . do . unif . 1902S. l4l6 *
I *• do. * > S. Ul  *
3*• do . » 5 . III (Spec .) »

Rum, amort Ute.v. 03»
® Conv . »
» » v. 1890 »
» » » 1391 »

SS.
S4 .4S

1O3 .S0
92.

52 .40

91 .50
90 .50

fl.
fl.fl.
4. .
fl. .

4. •
fl. .
4. .
4.
4.
fli/a
4.

in». Rte. {'/»89) *
“ e. p/s 89) »» Susa. Rte.

» amort . » v. 189ij (,
* » » » 169S »
9 • * » 1398 »
» » * * 190:5 »
® » * * li?08 »
» » » » 1910 >

Russ .Staatsanl .stfr .05 »
do . Cons .-Anl .v. 1880»

SS .LO
81 4S
64 40
63.

- 10 .20
■*■01 .30

95 .10
94 .90
9S

©2.90
01 .80

do , » 07
do » 1898
do . v. OSukb. ifliO j
öo . * 1895

Darmstadt v. 07 u. 14»
» V. 1)9 u. i& »

<!o„ abg . v. 79 *
do . v. 1SWu. 1894 »
do . conv .v. 91 Ui .»
do . » 1S97 »
do . v. 02am.akfi7 >-
do . v. G5 *ablOlO>

Giessen vJ $U7u.1917 *
do.  69 u . 1914 >

do. v. 2890 »
do . v. 1893 »
tio . v.ISW kb .abOl »
do . »1397 . -- 82 *
do . * 03 uk . b . 08 »
do . » OSuk.b, 1910 »

Hanau von 1909u. 20 °
Heidelberg ' von 1901 »

do . <.tW7u J9 !3 »
do « » 1894 ,

3'/, . do . » 1901 »
3Va do . v. 05uk.b.l9ll»
3V2;Cassel (abg .) »
4. .iCölsi von J900 »
4. .1 do. » 1906 »
4. .J do. » 1903 uk. 09»
3'/2 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99 kb.ab 1994»
4. . ; db . v. l9üOatk.b .J9lO»
4». do . R. 1907 uk. 1916 .
3i/2! do . (abg .)1878u. 8Z»
3>/2| do . » L.J . V. 1S$4 »
3»/2j do . von 1836 Ii. SS»
3J/2! do . (abg .) L.M. v-.M*
3*/ai do , von 1894 »
3»/aS do . » 05uk .b .l915»
i. . Mamih . v. 1901 uk. 06 »

4.
3Va
31/2
3-/2
4.
4.
3'/z
3»/s
31/2
3«/2
3*/2
3'/2
4. .
4. .!
31/2
3-/2
3-/2
Z'/2
3-/2
3-/,
4.
4.
4.
Zh

SS .75

SS.
©9.

89 .60

Sn 8/0
>Deutsch .Hyji .-B.Th!. 139 .10

►Überseebank * 16 5.
Ver .-Bank J6 023 .8®

■ Diskonto -Ges.
- Dresdener Bank
Eisenbahn -Ri-Bk.

1 Frankfurter Bank
do H.-Bk.
do . Hyp .C .-V. »

183 .6
153 .50
ISO.
202 .50
£14 .60
19 1,40

5-/2 3i/2
7-/2 7-/2
7. . ! 7.

, 9- . iOothaerG, -C.-B.Th!, X70-
i ?1/4 Mitteid .Bdlrr., Gr . M 100 .50
. 6-/2 do , Cr .-Barth » 11S .SO
P"  Natb-' 1 Dtsehl , * 222 a65
D *. ft in ; /'r :!einsbkv » 345 25
7‘l57jöes !., ,jigar . Bk. Kr, 140 50
7«-lOsst . Länder b» -» 132 .80

10516- do . Cred .-A. S. §L 200 .25
^/ajPfalz . Bank A  I3d.
^ •! do . Hyp9t .-Bk. * ,191 .45
8- -jPrcuä ». B.-C.-ß . ThjJl5S . 30
ö. J do . Hyp .’A.-B. jt -.lia .SOReichsbank - 137 .30

Rhein . Credit .-B. 3 135 .25
do . Hypoi .-ÖK. » jlKD.

Rh.-Wößtf.Di»c.-Ö.t>i124 .0O
Sdiaaffh . Bankver . » 1128,10
Stidd . Bk., Man tih. » :T95.
do , Bödeiakr.-B. » 117©.

Schwff.r2b . Hyp .-B. » jl ’i-0Wiener Mank-V. » '134.
Wurltbg .Bankanst . * i137,40

do. Landesbank * i
do . Notenb . s. .̂ 117,90
d«. Vercinsbk . U. -137,90

Von . Ltze,
10. . II . „
8. . S. 4
3. . 7. .
9. . 10. .
7. . ! 8*,
S. . 8-/2
y. . 10. .

!9. . 10..
4-/2! 4-/2

0.
15. . 15.
j2 . . 12.
4. . 4.

;S . . !tz.

In 0/0
Deutsch !1 ©3 .S 5
Eschwdler Bergw . » i171 .25
Friedrichs )!. Brgk ••• 1169 .50
öelset»kirchen
Harpener Äergfe. ,
Hibernia ßergw . ,
Kaliw. Aschers !,
de-. Westereg . *
do . d« , P.-A.

Öbersch ?. Lte.-f« . »
Phönix Bergbau »
Riebcck . Montan ?
V.Kön.-u.L.-H TMr
Ösir.  A !p . M. i». -f?

195«
196 .25

:246 .50
!ies.
-192.
i101,35
j 86.
1263.
1191.
18I .SG

-179.

Zt
4. :;Wsrwdf.-W,8 . XI «k . 11A
fl- ,lWl*d&awkAss f̂r . x. »
4>J _ do . v. r89Suh.  W »
§7. n&töliticirel . Ö. "*" »
flVa!Port . £ .-B. v. 89!. Rg, v
3. . Satoniki-Monasdr »
5. . iTeh.UÄntei>ec rcks . 1016»

In •/«
38 .60

100 .60
83 .70
97 .10
91.
6 5.40
99 .80

Pfandbr . a. Schtsidverschr.
v. Hypotheken -Banken.

vir. Nicht vollbezshlte
Vorl .Lbt . Batik ' Aktien. In &9.
9.. I9. . 'Banque Ottomane Fr . | 13S.

Akifcn u. ObHgat. Deutscher
.p-yf ; Köiomai -Qes,Von .Ltzt.
10 .. |21’A Otaviminen Fr . l

j — jOstafr . Eisenb .-Oes . j
(Bert ) Ant . gar . Ji

In 0/0.

SO.
5. . 17-/J Southwest Afr.C. . -ISS SO

90 .75
ES .30

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . in 0/0.
12.. 14. IAlum.Neuli .(50®/e)Fi' 231

Asch ffbg . 189.
» Mascli.-Pap . » 134 .50

ßnd . Zckf. Wagh . fl. 215.
Ö?uÄSüdd.L60!J/oE. J  1C4 .ÖO

10 < 10.

IO33 J2 "s
5. J 3. -

15.. [15. .!Bleist.Faber Nbg.

99 .90
99 .90
99 .80

4.
4. .
4. .
31/2
3-/2
3-/2
31/21

do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.

fl. . do . Oold - do . V. I8S9 *
fl.
fl.
4.
«.
fl.
fl.
fl.
fl.
3»/i
U/s
J.
31/2
3-/2
3'/r
J
31/2

do . C. E.B. S.Iu.II«9»
do . do . S.lHstf .v.90 >
do .Oold-A.Eni ,IIv.90»
do . » »IIIv .90»
do . » »IVv .90»
do . » » VI v. 94 »

> St.»R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . M
» Conv . A. v. 93 stfr . »
»Goidanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) *
1866 >
1890 »

i.Schweiz . Eidg , unk.
1911 Fr.

4VaSerb . stfr . Gold j
4. .! » amort . v. 1895 »
4. .(Sjpsji. v. 1882(abg .) Pes,
fl. .

91 .70
®:t .70 i
©2.30 i
91 SO

100 . 40
91 .30
93 .,
97.
92 .75
97.
91.
91.
90
90 .35
90 .25
92.
84.
84 .30
9L .60
80 .3 O

1906uk. 11
» 1907 uk. 12 ,
1908 u. 19 S3*

» 1888»
» 1394»

v. 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

4»/2iOffenbach von 1877 »
4-/2. do . - 1879 »
4. . Ido. v. 1900 k. 1906 *
3-/2! do . v. 1891/92ahg. »
1-/2j do . von 1893 »
3«/2;do . v. 1902 u. 1908 »
3'/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . ;Stuttgart v.1895k.a.OS»

99 .40

9Ö .40

82 .10

fl.
fl .
fl
fl. ,
fl. .
fl.

fl,
I >/t
»
fl. .

Türk .-Egypt .-Trb . £
» cons . » v. 1890 JS
» (Administr .) 1903*
► (Bagdad ) S. I *
» con . u.v.19Ö3,06Fr.
» Anl . von 1905 Ji>
» » » 1903 »

Ung . Go!d-R. 2025r »
» » 1012,5ör »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,C00r »
» St.-R.v.lS97stL »
» Eis. Tor Gold » ji
• Grund 11. v.89 »ö.fi. !
9 50001 - » *
9 » 500r * *

92 .20
52.
85.
86 .
91 .60
84 .20
84 .20
S3 .50
90 .G0
81 .20
81 .40
91 .20
92 .80
39 £ 6
88 .75
76 .70
74.
91 .90

4.
3-/2
3k
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4

do . » 1906 it. 13;
do . » 1902u. 08
do . . 1904u. 12

Trier v. 1901 uk. b. Oö»
do . > 1899 ,

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 ük. 1916 »
do . v, 1903S. lVu .12»
do . 1908, S. I,r . 1937»
do . 1903,S.II,u .1910*

3>/r! do . (abg .) »
31/2 do . v. 1867,96,9S, 02 »
Zr/r- do . v. 19035. 1, U »
4. . Worms v. 1901u. 07 »

do . 1908 u. 1913 »
1909 uk. 1914»

» 1887/89 »
» 1896k.1901»
> 1903k.1914»
« 1905u. 1910»

55 .60
89 .60
89.
89.

! 99 .70
I 39 .50
j 89 .60
.'lOO.

‘99 .50
94 .30

4
4. .
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2!

do.
do.
do.
do.
do.

90.
98 .90
§3 .80
99 .20
90 .20

SS,30
TS .SO

3V2 Amsterdam h . fl.
4-/2 Buk. V. lass (conv .) J
4-/r : do . - 1895 4050r »
4-/2! do . » 1893 »
4. . Christiania von 1894 »

II . AussereuropSisch «,

L »JArg.i.O .-A.v. 1837Pes f —5.
5.
J.
r
41/s
4.
4-/2
4-/2
fli/a
3.
K.
flJ/2
5.
S.
4J/S

abgest.
» 1907 unk . 1912 »
» 190?tgb . ab1910»
» äuss . E.-B. i .G . 90£
» innere von 1883 Ji  I
» äuss .G.-AnI. lSgS L j
» » > v. 1897 Ji ;

3 Chile Gold -AnL v . 89 » I
•C6» j

. Chin . St.-An!. v, 1895 £ !
v. 1896» i
v. 1893» j

. do . St.E. Tient .-Tuk . * j

. CubaSt .-A.©4stf.i.Q . A !
- do .etf.i.G .tgb .abi919 »

4. -lEgypt - unifiderte Fr . |
•m » »rivüfjwrt » » I

100 .
101 :10
101 .10
102 .

97,40
97 50
28 .50
07 .90
32 .30

102 .50
100 SO

94 .50 i
SB.45 ,

KopenHg . v. 01 v.  11
do . von 1886 »
do . » 1895 »

Lissabon * 1886 A
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3̂ 10;Neapel st. gar . Lire
4. - Stockholm v. 1880 A
5. / Wien Com. (Gold)

9ß.
96 .75
97 .50
SS .80

9 . . 110,. Brauerei Biuding
» Duisburger «
» Eich bauin -
» Eiche , Kid *
»HenningerFrkf,*
» » IV.-Aid *
»MerkuiesCauifd»
» Huibr . Nicol. *
* Ketr.pff »
* Löwenbr , Sin , jf
- Mainzer A.-B , »
* iV.annh . Act. »
s Nürnberg *
»r,arkbrauc :reien •
» RältemnayCr »
» Rhein . (M<) Vs. ^
* Stamm -A. -
» Schöfffii hof »
» Sonne , Spezcr. »
» Ster «, Oberrad»
►Storch , Speier *.
» Tischer »
- Union (Trier ) >
» Werger »
- Worms,Öertge&

dron/ .ef. Schleuk »
Cet«. Heistelb . >

F. Karlst.
Lotfir . Met« v

Cham . u .TIi.-W.A, »
! Chem .A.-C. Guano-

» Bad A.u .Sodaf »
« Blei,Silb .Braub . *
»Ö..Go!d-,S!.-Sch .»
» Fahr . Go!dbg . »
» > Gricsh . El. »
> Farbw . Höchst *
» » Mühlheim *
* Fabr .,V.MaUuh..*
*Weilcr -ter -Meer»
» Werke Albert ?
* Holzve/rkohlgs . 9
. Ult .-Fabr . Ver . ,

El. Accum. Berlin
» Deut . Uebersce
»Öes .Allg.Berl.
» Berga ».-Werke
»W.Homb .v.d. H.
» LJihmcyer
» Licht ü. Kraft
» Lief .-Oes .,Beri.
» Schlickert
» Stern.u. Hals.
- Siemen », Betr.
- Tei .-G . Dtsch .A.

1 Feinmechanik (j .)
Filmfabrik Fulda
Gasges .Frankfurt
Gurmuif.Berl.-Frkf
Hcddcrnh . Kupf,

■Oelsk . Galtet.
Kalk Rh . Wcsif.

iS 2 .50
221 .
118 .50
382,50

:132 .10
>12-5.
170.

! 74,50
123 .50

i 58 .20
1198.
|162.
IS 3 .80

90 .50
170 .80

12 .25

91.
GZ.

ÜQO.
02 .

£63,50
110 .

2.

Kuxe.
(ohne Zinsbar .) per Sf. m Ji

— ; — ;öcw . Rossleben ji 143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche«

Vor!. Ltzt. ln ®/ (t.
S. . ! 8i/a Lübeck -Buchen & 1S550
6.. ! 7 |Alt«. D. Klein!». 134 50
8. .! 8. 1 do . Lok .-u.Str .-B. 164 .10
SV2 35/4 Berliner gr . 8tr .-V. 9 138 .30
41/2: 5. Lass . gr . Str .-8 , » 110 .30
61/2! 6V2 Danzig £ !. Str .-B. » 155 .50
51/31 6. D. Eis.-Betr .-Ges . * X16 .73
6. . ! 61/2 icnant .E -ß .-Akt. * 138 .13
s . . s . . Südd. Eisenb .-Ges »» 123 .75
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . • 14 -4 .50
0. . I 3. . Nordd . Lloyd p 115,30

b) Ausländische«

6. . I 6. . V. Ar. u . Cs . P . S. fl 109,50
5. .( 5. . do . St.-A. . SS.

7B!tiiow/ai Buschtehr . LH. A. »
10-/2!N '/r do . Lit . B. . 25.
l « ia>I»;» C/ikath -Agram » 20 .75
5. »! 5. . do . Pr .-Ä.(i.G.) . 155.
5. . j 5. . Ftinfkirchwi *Bares» 17 .13
65/5j tz4/s Öst -Üng.  St .-B. Fr. X54 .98
O. . ; O. . do . Sb . (Lonib .) * i6 .se

. Prag -Dux Pr .-A.ö .fL 37 .25
5. . ! 5-/2 do . St.-Act. * 1X1 .50

1/4 3/4 KaahÖd .-Ebenfn « . 41 .45
5. . 5. . Sfuhlw. R. Qtz . * 40 .10

Gcithanibahn Fr, —
6-/2! 7. . Orient-E.-B.-Betr >G —
6. ,\ 6. . BältTm. u. (ihio t)oU 10S 70
6. . ( 6. . Pennsylv . R. IT. 119 .00
5. .! 5. . Ana(ob Eis.-B. ../■ 112 .75
iw . tUb Prince Henri t r 161 .63

10. . |1Ö. . Grazer TramwäV ofl 183 .S0

Pr .-Obligaf . v . Transp .-Anst
Zf. a) 1** Ute,

3. . Alle- D. Klciiib . abg . A -
4. .lAUgrj.oc.- u.Str .-B.v.9S » 101 .50
4-/2 Bad. A.-G. f. Schilf . » 97 .50
4. . Casseler Str#öst «bühn » 97 .50
4'/aD . E. -if.-ltcti-.-G. S. I! - 100 .50
4. . D Eisenb .-G. Serie I * 94 .50
4-/2! do. (FM S. 11u. IV » 101 .5a
4. . do. Serie I m. III » 98,75
41/2 Nordd , Lloyd uk. b . 06 - 100 .550
4‘/2j do , 08 uk . .1913 -> 100 .30
4. . : do . v. 02 » » 07 » 95.
S’/z Südd. Eisenbahn » 93.

ZI
3*/JjAllg. R.. A., Stutfg , .
3-/2!Bay.Ver-ß . München
4. . tfo.-H .-B. S.önk .l$I3 :
3*/2| do . do . Ser . ? u . 15
4. .} do.
4. .! do
3-/2 do.

d) Ausfändlsühd.

0. .!0.

135 .50
156 .30
128.
133.

|1S4
118 .20

|497.
-182.
11Ö32rf
j2S2
|862.
•580 .30
i 72.
|339.
238.
4CO.
320.
234 .10
.434.
177 .30

127.

j130 .50
140.
193.
164.

j264 .90 !
;127 <EO !
130 !
171 .70 j122. j
228 . !

;Bohm. Nord stf , i. ö . A  :
. d«. Wstb . stfr .i.S. Ö.ft. i
. ! do . do . * in G . A  ;
. do . do . von Iw95 Kt
.[Donau Dampf .82stf.O. Ji \

do . do . 86 » i.G » |
JElisabethb . stjpfi. i. G . * I
. do . stfr . in Gold » j
. Fr . Jos'.-B. in Silb . ö. fl '
. FüiifkirCb.-Bares stf .S. » -
.|Oal . K. L. B. 90 stf. i. S. » [
.lOra .’-Köfl. v. 1902 Kr, !
. Ksch. O. 89 stf . i. S. ö. II |
. j db . v. 89 » r. O . J& |,1 do . v. 91 » k Ö . » 1
.fLemh .Cfrn .J .stpfl .S.o . fl. !

do . do . stfr . i. S.

95 .70
95 .40
91 90

3-/2-
4. .
4. .!
4. .!
4. .!
P/t
3-/2
4.
4.
4.
3-/r
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z-/2
3-/2
3-/2
Ph)
4.
4.
4.
4.
4.
3-/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2

des.
do.
do.
do.

do.
do.

do.

do
do.
do

Frtsf.
do.
do
do,
do.

4. .[Mähr . Orb . von 95
4. . i .do . Schics . Cerrtr.
4. . '(hi . i okb . stf . i. G.

Kr.

do,.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do

do . stfr . i. Cs. »
Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . conv . v. 74 »
dp . v. 1903 Lit. C. »
Lit. A. stf. i. S. ö. fi.
conv . L. Ä. Kr
do . v. 1903L. A. »
do . L.B. stfr .S.ö. ti
do . conv . L.B. Kr
do . v.1903L.B. s>

do . Süd (tamö.)sf. LG . M

26/»o do . do.
26/fö do . E. v. 2871 i.

fr,.
G.

81 .80

121 .90
78.

182,
KunstseirieL , Frkf . » 1185.

do . Stsb .73/74sf.i.O . Ji
do . Br. ft. 72 sf. i.G .Thl.
do . Stsb . v.83 stf . i.Ö. J
do . I.-vm . Fni .stf .O. Fr
do . IX. Ein. stf. i. O. »
do . v. 1885 stf . i. O. »
do . (Eg . N.) stf. i. ö . »
do - v. 1895 stf . i. G . A

Püseii -iviegeu sf. i.S.ö . M.

95.
96.
SS.
97 .25
96 .60

1Q2.
91 .20
D0.2K
90 ÖO
92 .50
93.
84.
89.
99 .50
90.
93 .60
90 .80

103,80
83 S0
83 .20
83.
83 .30
82 .70

102 .40
83 50
82 IO
99 .70
80 .10
53 .60
53 .70

104 .70

4. .
4. .
4. .
4. .
fl. ..
4. .
33/li
3-/r
3-/r!

4*. :!
4 . . 1
4. .
3,/stl
31/2'
4.
4.
fl.
4.
fl.
4.
4.
31/2
3>/:
4. ,
4. .
3' '2
4.
31/2
4- /2
4,

Hyp .- u,W .-ßk.
'do . tunvcrL ) *
do . *
do , (unvert .) »

Bd.-C.-A„ Wäfbg. *
do . 2 .Hu. 16 *
dp. S. 11,12,14 »
do . 5 . 22, 23 »
do .S.l , 3-6,20,21»

_ do . kdb . ab ü7 *
[Nürnb -V -L.,8 .13,20,21»
' do . S. 22, unk,, 1912»

do . S. 29' 32? unk.18 »
do . . . . . . . *

Bert . Hypb . abg:, *
» do . » Wo »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do. Ser . 7 *
do . » 91*. 9a »
do .S.10,10a alc.1913 *
do 3.12. 12a » 1914 -
do . S. 13 ttnk . 1*313 *
do . 5. 14 * 1916 »
do . S. 36 » 5919 »
do.  Ser . 3 ö. 4 >
do . » 5 «*
do . » 8, unk . 1905*
do . » l 'f, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . 5. 14,uk . b. 1914*

S.15U. 16, «tk. 17»
S.I8u.l9utiflU9*S. 20u . 21 uk. 20 *
13u. 13a nk . 13 *
kündb . ab 1905 »

Hyp .-B. Ser . H *
de . S. 20uk . 1915•
do . Ser . 21 uk. 20 »
do. S. löif . i7 »
do . $. IS kdb .05 »
do. Ser . 12,13 *
do . S.15,kb .l906 *
do . Ser . 19 »

do K -Ob. S. 1 k. 1910*
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15 19

21 27, 31,34-42 tilgb . *
do . do . a .43 uk. 1913*

do . § 46, kdb .08 »
do . S. 47 uk.1915*
do . S. 46uk .1917»
do . S. 49uJ(.1919.
do . 5. 53 uk. 1920»
do . S.44 uk.1913*
do . S28 -30 u. 32 »
do , S. 45, tilgb . »

Hamhg . H . B. S. Ifll -400*
i do . S. 401-470 » 1913 »
I do . 471/540 » 1916 *
! do . 541,610 uk. 1918 »

do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk. 1913*

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7»
do . do . S. 3 11k. 1911 »

do . 8. 9 » 1914 »
do . S. ll » 1916 »
do. 5. 12 » 1917 »
do . 5. 13» 1918 »
do . S. 14 » 1919 .

do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp .(Or .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk. 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. Uk. 1917 »
do . do . •

Ft ,B,-Cr . Act -FLSer . 4 »
do . do . S. 17u. l3ab 10»

do . S. 21 Hk. 1913 »
do . 8. 22 uk. 1915 »
do . S. >4uk . WI6 *
do . S. 25uk . 1918 .
do . S. 26 » 1919 »
do . S 27 * 1920 »
do . S. 20 > 1913 »
do . S. 23 » 1915 .
db . 5. 3, 7, 8. 9

In 0/0.
91 .20
90 .60
61 .40
92 .22
09 90
90 .80
93 .80
6S .K0
94 .90
94 .75
94 .75
94 .75
*18,25
£55.50
99 .€ 0
99 .60
93 SO
89 SO

101 .40so.

3*/a; do.
3»/2, do.
3-/r!
4

do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.
c!o.

SS,
93.
98
SS.
6S .R0
98 .30
93.

100 .50
89 .50
89 .50
89 .50
97 .90
ÖS.
98 .20
98 .80
68 .90
91 .60
89.
98 80
98 .80

IOO.
98 .80
98 .80
PO.
©O.
90.
92 .60
69 .80
09 .40
99.
98 .50
09 .10
95 .30
69 .50
99 SO
93 .90
91 .50
61 .50
97 .75
97 .95
ÖS.
68 .50

do.
do.
do.
do.
do.

Pt\ CeutV.*B.-Cj>B. v.99 ■

4.
3h
31
31/2

' 1f2

9—luci .,
Leder !. N. Sp

:l » Rothe , Kf#uzn. ,
ILudwi^sh . W.-M. »
Masch. A., Kley er »

! » Armat . Hilpert»
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faberu . Schl . •
* Gasm . Deutz »
* Gritz.11., DuVI. *
» Karlsruher ,
* Matmesui.-R. »
» Moenus »
» Mot, Obernrsi •
»Sclin.Frankenth .;
» Witten . St. »

Mehl- u. Br. Haus . »
, MetallGeb .Biug.N.»
ölfab . Ver . D. »

. Prz . Stg . Wessel »

. Picssh .„Spirit . abg .»

. Pulvert ., Pf ., 3t.!. »

. Schulte. Vr. Frank . »
Schuhst . V. Fulda »
do . FrankL . Herz; »
Seilind. (Wolf?) »
Giasind . Siemens »
Spinn . 3 ric ., Bes. >

» Westd . Jute »
V>. Verlags -Anst . >
Waggon Fuchs »
/.cl(st.-Fabr .Waldh .»

5.
4,
4. .
3- /2
6. .
5. .
4- /2

do. * (Pap .) ö. fl.
do . v. 1898u. 03 Kr.
do . Invest . Aul. M

Zürich von 1889 Fr.
St. Bueu .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i. G. (409) J
do . v. 38 i. G. £

98.
102 .
IOI SO

91 .50
94 .26
92.

103,10
100 .40

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Vor!. Uzt. In
4V»
6 ‘/t
3. .

129 .73
129 . 30

70 .50
ISO.
121 .30
149.
294 .30
121

96 .30 '
102 ,

- i

S'/IIA . ElslM . BaitWä
ö i* Badische Bank R
3. . B.f. ind . U.S. k -Vt. Js.

— — » f. Handel u.Ind .»
4. . 4. . » Bod .-C.-A,, W. »
8ö5. sos » Handelsbanks .fi

j[3. , 13V2| » Hyp . u.Wechs . » ,
7-/2 ÖV2 Barmer Bank-V. »
6. . 6. . Berg -u. Metall-Bk..4: 1SS .20
8V2 8-/2IBerg.-M2rk. Bank » [14*1.20
9. . 9 J/a{Berl . Handelst . » |16S,7S
6-/2 6V2.' » Hyp .-B. L.A. B * U S 50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk.
6. . 6. . Ccinm . u. Disc.-B. » i —
6-/2 61/2iDarmstädter Bk. s.fl. -122 .3LS
6-/2 6-/2! M. 100G A  12190

!2-/u 12V2 Deutsche ß . S. f-X » 2S5 . 50

172.
110 . i
169.
470 . !

67 .25 :
102 .50 .
482 . |
1S8 . ;
134 .90 I
275 . '
167 . !
210 50 i
324 . i
148 .70
2S7.
136.
117.
209 . 50
174 . 50

78 . 60
257.
139.
130.
154,
122 .
120 . 50

3. .1Prag -DuxISSöstfr. i. G.

18 . 10
113.
174.
168,
ß 'il .75

3. . !
sv»! Asiat, B.Taels 139,7

£11. u. W. Th!, ;llS

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt , in
12. . J1212 Bod). Bb. !!, O. ^ 239 .50
5. . 5-/2 Buderus Fisenw , » 112 .30
6« . iH . . Conc . S«rgb .*0 < » i —

R. Öd. üb . stf. i. Q
do . v. 91 stf. i. O- *
do . v. 97 sif. i. ( f. *

jReichenb .-Pard .sf.S. ö.f!
Rndolfb . stf . i. S. >

do . Salzkg . stf . i. ö . Ji
Ung .-Gal . stf. i S. Ö. fl,
Vorarlberg stf . i. S. »

2Vio ltaTstg7CT .X >CTr Ii
4. .! do . Mitteln.. stf . i.O. »
2«/»oLivorno Lit.C,Du . D/2
4. . Sardin .Sec. stf. x. It
4. . Sicilian . v. 89 stf. L
2VK>Süd .-!tal . S. A.-H.
4. . Toscanisclie Central
5. . Westsiziliau . v. 79
5. .! do . v. 18SÖ
3«/2 Gotthardbahn
3*/a Jura -Simpion v. 94 gar . >
4. . Schweiz -Centr . v. 1830»
4Va Iwang .-Dombr . stf . g. J
4. Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .! do . Chark . 89 * » »
4. .iMosk .-3ar.-A .97stf . gr. »
41/z Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. . ! do . uk. 1915 stfr . G. »

do . Wind . 25b.v. 97 -
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf . gf. »

Gr . Rtiss. E.-B.-G stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g.
do.  Südwest stfr . g.

RySsan-Uralsk stf . g.
do . do . v. 97 stfr.

95120
78 .70
77.
76 .60
76 .50
76 20
90 .30
77 .10
77 .20

do,
do.
do.
do,
do,
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1899u. tll
1903 uk. 12 .

16
.17
19
20

67 .50
94 .70

?5)ö.
104 .50

00 .80
67 .20
70 .60
69 .10

v. 1906
v. 1907
V. J909
v. 19I0
v. 1886 >
v. 1889 i
v. 1894 >

do . v. 1896 kb . 05 >
do . v. 1904 uk,' 13 1
do . Com .Ol kd .10 *
do . do . 08 uk. 17*
dö . do . v. 1387 »
do . do . 96 uk, i>6 »
db . do . .06 *16»

?/!0do. Hvp .-Ac< Bank j
8/io db. do . do . i

do . Sr, 125| auf , >
do . 180% | i
do , abjj. - ,
do , v.04i «k . ri ,
do . v.05 » 14 t
do v. 07 uk 17 »
do . v 09 uk 19 »

!■>. do.
do.

. do.
do.

4. . do . Koin.v. 08 uk. 18 *
4. „do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
3Va do . do do.

Ule 100 .50 4. . do
G.  » 102. 4. . do.

67 .30 4. . do.
l . 111 .50 4. do.

Fr. 100 .20 4 . . do.
Le 101 50 33/4do.
Fr. 92 .30 33/4 do.

do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 *
do . E. 22uk . b . 12>
do. E. 25 * » 14.
do E. 27 » » 15.
do . E. 28 » » 17 »
do . E. 29 * » 19»

Öl,
102 .40

9910
96 .60
89 .10
88 .50
66 .30

98 .20
88 .26
97.
98 .40

do . F. 23 * » 12»
do . E. 26 » »14»

Z-/r do . do . E. 17u. I8kdb . »
3J/2 do . do . E. 24 uk . b. 12»
P/2do . Kleinb.E. tkb ab04»
3'/a do . Kom. S 3uk . b . 12 *
4. . do . Landsch .Central »
4. . jRh ein . Hyp .-B.kb ab02 »

do . uk . b. 1907 »
do . » » 1912 »

» 1917 ,
» 1919 »

4. .1
4.
4. . |
4 . J
3»/2|
3-/2!

do.
do.
do.
do. 1914

90 .50
57 .70
97 .80
97 .80
93 .10
©8.40
0D.5O
89.
89.
©0,20
98

100 .50
92.
SK.tzO
89 .40
89 .50
©7.90
87 .90
©1.90
83 .90
93 .40
98 .50
98 .70
91 .30
92 .10
38 .80
SD.
97 .80
S/ .80
98 50
98 .90
98 .70
09 .10

! 88.20
! 83 .20

3820
i 38 .20

98 .16
99 .30

. 99 .80
39 .20
89 .20! 96.

! 95.
87.

I '95 .SC
95 .70
97 SO
97 .8Q
37 .50
38.
98 .40
99 .80

100 .6 0
99 .10
LS.
97 .96
97 .80
98 .80
98 .20
33 .50
08 .46
99 .76
89 .50
92.
89 .20
63 .80
94 .80
91 .20
98 .70
97 .70
97 70
93 .10
55 .40
«8 .50
88 .70
Öß.70

Zf. In Vo
4. . ftii .-Weitf .B.-C.S. 3 5 A SS .2S
4. . do . L. 7 u. a S u . 8a » SS .2G
4 . . do . »Su . 79auk . t2» SS.
«. . do , » lt? uk . 1015 » 97 .75
4. . do . » H » 1918 . 98 .70
4. . do . ->52 » 1920 » 99 .75-
35/ö do , * 2, 4 u. 6 » 90.
4 . Südd . R-C. lt/32, 34, « » SS .SK
3i/2 do . bis irtkl. S. 52 * 89 .40
fl. . W. B.-C. H .,C8inS . 7 »
4. . do . do. S. 8 * 99.
P/2 do. de . S. 4 » »O.
3-/2 do . do . S. 0 » 91 .70
4. »Wfirtt . fL-B. Ein. b.92 - &» .£ ©
Z./A do , <!«. » SS.

4.
4.
3V2
3t/a
3Vi
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
i.
3-/2
4. .
32/«
31/2
31/2
3-/2
3*/2

Staatlich od. provinzial -garant
Ld . Ketfl.4 L-B. S. 12-13

16, uk . 1913 JS
do. S.14-15u.!7uk . 1914»
do . S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie I, 2 6-8
do.
d«.
do.
do.
do.
do.
do.

3—5, ver!. »
»9 —11 uk. 1915 »

Com. Ser . 5—6 »
do . Serie 7- 9 *
do . » 10- 12 *
do . » 1—3 »

Ser .4verl . uk. 1915 »
L.-KtCass.) S 22«k -914»

do . » S.23 » 1916»
do . » 8 .24 » 1921»
do . » 8 . 2! » 1917»

Nass.L.-B. L.V.u.W, 15»
do . do . Lif. U
do.

do . F.do.
do.
do.

do . Lit . J,o,h K,L •i*U. 1, U| 1«>« »*- *
do M, N,  P . Q »
do . Lit. P, 8, .

JVj! do . do . Lit. T

10ÖAQ
100AC
100 .60

»9 .60
Sö .70
88 7a

i J00 .4ö
100 .4,0
X00 .3 o

89 So
89 .? o

100 .Sc,
lOO .Xo
X01 .5 eSS.
10X So

SS.
0 « .
94.
94.
94.
94.

3. 1 do . do . Lit . O » 84!

Zf. Amerik . Ekenb .-ßonds.
4. jCentr . P*cif. I Ref. ^ Ii 95 .88
3»/2! do . »
5. Chic . Mftw.SLP ., D . P 106 . 10
4" do . do . do. SE .30
4* North . Pac . Prior Lfei 100 .20
3* do . do . Gen . Lie:
5* SanFr . u. Nrth . P. IM 108.
4' 'South . Pae . S. B. I M 89 .10

Diverse Obligationen.
Zf. In »« .

4. Aschaff!?.Buntp .Hyp .-4I 96.
4. Bank für industr . u . » 98 .5«
4. Brauerei Dinding H . ® 97 .50
4. do . Frkf . Essigh . • 98„
4. do . Nicol&y Han . » 93.
4. do . Mainzer Br. » 89 u
4-/2 do . Rhein . (AUeb.) » 82,
41/a do . do . (Mainz ) » 37.
4-/2 do. Storch Speyer » 99.
4. . do . Wergcr » 96.
4. . do . Oertge Worms* 93
5. . BjüxerKohleiibgb . H.» 101 .1«
4. . Buderus Eisenwerk » 97 .20
4. . Ccmentw . Heidelb ? . * 102.
4V2:Bad. AtiiL- u . Sodaf. » 101 .60
AVaiBlei- u. Silb .-H ., Brb. » 101 .50
•SPalFabr. Griesheim EL » 104.
4-/r Farbwerke Höchst » 101 .30
4-/2 Chem , Ind . Manuh . * ICO 50
4. . do. Kalle ßi Co. H. »
fl. . Coucord . Bergb ., H . » 97 .40
5.. Dortmunder Union » 94.
4. . Esb .-B. fraukf a. M. » 99 .10
3t/t do . do . »
4-/2 Cisenb .-ltenten -Bk. » 101 .50
4. . do . do . » 99 .10
4-/2 EL Accumutat ., Boese*
4-/2 do. All? . Qea., S. 4 * 97.
4. . do . Serie I-IV » 97 .50
5. . CI. Dläch . Ueberseeg . » XOß.
ii/2 do . Oes . Lahmeyer » ioo.
4. . do . do . do . » 92 .80
4. . frankfurter HofHypt . » 07.
4-/2! 3eteenkirch .Öusstalte » 99 .90
fl. . iHarpenerBergb .-Hyp .» SS.
41/2 Hotel Nassau , Vvieab.» 100 .80
flVslSeütndust. Wol-ff Hyp .» 102 .20
41h.17 e1! •t .W a1d h 0 f M an n h . > 101.

|M Verzinst. Lose Inf «.
l.  . Badische Prämien Titer. —
3. .1Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. 145.
5. . Donau -Regulierung ö . fl. 161.
3,/2rGoth. Pr .-rfdbr . I. TWr. 117 .50
3-/2 do . do . II . »
3. . Haute' Niger von 1866 » 119.
3. . HoH. Kore. v. 1871 Ji.f1. 108.
3-/2 KAn-Mindencr Tlrlr. 136 .60
3-/2(Lübecker von 1853 »
2-/2Ä. ütticher von 1853 Fr,
3. . Madrider , abgest . » 75 .40
4. . Heining . Pr .*Pldbr .ThIr. 137 .40
fl. Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 175 .25
3. .!Oldenburger Thlr. 125«
3. . :Rubs.  v . 1*364». Kr . RBL
5. .! do . v. 1866a. Kr. »

htohlweissb .-R.-Gr . ö fl. 116
Unverzinsliche Lose.

Zf Per St. in Mk.
- Augsburger fl. 7 * —

— Brau lisch weiger Titer. 20 199 .80
—Fi nkindisch . Th Ir. 10
—•'Mailänder Le 45
—iMeinlttger s . fl. 7 35.
- - Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 522.
__ no . Cr . v. SSö . fi. 100 4SI.
— Pappenheim Offäfl.s. fl. 7 66 90
— SaIm-Reiff.O . ö.fl.40CM. 503.
—jTiiritische Fr . 400 171.
— Uug . Stnatsl . ö . fl. 100 S6V.
— Venetianer Le 30 4446

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. •
do . Kr. 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Kuss.Imp . p .St.
Gold a)marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hoch halt. Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1 - 2) p . Doll.

Belg. Noten p.lOOFr.
Engl . Noten p . I Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ita.1. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr
Kuss.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.)p .lG0R„

Schweiz . N. \ 100 Fr.

Brief . I Oeld.
90 .47 ; 30 .4»
16 .34 ; 16 .30
16 .29 16 .26
17 . 1 16 .90

_ 4 .19
316.

2800

83 .70

2790

81 .70

80 .6«
20 .49
81 .13

80 .70
20 .50
81 .25

169 .50 169 .40
80 .45 80 .3S
84 .90 34 .80

- 215 .50
81 .25 81 .13
81 . 10 81.

* Kapital und Zinsen in Gold.
78 .30 Reichsbank .Dilltont 55/. , Wechsel.

<äo. do . 5 IX stfr.
do. S. X uk. mi

» | 88 .40 | Amsterdam . fl. 100 169.62 !! 4 «/o l» i i Antw . Brüssel Fr . 100 80.65 ij 5 o/o» I 88 .70 j! Italien . . Lire 100 8ü.22 j: 5 -/20/4* ! London . Lstr . 1 20.45 4V: o/a i
' | 91 . 10 Madrid . . Ps . 100 — !l iJzVo  t» i 80 .80 |1 N.-York (3T .S.)0 .1Mi - |1 - i

Schweiz .
St. Pctersb.
Triest .
Wien ,
do, . ,

81,15
81.

In Mark.
. Tr. 10(1
. Pr . wo;
S.-R. 100 I

> Kr. 100
> Kr . WO
Kr. w.S. I

84.80

1*”/.
4'/»4”/»
5'V»

-e



Preis nur für
Montag, Bienstag , Mittwoch

ca. 500C ) Meter

Wasch -Stoffe

wie : Uni-Leinon -Imitat , Leinen-
im 'stai in aparten Streifen,
KSusseiirt - Imitat in hellen und

dunklen Mustern etc . etc.

Regulärer Verkaufspreis Meter
bis zu ©5 Pf.,

jetzt per Meter nur

;s. (Mäßige Preise.)

Der Wurzenpeter

Nr. ü4mh Dienstag. SO. April 101 ». Wtorgen-An^gabe, 1* Jßlßtt* Sette V«

[ Eine sehieke Figurm
erlangen Sie nur durch das Tragenvon

Mrektoir Beinkleider
und

M Hemdhosen. M
Als besonders preiswert empfehle ich:

Direktoir -Hosen , Trikot , in j 25 üft
allen Modefarben . . Paar 1» u. vwPf.

Direktoir-Hosen, prima Maeco, in Q 95
feinen Farben . . CJ.

Direktoir-Hosen, prima Flor, in 9 50
feinen Farben . . . . . Paar O»

Oamenhemdhesen, weiss
Baumwolle, gerippt , m.Pass® CI 60 1 95

Paar U»  1.
Damenhemdhosen, weiss, prima 9 25

Flor -Qualität . Paar
Damenhemdhosen, weiß,Fiid’ecoseeK so

mit Spitze garniert . . . Paar “ •
Damenhemdhosen, weiss,Kniefass., ß 95

prima Flor-Qualität . . . Paar “ •
Damenhemdhosen, weiss, reine (| 50

Seide . Paar w»
Schwere Qualität.

Gediegene Existenz!
LeistuntzSfähige Firma errichtet einem strebsamen Herrn, der sich

selbständig machen, oder sein Einkommen erhöhen will, die Niederlage
eines gewinnbringendenBedarfsartikels. ^

Kein Ladengeschaft, daher keine Geschäftsunkosten. — ES wird nur
flciksiger, solider Herr berücksichtigt, dem an dauerndem reellem Verdlenst
(bis dreihundert Mar ! im Monat) gelegen ist. — Einrichtung und Unter¬
weisung erwlgt seitens der Firma . Zur Uebcrnahnie gehören achthundert
Mar ! Barmittel , deren Besitz nachzuweisen ist. Offerten unt . J . 3E. » » »
befördert Kndotf Mosie » Wiesdndsn . F121

1 raenmai

5 aC3&

&

r#  S

jlrieuhelter Spnid,
empfiehlt der .General-Vertrieb, die

,2 "5 Bier- und

weltberühmtes raatilrlicises Mineralwasser,

„ . Willi . Ohlemacher,Mineralwasser - Handlung MS ® ’Li'
Dotsheimer Strasse 98. — Telephon 3826.

Fertt MencUel . Telephon 712.
B9206Auch erhältlich in einschlägigen Geschäften und bei der Agentur

Man verlange Preisliste und Brunnen-Prospekte,

Liefeiisfeer
eines zarten, reinen Gesichtes m. rosigem
ugendirischemSlrrssesten u. blendend
chönem Teint gebrauchen nur die echte

v. Mcrgmann L Ho., Hladebeul.
Preis a St . 50 Pf., ferner macht der

Dnda -Cream „ . .
rote und spröde Haut in einer Nacht
weihu. sammetweich. Tube 50 Pf. .bei:
17il!i«lm Maohenheiiner , Otto hiiie,
Fei l!. Alexi , A, Cratz , Ad. Gärtner,
Brnno Backe , Ernst Kocks, Kcinii.
Göltet . Birk . Seyb, Louis Kimniel,
Fr . Altstüiter Wwe., sowie tn der
Hok-A potveke. __
s JMMmenfes &steii s

50 60 70 80 80 100 cm

Tischler - Zwangs - Innung
Wiesbaden.

infolge der bedeutend erhöhten Arbeitslöhne und Beiträge für die
Arbeiterpersicherungen , sowie der gestiegenen Preise für die RohmaierraliLS,
beschloß unser - letzte Innungs -Versammlung eine entsprechende

Erhöhung der preise
für alle 5chreinerarbeiten,

“W"WTM1.20m  1.50
solid gearbeitet , stets vorrätig.

A. Baer & Co., ,ST
Wollritzstr. 51. Tel. 406. Bieichstr. 33.Garterrkies

liefert 408
SpeDitiousgeßellschaft

Adolfstrahe 1. ._ Telephon 872,11t Mit
Mt . 1.35 p. Ztr.

d bei Abnahme von 10 Zentnern

?W. kuppert L
- Maur itiusftratzr 8.  710

Mottensrei
prbalten Sie Ihre Möbel durch unsere

- dräparierten Biövelschottdezügc ; auch
! xie von N!!s neu und aufgearbciteten
Polstermöbel bleiben unter Garantie
staub - und mottenfrci.^VLIlfert , Polster-
u. Dekorationsgeschäft, Wörtdstraße 17
Tele phon 8826. _ ? ^13
~tgte besten Garantie-Hochtzruck-

GartenschSäuche
empfiehlt billigst , 755r >li . Hell . Marx,

ManritiuSsir . 1. Telephon 3036

wovon wir einem verehrlichen Publikum hiermit Kenntnis geben.
Hochachtungsvoll

Der Vorstand : I . A. : U . Schneider , Obermeister
Wiesbaden im April 1912.

Itftnrt »fein SÄ
Hrarl DotzheimerStr. 121.
"fff - Krim » U'-tatkartöffel (Neu-
znchtung) per Zentner 14 Mk. zu »er¬
kaufen Ra ucntaler Stratzc  r>, Mtb. Pt.

Prima Ziegenmilch
von reinen Schweizer Saanen - Ziegen

liefert tüslich ins Haus
ih. Mayer , Nierstad t , Neugassc 8.
^Hische Notnrdutter 8 M. n. 9.80

fr. d. vers Buitervers.JB«sl . S1'«»::elke,
Warsze b. Jodgollen (Ostpr.). _ _

OUtll erst!!. Fabrikat).
Apoth. «Nto Slebe rt (S chloß i.

Wirklich Mit®
kaufen Sie .Herren - und Knabsn-
Slmttgr , Ulsters , Hsfen , Joppen

UeiißMe22. 1, te Aen.
Lager in amerlL Milien.

w Aufträge nach Maas. 743
Herrn . gtlcjt -«o rn , Gr. Burg str. S.

Nachlaß-Versteigerung.
■"«;r 'fomKÄS‘tatTm Hsr

in de« Wohn « » «

4 Lahnstratze 4,
1. Etage,

nachverzeichnete Mobiliargegenstände, re. : ^
Nus ; t'.-Dnrncn !d:r «ibtisch,Nusib ^ Bstcherschrairr,Mtsid .«Bertito,Gofa , 4 Sessel , Sesiger SaronrrsM , großer
Wscilersvieg -l mit Trume «» , « leid »«-
Nustv .-GSschrank , K- mm - den , » *nsolen . Bitdrrm d *r^ pt <oel.
Mrschvanm -Kteiderlchrank , und «" Ver- Tische. drei-
tcitige Nr «nsrist «. Stüdie nllerRrt , Not -nst « .Sc^ Ätaseren.
kuurvi . Betten . Federvetten und Kiffen , d »lster -Earnitnre « ,
»etekinitrte Sessel . Bemeeldrett , Negullitur -nnr » Flustoilette,
sehr a,Ne Nästinnschine . Ba !konwand , Bslronmarkise , Vor-

»kü ? Op? r » 2 ^ chenschrSnt «. Küchentis « - nnd
Stühle , Küchen - nnd Kochgeschirr » Glas » Porzellan und vieles
andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung nur am Tage der Auktion.

AuiltiöNtöl». fflEßist,®,Ä"IWenSÄ-««*•JS9T.-acU2448.
Slasiwsisser Qartenkles^

frei Hau » Wiesbaden in Karren (von Mk. 8. an ), in Körben

frei Waegon »4 leibsden V»Waggon (100 Ztr. von Mk. 30 — an),
bi Waggon 200 Ztr. von Mk. 57.— an. ^¥ .̂ ffietlensnayer , Hofspediteur, Nikolasstr. 5.

Telephon 2876. -T !"— - 71

“ SO erftflassige zahrraver
^abtiOTOrtolncef Di>r ^ tEfior̂ cr. II. Erprlb-
r 'iber Luftschlauche v. 2.5!) Mk-, Lanfdcckenv. 3 Mk. an,
owie alle Zubehöre billigst. - R . Mratur .Weristatt«

für alle Fahrräder und Nähmaschinen.
fr. I,  Mayer, Wettritz str.27. Tel.4362. _.
■ sr " äiervcnschwädie

it| j der Männer, Impotenz, Pollutionen, Haut-, Blasen- undGeschlechtskrankheiten,
H auch alte u. schwere Fälle , behandelt mit Erfolg arzneilos
8 fflaiech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Rinfl 92

Inst , für Aatur - u . cleUtr . g.icI »4l»eiSverf ., EleG
rech st . 1 »—HI ‘b u . 3 —a 1/« dir , nur Wo

Stadtv)ei!bmg,
Alvrechtstratze 38.

Guten bürst er). MittaWttisch
von 6V Pf » an.

MaStumzügs
Uebersiedelungen nach allen Plätzen
mittels erstklassigen Patentmöbelwagen.

Lagerung
ganzer Wohnungseinrichtungen.Verpackungen

und Spedition von Hausrat aller Art.
Solide Preise. Sorgfältige Bedienung.s4ouIim,
gjdhfl rnSotftfiraftc 24. Telc pbon 2832.

l  GesicSitspfSeye S %
I Erstes und ältestes Institut |
» am Platze . «

| Falten, welke Haut, i
Gesichlshaare |

.en entfernt unter Garantie ®
Klrdigassp 17, ! 8t. ^

O werden

» Frau K . Grnv a « . %

A«»stNur fSr
Engl . Schönheits- ^und Ksrpervfleg «. !

Rheum. und Gicht-Behandlung.
Ilr «. ISyltc , 1<i0

ffirAMÜfturt rt. 9K.. Bliieherstr. 11. 1,

echter ?rz
Alpenkräuter-
Schnispftabak.

Alleinverkauf
für Wiesbaden:

j. Stassen,
Zigarrenspe ?ia!gescbäft

BiircliKasse SB,
Telephon 8372,

Wrllriiiiir . ’S.
Wiederverkauf . Rabatt.

Todes Anzeige.
Hierdurch erfüllen wir die traurige Pflicht, davon Mitteilung zu

machen, daß unser Ehrenmitglied

Herr AdKM
am  Die ^ Becrdigrmg^findet am Dienstag, den 30. d. Mts ., nach¬
mittags 5 Uhr, von der Leichenhalle des Norosriedhofs (Platter Str .)
aus statt und bitten wir unsere Mrtglieder um recht zahlreiche
E « -»igung. ^

Jstr Schuhmacher- Zwangs-Innung«
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tfüßrer 6 oQederwaren *md
Jofyatm Ferd .Füfyrer, Hoflieferant

tO GTöFQ fO (cfeiienßraße an derWiteefmßraße), Parterre undhStage cCe(epßon 726-

Öfber 350 gm Ausßeffungs -Räume.
JS/ "12 große Scßaufenfler 12. j £f s "peziafgefcßäft erflen langes!

UcF 5roßte J^ eiflimgsfäßigßeif !
Peße , billige Greife. JST Anfertigung . Jc/~ Reparaturen. cCäg[icß Pleußeiten i

ST Reelles Möbek-Gefchaft. :g
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich Wellritzslraste S.

Größtes Lager in Schlaf -, Wohn -, Speisezimmern «nd
Kirchen, sowie jedes einzelne Möbel,

«tch nach Angabe. Größte Ausstellung am Platze. 88342

itfltOB Maurer. Schreinermeister, E).
| English spuken.

Ott parle Jrancais.
Telephon 4048.

Damsn-
Jriseur-
Ffagen-
Gesehäfi

8 geschlosseneKabinen.
Massige Preise.

Webergasse 3 neben
Nassauer Hof.

Wieder eingetroffen weltberühmtes M

Karlsrnher staubfreies duftendes Öl
angenehm erfrischend für Läden, Kontore, Zimmer, Köchen und Treppenhäuser,

Slfjirlre „ Zisseltll “ in Kannen, Nettopreis fflk , S .—
'Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Alleiniger Vers and bei Carl IZisS , Metzgergaase 31. 766

Bausteine des Körpers
muh man ötc IN den litahrungsmitteln
enthaltenen Mengen an Eiweiß , Fett
und Kohlehydraten nennen , denn aus
ihnen und dem Wasser baut der
menschliche Organismus seine chemi¬
schen Grundstoffe . Kohlenstoff .Sauer¬
stoff. Wasserstoff und Stickstoff auf.
Während die drei ersteren aus allen
jenen vier Bestandteilen der Nahrungs¬
mittel zu gewinnen sind, ist das Ei¬
weiß der einzige Stickstofflieferant und
daher für die Ernährung des Körpers
von besonderer Wichtigkeit. Unser
Haupteiweißlieferant - das Fleisch—
enthält diesen Stoff nur zu etwa 20°/»,
dagegen finden sich im Kakaopulver
bis zu 27°/» dieses wertvollsten aller
Nahmngsmillelbestandteile Kakao ist
daher bei seiner Preiswürdigkeit in
dieser Zett der Fleischteuerung wie
kein anderes Nahrungsmittel berufen,
als teilweiser Fleischersatz zu dienen.
Unter den Kakaos steht der voll¬
endet entölte und staubfein gesichtete

Reparatrrxwerkstatte mit Motorbetrieb 718
I <. Ph . Horner , Optiker,

Brillen u. Klemmer in allen Formenu. Arten von 2 Mk. an,
Lorgnetten, Lupen. Lescgläser, Barometer, Thermometer-e.

Schrrl ^ eißzeugs 3.00, 3.90, 4.50, 5.50, 6.00 bis 32.00 Mk.

lA/irfj Spcfar Bechtel ’s Salmiak-
Wasil  Jutiöi LgllsseifggewascheneStoff
jeden Gewebes, vorrätig in Paketen zu 45 und
25 Pf. in Drogen und Seifenhandlungen. § 65

die !»

Kakao durch Leichtverdaulichkeit und
Ergiebigkeit an erster Stelle . Reichardt-
Schokoladen sind in ihrer vollendeten
Geschmacksharmoniegeradezu Wunder
der Technik. Reichardt-Haemoglobin-
und Lecithin-Präparate werden als
Stärkungsmittel und Blutbildner von
Aerzten und Laien gleich hoch ge¬
schätzt.̂ Verkauf zu gleichen Preisen
an Händler und Private in eigenen
Filialen inallenTeilenDeutschlands .in

Wiesbaden: Langgasse 35.
Fernsprecher 2449.

Cldegeishdfskfmff Sederi»aren billigf

Kaiserkoffer vom 16 .50 Hk . an.

Clrosse Spezialität in llamentaselieiit

Ein grosser Posten

Koffer,Taschen und Lederwaren
aller Art,

wird, so lange Vorrat reicht, horrend billig verkauft.

ICof#es*itaBB3 Sandele
===== Mlrrhgasse 52 . =-====-===-----=

lif“
* ' ,‘,‘g

MW!

_ __ _ Bteisetasclaen von SS 8*F. an
’ " " bis feinste BSindledertascIien.

Rucksäcke . in grosser Auswahl . 775

CS « meine Spezial ■Einrichtungen für 3 Zimmer
^iCk^ llClH v) ie zu Mk. 1 § 50 .- , » 4 S « . und » 300 —

mit andern in gleicher und höherer Preislage.

Mk. iO
Sctilafzimmer , ital . üuub . :

2 Bettstellen, 2 Kachttische m. Marmor, 1Wasch¬
kommode mit Marmor und Spiegel, 1 Spiegel¬
schrank, 3-tür ., für Kleider u. Wäsche, 2 Stühle,1 Handtuchständer.

Emlmmer , eichen , reich geschnitzt:
1 Büfett, 1 Kredenz, 1 Ausziehtisch, 6 Ledor-
sttihle, 1 Serviertisch.

"Wälazs - a . liezrenziminer , vläui . cicli . i
1 Bibliothek, 1 Bipl.-Schreibtiseh, 1 Tisch,
1 Schreibsessel, 4 Lederstühle, 1 Sofa, 1 Sofa-Ueberhau.

MK.2« 0.
Sclilafzimmer , afrik . üirahanni:

2Bettstellen, 2 Nachttische mit Marmor, 1Wasch¬
kommode mit Marmor und Spiegel, I Spiegel¬
schrank, 3-tür., für Kleider u. Wäsche, 2 Stühle,1 Handtuchständer.

Esizimmer:
1 Büfett, 200 ein, 1 Silberschrank, 1 Auszieh¬
tisch, 6 Lederstühle, 1 Serviertisch,

ll ohn - asazel llcrrnzimmer , elrheu:
1Bibliothek, 3-teil., 1 Dipl.-Schreibtisch, 1 Tisch,
1 Schreibsessel, 4 Lederstühle , 4 Umbau mit
seit!. Schränken, 1 Sofa mit feinem Ueberzug.

MKm
üdilafziinmer , birken mit Iniarsicnt

2 Bettstellen mit Ueberbau, 2 Nachttische mit
Marmor u. Apotheken, 1 Waschkommode mit
Marmor u. Spiegel, 1 Spiegelschrank f. Kleider
u. Wäsche, 3-tür ., 2 Stühle, 1 Handtuchständer.

Ilozimmer , be «, reicl » gcsclmilzt , eich.
1 liüfett,'260 cm, 1 Kredenz, extra reich, 1Rusche-
weytisclj, 6 Lederstühle. 1 Abstelltisch.

ohza - wird flerrnzimmer , eichen:
1 Bibliothek, 3-tür., vorgebaut, I Dipl -Schreib¬
tisch, 1 Schreibsessel, 1 Tisch, 4 Lederstühle,
1 Ottomane mit cleg. Decke, I Ueberbau.

Diese Zimmer sind in meinen Lagern komplett und übersichtlich aufgesteHt . ”

Freiejjesioiiligang erjeten. Fi »ifs Mstbv,  G . Schupp Naehf . Taunusstr. 38.

hitz-Schirme.
solides Fabrikat,
von Mt. 3.— an

4 Große Bnrgftr . 4.
Reparaturen, neu veziclien.

Kristall,Glasn.Porzellan
empfiehlt billigst

Rudolf Wolff,
Inhaber : Heinrich Stewase,

8 Michelsberg 8.

AlimW
werden schick garniert, große Auswahl
in säwnen Formen und allen Zutaten.
Dotzheim er Lira he 31»Part , links,

Ecke Eleoiwrenstraße. 8 8180
(Bille auf die Ha usnummer zu achten.)Mferoagßf!
Mk. 3.50, 4.50, 5.50, 6.50 7.—. 9.75

in allen Grössen vorrätig . B8480
.! • Baer ID ® ».

Inh. «Jscnr IBreyfuss,
Wellriizstr . 51. Tel. 406. Bleichstr. 33.

— Reste zu jedem Preis

ÜMeSöijph Hasse,
Tel. 2618. Kl. Burgstraße 9.

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als SpezialitätIsstal

t
Faulbrunnenstr.

mt.  415
Reparaturen.

Memo nach eigenem Verfahren
hcrgestelltcnMefel-CüiiWkli

beseitigen
die durch Ueberanstrenaungd. Fuß-
muÄulaiureutüandenen Beschwer¬
den, Müdigkeitserscheinnngen?c.,

verhindern
das Senken der Fußgelenke:e. u.

verleihen
dem Fuß beim Gehen. Stehen u.
Tragen einen leichten, elastischen
Gang. K71

P. h.8kss Naehf.,
Tanun s st rase 2.

Äiölst s,lisch! ^
Wenn künstl. Zälmc nicht ganz fest

sitzen, sind sic deshalb nicht unpassend,
sondern, man benütze etwas F67

Apoüopnlvrr rrramat.
(®.g.5l6 i) und sie werden die gewünschte
Festigkeit so'ort erhalten. P. Dose 50 Pf.i. d. ürpotpeke» und Drogerien.

Komplette neue
Miet- Betten

über 70 Stück am Lager.
I*!-. tjeadie , Ellenvoger«gaffe 8»

\
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AussergewöhttUch billig
M 4 « Wm  verkaufen wir p

ra  fertig Sofas , abgepasste Sofabezüge und Chaiselongues,
, . BB  in Nussbaum poliert , innen Eiohen,

40  HolzbeilSiellen in Nussbaum lackiert,
11 Prozentmit

extra 19  SS 3 Rabatt,
■welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

31 Kirchgasse 31. Frank &  Marx Ecke Friedrichstr.
K 123

Beachten Sie bei Bedarf in

Erstlings-Artikeln
meine grosse Auswahl

reizender TIzuzeiten
zu billigsten Preisen.

/ . Scfywenck,
müt ) lqasse 11-13.

K146

Leibrenten -BerfiÄerung.

Eintrittsalterv°n^ ^ ^ 60l/a 65*J* 70 -/- Jahren

mma:  74 .46 85.084)9.63 119.96 149.00 gart.
MM '. 70.28 80.B7 94.58 113.88 138.14 Pltls.

StrengfleD'-Ireli»n. — Seht liebctt. atteft. — Vroipektt unk SiuflEur.ftourii
A . Berg . K.»--- l . Sl°-n<, Rl, - i» ftr . - - - T -l°B °»l . PCIBt 'auiv . u. - v.». ..., . - ■ - - - --

Mittelkraftige Pferde
norddeutschen Schlages sind für Tage . Woche oder für

länger zu vermieten.
A  Petroleum - Vertriebs -Gesellschaft

f * mit beschränkter Haftung.
Depot Wiesbaden . Lahnftratze 26.

Emmi
Langgasse 34. J

Tüll- u. Spachtel-Spitzenu. Einsätze
in verschiedenen Ed *< 4 -5 » ^ 5 - «■̂ '»1©

Diese Woche
kommen grosse

Gelegenheitsposten
in Spitzen , Besätzen , Spitzenstoffen , Stickereien

und Kragen
ZU ganz ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf.

Pf.

Valencienne-Spitzenu. Einsätze
Coupon ca. 11 Meter 45 - L » ^ «d

Valencienne-Spitzenu. Einsätze
7—15 cm breit , Meter I ® , 15 , » 5 , 45 , 75 « .

Jabots ii. Biiffebens.ot.S 8 , 55 , So , 78,05 Pf.

Tüll- u. Valencienne-Spitzen-Stoffe
Meter 70 , 05 , 1 . S5 , 1 . 65

Kunstseid. Einsätze
farbig , Meter ®8 , 75 , 05 , 1 . S5

Schwarze bestickte Einsätze
i, 6 ®, 68 , 85 , 95«5—20 cm breit Cfedjjj 1Meter

Aeroplan - Sclileilen « . 65 , 05 , 1 . 25 , 1 . 65

Leinen-Klöppel-Spitzen und^
Einsätze Coupon ca*3-8Meter. VU

Leinene Klöppel-S»itzenn. Einsätze
Pf.

9 cm breit I 10 cm breit

Meter d8 Pf. | Meter Pf.

11 cm bi eit I 15 cm breit

75 Pf. I Meter w5 Pf.Meter

Zwirn-Spitzen
10 Meter-Stück 25 , 50 , 65«

iadapolanvStickereien und Einsätze.
- . - _ : . . „ a

doppelt u. einfach,epp ^ ^ ,  SO , 1 . 1 -^ e
Kladapolam-Bogen^

doppe’it u. einfach, g’
gemustert Stück 4’/i

Madapol.- u. Cambric-Stickereienu. Einsätze
i ' /.-Meter-Stuck 7 ® , 9 ® , 1 . 20 , 1 . 45 , 1 . 7 . ®

Cambric-Stickerei und Einsätze
Stück i 'h  Meter 48 , 6 ® , 7 5 , O ® , 1 . 45

Mu||. und Batist-Stickereien und Einsätze
■ SiQck 41/. Meter 05 , 1 . 65 , 1 . 6b

Rrnite Rock-Stickereien in Cambric und Batist »I°.°r 48, 60 h°ä 80



G-it- 10. Mürger .-AuSgsÜe , 2 . Blatt. Wies -KMsrrsN TKtzklatt» Dienstag , 3« . April 1012. Nr. 200.

ArbeitMarv der Wiesbadener Tsgblails
Lvkske Razeigc» im „ArSsitS,markt kost«,! -» einheitlicher Satzform 15 PfZ.» irr davon abweichende: Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3V Pfg. die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

^ksenouimeu. — Das Herdsrhrbeu einzelner
Worte,mLext durch fette Schrift ist„nstalthaft.

MDtdlichs Verso -nen.
Kaufmännisches Personal-.

nSÜitl ' Verkäuferin f. Schuhbranckst
zur Aushilfe , ev

srr'aße^^ ®anöef' Markt'
Braves Mädchen"

KemEches Uerssnak.

^ste Taillen - u. Nockarbeiterinnen
gffijf * *• sw *- «
•xlVn "staoes iueyrnu
gtanfen [traj 3c 1 , 2 St. 88820

r § sillenarbeitcrinnen
gaffe*  3̂ ^ WMh -Büchner, Wcber-
r„c, Tüchtige Nockarbeiteriänen
8ZtrL , ^ E «d gesucht. Euch
,,, __ Znärbeiterinnen gesucht
2 ?Ä ^ gßê 3, AMb. 2 r. ^ 89132

Angehende Zuarüerterin
3 linfl.

Cfnfi^ t‘e ^ -m^ Ueritt,lCK  s - st ST
Mler ^ KleELariggaffe 1. '

süchtige Ärbriterrn
UÜMi _ Mcc ^ Rheinstraße 115.

MüdHT^ RWs' vTSM « ^lMuM _Eckernfordestraße l2 . 4 r
Mädch. k. Weißzeug«., AüW7, "Wckf

L^ duschueid. erl . Bülo wstraße 4, P.

^lADettes Bügelmädchen gesucht
^edanstraße 9, Hinterb . P . 89151

. Bügel-Lehrmädckjen
gesucht Jabnst raße 4g.

. . Eine Köchin — —
rti-̂ ^ Eburgerl.^Küche, welche einen
kleinen Haushalt selbständ führen
kann. zum IO oder 18. Mai gesl'cht.Schröder . Ktrcba assp 29.  ^

fMe  Hausmädchen , Pensions-
feSÄ ' dnme  H °us - und

, a Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
-g - JSeÖKSoHU ^ U ._ '

foiotitÖi‘h t5' kô end^ neb̂ H^usmüdch.)

J SuchUum 15. Mäi
bnn 1 1naleA e Köchin für Haushaltvon b Personen . Vvrznstellen mit

an* Ulti5  abends vone ikßr an , Mo sbacher  Straße 64.

WiM _A^ rmidllstrakk ? ll " awti»ss Bfletec;
Haus - und Zimmermädchen

cht. Badhaus zu den 2 Bö

«s
Braves Mädchen aus gut . Familie

gesucyt._ Näh, Albrechtstraße 6,
Tücht. Mädchen f. Haus - u. Küchen-
arLert für rirh. Haushalt gesucht
Katzellenstraße 84.

KDMWWMÄMKW

Tüchtiges sauberes,
rurt . allen Hausarbeiten vertrautes
Allernmädchen ver sofort gesucht irr
gntbürgerl . Haushalt . Zu melden
,4-riedrrchstraße 14, Ga rtenhaus ._

Einfaches sauberes Mädchen
gesu cht Schierfteiner  Straße 22, P.

Mädchen oder" nnabh . Frau
für Spülen und Hausarbeit für
dauernd gesucht. Je nach Leistung26- 06 Uif. irrrm 4’mtmtSf+r rtW

geiu Böcken,

. - Tncktiges kräftiges" DMchchU
gluckt Rheinstraße  76 . 1.

Kraft . Mädchen für Hausarbeit
gesucht. _WÜLranst _Kirchgaffe 7g.

. ^ Tüchtiges Mädchen
gesucht TaunuZstraße 67._
. TStn junges Mädchen

f£tr% Küche erlernen.Pension Olcmda. Gartenstraße
. .. Einfaches solides Mädchen
fösÄ & Ä ®" ®“'*' “

. r , Ordentliches Mädchen
Lssu cht Herderstraße 12, Bäckerei

Zuvrrläffiges Zweitmädchen,
t^Äer u. kinderlieb, zum 1. Mai ge¬sucht Rhe rnstraße 116, 1.

Em ördentlicĥ DkenstMÄdchen
auf 1. Mm od. später geg. gut . Lohngesucht. Karl Fritz. Micbelsbera -1

Selbständ . koch. Allcinmädchen
u . Hausmädchen, das gut näht , ge-
sn cht Taun usstraße 11, 8.

Alleinulädchen, w. kochen kann
fr, kinderlieb ist, ges. Göbemtr. 8, P . l.

PrspereS starkes Haus-
n . Zimmermädchen gesucht Platter
St raße 2, Evang Ä. Hospiz.

Tiicht. solides Mädchr«7"
das kochen kaun, aus sof. od. 1. Mai
gesucht Ki rchgaffe 68, 1.__

Ordentl . zuver !. Mädchen
gesucht Emser Straße 60, 2 rechts.

Junges Mädchen sofort gesucht
. Faulbrunnenstraße 7. 1 rechts.
- Einfaches in allen Arbeiten

erfahrenes Mädchen ges. Dotzheimer
Strage 101, Parterre links. 89160

Saub . ordentl . Mädchen für sof.
oder spät, von kinderlosen Leuten ges.
Nah. Sedanplatz 8, Part . 89161

Properes Mädchen
mit gut. Zeugniffen, welches bürgerl.
rocht, zum 1. Mai gegen guten Lohn
geiucht Bismarckring 11, 8. Etage I.
Ord . fleiß . Mädchen v. Lande ges.

Schwalbacher Straße 67, 2 rechts.
Alleinmädchen sofort gesucht

Adclheidstraße 103, Parterre . 89211
Junges braves Mädchen v. Lande

gesucht Rauentaler Str . 28, Part . l.
Junges Mädchen gesucht

für leichte Hausarbeit , welch, gleich¬
zeitig Gelegenheit geboten ist, sich im
Verkauf auszubilden . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Yc

„ Tüchtiges Mädchen
für kleine Pension sofort gesucht
Grgenheimstrasie 6.

Tücht. Alleinmädchen,
das kochen k., zum 1. Mai oder spät,
gesucht Wallufer Straße 10, 2 lks.

Tüchtiges Mädchen sofort gesucht
Helenenstraße 7, Restauration.

Braves Mädchen
zum 16. Mai bei hohem Lohn gesucht.
Näh. Kleiststraße 3, Part , links.

Tücht. einst Mädchen
für beff. Haushalt gesucht Mbrecht-
straße 44.

Ein Mädchen,
w. schon in Stellung war , zu kleiner
Familie am 16. Mai gesucht. Näh.
Luremburgstraße 6, 1 St . links.

Tüchtiges Mädchen
gesucht, das gutbürgerl . kochen kannu. einen Teil der Hausarbeit über¬
nimmt Adelheidstraße 78, 2.
Tücht. brav . Nlleinmädch, z. 15. Mai
gesucht. Vorzustellcn v. 4—7 nachm.
Biebricher Straße 21.
Mädchen für Küche «. Hausarbeit

gesucht Albrechtstraße 81, Part.
Ein tüchtiges Mädchen

str Büfett , sosoist gesucht Wellritz-
traße 10, Stehbierhalle.

Junges Mädcksen gesucht
Westenostraße 38. Laden.

..Gesucht zum 1. Mai
oder spater von einz. ält . Dame zu¬
verl . beff. Alleinmädchen, ev., gesund.
Verlmigt wird selbst, sorgf. Kochen,
gut. Nahen. Bitte vorzustellen mit
Zeugn . nachm. 4—6 Uhr, in Sonnen¬
berg, Wiesbadener Str . 46, Part .,
neben Apotheke. Bahngeld von Kur¬
haus bis Apotheke wird vergütet.

Mädchen, " '
das bürgerlich kochen kann, gesucht.
Näheres Kirchgaffe 62, 2.

Ein sauberes fleißiges Mädchen
für alle Hausarbeit zum 16. Mai ge¬
sucht Frau Anna Tauers , Taunüs-
straße 59, 1.

Best, zuverl . Mädchen,
w. selbständ. gut kochenu. einmachen
kann, für kl. herrschaftl. Haush . sof.
oder später gesucht. Zweitmädchen
vorhanden . Vorstell. 10—314 u. nach
7 Uhr, Lessingsiraße 12, 1. v

Junges braves Mädchen
nachm, zu einem 2s4jähr . Kind« ges.
Waterloostraße 4, 3 St . links.

Junges schnlentlafs. Mädchen
für einige Stunden nachmittags ge¬
sucht Kavellenstraße 43.

Ehrl . Frau oder Mädchen
von 140 bis 11 Uhr sofort gesucht
Klopstockstraße1, Part.

Sauberes Monatsmädchen
gesucht Jahnstraße 13. 3.

Monatsmädchen
gesucht Schwalbacher Str . 7, 1 links.

Monatsmädchen
gesucht Nerostraße 18, 1.

Sauberes Monatsmädchen
oder unabhängige Frau gesucht
Znnmermannstraße 3. 2 r.

Saubere Fraü
zum Putzen täglich 1 Stunde gesuchtKI. Bnrgstraße 6, 1.

Auf sof. Halbtagsmödchen vorm,
gesucht Klarentaler Straße 3. 2 r.

Saubere nnabhänsi 'ge Frau
f. Mittwochs u. Samstags z. Wasch,
u. Putzen ges. Gärtnerei Wilhelm
Emmermann , Wellritztal.

für 1 Std . morgens gesucht. Adler-
Apotheke, Kirchgaffe 40.

Tiicht. Putzfrau zu stundenw. Besch,
ges ucht Doso eimer St raße 73, Ij.

Saub . ehrl. Monatsfrau ». 5—8
nachm, gesucht Meinktr aße 116, 1._

Monatsfrau von 8—1ü Uhr
gesucht Moritzstraße 28, Parterre . _

Saub . Mädchen z. Ladenpuben
gesucht Webergaffe 26._

Tücht. zuverl . Putzfrau findet B.
Dotzh eimer Straße 68, Part . 88236

Eine reinlf zuverl . Monatsfrau
auf 1. oder 15. Mai täglich 3 Stund,
ges ucht Dotzheimer Straße 68, Par t.

Monatsfrirü gesucht
Gobenstraße  21 , ! rech ts . 89163

Monatsfrau
gesucht̂ Taunusstraße 28. _
Monatsfran Woche3 mal 2 Stnnd.

geHrcht Nrede rwal dst raße 1, 8 rechts.
Monatsfräu , mögt, unabhängig,

rernl ., bescheid., für einige Nach-
mittagsstunden zuin 1. Mai gesucht.
Nah. Georg-August-Straße 3, 2 r.,
Ecke  Eckernfärdestraße fZiete nschule ).

Monatsmädchen gesucht
Scharnhorststraße 40, 8 linkch. _ _

Tücht. Monatsmädchen für vorm.
gesucht Schlich tcrstraße 10, Parterre.

Jüngerer Ausläufer
fRadfahrer ) für 8—4 Stunden vorm
(8—12 Uhr) per 1. Mai ges. Graham-
Hau s, Wiesbaderi, Aarkstraße 6.

. Junger Laufbursche
aus beff. Hause sofort gesucht.
_ Köhl er, KI. Langgasse 1.

Junges Mädchen von auswärts
sucht Stelle bei ruh . kl. Familie zum
16. Mai . Rhe instraße £ S . 3.

Laufjunge
sofort ges. Fahrrad haus Gottfried.

Ordentl . Lrftjunge per sofort
gesucht Sonnenberger Straße 20.

, ^ Monatsfran
gesucht Rbeinstraße 76, Part ._

Stundenfrau gesucht
Kaiser-Fri edri ch-Ring 38, 3. _
Tücht. Waschmädchen für dauernd

sofort gesucht Blü ckerstr aße 3̂3, 2 l.
Tücht. Wmchmädchcii dauernd gess

FrankeM raße 3. 1._
Waschmädche« gesucht ~

Sedanst raße 10, 1 r . 89168
Waschfrau oder Mädchen

gesucht Ziete nrina 12, HthV
_ _ Lartfmädchen

gesucht. L. Guthmanu , Wilhelm-
traße 16. 1.

Meiblichr Nersonen.
Kanfmännifches Personal.

Jg . Fräulein,
w. Handelsschule und 9 Jahre die
Mittelschule besucht hat , wünscht sich
auf grüß. Bureau gegen gering . Ver¬
gütung weiter auszubilden . Offert.
nach Nettelbeckstraße 17, 2 links , erb.

Israelit . Mädchen sucht Stell .,
am liebsten bei Kindern . Frau Lina
Schnatz, gewerbsmäßige Stellen-
vermittlerin , Grabenstraße 2, 1.

Jg . Hausmädchen sucht Stelle
sofort od. 16. Mai , ist auch kinderl.
Kl. Burgstraße 2, Hth. 3.

Aelt. Mädchen, welches die Küche
u. alle Hausarb . verst., s. St . in still.
Haush alt . Ora nieustr . 63, Mädchenh.

Stellung zum
sicht 47.

I . Frl , w. b. Handelsschule bes. hat,
sucht z. w. prakt. Ausbildung auf e
Kontor gegen ger. Vergüt . KontoD
Lehrstelle. Offerten unter F . 101 an
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29

Keweröllches Personal.
Perf . Büglerin s. noch Kundschaft

Waterloostraße 1, P art , r.
Perfekte Büglerin

sucht noch Kunden in u. außer dem
Hause. Erbacher Straße 4, Hth. 2 l.

. Lausmädchen verlangt
Wellritzstraße 47, Laden.

Junge Arbeiterin sucht
I . Wittenberg , Rheiubahnstr . 4.

Junges Mädchen, 18 Jahre,
welches gut schneidern̂ kann, Kennt¬
nisse im Fristeren , Servieren und
Bügeln hat , sucht Stelle als Ansangs¬
jungfer zum baldigen Eintritt . Off.
unte r W. 977 an den Tagbl .-Berlag .

Männliche Uergonen.
KansmännisLes I >erlsnak.

Vertreter
für leicht verk. pat . Massenartikel für
Hotels u. Restaur ., Pens . u. Wieder-
verk. 20 % Prov . Offerten u. W. 198
an den Tagbl .-Verlag.
Für gut eingeführte techn. Artikel
Provisionsreisende gesucht. Dauernde
Stellung bei hohem Verdienst. Off
R. 200 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29,

HeworSliches Uerlonal.
Fahrrad - u. Nähmasch.-Mechaniker

gesucht. Faürr adbaus Gottfried.
Maler - u. AnstreiHer -Gchilfen

gesucht We ikstraßeL, _Part
Tücht. Tüncher u. An,. .

sofort gesucht. Itiebergall , Tüncher-
u. Lackiererges chäft. Walramstr . 19.

Damenschneider' ges. Tarif 1a.
Kre mers , Kirchgaffe 2̂ . ^ _ _

Tücht. erstklaff. Damenschneider
ôfort gesucht Bahnhofstraß e 28. 1.

Erstkl. Damenschneider
;l icht Schmuck, Babnhofstraß e 6, 1.
T. selbst. Groß - ». Kleinstückmacher
in od. auß . dem Hause, sucht Walter,
Lan ggas se 24._ __ _
Tücht. Rockmacher, w. ». etw. mitm.
kann, gesucht Röm erbera 3. 1._

Tüchtiger Hilfsarbeiter
f. Damenschneidern ges. W. .Kwetina,
Emser Straße 2. _ _
Schneider für Groß - u. Kleinstück

gesucht Jahnstraße  1 2. __
Ein tüchtiger Wochenschneider

gesu cht J ahnstra ße 18, 2.
Kochenschnesd. st d. Stell , gesucht.

P . 'Herzo g,  Hellmundstraße 46, 2.
Tücht. Schneider auf Woche

gesucht Bl ückerstraße, ?.^ _
Tüchtiger SchneidergcWse

gesucht Schw albacher Straße 61.
Plattenleger

'. einige Quadratmeter ges. Kuhn,
Bismarckring 31. __

Schlöfferlchrling gegen Bergstges.
Nrederwaldstraße 14, G. P . r . 89146

Lehrling für Gärtnere;
gesucht. Zu erfragen Blumengeschäft
Catta , Bahnhofstra ße 6._

Tüchtiger Gartenarbeiter gesucht
bei Ad olf Crckel, Wellritztal . 89129

Sanb . tücht. Bursche,
im Alter von 17 bis 20 Jahren , von
einem hiesigen besseren Delikateffen-

Alleinstehende gebild. Frau,
Ende 60, noch rüstig u. gesund, reiche
Erfahrung im Haushalt , gern selbst
tätig , welche nicht von Verwandten
nbhüngen möchte, wünscht älterem
Herrn den Haushalt zu führen . Off.
u. Z. 874 an den  Tag bl.-Verlag.

Jung , gebild. Fränlein
mit höh. Schulbildung , musikal. u. im
Nähen u. Bügeln erst, sucht Stelle zu
größeren Kindern oder als Stütze m
kl. herrschaftl. Haushalt . Offerten
unter I.  9 71 an den Tagbl .-Berlag.

Einfaches Fränlein
sucht Stelle als Haushälterin oder
Llushilfe als Köchin. Offerten unter
I . 978 an den Tag bl.-Berlag.

Einfaches Fränlein
von auswärts , kinderlieb, sucht Stelle
als Stütze in einem kl. Haushalt.
Offerten ) unter Z. 975 an den
Tagbl .-Ber lag.

Aelteres solides Mädchen
sucht bis 1. Juni , auch früher oder
später, bei einem ält . besseren Herrn
Stellung als Haushälterin . Prima
Zeugnisse stehen zu Diensten . Offert,
u. H. 101 an Tagbl .-Zwei gst., B.-Rg.
Äelt. erst Mädchen, w. sranenl . H.

geführt , sucht Stellung bei ält . Dame,
Herrn ob. kinderl. Ehep. Offerten u.
G. 101 Tagbl .-Zweigst., BiS marckrg.

Junges Fräulein sucht Stellung
als Bardame oder Servierfräulein.
Eintritt sofort. Näheres unter Off.
Z. 978 an den. Tagbl .-Berlag

Perfekte Köchin sucht Aushilfe,
evt. da uernd . Herrngartenstr . 9, Fsp

Kräft . solides Mädchen
v. Lande sucht Stelle in gut . Hause.
Zimmermannstr atze 3, 2 l.
,Ord. Mädchen, w. gutbürg . koch, k.,
sucht Stelle ver sof od. 1. Mai . Näh
Dotzheimer Str . 120,  Ht h. 1. Et.

Ohne Vergütung
w. Fräul . in bürgerl . Haushalt das
Kochen zu erlernen . Offerten unter
B. 978 an den Tagbl .-Berlag.

Besseres, 16 Jahre altes Mädchen,
welches kinderlieb u. leichtere Haus¬
arbeit mit übernimmt , sucht Stellung
in feinerem Haushalt , auch nach
auswärts . Offerten unter S . 978
an den Tagbl .-Berlag.

Nettes jg. Mädchen vom Lande
sucht Stell , in kl. ruhigem Haushalt.
Albre chtstraße 81, 3.'

Aelteres ordentlst"Mädchen,
welches gut kocht u. alle Hausarbeit
verst., s. St . in kl. fein. Haush . Näh.
Albrechtstraße 20, Stb .__Frontspitze _̂

Geschäft, mit prima Zeugniffen, so
■i gesucht. Sff "

tat Tagbl .-Berlag
Adresse zu erfragen

88855 8t

Wetzgandt, mlgaffc.

he sof.

Sauberes anständiges Mädchen
sucht Stelle zum 1. Mai . Näheres
Dreiw eidenstraße 6, Gib 2 l.

Einfaches nettes Mädchen
sucht Stell , als Alleinmädchen zum
16. Mai , in kl. bess. Familie . Offert.
u. T . 979 an Heu Ta gbl.-Berlag.

Einfaches saub. älteres Mädchen,
das die gutbürgerliche Küche versteht,
nähen , bügeln kann u. in allen
Zweigen des Haushaltes erfahren,
sucht gleich Stelle . Drudenstraße 6,
Häuberger.  _
Jg braves Mädchen vom Lande

sucht St . zu Kind u. s. l. Hausarb.
Näh. Klarentaler Straße 1, 3 l.

Mädchen sucht Steve
für leichte Hausarb . od. zu Kindern.
Helenenstra ße 9, 1 S t. L _ _

löjähriges Mädchen
sucht Stellung in kleinem Haushalt.
Bismarckring 16, Part,  links ._

Junges nettes Mädchen
sucht Stelle tagsüber , ani liebsten zu
einem Kind. Bleichstraße 33, P . r.
Unabh. Frau s. morg. 114—2 Std.

Misst . Äorkstr. 15, H. 3 r. Schne ider.
Aelt. saub . Mädchen, bas auch kocht,
sucht tagsüber Beschäft. od. Monats¬
stelle mehrere Stunden des Tages.
Näh. Westendstraße 26, 1 r.
Mädchen s. Knndschaft im Wasche«,
Putzen, Spülen , geht auch zur Aus-
hilfe. Luisenstra ße 18, Vdh. 1._ _
Tücht. Frau st Wasch- u. 'Putzbesch.
Rheingauer Straße 13, Hth. 1 r.
Zuverl . j. Mädch. s. Besch, st nachm.,
a. zu .Kind ern . N. Blü cherstr. 9, 1 r.

Junge ordentliche Frau
sucht Monatsstelle , morg. 2—3 Std.
Dotzheimer S tr . 88,JUL P , 1—3 Uhr.

Frau sucht Waschbeschästigung.
Herrnannstraß e 10, Vdh. Part.
Frau sucht Wasch- ü. Putzbcschast.

He llmu ndstraße fe Vdh.̂ D l. _
Frau f. morg. Monatsst . f. 2 Std.

Dotzheimer Str . 100, Hth. 1, Mitte.
Junge saubere Frau

sucht Monatsstelle , morg 2—3 Std.
Klarentaler Straße 8, Ltb . 2 links.
Unabh. Frau s. s. morg. Monatsst.
Jahnstraße 42. L tb. 2_  Tr^_

I . saub. Frau sucht Monatsstelle,
morg. 2—3 S t. Gobenstraße 12, Lad,
I . Frau s. vorm. 2—3 St . Monatsst '.

Rhe ingaue r Straße _16, Mtb 1 r^_
Gut empst"Frau 's. morg. 3 Std.

Monatsst . Wallufer Str . 3, H. P.
^ Junge saub. Frau s. Monatsst.
Karlst raße 36, Hinterb . 1 linkst_

Frau sucht Monatsstelle.
Schierst einer S tr . 82, Gth._ Pari . r.
Aust. Frau s. MonäKst . od. Spülen

Fr iedrichst raße 67, Stb . 2 St.
Jg . unabh . Frau s. Monatsstelle,

2 S td. Schierstein er Str . 19, H.̂ P.
Jg . Frau sucht Monatsstelle,

v. 7—9 Uhr.  Blücherstraße 14, H. P.
I . Fra » st Monatsst ., IIL—2 Std ."
Rheing auer Str aße 13, Hth. P . r.

Junge Kran sucht mittagsBesch.
Faulbrunnens traße 10. 3 Sst_
, ^ Lll - unabhängige Frau
sucht Stelle über Mittag oder den
ga nzen T ag. Heleuenstraße_21. H. 1.
Saub . Mädchen sucht Monatsstelle.

Driidenstraße 8, Mtb . 1. St . links.
I . Mädchen s. Monatsst . ob's st Beschl
Mori tzst raße 39, Hth._Part.

Frau sucht Beschäftig."im Waschen^
u. Putzen. Feldstraße 23, Hth. 1.

Maimttche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Kontorist, Stenograph
u. Maschinenschreiber, s. fof. Stell.
Off, u. H. 974  a n den Tagbl.-Berlag.

Junger Mann , 18 Jahre,
8 I . Mittelschule, 2 I . kaufm. Fort¬
bildungsschule, sucht Stellung aus
Bureau . Offerten unter O. 973
an den Tagbl .-Berlag.

KewerSkichesPersonal.

I . Mann , 27 I ., Masch.-Schloffer,
mit gut. Handschrift, sucht irgend
welche Beschäft. Gefl . Offerten unt.
D . F . 24 postlagernd Bismarckrtng.

Junger Mann , 25 I . alt,
Absolvent einer Ackerbauschule, zur
Zeit als Hausdiener tätig , sucht paff.
Mell , bis 1. Mai . Zeugn . z. Verfüg.Off, u. N. 977 an den Tagbl .-Berlag.
Jung , fleiß. nüchterner Fuhrmann,

durchaus zuverl ., der längere Zeit
eme Filiale selbständig geführt hat,
sucht auf 16. Mai ähnl . od. andere
Stelle . Näh. im Tag bl.-Verlag . Bv
„ Kraft , sehr fal. verh. Mann,
§7 sucht d. Stell irg . welcher

Osferten unter L. 101 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

k§
[ allabendlich6 Uhr (5onn- und Feiertage[llfö ausgenommen)in der Tagblatt-Zweigstelle
WlfV Bismarckring 29 ausgegeben. Gebühr5pfg.
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Meii -lichs Personen.
Kaufmännisches Personal.

Suche eine feinbürg , reinl . solide

Köchin
znm 15 Mai die etwas Hausarbeit
übernimmt . Mit Zeugnissen zu
melden Leberberg 7, zwischen 7 und
8 Uhr abends.

Stenotypistin
mit schöner Handlchrift zur Erledigung
schriftlicher Arbeitm u. Korrespondenzen
für einige Stunden täglich nir e>n
Jmmsbiliengeschäit gesucht Off. mit
Salair -Anlprücheu erb. unt. Po .ilager-
forte 30. Wiesbaden l. ..

UWenSf IraWiiieiH
gesucht.' Meldungen, Dienstag 11- 12^nortvlab Kaiiirstrage.  B91 ^7

Gute Köchin
für sofort, auch durch Vermieterin,
gesucht Billa Martinstraße 13.

>AP!ItI!ks!lALU ?̂ "S "°!
' Mk. 800 mon. H . IÄrgense « ch « « »'

Hnnrburg 5:2 ' . . . . ;
Für dauernde Beschäftig. rn Hhp.-

u. Jmmobiliengesch. wird znverla .-ig-
jüngerer Schreiber,

auch Anfänger , mit flotter schöner

UKtA ^L« aHrL̂gesuLl

Junge Kerkänserin
der Haushaltungs - oder, Porzellan-
Branche per bald oder später ^esumt.
Offert , u. T . i>71 an den T ag bl.-Verl.
liiAt . Berkänferin

für ein Kolonialwaren - u. Delika¬
te,sen-Geschäft gesucht. Offert , unter
M 974 an den Tagbl .-Beilag.

cheweröliches^ erfsnak.

r
'

li

Schneiderin
für Arbeit nutzer dem Hause
gesucht . ,g3^W ü,Hm£
JMrrs Bm 'maß.

C. Ries - Nevereck
sucht erste Rock- u. Taillen-Arbeiteriun-n.

Perfekte
Taillen arvsitemnuLK
bei hohem Lohn gesucht.

I . Hirsch SShne.

Geübte
Büglerinnen

sucht
„Rsssovi a " . Luisenstrahe 24.

Köchin
gesucht, evang., zum 1. oder
15. Mai , welckei» der feinbürger-
lichen Küche perfekt ist und Haus¬
arbeit übernimmt, bei gutem Lohn.
Alter zwischen 25 und 58 Jabr.
Hausmädchen vorhanden. An¬
meldungen vormittags bis 1 uhr
und 7—9 abends Meseniusstr. 11,
erstes Haus am Dambachtal.

Gesucht bei gntem Lohn z. 15. Mai
eine tüchtige jüngere feinbürgerlrcheKöchin
und ein tüchtiges

HanSmätzchsn.
Beide für bauernde Stellung . Nur
solche mit guten Zcugnrfsen wollen
sich meld en S chuvert straße 1. _

liietTfeiBMigetl . 8W1B
m n Kei'mn. ael. kl . Hausb. Mai nzerstruch

Krau Anna Nieser,
•“ ISK 'IÄ“

Suche für sofort und spater
Köchinnen, Beiköchin Nir Hotel
und Btttiio«. Köchinnen für
Herrschaitshäuser. Büfett- und
Servierirl , er«es und zweites
" .ansmädchen, Ainderftl. und
Kindermädchen, tücht. Allem-
und^Küchenmäochc n.

Untm  mit Hilär -^fbrüiien zu rtcfiten an Postlager¬
karte 30, Hauptpost._ _ ,- —
"flamm . L-Sr!">a ,

HerserUiches Personal -

Tapezierer,

ffiaifttiBCM-. unts
. . e. c.—i. ..aiibvhS

Für sofort wird ein fleißiges tücht.Hllnsmüdchcn
gesucht. Gehalt 30 M - monatlich
am liebsten älteres Mädchen.

Hotel Wiesbadener Hof,
Xaver Hirstcr , Moritzstraße 6,_

Uüm lS . Mai ein tüchtiges, fleißiges
und solides ,

HanswÄvcken
gesucht, welcher auch kinderlieb ist. Nur
solche mit guten Zeugnisiei, wollen uh
melden Beethovenftraße 7, 9—11 und
3- 5 Ubr. _ __

SkfffliiG . WmKM
kn der gutbürg . Küche u Hausarbeit
erfahren , bei gutem Lohn z. 1. Mar
gesucht Dambachtal lö . . _. . _

Kindermädchen,
SÄÜSÄ ST | ÄÄefttt M .«
— „ »— — - - 1" Julius Bis chofs.

SrsMK ^ . AsckürMtör
sowie ein tücht . TnHMnMer sucht^

Ad . Schmidt , Kl.̂ Blwgst ratze 5,

BK MWN ü mctitt.
Zuverlässiger junger lediger

wT 9 — ■■—

Fräulein.
baden ein einfache» Ninges ^ raulein,
welches feinbürgerl . kochen kann u.
mit allen Zweigen des Haushalts
vertraut Jt . vor¬
handen,
unter L

Zum sofortigen Eintritt
Persoualköchirr

gesucht Palast -Hotel (Eingang Saal-
«assc 9). _ —-—

Kaffeekiichi»
Hotel^ md^ ^ dhans ^ Z>un ' Bären"

"Netteres, tüchtiges und sauberes
Mädchen für dauernde Stellung gegen
hohen Lohn gesucht, welches alle
Hausarbeit versteht, kochen kann und

!gute Zeugnisse aupzuwerscn hat.
Zweites Mädchen vorhanden.

> Möhringstratze 6. P ._
"Wr ^herrschaftl. Haus wird sofort
älteres zuverlässiges

Mädchen . ^
zur Pflege u. Bcaufsicht. e. 2,. KrNdes
gesucht, welches im Rahen «. Hand¬
arbeiten erfahr , ist u. Hausarbett mrt
übernimmt . Kochin.wird gehalten.
Frau Regier .-Baumerster Schrlbach,
Biebrich a. Ni,„ Tannhanser Str , 2,
"Gesucht nach Bern (Schwerz) ein
erfahrenes älteres Kindermädchen zu
2 Kindern , 1% Jahre u. 3 Monate
alt . Zu erfraa . bcr Frau N, Lhnen,
WicsbadenerMeelch,Biebrich ._

WD Am tisftas
auf 1. Mai , vormitt , von 8—11 Uhr.

Gesucht
, zum Packen it. Sortier , o.J» ««« « «*
sauber- Mädchen, mindestens 16 Z.
Mit Arbeirsb. und Inv .-Karle melden

>T -rUttn ^stratz« vormittags 9 Uhr.
Ciqarettes Laurens

„Le Khedivs“

Gartnerbiirsche
mit guten Zeugniffe« , der selbständig
arbeiten kann u. auch Hausarbett
übernimmt , zu baldrgem Eintritt gef.
Off . unt . JB. 979 Taabl .-Berlag . ..._
"Junger tüchtiger fleißiger

Msner
mit guten Zeugnissen gesucht, bei gut.
Lohn und guter Behandlung

Schubertstraße 1
Jttuaer 'Auslmifer

gesucht. ÄikrrmKNt «» Wilhelmstr. ' 0.

WstzistiNp
bisher in feinstem Geschäft tzckit AuS-
hiliestellung. OstertkN unter I . ««
den Taa bl.-Berlag._

WM mtm  WWk.
tüchtig im Haushalt , schreibgewandt.
suZt Wirkungskreis , priv. o geschmtl.
Off . u F . 971 an den T̂agbl .-Vertag.
"Gebildete Dame in mittleren Zähren
sucht Stellung als

HKNsVame

eines größer.
> HanshalLs.

Offert, u. A. 431 an d. T agbl,-Verlag,

JiimrcssMidcle Danic
s-.cht B-schäft. als Gesellsch. b. Dam,
os-r Fam . oder als Einpsangsdam!
bei Arzt i.  die Vor- cvt. Rachmtttag ^-
stunden. Off . S . S . 159  hauptpostlM

GeviLvete Lame,
31  I , in allen Zweigen d. Haushalts
sehr tüchtig, sucht pass. Wirkungskrers,
Ff f  jSfJmit:
Mfaöics driWes ftäiilei»,
welches perfekt engl., sprecht,. sumt
ioiort Stelle zu Kmdern , uüern.
auch etwas Hausarbeit . Opferten u.
F 978 an den Tagal .-Berlag .— _— .

Heb . Mädchen,
19 I ' alt . in Hausarb . u. Schnei er»
bewandert, sucht Stell - bet Familien-
Anschlickü. Gebalt. H . Berg . Kaufm..
Elmvhoin Hol Nein._ _ -
'—'tmin bell Mädchen das noch Nicht

sucht̂ ttL ^ als ' angehend^ Jungs^
Fffertkn unter A. B. 50 postlagernd
Bad Münste r am Stem .,-.

Mervttchs Personen.
Kaufmännisches Personal.

Bärenstraße 3. _
Gesucht Anknua Mai

Via uu
Wi €t  fl̂

V, ./._ _
durchaus erfahren in Krankenpflege,

| tÄSÄXg
At itpl . » in

grsas nÄS .S"' in3,

besseres, in feinbürg . Küche u . Haus¬
arbeit erfahrenes

Alleinwävchen
für klein, berrschaftl. Haush . <Düme
allein ). Monatsfran vorhanden.
Vorstellung mit Zeugnissen erbeten
von vorm. 10 bis nachm 4 Uhr
_Kavellenstra ße 77, Part.

MKeittMädchett
mit guten Zeugn . für beff. kl. Haus¬
hakt gegen hohen Lohn gesucht Frank-
furter  Straße 14, 1. _ _

MttemmäDchen
bei gutem Lohn für beff. kleinen
Haushalt zum 15. Mai gesucht.

Fechner, Emscr Straße 64, 3.

Männliche Personen.
Kaulmännis chra Personal.

Kautwnsftchiger
, T*  Lagerhaltsr
gleichzeitig Verkäufer für größeres
Kolonialwarengeschaft aus sofort oder
später gesucht. Offerten nnt Zeug«,
u. Geh.-Anfpr . n. D. 978 Tagbl .-Berl,
"Ich suche zu baldigem Eintritt ein.Lehrling
aus achtbarer Familie mit guter
Schulbilduna , u. erbitte schriftl. Off.
an L. D. Jung , Krrchgaffe 47

Zwei b §D . Damen,
Ans. 30er Jahre , durchaus gcschasts-
u. bnreanknndig , suchen die selbst.
Leitung eines GeschiEtr«. Spät . Kauf
nicht ansgeschloffen. Befmden nchnoch

i" xtzkL °L Äi ."»-.,«—
IBBM pMläete lififflt.

die 1^2 Jahre als Steuotvpistin und
Buchhalterin prakt. tätig , m, Kenntn.
der engl. «. franz . Sprache, incht Paff.
Stell ., am liebst, als PriSatsekretariN.
Oif . nnt . H. 979 an den Tagbl .-Berl.

Hewerbl iches Pe rsonal. ^

Jnnlscs Fräulein
mit höherer TSchterschnlbildnna. die
perfekt englisch spricht auch rm Schneidern
ausgebildet ist. sticht vaffeod- .stelle.

>Off «. ». 87» an den ragbl .-Berl io.

Gebildete junge .
KindciBrüicrin2, Kl.

sucht Stell , zu sofort oder spät. O >f.
u. Nr . 12941 an die Annomen -Exp.
F . Wittbo ld. Osnübrü ck. erbet. HW

Braves Mävchen
sucht Stelle bei Herrn oder l̂ ame zur
Führung des Haush . Off . u^M. B. - 0
vostlaa. Bad Münster am Stern .̂ —

Besseres Israel . Fräulein
sucht Stelle als Stütze, Empfangs-
r,der Kinderfräulein . Ängebote unter
S St . 21 postlagernd Hauptbahnhof
Fiankfurt am Main .̂ _ —

K-iidcr!.ssr.i». K;SL
Blücherftraste 14, Htb. Dach. ,

Jiiiiqr »?i« Nk.ÄLL
Btsttdeeftraste 1 -, Htst. kk«» .

Männliche Porsonrn.
Ka ufmännisHcoH'ersonak._

"̂ ^ ^ n'ismaiin . reisegeMnndt,
eantSn si, !'.«. Mit 1'rima ^ mvs.,,tcht gekignetr Tätigkeit. Kif -tt.
List» kl. tt. Ich 79 ftauvtp -Mager «»»

î {ĝ rjaiamgraK^ CTgig33gm;!awâ . . .. . . . ■■--■■■ ' !!>>! iLuilchitttl.schsW,,«»»

- !B ®taiHui $ -JltKd (iw WlL §öüö ( UEt CojWötts

Frankenstr . 16, D .. U
FMrichstr ^ 55,.Vdh.-M., 1 Z- u. K.
Friedr ichftr. 55, K.,,16.
Äeorü-Auauit -Straße 8, Mro. 1,1 Ä-
Tlj ? Abschl.

Adlerstr. 10, Sttch. 1 .3 -, K^ tt7 . 1630
Adlerstraße 17, Hth. FsP-, 1 2inu .̂

Küche, schöne Aussicht. « 4091
Adlerstr 35.2 ,ch- Z^ u. K-, H-, Neub.
AdleistrNße^ Ll,Zinnu.
Adlürstraße
Albrechtitr. 38 Man s^ t 5tuÄeL ^ .v.
Bertramstraße 21 1 3 - ub*Keller zu vermieten . Näheres oa

selbst, bei Hivrt . , _ __ - Wff
Brsmarckring 42, 1 01. Zim , L

Küche sof. Ŝ v,. . NO^ MchP . DstdL
Bleichstraße 47, Vdh. D., 1 Lstm. u.

Küche an kl. Fam . sof- od. Iffi g
verm, mjJutWtt Jik

Blttcherstraste 3 sch 1AiM .-W°hn . zuverm. Näh. Mtb. Part . n8 4863
Älücherstr. 6 2 schöne I Îun .-Wohn.

im Stock auf gl. od. svatcr . 117558
WüHerstraße 17 schone 1- u. 2-Zrm.-

Blücherstr.. 28. %. £>p ., A
Blücherftr. v
Bül -wstraße lb ß | .. 1-ZrrmMohn-u verm. Nah. Boh. 11 . — rvtn
a-w-beiiner^ str . 63 1 Zim. mit Küche

,, Set , Hth. Dachgeschoß. , 8 4005
Lvtzst Ltri 65, Äib .. 1-Z. W. V MIV

Mdittaß -^ 7, l ^ im. u . K. b. 1618

11» 'Ni« 111* vl-vJW1*. i -Li— - ^ .« —
Mb ^ sttasŝ chHth ., 1 Zn», u. Küche

lKlos. im Abschl.) zu Vm. ,, .87722
MMgssM ^ MtdÄÜ ^ ZrniE

u . Küche zu vermiSten. . _ ).2U
Helenenstraßc^ .2^ ,'dth^IÄttnDM. mK,
Helenenstr . 15,  Hth . D>., 1
Hele ncnstr aße  16 , Hth^ DÄv. K U.Helencnstral e
Hcllmittidstrl Ü , Z.  W . R. P7130919 1 arokesHellmundstraße 12, Dlans., 1 großes

Zim. u. Küche (180 Mk.) an ruh.
Leute zu verm. Itäh - Laden. 1303

HeUmlindstr. '27 1 Zimm er,. Küche..ynunuiuMU. ai >- puuw »:.rirr/ zz#
Mmnnd strl1 NS,7M. -W. B80p
Htllntnndstr . 31 geraum . Ml . 1 8 -,

Küche sof.  z u vm . Nah. Vdh.  1 l-
Hellmurrdstraße 32. Da chl., 1 Z- U-
Hellmundstr . 4Ŝ V. Dach, 1-8 .-W-
^Nä b. Bleichstr. 47, Bur . Hot. «8651VCu£). ^ Ul.» «y^l« ir 81.,—»
Hermann str aße 3 1 Zim. u.  K . zu v.
Hermain,itraße h. 1 Z. m. K 71®
Hi'rschär. 32 i Z. u. K. i. Abschl. ,lSo4
Jahnstr . 2 schöne gr . Maus . m. Küche

u . Keller sor. od. sp. Näh.  1 . B8696
Jabnitr . 17, Ät w B„. i Z " Ki st,tt2;
flabnstr . 20, 1, Z-, K^ K. ,N . l- ,, 12 3g

Nettelücckstr. 20, Mtb ., sch. gr. 1-3 --'
Wohn.. Abschl̂ 20Mk .. —

Nettelbeckfkr.. 26 1L . m. K., 3lv - 18-
Niederwaldstr , 5^ )Z-ZN K-, sof. 7Al
Oranienstratze 47, Hth.. 1 Znn . n. K
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.

Kliebe auf gleich od. spat. ,L4011
WeingauerMr ^ MllUMIIlM
Ri °hlstraMIAmIuHKuH7I147SMieiilstr. ifrÖL st -Hch - —
RiMftr .„ 1Ŝ Krtsp ., 1,UA .|
Romcrb . .10.1 Cli . 1042
Römerberg 14, HthiHlHgr . Ztm . u.

Knche M ^ve rm . Nay. Vdh ,̂6^Mt»
Schachtstratze 24 sch. I -Z .-W-, 1. St .,

m verm. Nah. rm Laden oder
Blatter Straße 09. ,, -̂ -2

S .l.arnhorststr . 13 schöne ger. F-rtlP .-
W., 1 3 . u^ K., Abschl. Nah. 1...r.

Kffmenbor ststr. 19. H. D ., 1-Zim,-W,
Scharnbor ttstrs M ,,  H-, K.
Wierst .̂ SLU 1 Zmu^ i, K. 1276
SchiersteinerTtr . 2« lZ . il.,Zü . 734
Schul borg 11, Dlmis.3W., 1 Z., Küche

gleich oder sp äter zu verm. . IM
S chulbera 19, H-, 1 Ä3 u.  K . L4016

'Q*' ov9_vv‘
MüKäß^ 47MIIZ 3mMM 72  d
Karlstr732 . Vdh. lr . 1P -m. u.

Ndss. nur an oeff. Leutp.

Schwalbacher Str . 23 1 Zim . u. 51.,
Hth. 1. Näh. Vdh. 1.

Sedanstraß - 5 Mans .-Z. u. Ä 0.
se>s. od er sväter zu verm. 73ö

Kellerstw 3 iZnn . u .^Kuche. Part . .
Länaaässc 10, 1 u. 2, l -Zim .-Wohn
^ Näb Kaiser, -Rin ^ M 2, 726
MöDK . 47. Mtb3DlL  K^ K-, sof,
Nerostraß - :l8, Nenb.. l- Z.-W., D ach.
Nero stri 39. Laden. 1 Zim u. Küche

mit LeMaUeiz ^ mGas ^ . l ahS
Nettelbeckstr. M SK .' * fsof. od. sp- RaL_ Steltz ,Lad^ L40 10
NMeibcWraßeNü ^neu. Hera. l -Z.-W.

zu nerm. nräb. Schäfer , Part . 688
Rettelbeitstraße 24 IÄ .-W. Ll ii6

IUI. Uyti lyu.t.v.v __ _ —
See robcnsir. 31 1 gr . Z.. K., Allst, 16jjj[
Steingasse 16, H. P ., 1 Z„ K., K- i,
Stcingafse 12 frdl . l -Z.-W. auf gi,
MeiMss ^ TMLIIZim ^ Aüche.
Steina . 34, 1, 3 -> SO -, o. sv. B40| <
Walram str. 7, i  l. , 1- u. 2-Z--D .,
Walramstraße 18 1 Zimmerund

Kü che, ver sof. Nah. Part. B 4020

Waterloastr . 3, Fsv., 1 gr . 3 -, u,„ | 6,'
Küche im Abschl. Zû mn., b^ Engett

Weberqafse 49, Vdh. u . Hth-, 1 3^ " '
u. Küchihcm, sofortzuverm . 1̂349

' °L ; | 3n
WcilstraswP . H-, 1 Z -̂ u, K. sof̂ lSstO
WÄlstr . 14, BdlHssH1 gr. ZiM. u. K.,

Wschl., z. 1- Jul , od, spater . , 1041
Tellribstw 22, Hth., schönes Znn . u

Küche z. v^ Mih^ berLuhm « Wo5
WellMstr ^ 28lI .LffIl Z- K- 740
Wellritzstr.  STJJjkJo ^ 891“
Wellritzstr. 55 1 Znn , m . K.. Hth.
Werdmstr . 9. Bdh. Fsp-,1 3 «n. u. K.

per sof. od. spät. Nah. dass. 1201
W'er derstr. 12 sctwn.ess3LM ^ l . .M^i,
Wrucndstr . l 5 1 Zim , u, K., Gch,P.
Westendstr.̂ 26 sch. Frtsp -,jil a -
Wiükelcr SttD6 ^ mK . .18 M. 742
Wttthsti -̂ 8,
Borkstrntzc 10. Frtsp .. / -Z-m.-W^ n-an ruh . Miet . per sofort, od̂ spater,
Horkier. 17 1 3 u-. ^ ' Ilssch !. 3, ' r.
Zietenring \.K1. 3 im., Kuckwu. Zuo.

v. s°f^ .,water ^ Nah^ Vdh.
Ziet -nri »a 3, <p., lIim . u. K sof. od.spät. Näb. bei t' ieron, H. L .745
Schöne Frantsp .-Wohn.. 1

zu v. Näh . AlbreMr, ^ P . 1672
FrontsM -Wohnung, 1 Zun ., 1 KE,

an ruh . Leute zu verm. ^ Näheres
Kaiser -Friedr .-Onng 74, u.  15Jo

‘KMcrftr. 49 î tzim, u,^KüLe^^ l37,l
ÄdoMallee 6, .tz.,,A. 3 im. m7 .Küche,Keller zu vm. Nah^ Bdh. H^ loi
Ad als str. 4, P3 Wohn. v. 2 3 ' M. als

Bur . Näh. Rhei nftr . 40, 2̂ B31
tzllbrechtstr. 3 2 Zim , ttn -Küche MV,
Albrecktstras?e 6» £>. P „ 2 3 -, K. u.

fl . Werkst, zî vm. Nah^ V^ P . 750
Atbrechtstr. 23 S-E w^ Werkst
_Hol ranm . Nah, Vdh, Vart .̂ 1281
Am Römcrtor 3 2 Z. m. Gas u. Wafs.

i. Abschl. Rah . Friieurladen 754
Bertramstw .19, Hth,. 2-Z.-W.^ 240^Z
BisrrrarÄr.
Bf cnfiftr . 28, Hth-, 2-Znm MohmD ).-

* ‘*? ” S*fo.3 Näh . MlnEAlD»

Bl ücherstraße 16, V.̂ D., 2 Z'.m , K.

WalDämstratze 31, bM Schmidt, 1-Z.̂
Wohnuna .. Pr . 14 u. 16 Mk. BJ 488

Watcrloostraße 6, Vdh., Frontsm -W.,
1 Zini ., Abschl., zu verm. Besch.
Lausm . Lcibl, Eckernfördestr. 10,
Frontspitze.

K Zimmwr., «>»»»»«»Wl>ia»»»>ii!i»iima!!"——" — ----
?l-,rstras,c 23 2-Zim.-Wohn. z. v. 747
Bärsträtzo 40, Billa Minerva , eine

schöne Souterram -Wohn., 2 Zrm.,
Küche u. Keller, an nur ganz ruh.

^Leute ^ û vm^ Nah, 1 S1 .,„S84W
Adlerstr. 5 2-Z3W . sof, od.  i p. 15o6
ÄdT str. 8 s ch. 2-Zim  7«"' ^.18 56
UlM ^ hIIM ^ ssche.—1574M,erste . 19 Mi' .-W., 2 o. 8 3 - IM
7^ F77sm- z7^ 2-L .-W. N. Ä.̂ l \
Adlersrratze 43"D Z.. K.. Mn sof. 750

Btticherstr. 24.2 Zm-WWK^ Sttn sm,
B!Üchcrstr744 2 Znn . u . K.,

verm. Nah. Vdh. 1,Sn.

Blilnw str. 7. S ., ich. 2-Z,-W^ 260 W.
Bülo wstr. 9,
Biilnwstr. 13. S tlüZS
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wohn.,

Gartenh ., 2 Z,m^ ZuM,M v̂er.n,
®Ätmer ©tr . 37 L-Zim.-Wohnung

(FrvntspJ per _l,Luli zu verm
Dobheimer Sir . 41, Hth., 2 Z. u. .K.

im Dachst, iak. Stab. B. 1. >«4032
Dobheimer Str . 81 2-Z.-W., B. rM ->

mit Balk., Gas u . all. Zubehör.
Sonueni -̂ P.,fof .̂ N ^ V^ m °Z

Dötzbermer Str . 65, SB., 2 Znnmcr u.
Kucke aus J uli zu ve rim_

Do uh. Skr , 84 2 Z., gr, Ä,, K^ P- M,
Dov!i3Str7 ' 85. MbT ^ Z.-WZ sofort.
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2- « . 1-8 .»

Wohn., mit u. ohne Werlitatt aus
iof. zu verm. Rad . V. P . K 3450

Dobheimer Str . 98. Mtb.. ITßim .,
Küche, Keller sofort, c>00—320 Mk.
Näh. Vorderb. 1. St . lks. 780

)l1
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Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im

Vdh. Frsv . u. Ltb. Näb. ÜB. SB. 761
Dotzheimer Str . 101, V., 2 Z., Küche,

ntonatL 24 ML,  zu ^verm. _ s762
Dotzheimer Str . 120' zwei 2-Z.-W. p
, fof. od. spät, zu am. Näh. 1. St . r.
Dotzheimer Straße HO, Gartenh . 1

2-Zrm.-Wohn. mit Balk. u. ge-
meins. Bad. Zu erfr . Dotzheimer
S trafte HO. 8. bei Wolf. F329

Dotzheimer Str . 122, Vdh., sch. 2-Z7
Wo hn, m.  reicht . Zub . bill. 1596

Dotzheimer Str . 146 2-"Zim.-Wahn
mit Zubeh., 8.  St ., sofort^ 763

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-W'öbn
ver sof. od. spät, zu Perm. Näh.
daselbst bei I . Webervals . 764

Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.
. K., zu vm. Näh, das. Bart ._ 766
Eleonoren str . 7- 2 Z., K., 1. 7." 1651
E lsässer Platz 6 2-Z.-W. z. pm . 89113
Eltviller Str . 4, S tb.. 2 Z., K.' 127!
Eltviller  Str . 4. Up ., 2 Z., <37117776
Erbach. Str . 6, .<£>., 2- Z7-W.' N . V7P7r
Erbacker Str . 0, Anbau , 2-Zimmer-
. Wohnun g. monat'l. 20 ML _ 1346

Feld str. 10 2-Z.-W., Stock f. sich. 1374
Fcldftraße 10, Wh ., gr . Maas ., 2 u.

1 Zim , K., zu  verm . 1644
Felbstr . 12,  S . 1. sch. 2-Z. -W7"" 772
F rankenstr . 19  2 -Z.-W., n. hg. 88124
Gneisenaustr . 12, Dachw., 2 'Zim .,

per sof. od.  später zu verm^ 8 4036
Göbenstraße 5, Hth., 2 -Z.-W. 8  5009
Göbenstr. 14, Frtsv ., 2 Z.. K. m, Gas'
Göbenstr. 19, M. B.. 2-L -W. 86227
Gra benstr . 5, 2, 2-Zim .?Wohnuna.
Grabens traße 34, 8, 2-Zim7-Wobn.
Gustav -Ädolfstr. 5, 2, 2 Z., gr. K.,

K.. 1. Jul i. mtl. "25 ML Näb. P.
Hall garter Str . 3 2-Z.-W. fof. J474
Hallgarter Straße 6, Mtb.7 2-Z.-M.,

m. Gas . Ba lL. 310—830 Mk. 84042
Helenenstr . 13, H. 1, 2 Zim . m. Küche

u . Keller auf sofort zu verm. Näh.
Schwaiba chor Str »•36., VarL 1658

Helenen strafte. 15, Hth., 2 Z.,^Ki, K.
Helenenstr . 16, .Mb ., 2 Z., K.̂ u. K.
Helenenstr . 17 sch. Dachw., 2 Z., K. u.

K., sof.  od . sp. Näh. Vdh^ 1. 1630
Helenenstraße 22 sch. Ms.-W„ 2 Z. u.

K„ Gl asabschL, Gas , p. sof od. sp.
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,

2 Zimmer , Küche u. Badezimmer
sofort zu vermieten . _ 1536

Hellmundstr . 18, H„ 2-Z.-W. s. 86178
Hellmundstraße 23, H„ 2 Zim . u. K.

zu verm.  Näh . Vdh. Part.
Hellmundstr . 27 2-Zimmer -Wohnung.
Hellmundstr . 29, Stb ., 2-Z.-W., Apr.
Hetlmündstr . 49, H. 1 u. D., 2-Z.-W'.

N. Bleichstr.  47 , Bur Hof. 8 8652
Herderstr . 4, Stb . 2, schöne 2-Z.-W.,

allein im  Stock , ver 1. Juli g.  öut.
Hermann str. 4, 1, 2-Z.-W , Jul ., Äug.
Hermannstraße 15 sch. 2-Zim.-Wohn.
Hermannstraße 24, P ., sch7 geraum,

2-Z.-W., 1. St ., per Luli .J 88859
Herrngartenstr . 12 2 Z., K.7 L50( 777
Hockstättenstr. 10 2-Z.-W. N. 1. 778
Iahnstr . 12, (5th , 2 Z. u. K„ 25 ML
Jahnstr . 20,  Ms ., sch. 2-Z.-W. N^ V. 1.
Johannisb . Str . 5, S ., ^ -Z.-W. „1475
Karlstraße 3. 1, 2 Zim ., K.. K., zu
_ber nt. Näh. Wirtschaft .̂
Karlstimfte 7,  Frtsp ., 2 Z. N. 2. 1243
Karlstr . 30, V., sch. h. Dw., gr. Fenst.,
J3i % u, L1Z1, 5,  Näh . P . 1662
Kelkerstraße 31 2- u. 3-Zim .-W. z.' v7

Näh. Gneisenaustr . 16, 1. 8 3680
Kiedricher Str . 12, Mtb .. sch. sonnige

2-Zim -Wohnun g im Abŝ il. sofort.
Kirchgaffe 9 Dachwohn., 2 Z., Küche

u. Keller per sof. od. spät, zu vm.
Näher es 1. ^ ock links. „ 1280

Klarentaler Str . 4' schi2 Zim. u. K..
Hth. Dach, Abschluß, an ruh . L.

Klopstockstr. 19 2 sch. 2-Z.-W, i."Stb.
per sofort u. 1. Oktober zu verm.
Näheres ,Z art , r .̂ Kopp.„ 1525

Körnerstr . 8,  H .. 2 Z., K. Ni V 4L
Lahnstr. 26. Fsp., 2 Zim . u. Kichern

spf, od. sp. zu vm. Näh. das. 782
Langgaffe 54 Helle geraum . 2-Z7-W.
_de r 1. Jul i zu  vermieten . 1476
Lehrstraße 35 Irontspitz -Wohnungi
—^ „Zi mmer u. Küche,  zu vermieten^
Loreleiring 5 schöne 2-Zim.-Wohn„

NN Vordcrh mrt Bad, Speisekam.,
Balk. u. Zubehör , auf 1. Juli zu
verm. R. Lo relei-R.  10 , P . l. 1499

Niesbsdsnrx TagbialL.
Neugaffe 19 schöne Wohn., 2 Zim. u

Küche m. Mansarde zu vm. Näh.
„Weinrestaurant J acabi. 1559

Dienstag , 30 . April 1912, Nr . 209.

Neugaffc 22 2-Zim.-Wohn., neu her-
gerrchtet, sofort zu vermieten . Nährm Sch ubladen.

Niedcrwaldstraße 53, 1, Neugebäüer,
^2 -Z.-W.̂ m,^ Zub. sof. od. 1. Juli.
Oranienstraße 12, Stb ., 2

Miche,,zu^ vernneten . ' 798
Critiiienfir . 14 2 Zim . u. Zub., beD

Hth ., . p. 1. Juli zu verm. 800
Oranrenstr . 14 schone Dackw., 2 Z.' u.

K. an alt . Eb ev.. sof. Hll ^ 799
Oranienstr . 17, 'Hth., 2 Z. u.  K . 1265
Oranienstraße 22 2 schöne Z. u. K.

zu verm. Näb. Borderh . Ol . 1600
Oranienstraße 29, Mans .,' 2 Zimmer

ul Küche zu verm. Näb. Bart,
Philippsbergstr . 24, 8, 2-Zim .-Wöhu.

mrt Küche u. Keller ver sofort zu
verm. Näb. daselbst 2. St . r, 670

Pl atter Str i '26 2-ZNLÖT ., sosi' 808
Rauental er Str . 5 2 Z. u . K. 88519
Ranent . Str .' 7. M.. sch. 2-Z.-W." 804
Rauentaler Straße 8, Mtb . u. Hth.,

2-Zim .-Wohnungen sofort od. spät.
_z u v. Näh. Nortmann . BH . 87220
Räüentaler Stratze ' 9, Htb., sch."2-Z.-

Woh», zu vm. %. V . 1 r . B 5696
R auentaler  Str . 12 2 Zi u.J ^B. 84789
Rberngauer Straße 6 2-Z.-W., i. Hi

«u verm. Näh. Vdh. Part . 1256
Nüeingauer Str . 13 sch. 2-Zimmer
^Wohnung zu ve rm._ __ 1368

Rhein -rauer Str . 15 2 Zim . u. Küche
_gleich oder später zuJiernL _ 807
Rheingäuer Strafte 17, Hth., 2 Z. u.
. . Küche zu v. Näh. Vdh. P ._ 1509
Rheingäuer St r . 24, H., 2-Z.-W. 1588'
Rheinstraße 50, 1, 2—3"Zim. M. Zb.',
^ Seitenb au,  zu vermieten . _ 628
Rheinstraße 62,' Stbi 2, 2 Zimi ui K.
^auf 1. J uli ._ Näh. Vdh. P . 1589
RieMraße 11, 2 Zi, 1 'K., Mtb . 2,

sof. zu ve rm . Näh. Part . 1670
Rieblstr . 15, V., schi 2-Z.-WH .' 7.

zu verm. Näb Vdh. 2 St . r.
Nödcrstr. 15 2 Zi u. K. N. MetzgZ81'2
Röder str.  1 7 2 Z ., K., Hth., fofT 813
RSdertzr. 24 fr . D ach-W., 2 Z. 814
Römerberg 14', Hth. 2-Zi'm.-'Wohn. zu

verm. Näh. Vdh. 3^SL_ 8 6987
Rüdesheimer Str . 18, Fsp., 2-Z.-Wi,

m.  Balkon , auf 1. Juli . 1447

Waltamstr . 28, Hth. P ., kl. 2-Zim, ,
Wohn, an  ruh . Leute, 1. Mai . 1629

Ellenbogengasse 9 schöne 3-Z.-Wobn.,
2 St ., f. 550 ML, sof. od. sp. 861

Walramstr . 31, Stb ., 2-Z7-'Wi "25 Mki Eltviller Straße 3, Hth., 3-Z.-Wobn.
Weberaaffe 46 2 Zim. b. Küche. 830 I zu vermieten . 862
Weilstr. 6, V. Msd., 2-Z7-W. sof. 8311 Eltvillerstr , 14, Mtb ., gr. 3-Z7-W. 1557
Weilstraße 12 Frisp .-Wohn., 2 Zim'. Emser str . 14, P ., schi3-Zim.-Wohn.

u. Küche, auf 1. Mai zu verm. mit Küche zu vermieten . Näheres
Weilstra ße  19 , Art'sp.̂ 27Zim.̂ K., Ki daselbst od. Tel. 2328. 13 18
Wellritzstraße 8, Stb ., 2 Zim ., Küche Einser Straße 58, Villa Lahueck,

auf 1, Jun i od. j>. Näh. Bäckerei. 2. Stock, 3 Z. u. Zub. per 1. Juli
" ' ' an ru h. L._ Nah. P . LWellritzstr. 21, 1, 2 Ziin .JiK üche. 885

Wellritzstraße 25, Fsp., 2 Z., K„ Kell.,'
^ pem 1. Juli zu vermieten .,_ 1649
Wellritzstr. 35 schöne 2-Zim .-Wohn.

sofort od. später zu verm. _ 1622

Moritzstraße 12, Gth. 1. Et ., kl. 8-Z.-
Wohn. sof. od. spät, au ruh. ält,
Leute zu verm. Näh. Laden. 897'

8621 Moritzstraße 15 3-Z7-W., Stb ., per
"" , 1. Juli 1912. Näh. Vdh. P I.  1606

Moritzstraße 47. Mtb. 2, 3 Z., 1' Ki.
1 Kell.» 1 Verschlag. sos. od. sp. 899

1318 | Moridst 'r . 60, Hth., 3- Zim.-W 1620
Nerostraße 15, M., 3 Zim. u. K. auf

1. Juli zu verm. Näh. 1. Et .^ 1394
Nero str. 22,  Stb ., 3 Z. u. K. b. 9008 6582

Emser Straße 69. Frtsp ., 3 Zimmer Neroftraße 27,' H., 3-Zm7.-Wohnünst
_u Zubeb, auf yzuli zu vm.  8 7693 I auf gleich oder später zu vm. 901
Faulbrunnenstr , 7, H., 3 Z.,1 K., ev. Rettelbeckstr. 15. Vdhi' l , 3-Z7-W7' aus

~ ' • - ' 1 . Juli zu v. Näh. Schäfer, P . 1466

.Wellritzstr. 5V 2H  Näh . P7"l.
Wellritzstr. 55 2 Z. u. K., iS., 1. Juli '.
WestenSs tr . 3 2-Zl-W. N.  1' l. 84 407
Westendstraße 10. Sth ." ! u. Dachst., ie

2 Zim. u. K., sof. N.  V .J.  B 4057

m. 3 Ms. Näh. Gottw ald, Gol ds chm.
WellriMW ^ ' SMä ^ ^ ML ^ Mr ! Feldstraße 22 ' 8-Zimi-W. in. AbschliI NettelbeWräße 18,''Bdh.7gri '"3-Z.-W7i

sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 84568 1 .Klosett zu Vermieter,. | evt. m. Wk'st., zu v. Leicker. 87098
^ ' " — MpMk ^ NaK. Laden., _ 12,0 | Rettelbeckstr. 21.' 1. mod. 3-Zi-W. s. b.

Billa Reuberg 2, Tiefpart , sch. sonn.
3-Zim.-Wohn., Küche, 2 Keller zum
1. Juli an kleine Familie billig zu
vermieten . Näh. 2 Tr.  _

Niederwaldstraße 5. H., 8-Z.-W., per
sof. od. spät, i Näh. Vdh. P art . 904

Oranienstraße 25, Hth., abgeschl. Mi-
Wohn., 8 ZKüche , sof.  z u v. 1220

Oranienstraße 37, Gth.s schöne 3-Zi-
Wohnung, mrt Mans ., p. 1. Juli

_zu , verm. ••Näß. Bdh. 1, _1501
Oranienstr . 42, H., 3 Zinn u. Küche,

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
- be im.  Hausmeister . _ _ 908
Platter Straße 19 (gegenüb. Klinger-

ttraße ) 3 Zim ., Küche u. Zubeh.
sof. od. spät, Näh, i  St . r . 908

Rarrentater Str . 8 8-Z.-Wohnungen,

Westeiidstrafte,23 , H., 2-s!im. Wohn
Westendstü„44 2-Z.-K ., Hth., Wfchl.7 I

Frankenstr . 13, Dach, 3-Z.-W., Gas.
Ab schluß, Monat 25 Mk.  87373

Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche ver
1. Juli zu vm._ Näh. Part . 8 6839

Frankenstraße 28, Ecke Bismarckring,
3 Z. u. Zub ., Pr . 480. N. 1. 88805

3, 3 Zim., Kücbe
zu v. Näh. fb.„ Hausmeister . 867Balkon, Gas . 24 ML

—rc -"- I o- d. Pausmeiner . 00 / 1

Küche auf 1. 7. 12. zu verm. 1668
Georg-Äüguststr. 6,  Hth i, 3-ZÜW. '871
Gneiscnaü sträße 3, 1. 3 Z., K. 84367

^trtwtnnä ~ 4—©Hi— §7« '.gß— »Socu I Gneisenausträße 12 3-Z.-W., Sth . 2.
S» W« r Wff ßr  8 ,494 | perjpj . 0b. spät, zu verm. 8 4079

Dor kstr. 31, H„ 2.Z.-W. N. 8L, 3 1.
Zietenring 1 2 Z., K. ü Zub., Fsp.^

per fof. äd. später . Näh. Part , l.

Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche
u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb. r . od. Dotzh. Str . 142. 1616

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Zim.
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 1 r..
od er Do tzheimer Straße 142. 840 . - i -

ZimmMüannstr .' 6HSi72 Z7. 'K." 1690 En ^ auk ^ lge ^ ß-Wohn. 8,o— —r.— - Goldaaffe 4. 2. Wabnuna von 3 SttrGartenwohn ., 2—3 Zim. u. Küche o.
Glasabschluß. Gas u. elektr. Lichr,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Kapellenstraße 49, 2._ 1678

Schöne Frontsp ., 2 Zim. u. Küche,!
aus gleich oder später zu vermieten.
Näh. Rheingäuer Straße 8. P . r.

Gneisenaustr . 1'4, 1, 3-Zim.-Wobn..
'neu-Berner., auf gl. ob. spät. 84080

Gneisenaust r. 18 3-Z.-W. glü o.'"sp.
Gneisenaustr . 20 2 sch. Z-Zim .-W.

m. reicht. Zub . per >. Juli zu vm
Näh. Hth. 1, Heilhecker._ 8 8822

_1 f.  21 gr. 3-Z.-Wohn. "872
Goldgasse 4, 2, Wohnung von 3 Zim.

P . u. 1. St ., Mtb.. fof. od. 1. Juli
zu v. Nah. Nortmann , V. 1. 1658

Rauentaler Str . 19, Hochp.. 3 Z. u Kt
_ _ __ _ _ )_ _ _ | . (,50Q-Mk.) Pv1. Juli zu vm. 87308
u. Küche per sofort oder später zu I Rheingäuer Straße 14, 3, 3 Zim . u.
verni._ Näh. bei Wirt. 8 4086 , Zub. Näh. das.' od. 1. St . 87069

Grabenstraße 6 schöne 3-Zimmer - Rbring . Str , 17, Frtsp ., sch. 3-Z -W.
Wohnung mit Zubehör sofort oder ...per 1. Okt. 'z. vm. RäL. B. r . 88365
später zu verm. Näh. Drogerie Rheinstraße 88 3-Zimmer -Wohn. zu

«chöne Frvntsp ., m. Balkon, 2 Zirp.,
1 Küche. 1 Kell., neu ren ., wf. zu^o.
Näh. Wilhelminenstr . 2, 2. 1212

3 Ziuttnen.

RoöK, Metz gergasse 5.
Grabenstrafte 14 3-Zim,-Wohn.t ev.

mit Werkst, od. Lagern , wo seith.
ein Kohlengcsch. m. Erfolg betr w.,
zu v. Näh. Metzgergasse15, 1. 1562

Grabenstr . 20, 1, 3 Zim . u. Zub .. neu
herg., ev. mit Werkst, od. Laden.

verm. Näh. Gth. Part . 8 4099
Richlstr^ ch. Mtb,, s'ch.,Z -Z.-W. 912
Riehlstr . 6, Gth., sch'7 3-Z7-W. ' 88145
Rieblstr . 13  3 Z. i:7 K. N^ W1 .„ 914
Riehlstr. 13 3 Z., K,, Mrb., 1. 7.  1458
Riehlstraßc 22, Ecke Ring, 3- u. 4-Z.-

Wohnungen u. Zubehör z. vm. 916

Rüdesh . Str .' 18, Gth. P ., 2-Z7
au s gl. od. spät. Näb. daselbst. 1471

Rüdesheimer Straße 25, Vdh.7 Süds .,
_2 _ 8tnt L, Küche,̂ 2 Balk.. zu verm.
Rüdesh . Str . 34. Gtb7T2-Z'.'-M. 1'480
Rüdesheimer Str . 38, H. D., schöne

2-Zim .-Wohn. mit Abschl. 18.00,
28.—. Näb. Hth. Pa rt , r . 8 7766

Rüdesheimer Str . 40, FswW .7 2 Z.
u . K., Balk., ' a. kl. Fam . N. 1 lks.

Saalgaffe 28 2—3-Zim .-Wohnung,
Hth. 1, sof. od.„svät.J zn verm. 589

Schackt str. 4, Dach, 2-Zim.-W( 816
Schachtstr. 6 2-Zinr.-Wvhn. zu verm.
Schacktstraße 8, Vdh. P, , 2-Zim, -M

Adelheidstraße 54, Mtb . Frtsp ., 3-Z.- Grabenstr 34, 2, 8-Zim.-Wohnung. M ^ Ue 4 PFrk Wohn 3 Zim
Wohn, auf sof. od, spät, zu verm. Gustav-Adolfstraßc 16 gr. Z-Zim .-W. ' - ^ arl, -4Lovn.,. o « imy}(~rhi>rp8  1 hei S*pVnnfh I 071

Sckacktstraße 22 kl. 2-Zim .-Wohnung
billig zu ver mieten . _ 8 6̂285

S ckachtstraße 25, Fsp.7 2-Z.-W. zu v.
Schachtstratze 26, 1, 2 Zim . ü . "Küche
_sof . od. sp äter bi ll. zu  verm . , 817
Scharnh orststr. 32, Fsp' . 2 Z. u. Zb.
Scharnhorststr . 46 2-Zim .-Wohn, im

Hth. sof. od. spät, zu vm. 8 8459
Scheffelstr. 10, Stb . 1, sch. 2-Zinn -W.

in. Balk. zu v.  Näh . B. P l.^ 584
Schi erst. Str.  9 , Frtsv, , 2'-Z.-W._ 818
Schi erst. Str.  9 , G., 2 Z ., K„ K. 810
Schiersteiner Str . 11, Hb., 2 Zimmer

nebst Zubeh., 280  Mk . _ 1528
Schiersteiner Str . 12, Stb ., schöne
_ 2-Zirn.-W., Küche u.' K., 1.  7 . ^ 613
'Schwrst., Str.  19 , H., 2-Zi820
Schiersteiner Landstraße 8, an den

Kasernen , 2-Zim .-Wohn. im Stb.
bill. zn verm. Näh, das elbst.

Nähe res 1 St ., bei Lcwald. .8 43
Ädelheidstr. 95, H. Dach, 3-Z'immer

Wo hnung  per s0fort zu verm.
Adlerstraße 28 3 Zim . u. K.. zu verm.
Adolsstr. 5, E-tb. Dachst., sch. 3-Zim .-

.Woh nung soft 0. sp. N. das. 8 385
Am RLmrrtor 7, b. Lang, 3 Zim . m.

Werkstatt  für Schuhmacher zu vm.
Ärndt str . 8, 2, h.  8 -'Z.'-W. 1. 7.' 671
Baljnbofstraße 6, Hofbau, abgcschloss.

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, irn Vdh. 1. E tag e.  848

Bertramstr . 2, P ., 3 Zim . u. Zubeh.
verssoH od. svät.  Nä h. 1. St . l. 849

Bertramstr . 7, 1, 3 Zim . ü. Zubehör
Näh. Georg Birk, Nr . 10, 1. 84122

mit Zubehör. Näh. Laden. 874 j nebst Zubeh. ver sost„oO„späL„ 917
Rö derstr. 35. P'.. 3 Z. u. K., 1. 7. 1526

^Zim -Wohu ^vcr fof  prcHw 8̂5849 I RöMerbcrg 3 3-Ziimner -Wohnung zuOSHl.-Pli:‘gib . I tir ’rm ^ roni -ntteob -- 159 TUlfifl
Hallgarter Str . 3» V., sch. 8-Z.-W. m.

Bqd . rc. sof. Näh, b. Hausw  Hülß
Hallgarter Str . 6, 1, 3- od. 4-Z.-WÜ

2 .Balk., Kohlenaufz., Bad ic.  1351
Hartingstraße 8, 1, 1 schöne 3-Zim.

Wohn. m. Balk.. 2 Kell., Mans . ec.
preisw . N. Hartinastr . 8,„ P . 1555

Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Ädolfstr.,
schöne geräumige 8-Zim.-Wohn. in.
Balk., Sonnenseite , per sof. od. sv.
bill. zu vm. Näh, bei Grosch._ 877

Helenenktr. 1 sch. 3-Zim .-Wohn. im
1 . u. 2. St . N. Sch uhgeschäft. 1230

verm._ Orgnienstraße „ch2. 84100
Rüdesheimer Straße 22, Hoch»., sch.

ger. 3-Zim .-Wohn. Nah. P . 8 7487
Rü de sh. Str . 34, V„ 3- u. 4-Z.-W. 1482
Schacktstr. 30 3-Z.-W. nt. Gas . An«

zus. D ienst , u . Freit , v. 1 Uhr. 1441
Scharnhorststr . ' !>, 8. "Et ., 3-Z.-W. in

Zub . pe r 1.-Juli . N. P ._ 87103
Scharnhorststr . 25, P „ gr. 3-Z(-W.
Scharnhorststraße 34, 3, gr. 3-Z.-W'
_sof . od. sp äter . Näh. 1 St . 87822
Scharnhorststr . 36 gr. 8-Z.-W. nur

1. Juli zu verm. Nah. 1. 84104

Bertramstr . 20, 3, sch Z Zim . u. Zb., j
2 Balk., gr. Mans ., sof. od. später.

Bierstadter Höhe >25, Frtsp ., 3 Zim .,
Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr . 23, P . 1344

Helenenstr. 6 ist im 1. Stock'3-Zim .- Scheffelstr. 8 prachtw 8-Z.-W.', P .,"p.
Wohlig per  sof .^od. sp zu vm. 8240 1-  Okt . zu v. Näh. 3. Et ._ 1506

Lothmng. Str . 27, ic., 2 Z .. KL'ÄbschL
Ludwigstr. 5 2 Z., K. u. Zb., Abschi.',
„„ Gas , für  23 Mk. monatlich. 1611
Luiscnstr. 5, Hth. 1, Wohn., neu hcr-

ger., von 2 Zim. u. Küche per sof.
zu verm. Näh, daselbst. „ 1426

Luisenstraße 49, Fsv., 2"Zim ., Küche
sof. od.  spat . Näh. 2. Et . l. 784

Metzgergaffe 25, Frontspihe , 2 Znm
u- Koche, per sof. od. spät, zu vm.
Nah. Grabe mtraßo 24, 1. 788

Metz aergaffe 29 2 ' Zim . u. Kl zü" vm'.
M-chelsberg 20, Hth. % schösse LZ ."-
-Hcihn . für  t . Juli , a.  früher . 1437
di '/ 'elsbcrg 21, Frtsp ., 2 e'v. 3 Z. u.
_ K. sofort zu ve rm . Näh. 1 St.
In der vorderen Mri 'tzstraße ist oine

schone 2-Zim .-W. mit Zubehör zu
. vm. Nah. Morstzstr. 17, Lad. 1615
Moritzstr. 20 2 Z. u. Küche, Hth."2 St.

(Dachs i. Abschl..„Juli . 17 Mk. 1655
Moritzstr. 44. Hth. 1, 2 Z. u. K. auf

sof. od. spat, zu ch. Näh. B. 3. 791
Moritzstraße 48 2 Zim ., Küche, Stb.

Näh. Moritzstraße 48. 2. S t. 1524
Moritzstraßc 60 2-Zim .-Wohn , Fsm,

ver sof. zu ve rm. Näb. 3 l. 1436
Mühla . 17, H. D., 2 Z .,.'Kl, Kt st '792
Nerostraße 10, Sth ., 2 Zin, .' -p. Klchc

per sofort  od er sp äter zu vm. 1443
Nerostr. 25, Stb ., 2 Zimmer , Küche,

Keller, gr. Räume zu verm. 1565
Rettelbeckstr. 24. M.. 2-Z.-W . 240 M

u^ Bdh. Frts p., 2-Z.-W., 320 Mk.
AeugasscHs , 3,Z . Helle2-Zim.-Wö'hn.

zu verm. Näh. Korbladcn.

Schwalbacher Str . 9, P ., 2 Zim ., K.,
nebst groß. Zubehör für Geschäfts-

_z wecke geei gnet. Näb. das. 1208
Schwalbacher Str . 19, Hth., 2 Zim . u.

Küche zu verm. Näh. Vdh. 1 St.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2-Zim .-W'.

im Seitenbau sofort zu verm.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., schF2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Konditorei . 1361.

Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.
u. K., zu v. Näh. Konditorei . 824

Schwalbacher Straße 36, Gth . Dach,
2 Mans . lt. Küche, 200 ML, sofort

_z u verm. 3(äh. B. Part ._ 1654
Schwalbacher Straße 41 im Mittelb.

2-Zimmer -Wohnnng zu vm. 1317
Schwalbacher Straße 42, Hth. Mans,',

2 Zim.. Küche at. Keller auf 1. Mai
zu vermiet en. .Nah. Vdh. P . 1490

Schwalbacher Straße 53," Mtb ., 2 Z..
u. Küche zu v. N. Mtb. P art . 14 81

Schwalbacher Str . 99, 1 r ., 2 'Zim. ,m.
Zub . zum 1. Juni , ev. spät , zu vm.

Sedanstraße 3 schöne Mans .-Wohn.,
2 gr . Zim . u. Küche sof. od. später
zu verm. Näh. Part . 825

Sedanstraße 5, H,, 2 Z.'U, , im
WsMuft . auf gleich\ ob.  spät . 1242

Scdan straße fl  2 Zim., u. K, 8 0076
Seerdbenstr . 5, Vdh. Frtsp ., sch. 2-Z.-

Wo hn. üsw. sof. ob. spät. 84922
Seerobenstr . 23 sch. 2-Z .-D ., Dach"u.
_1 St . Näh. Seerobenstraße 29^
Ste ingasse 10. Fsp., 2 Z., K.» Keil., s.
Steingaffe 19, H. 1, 2 gr. Zim . und

Kü che  aus 1. Juli . 310 ML_ 1602
Steingasse 20 2 Zim ., K„ Hth. 1493
Steingaffe 26, Hth., 2 Zim., K. u. K.

auf sof. od. spät, zu  verm . 1294
Steingaffe 34 2 Zim . u. K. N. 2, 827

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim.-W.,
Frtsp ., sof. od. spät, für 360 Mk. I
zn verm.  N äh. 1. Etage ._ 850 |

Bierstadter Höhe 58. Horftv., 3 schöne
gr. Zim. mit Zubeh. sos. od. spät. I
zu verm. Näh. 1. Etage._ 851

Bismarckrinn 5, 2, große 3-Zimmer - ]
Wohn., Küche lt. reicht. Zubeh. per
1. Ju li zu vm. Näh. P . l, 8 8141

Bismarckring 7, H. 2,  3 -Zim.-Wohn. |
. per fof.''-ob.- spät, zu cherm. 8 4064
Bl eichstraße 28 ö'-Z.-W.  so f. "8 4067
Blüchcrplatz 2, 3 St . L, 3-Zim.-Wohn., I

Bädezim u. Zub . ver Juli zu vin.
Näh, das, u.  Ädelheidstr . 14. 1313 |

Helenenstr. 9. 1, 3-Zim .-Wohn. auf
' l .._Oft . ^ Näh, 2 <pi._ _  1679

Hellmundstraße 26, 2 l., sch. 3-Zim
, Wohn, zu vm. Näh. ' 3^Sst. l. „ 878

Hellmundstr . 50, H., n. herg. 3-Z.
_a . f. r . Ges ch. gl  od . sp.  NähMö St.
Herderstr . 13, i , 3-Zim.-Wohn. sof.

od. svät . zu  vm . Näh, das. 1261
Herderstraße 35, 3, gr. 3-Z.-W., mit

Bad u. Zub ., für 1. Juli , evt. spät.
Näh. Hausverw . Beck, Hth. 1467

Hermannstraße 22 sch. 3-Zim.-Wöhn.
Herrngartenstr . 7 Z-Zim.-W., Hth. 1".
Jahnstr . 3, Hth., 3 Zim ., Küche, Kell.
„p̂ sos. od. spät. Näh. B. P . 884

Jahnstrafte 7. Gth . PL "3 Zim . uL' K..
neu herg., mtl . 82 ML, gleich od.
später zu vermieten . _ B 8049

Jahnstraße 9, Part ., schone 3-Zim .-
Wohn. aus 1. Juli od. spät. 1571

Schiersteiner Str . 11, Hochp. l., 3 Z.
nebst Zubeh. per 1. 7. 1912. 15 29

Sckiersteiner Str . 23a, Neubau , bei
Karl Auer, Part . L, schöne3-Zim .»
Wohn., Mtb . D., p. sos. od. sp. 1310

Schiersteiner Str . 26, P . u. 3. St .,
sch. 8-Z.-W., gleicĥ os pät.  1 347

Schierfteiner Landstraße 8, an den
Kasernen , 3-Zim . Wohn, im Bdh.
bill. zu verm. Näh, daselbst.

Schlichterstraße 11, Nähe des Bahn-
bofs, Erdgeschoß, 3 Zim.. Küche'.

_Kam , u. Kell., per fof. Näh. 2. 920
Schulgasse 6 Mans ., 3-Zim .-Wohn. zu
_verm . ,Näh. Tapetengeschäft. 922
Schwalbacher Str . 41, V. 1, 3-Zim.-
_Wohn . zu^ m. Näh. MtO„P . 1517
S chw alb. Str . 83 3-Z.-W. 1. 7. ob. fr.

Blücherplatz 5, Hth. 2 l„ schöne 3-Z -
Wohnung zu verm. Näh. das. Hth.

Scharnhorststraßech. Jahnstrssßsŝ 0L' Vdh7'27Zchöne' 3-ZA
bM- Zwetzschke.- —Wvbn.  p . 1. Ju !i. N. 1 St . 1431

Kl. Schwalbacher Str . 5, 3, 3-Z.-W'.
_ _ p 1. 5. N. MauritiuLstr . 6, 1. 1563

Jahnstr . 16, B. 2, 3 Zim . u. Ä._jß .' P I Sedanstr . 10 gr . 3-Z.-W.. Hth., auf

Blüchcrstraße 3 schöne-3-Z.-Wohn. p
sof. od. sp. R. Mtb . Part , r. „Ä070 j

Blücherstraße 5, V.
zu vin87535*57^ 11“ «Ir — - I zu ve rm. Näh. Vdh. Part . 88589

Blucherstr. 11  Vdh " ^ Ztm.-W. äug Kaiser-Friedrich-Ning 2."Hth.. Dach-verm,_ BOUlöI Mobnnna. 3 ff 3 «rmer «Ni* * „
Blücherftr^ lO 3-Zim.-Wohn., 1. Juli . Keller. Näh. Laden

sof. od. sp. Näh. Vdh. 1 r. 8 4105
Scdanstraße 14, 1, 3-Zim.-Wohn. iss.

Zubehör zum 1. Juli . 8 6811
Seerobenstr . 9. Mtb. '27^ töck, 3-Z.'-

Wohn, per sof. ob.Jyätcr ._ 8 4107
Seerobenstr . 27, Gth,  3 Zim ., Küche

.. v auf gl. od. spät. Näh. Vdh, P . r.
Wohnung, 3 kl. Zimmer , Küche u. I Stiftstr , 5, 2.  Et ., 3 Zimmer u. Küche

Jahnstr . 36 (freie Lage) sch. 3-Zim.-
„W. nn Mk. (neuŝ sof., ev. Jul ., Ok.

*1§i§marfwL r 963 i3ilB77m » ie 4Ö? Gth., 37Z.-W7wAVers^. _^ ; . incif:tnitj -: „. h, 1. luTOi . .. >̂ rm . Nab Ndb SWt TiSKSQ

Vülowstraße 4, 3. Et ., 3-Z.-Wohn7zü
verm. Näh. Part , rechts. 853

1365 mit Zub . per sof. od. später. 072

MZim .-Wohn. zu verm ' 8 8825
,Karlstr.Jtl , P ., ^ ch.'W-Z.-W^ .620 Mk.
Karlstr.  38 , Mlb . 2. 3 Z. m M.  I.
Kiedricher Straße 9, 2 St ., 3-Zim .-

(TvAtt- i.— —ob—oi t :— i Wohnung zu vermieten . 8 4092
a 'Suin n* a£il lfm  Kirchgaffe öOHStbZ'P -ZnüWKÜchssH
SwfjiS . ftÄ 1 9,,h . .—

Kaiser-Friedrich-Ri 'ng 41, Parterre , Wallufer Straße 9, Hth., 3-Z.-W. 'zu
3it nrrm P. I hrrm . ''PriTo 1

Bülowstraße 9, H., gr. 3-Z.-W. 1636 \
Dklasycestrnße 1, 4. Stock, 3-Z.-W..

Mit Zubeh'. auf sof. od. später zu!
verm. Näh, bei G. Boltz. 855

verm. Näh. Vdh. Part . 1420
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-W(

per sof. od. spät, zu vernn_ 84110
Walramstraße 13, 1, Wohn., 3 Zinn

ii. Zub. fof. od. spät, zu vm. 8 4808
Walramstraße 31, Stb ., 8-Z.-W0H11.,

Pr . 28 Mt . N. Schmidt, Stb . 82990

Dotzheimer Str . 62" Gth7' 2^ '3" Zitss7, L >-Kab., Küche, per sof. oder 1. Juli ? »EtMrnß eZftM ^ -^ .-W^ P.,O^sWlr.
-u vm. Näh. das. h. Spieß . 8354 Kletststraßc lo schone3-Z.-Wohn., per- - - sofort oder spater zu verm. 1327

Lehrstr. 16, Part ., abgeschl. 3-Zim.-
Wohu. mit Zubeh. aus 1. Juli zu
vm. Näb. Lehrstr . 14, 1, Weil. 1497

Lehrstrafte 25, Part, -Wohn'.,' 3~ 3“lni .~,

Dotzheimer Straße 63 3 Z., 1 Küche,
2 Kell., Mtb., sof. od. sp ät . 8 4074

stiftstr . 7 2-Zim .-Wohn., D., "an anst.
Leu te zu verm ieten._ 587
annusstr . 39, B., 2 Mans ., 1 Küche
u. Keller gleich od. später an nur
ruh . Mieter , inonatl . 22 Mk. Näh.
2. Etage bei Frau von Schack.

796 ' Warramtzr . 6, 1, sch. 27Z.-W. s. 888Z7

Dotzheimer Str . 66, 1, mod. 3-Z.-W7
mit Nächl.  Näh . 1. Et . r .„ 85990

'Kuche"' zÜ w^ Nä h. % r .^82187 j ^ üMZam 'mer, sof7o^ Lät,7MSo &fteimer Stcctßß 88 2 8 I 8 )(x)önc bcr
m Küche sofort ad. 1.' Juli zu verm ' Neuzeit entEr .. zu »rrmirtm Nän
Näh, bei C. Stoll , Hellmundstr . 33.

Dotzheimer' Strafte 98. Vdh., 3 Z.> K.
857Kell.^ of. Näh. Vdh. 1 lks.

Dotzh. Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.- _ _
sos. od. sv ät . zu vm. Näh. das. 680 |

Dotzheimer Straße 126 schone gr . 3-
, Zim.-Wohn. per J ^ Juli . _ 87090
Drudenst r . 5, V. P .. 3-Z7-W., p. F . ' 7. !
Drude nstr . 5, H., ' 3-Z .-W'.. neu , sof.
Eckernfördestraßc 1, 1, mod. 3-Z.-W.

mit reich!. Zub ., auf gl. oder spät.
Näh. Eckernsördest raße_4,  1 . 1

Zttbz im  Abschluß, zu vermieten . _ __ ._ __ _
Klarent . Str . 6 3 Z., K.. B. fof. 1445 Webergasse 56, 1 l., 3 Zim ., Küche u.

3- T -W' ist 1 1 Zubehör per 1. Juli . 1518
.28eHrift )tr7"27," 3 fUnr., K. u. K77' im

Seiten b. Preis 30 ML p.  M . 930
Wellritzssthnm'46. Hth. 2 l.. 3 ZU Kl

sof. Näh. Norkstr. 1, 3 l  8 4112
We llritzstr. 55 3 Z . Ii. K.. H77"l7" Jusi7
Wcstendstr. 15̂ , Gth ., 3-Z.„-W^„ 8411!,
Westendstraße 18, Vdh. Frtsp . u. Hth'.

Dach, 8-Zim.-W. N. B. 1 l. 8 4116
Westendstraße 26, 1, schöne, neu herch
.„ 3-Z.-W., 1, S t., per se>. zu verm„.
Wielandstraße 21 Herrschafts. 3-Zim .-
„ Wohn, per Oktober  z u ve rm . 1„652
Winkel er Strafte 7 sehr schone mod.

3-Z.-W, p. gl. od. sp. Näh. P . 1658
Winkrler Str . 8 2 schöne 3-Zim .-W7

m. ssub. per sof. od. später. 931

Neuzeit entspr., zu vermieten Näb
Part erre links._ ,_ 8 4093

Luisenstraße 5, Mtb . 1 u. 2, je eilte
hübsche gesunde Wohnung , neu her¬
gerichtet, von 3 Zim ., Küche usw.,
Ver sofort zu vermieten . Näheres
Metropole , vorm. 11—12 Uhr. 14 27

Luisenstr. 16, H. P . u. 1. St ., je eine
schöne Wohn, von lll Zim . u. Küche
zu verm. Näheres daselbst in der

_Weinhandlun g A. Meier. 883
Luremburgstraße 4, 1. Stock, 3-ZuüJ

Wohnung, mit allem Zub ., per
1. Juli zu vermieten . 1465

Eckernfördestr. 3, 1. sch. herrschaftl. Mainzer Str . 88, Fsp., Nähe Bahnh7,
vm.  Rah . P . 87160 3 Zim ..K. u. K. Näh. 1. St.  895

Eckernsördestraße.4, P ., sch '3-Z.-W. Mauergaffe 16 Wohn.. 3 ZrmTDHtb'.
1. piilir ev. früher.  Nab . 1 r - D ., -sofort zu vermieten . 619

tzLeonorerrstraße 4, 1,  3 -Z.-W./ "mrr Metzaertzaffe 21, 2,'' viẐ -vis' ^ Kl.
Balk., zu v. N- Langgaßc 25, 1. 860 > Langg., sch. 3-Z.-W., 360, ev. Wkst.

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
u. reicht. Zub . sof. od. spät. Näh.
daselb st Mo lkereiladen. _ 0 4014

Wörthstraße 23, 8 17, "schöne 3-'Ziin7
Wohn, mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelstraß e 7. 1367

Morkstr. 4, 1,P Z. ii . Küche, Stb ., her
_1 -.Juli . Näh. Norkstr. 4.. 1. 83240
Norkstraße 33 mehrere 3-Z'immer-

Wohnnngeu sof. od später zu um.
Näh. Kaiser -Fr .-Ring 53, P . 8210
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SQnrfftrnSe 10 3-Zim.-W. per 1. Juli
Zietenring 7, Hth. 1. St ., schöne3-Z.-

Wohn. mit 2 Ball , ver sofort zu
verm. Preis 420 Ml ; Hth. Part,
schöne 8-Zim .-Wohn. ver l . Juli
zu verm. Preis 390 Mk. Näheres
Pdh . 2. Stock, bei Kü hner . _ 1625

Zwei Z-Zim .-Woh». per 1. Juli zu
vm. Näh. Bahnhofstraße 22. 1o08

Sckföne3-Zim.-Wohn. mit Zubeh. aus
Juli zu vm. Preis 480 Mk. Nah.
^iustav -Adols-St raße 1, 1 l. 1429

4 Zimmer . _
Wolfsallee kTHLH 4 Zim. mit

Zubeh. (650 Mk.), auch geteilt, aut
sofo rt ob. später . Näh. B. P . 1273

-■4 .

8dolfftr . 5 schöne 4-Z.-Wohnungen,
neuzeitlich hergerichtet, per sof. od.
später . Näh, daselbst. _ 8 385

Mbrechtftr. 2, 1, Nähe Nikolasstratze,
4-Zim.-Wohn. Näh.  Part . L34

Älbrcchtstratze 12. 2, schörm̂ TZ.-W.mit Zub. sof.  z . v. Nah  Laden . 935
Wrechtstratze 38 sch. 4-Zim.-Wohn

m. Zub. sof. od. sp. N.  r ._ 9o(
Slbr ecktstr. 46, 1, sch. 4-Z.-W,_ 938
Bertramstratze 3, 1 u. 2 (nahe Frtcd-

richstr.), schöne 4-Zrm.-Wohn. mrt
, Zubeh. ver sof. od. spat, zrr v. Nah.
Bildne r . Bismarckring 2. 1. 64120

Msm - rckrinĝ lO ^ Z.-W., sollst neuherger ., sof. od. spat. N. P . l. 1*'* 11 ~
Bisrnarckr. 36 sch. 4-Zim.-Wohn. u.

Zubeh. per sof. od, spat, zu verm
Näh. 1. Etage . Müller ._ B o776

Meichstratze 18, Hth-, 4 Z. u, Küche
auf sof. od. spat, zu vm. Nah. her
Gottwald . Faulbrunnenstr . 7. 94ö

Kücherplatz 6, 3, schöne 4-ZstWobn.
wegzugshalb , aus sofort "d. Juli
zu verm. Nah. Pa rt , lks. t.4406

Blftcherstr. 20, 3. v. 1. Juli a. fr . 4Z
bill. versetzungsh.. Prersnachl . 16o7

Blticherstraßc 30, 2, schöne 4-Zinr.-
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh. daselbstch, Mock, _ B412&

Midingenstratze 4, 1. Et ., 4 event.
5 Zim., Küche. Bad. elektr. Licht,
Gas . Zentralheizung per sof. cv.
später . Näh, daselbst. 941

Metzgergaffe 29 4 Zim. u. K. z. tun.
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub., 1. St ., p.

ioi . od. sp. Näh. 1 S t. lks. 964
Nerostraße 17, 2, 4 Zim. u . Zubehör

sof ort zu verm. Näh. Maus ._ 1522
Nerotal 6, Part .-Wohn., passend für

Arzt. 4 .Zim ., Bad. Garten mit
Souterrain , ohne Mansarde , per
1. Juli zu vm. Näh. 1. St . 1477

Nikolasstratze 24, Souterrain . 4 Zim.
u. Zub. sof. od. spät, zu vm. Zu
bes. tä gl. bis 5 Uhr . N. 3 S t. _968

Oranienstratze 4, 2, 4-Zimmer -Wohn.
mit sämtlichem Zubehör zu verm.
Näh eres Kirchg affe 61._ 1213

Oranienstratze 20, Ecke Adelheidstr..
4-Z.-W., 1 S t., a. 1. 7.  Näh . 2. St.

Oranienstr . 22, 1. sch. 4- od. 3-Zim.-
W. m. Ba d u. Zb. sof. N. 1 r. 609

Philippsberästratze 16, Part ., schöne
4-Zim.-Wphn. mit Bad. 160e>

Phisippsbergstratze 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohu. auf sof. od. spater zu
verm. Näh. 2.  Et . rechts._ 973

Ecke Platter - u. Klingerstratze 1 mos.
4-Zim.-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten. Mietpreis
700—800 Mk. Näh, P . r . _ 97o

Rbeina. Dir . 6, T, 4-Z.-Wohn. 1027
Rheingauer Str . 16 eleg. gr. 4-Z.-W.
_guntj :. Oft .„ Näh. P . r . 6 92 02
Rheinstraße 89, 2. Et ., 4-Z.-W. auf

al. oder spät, zu v. Nah. Part.

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim -W ,̂1. Et . Näh, bei Marklosf, 3. 64149
Lahnstratze 12, 1. Stock, 5 Zim. mit

reichl. Zubehör , mod. ausgest., per
Juli od.. Okt. zu vm. Näh. Part , r.

Langgasse 3 6-Zrm.-Wohm. mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Nah. Baubureau
Hild ner . Dotzheimer Str . 41. 1011

Loreleyring 5, 1, ä-Ziim-Wohn.. nttl
reich!. Zubeh. zu v. Rah . Loreley-

_ Rina ^ .0. bei Bu nge. 10 12
LuxeitzbuWstratze1, 1, Etage. 5>8mt.

u . Zub ^ ioi. od. iv. R. P - B41 o0
Marktstratze 13, 2. 5 Zim., 1 Küche.

2 Maus , auf sof. od. spater Zu vm.
Näh. S eifen -Gesch aft . _ !°14

Moritzstr. 27, P ., mod. 5-Z.-LL, ganz
neu, _sof.,od . spater zu verm. >.9t

Moritzstr. 44. 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad
el ektr. Licht rc„ gl. od. spat, ^ 1016

Moritzstr. 45 ist der 2. Stock, bestehend
aus 5 Zimmern u. Zubeh. per sof.
oder später zu verm. Nah.
Rriedrich-Rsng 56, Part . _ £.240

Nikolasstratze 33, 1. Et ., 5 Zim. m.
Zubeh. auf gleich od. spater zu vm.
Näh. Nerotal 13, 1 _1018

Oranienstr . 14 5 gr. Zim.. Badez..
2 Mid. . 2 Kell.. V. sof. od. sp. 1019

Nl,einstratze 103dStäck/4 gr. Ztm.
u. Küche für 450 Mk. sof. od. sp. zu
verm. Näh. Pa rterre . 9<8

Kr/Vnrnstr . 17 4—8-Zim.-A.st 942
DötzhTTtr . 57, Ecke Werdcrstr ., 4-Z.-

Wohnungeu per smort oder spater
zu vm. N. Dotzh. Str . 74, t . 13c>0

dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4iZim .-Wohn. per 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh. Vdh.  1 l. B7094

Dotzheimer Str . 75, V. 1. eine 4-Z.-
Wohnung mit allem Zubehör zu
verm. Näh. P dh^ P art . r.  94130

Drciweidcnstratze 3, 3, 4-Zim.-Wohu.
mit Badezimmer , 2 Balk., 1, Erter— —'-** <»..«. --»n cz-' use. rein

B 7393

Rödcrstratze 42 eine schöne4-Zrmmer-
Wohniing per sofort zu verm. Nah.
zu erfrag , im Baubnreau dafelbst,
während des ganzen Ta geS. »/ 1614

Röonstratze 12. 2. 4-Zim.-Wohnung
per sof od. spät. Näh. Lad.^ 8 4139

Nüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u
Zubehör, modern, zu ^ erm. 881

mit reich!. Zub., ili ruh . vau,e . kem
Htb.. auf Juli zu verm. B7 393

Dreiweidenstr . 4, 2, 4 Zrm. u. Zub
auf 1. Juli . Anzu, . von 10 bis
1 Uhr. Näheres 1. St . r ._ lool

Imse rStr . 25 4 Z.. K. u. Spk. 712
Frankcnstr . 25, direkt am Ring , sch.

neu herger . 4-Z.-W. sof. od. )pat.
zu vm. (550 M? l. Näh. P.  B7887

Wbenstratzc 12 4-Z.-W. u. Badez.,
Balk.. elektr. u. Gasl . zu v. Rah.
bei Trittler ^ Hochvartz_ 1469

Mstäv -Adolsstr. 15 4j8 .-SK7 Badr «uft. sof. od. tv. Nah. 1. Et . 948
HallgarkerSträtze 4 4-Z -Wohn., m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub., 3. St .,
per sof. od. spat. Nah. P art . 949

Mtzidtratze ^ Ecke Wellritzstraße.
4-Zimmer -Wohn. mit Badezimmer
bis 1 Juli ẑu vermi eten. _ 1535

ßtzllmundstratze 43, 1, 4 Zimmer mit
Zb. u. Bad. v. soU od-. spat. zu vm.
Näh. Wellritz str. 24, Hah bach. 70c>

Herderstratze 13. 3. St . m. schöne 4-
Zim .-Wohnung wegen Versetz, des
Inh ab. aus 1 Juli zu verm. Nah.
H-rbei-straße 10. 1, ber Paulh . .1.650

Herverstr. 27 4-Zim -W. m, Zubehörsos zu vm. Nah. 2^Stz links. 950
Mnsttz/Hr .. sch. 4-ZiNi.-Wohn.
^ m. Zubeh. zu vm. Nah, da;. , 954
Billa Jdkteiner Str . 18 4- od. 5-Zim .-

Wobu. mit reich!. Zubeh.. Garten-
benutzung, per 1. Oktober zu verm
Näheres daselbst .Partz ^ . 1494

Scharnhorststratze 1. 1, fr . Lage. eleg.
mod. 4-Zim.-Wohn. aus ^ uli zu
verm._ Näh,  Part ., ich;_ _5_8103
chiersteiner Str . 34 herrsch. 4-Z.-
W m. Kt.-Zentr alherz. z. v. 1561

Schwalbachcr Str . 7 ,4-Zim .-W .̂ der
Neuz. entspr., v.̂ sof. od^ sp. B4140

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
nebst all. Zubeh. aus sof. od. sp.
zu vm. Räb . bei Kuhn, Hth. 985

Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle
t -Z.-Wohii. mit Zub . Pr . 600 Mk.
ver 1. Juli . N. Laden Part . 1862

Melnndstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn.,
2. Stock, ver sof. od. 1pater . 1323

Winkeler-, Este Dotzhcinlcr Str . 162,
1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. ,m. Bad
u. reich!. Zub . p. sof. od. str Rah.
dase lbst Molkereilad en. B 4141

Oranienstratze 23 ist der elegante
2. Stock. 5 Zimmer , 2 Kammern,
Küche u. Zub., auch für Bureau¬
räume geeig.. auf 1. -mli od. 1- - Ist
zu verm.; ev. auch die Bel-(Lrage.
Näheres Bel-Etage ._ 1461

Oranienstr . LI, P ., 5 Z., K., 2 Man, ..
per 1. Okt.. ev. 1. Augzu  v . I08I

Oranienstr . 48, 1, gr.. 6 Z., Balk. u.
r . Zub.. sof. oder später._ 1020

WilippSbergstraße 33, 1. IStage, 5 Z.
u Küche sof. od- spat. Nah. das. od.
Wilhelmiiienstra fre 14. _1024

Raüentälsr Str . 11. 1, gr. mod. 5-Z.-
W. nn Zlib. au f sof. bill. z. v. 1190

Rheinstraße 47,̂ 2 . 5-Ziinmer -Wohn.,
der Neuzeit entspr.,,sof . od. spat,
zv verm. N. Mu men rad. oai. ^10̂ 8

Rheinstratze 117, 3. tz-H -Wöhnuna.Sonnenseite . 2 Ball ., komvl. Bad,
Gas u. Elektr^,Zub .. p. Okt. 67291

Kheinstratze 123, Ecke Kaiser -Friedr .-
Ring , 1. Et . mit 5 großen .Zrm..

Elektr . Li cht usw., neu herger . 1029
Rüdesheimer Str . 23, 3. st ev. 6, Z..

mod̂ Haus , Suds ., st. Okt. B <721
Säalgaffe 8, 2. Et ., 5 Zim . m. Zub.

fof._j.-id̂ chvat. Nah, im ü aöcn._ 1032
'Sckärnhorststr. 37, 1, 6-3 .-W., Bad.

d. Neuz. entspr., m. Zb.. 1^ 4. 1038
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zinl .-

W. m. Et .-Zen tralheiz . zu v. 1569

Kaiser-Friedrich-Ring 69, Hochpart.-
Wohnung von 6 ZiM. u. Küche,
2 Dians.. 2 Keller, Balkon, Elektr .̂
Gas . 1. Oktober  z u Perm. 1619

Langgasse 16,1 u. .2, 6Zödi8 Z. Rah.
nur Katl .-Kr.-Ring e>c>, 2._ —Iststost

Luisenstratze 24 6-Zim.-Wahn., des -,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tavetengeschaft. 1052

Luisenstraße^ lch 2.̂ oder 3. Etage,6 große Zimmer , Kucpe, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elekir. u. Gasl .'
sos. od. sp ät . Näh, das. 2 jl : _1053

Luxemburaplatz 3, 8, sehr große ich.
6-Zim .-W. mit r. Zub. u. Garten-
benutzung per 1. Juli od. spater zu
verm. Näheres daselbst u. Bi ->-
marckrina 37, 2._ _ —— 1

Morivstr . W 6-Zim.-Wohn. m. Zub.
p. sof. od. spat. f. 1200 Mk. zu vm.
Näh daselbst  3 . Si . . . 4 °°i

Nerotal 13, HochvZ 6 Ziin. u- -Ulst
ver sof. od. Ivat . z. v. Stah. 1, 105a

taifTäl . Stock, 6-Zim .-Wohn7,
mit Zubehör, auf I^ Ntober . eventfrüher zu verm. Näheres daselbst
Parterre . bei J8rether ^ , ^ ^ 1503

Nikolasstratze 28, Wl -Et " .beftehendaus 6 Zimmern nebst ^>ubeh., per
sofort oder ^später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
OraniLttstraße 15, Pyrt. _ 1056

Rheinstr . 46, G« Moritzstr-, 3. Et^6 Zim. usw., sofprt-od. stzgttzr̂ l057
Rheinstraf?e 68. 2,^schöne 6-Zirnmer-Wohnung mit Bad u.

sofort oder ivat.  Nah ,̂Part . la .0
SÜiftrale 76, 1. El ., 6-Z,m .-Wohn.

zu vernu Nab. Pa rt.

Wörthstratze 3 gr- KZuu -stWohnung
billig zu verm. Nah. Laden. »8554

Wöi-Mtr . 28  sch. 4-Z.-W. N. P . r . 1583
Norkstratze 2, Ecke Bismarckrina . sch.

iH .jW . ver sof. od. spät. B 3908
Aorkstr. 7 sch. 4-Zim.-Wohn. m. Balk.
' au f Juli od. Okt. billig zu verm._
Norkstratze S schöne4-Zimmer -Wohn..Sonnenseit e, ke in Hth. vorh. B7ö2o
Borkstr. 11 sch. 4-Z.-W., 2 Balk.. Bad,

k. u. w. W., Mans . Räh . Pa  rt. lks.
S-orkstratze 18, Part ., geräumige 4-

Zim.-Wohuung per gleich billig zu
verm. N. das. bei Jckenroth. 989

5 Zimmer.
Adelheidstr. 19 sch. 5-Zim.-Wohn. per

sof. od. sp. Näh. Bur , i. Hof L 98a
Adelheidstr. 35, Süds ., 2. Etlstst-Zim -

Wohn. 1. Juli od. spät, zu verm.
Anzus. 11—1 Uhr u, 4—6 Uhr.
Näh. Wilhelmi nenitraßQ27j2 ._

Adelheidstr. 37. Süds ., st. Et ., herr-
schastl. mod. 5 Z. u. Zb. R. 2. 996

Schlichterstr. 18, 2, eine geraum . b-Z.-
Wohn.  aus 1. Juli zu 'werm. 1460

Schulberg 6, 2. Et .. 5 Zim . u. Zubeh.
per - sofort oder spater . Näheres
Schulberg 8, P art , r ._ __ 10 .4

Schulgasse 6, Geschästs-Etage . 5-Z.-
Wohn. m. Zubeh.. elektr. Licht zu
verm._ Näh. Tapeiengeschast. _1035

Stiftstratze 24, 2, ü-Zim.-Wohnun
mit Zubehör zu vermieten . _ 103_

Taunusstratze 74. 2. ist eine 5-Zim.-
Wohnung zu vermieten . Nah. nur
P agenstechersstraße9. st. 1647

Langgaffe 26, 1. Et ., 8 Zim ., K. u.
reichl Zub ' u. Zentralheiz ganz o.
get., sos. od. spat.  Rah . Eckladen,

Lnisenstratze 25 herrsch.
2. Etage, , 8 Zim., 2 Kell., 3 Daö^ .,Badeeinricht.. Laustr .. c-ektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder WagemaM ^ ^ ,_ i .?°2

Marktstratze 14, 1. Et^ MmIZKuchenebst Zubeh. per 1. Juli od. l . Oft.
wegen Wegzugs anderweitig zu
verm. In derselben wurde seither
eine Pension mit gutem Erfolg be^
trieben . Näheres im Eckladen bei
P . Quint ._ __ _ 1b 3st

TaünIiSstratze 54, Part .. 9 Z' rnmer,
Küche. Bad. mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung, Vaeuumretniger u.
sonstigem Zubehör , fur fosort oder
sväter zu verm. Nah. Baubureau,Siiit iiraße 5. Telep hon 6623,, dtstn,

Taunusstratze 55, 3. Et .,, 8 Zimmer»
Bad, Lift usw., per ,sof. zu verm.
Rah . be im Haus meister^^ — l/ist

Wörthstratze 5, 1, 8 Zim. mit reich. .
Zubehörs für Pension geeignet, per
sofort oder später ẑu ^verm. 1074

°̂ Le.den "und ' Gvsch«ftsr -äume.

Rheinstratze 88 sch. 6-Zun .-Wohn. mit
allcustZubehor zu,Lerm . , » 86 6

Rüdeshcimer Stratze 7 herrschaftliche
Hochpart.-Wohnung , 6 Zimmer u
Schrankzimlncr , große Küche, zwei
Keller, 2 ?Rans . nebst Sperchervcr-
schlag, Heizung vom Korridor aus.
Balk.. gr. Gart ., P. 1-Okt  Nah . im
Hause  od^ Sckyerst, Str ^ 4. 1. 1893

Taunusstratze 22, 3, Herrschaft!. 6-
Zimmer -Wohnuna zu vermieten.
Bad . Balkon, Erke^ reich!. Bet-aelaß , elektr. u. Gaslicht . Nah.
T -ninusstraß e 22, P ., Kon tor^_10o8

Tauktusstratzc 32 schöne.. 6-^ " -
Wohnung zu verm. Nah. Taunus-
itraße 34, Kondit orei,,- < 6o4

Viktoriastratze 17 ist eine hochherr¬
schaftliche Wohnung, bestehend aus
6 Zimmern u. Zubehör . Zentrat-
heiz.. elektr. Licht, aus sof. zu vm.
Näh. nur durch den Wohnungs-
nachvMs, Lunenstratze m i 37b

Adelheidstr. 64 Lagerr .Z!., Kell.̂ l078
Ädlekstratztz 65 Bäckerei zum 1. JuB

zu ver m.  Naheres ^ st St . iovo
Adölfftr. 5 Laden per sofort od. spat.

zu verm. Naheres,daseM . IstW
Adolfstr. 5 Lagerräume per fof. oder

sväter . Stab, daselbst. __
Laden Adslistrirße 7. zu vermieten.

^MerLStHSt, _ -̂ 1076wif-.i-i' .iit ftt . 46 Laden m.  od. o. Wohn,
Bahuhvistratzc 3 schön. Laden per sos.

oder spater zu verm. Rah . Sau . -
besttzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
BahnhofstraßeH ^Stz — 60-.

BMh -fstr. 6 Laden nnt Ladenzmi.
zu vm. Ätah. 1. M , chaseloist̂ iosttz

BertHnststatze 22 Part seimige
Helle, Werkst.. (225 MZz,wl314

Bichnarckr̂ 32̂ ad. ,m^ m-3Z ^ B40N.
Bis marckc. 39 Lad, m. Ma g-, Na>53
Ätü ckerstratze 15 Lad.^ mt WoßnuM-
BlüchedtratztzstMLager ^ LstZ ^ bm.
Blticherstraßc 27 Laden odê ^ r̂kit.N. Haberstock, AlbrechtsU. 7^ 1081
Dambachtal 38, P ..

2-Zimmer - Wohnung fÄr ruhiges
Ge schä ft zu vermieten . . 64»

f -'nuiirim iT Str . 61 Werkst, o. Lagerr.Vin;Cl m u-  OfT ,——. — - — r—
Dotzheimer Str . 62, Sout ., " WNststst'

Bureauraume zu. verm. Näheres
Mar fenbaus 2, bei Spieß. , 1' 3c>4

Adelheidstr. 54, Part .. 5-Z.-W., groß.
Balk., Garten , sof. od. sp.^zu vm.

■ Näh. Rheinstraße 78 odemSounen-
berger Straße 43. Tel . 21y9. 997

UdeWIdstratze 86" 5 gr . u. 1 kl. Zim .,
Bad. Balk.. Erker . Gas . Elektr.  998

Adelhcidstraste 90, 3. ©t , 5 gr. Zim.
mit Zubehör per 1. iÄt . 1912 zu
vermieten . Nä heres Part.  1399

■V3V
' I

Kaiser-Frievrich-Ring 30, 3. 4 Z. u.
Zub . perstst.̂ Juli od. spater, 1648

ßäiser/Friedrich -Ring 47 eleg. 4-Ztm .-
Wohn., Part . od. .2. Et ., m vor¬
nehmem Hause Mit allem Komfort
v sof od. sp. zu vm. Preis 1000
resp. 1100 Mk. Näh. dast_P^ r . 163.'

Färser-Friedrich-Ring 78 herrschaftl.
4-Zimmer -Wohn., Lift , Zentral¬
heizung , per sos. od. spater zu vm-
Näheres daselbst̂ ^ St .̂ ^ _ 607

Mcksgaffe AZcst h. 4-Zim -Wobn Mverm. Nah. 2. St . link». _ stZstst
Sleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

vm. Näh, b. Hausm . Ueez,_ JjoZ
klopstockstraße 11 Frontsp .-W.. 4 8.

mit Bad usw.  iof . od spater . ,1699
Lahnstr. 4, 1. u. 3. Et ., 2 sehr schone

4-Zim.-Wohn, aus 1. Okt. od. früh.
zu  ver m. Näh das. 8. E t.  1637

Lorelei-Ring 5 schöne 4-Ziui .-Wohn„
mit Bad, Speise!., 3 Balk. u. sonst.
Zubeh.. auf 1. Juli zu verm. Näh.
Lorelei-Ring 10. Part , l._ 1o01

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Z.-W..
2 Et ., gr. verglaf . Balk., elektr. L..
t  Fuß , sof. od. sp. Näh. P . l.  548

Lothringer Stratze 30, P .. 4-Z.-W.,
Bad BaIk°>i.̂ N.^ rr^ 27̂ P^ ,B4186

Luisenstr. 5, Südseite, , ist die 2 Et.
von 4 schönen gr. Zimmern , Küche
u . Zubehör per lofort zu vm. Nah
MetropM _vorm 11—IL 14 24

Luisenstratze o,  Mtv . 1, hübsche ge
sunde Wohnung, neu .herger .. von
4 Zimmern u . Zubehör per sofort
zu vermieten . Näheres Metropole^

LH -'ntzurovlatz 1 geräumige 4-Zim
Wobn.. Ho ckwart. _ . ^84 '' -

WittirroaHe-?, 1- 4 83 » •' U. Kell. zu
venn Näh. Mauergasse 11. 1319

ÄvolfSaUee 51, 3. St ., ist eine schöne
6-Zim .-W. ver sof. o. sp- zu v. 999

AlbrechtstratzeBlT ffi Ke" t . Etage,
bestehend aus 6 Zimmern u. Zu¬
behör. sofort zu Perm. Näheres
Kaiser -slriedrich-R>ng 56, P . 11240

Waterloostr . 6, 3. sch. v-Zim.-Wohn.
per Okt. zu verm. Besch, daselbft
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-
sträße 10, Front sv. _ . 150°

Kilhelinrnenstratzc 5 (Nerotal ), 2. Et .,
herrschaftl. b-Z.-Wohii.. Bad. drei
Balk.. Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sos. oder später zu verm. Näheres

_Wilhelmi nenstraße 3, Hochp. 1039
Hint . Wilhelminenstratze 37. herrl.

Lage, am Walde u. den Anlagen.
Hochpart.. 5 Zim .. Küche u. reicht.
Zubehör per 1. Oktober , zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. B 790o

Wältmühtstraße 48, Billa , herrschaftl.
6-Z im.-Wohnung. Zentralheiz ., el.
Licht usw., per sof. od. spat , zu vm.
Haltestelle der elektr. Bahn . Villa
liegt in nächster Nähe der neuen
Albrecht-Durer -Anlag en. 0 4027

W-illüfeHätze 7. 1. Et .. .. schone
6-Zim.-Wohn, mit Zubehör per
1. Juli oder 1. Oktober zu ver-
ini etcn. Näheres Pa rt . 1613

Beberqaffe 11, 2 od. . 3 St ., 6 ZiM.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denosl . 10o9

Wielandstratze 5, Hochp... 6 ger. Zim.
init Zentralheiz . u. rctchl. Zubehör
ver 1 Oktober zu vermieten . Nah
daselbst von 10—12 Uhr. B 79 06

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda , Bad . Garten-
Anteil , zu niederem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1. 13o7

ViyuLit-mjau» ‘-‘f 7-
DLMkmkr"Str7lMMerMtten und

Lagerräume, ganz oder lldeltt,
billig  zu vermieten. _ l0«i

Dotzheimer Str ., rt. Rmg , hell. Sout .-
Lad, b. N. Eltvill . Str . 1, 3 l. Z13981

Eleonvrenstratze 7 Laden mit Wohn.,
zu verm. Rah. Nr . 5. 1085

6 Zimmsr.

Albrechtstratzc 23, 2. schöne 5-Sim.
Wohnung mit Zubehör , Sudsenc.
zu vermieten . Räb . Part . 1451

An der Ringt . 9 sch. herrs ch7"5-Z.-W.
Bismarckc. 9, Wohn., ,5_3(irm_ B4143
Bütowstratze 2, 2 l.. schöne herrschaftl.

5-Zim.-Wohn., mit reich!... Zubeh..
in fein. ruh . Hause, Ikähe des
Wal des, zum 1. 7. zu verm. _

Dotzheimer Str . 40 lueues Haus ).
1. u. 2. Stock, herrsch. 5-Zim.-W
mit alli Zuh. sof. 00.  spät . 84145

Dotzheimer Str . 106. Ecke Winkeler
Stratze 1, 1. 6—6-Zim.-W.. all. der
Neuz. entspr ., mit 1 geschl. u. zwei
off. Balk.. Grk., B̂ad , s. 0. sp. B7136

Ems er Straße 52, 2. Et ., 5 Zim. mit
Zub. 1. Okt. Anz.  1 0—1, 4- 6. 1512

Nerotal , rfranz -Avt-Scratze 6, herrsch.
5-Zim .-Wohn., Bad. Balk., elektr.
Licht u. reich!. Zubehör . Hochpart..
z,i_vermi etcn. St äl)._JL_St . 1007

Goethestraste 23 5-Zim .-Wohn. mit
Zubeh.. 1.. 2. Et , per fof. od. spat,
zu vermiesten. 604

Hstrderstr. N78- 4 Z.. d. Neuz. entsprmit rei ch!. Zub., p. 1. J uli ._ 1444
Jahnsstratze 1, Hochpart., 5 Zim . mitpTrfir. L. u. Zb.. gl. od. spat . 1413
jkaiser-Wedricki-Ring 39, 2. 5 Zim

u. Zub. ver tot. od. sp. zu vm. 1009
Kaiser -Iriedrich -Rino 78 Herrschaft!.

5-Zim.-Wohn.. „ Lift . Zentralheiz,
auf sof. od. spater zu verm . Nah.
daselbst 3. Stoch ^ _ ,608

Kirchgaffe 29 5-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. ehnra
herverichtet, mit Zubehör , Preis
2000 Mk.. sofort event. spater zu
verni. Näh. daselbst. 1320

Adelheidstr. 56, st 6-Z.-W. 1. April
N. Hausm . .0. Rb einskr. 66, 1. 1041

Adelheidstr. 68, Hochp., 6 Z.. Badez.,
K. u. reich!. Zubeh. sof. od. spater
zu verm. Näh. daselb st._

Adelheidstrahe 72, 1, 6 Zirnmer . neu-
zeitl. cinger., g. Wunsch E-arage u
srührerwohn . Oäih. dat . P . 1012

Adelheidstr. 86 6 Zrm., Balk..
Erker , Gas , Elektr . B1 °? °.

Adolks-rllcc 26, Höchst.. 6 schone Arm..
Badez^ -TOkt. Nah..̂ St . Io43

Zdvlssallee 53 ist die herrschaftliche.
Hochpart.-Wohnung. bestehend aus
6 Zim., Badez , gr. Balk, u. reicht.
Zubeh. zum 1. Oktober oder früher
zu .verm. Die. Wohnung wird neu
Hemer. Näh. das. ±  Et ._ 1392

fiTbTr Ringkirche 6. Parterre , per
1. Okt. od. früh ., 3. Etz. p. 1. Okt.
zu verm. (6 Zimmer , Schrankzini ..
all. Zubehör) . Anzus. v. 11—1 Uhr
Näh. 1. Etage ._ _ _

BiStzitzkckring 26. 2. Et .. 67Z1M. u.
Zub. gleich od. sp. N. 1.  Et . 8 4154

Dotzheimer Str . 38, 1. Et ., hörrfÄ.
6-Zim.-Wohn. per 1. Juli . ^ 149b

Medrichstratze 36 6-Zim -Wohn im
2 Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mk.. modern„ cinger . 1403

Friedrichstratze 40, Ecke Kirchgaffe,
3. Stock, schöne 6-Zrm.-Wohn. mit
allem Zubeh. ver sos. od. sp. zu. v.
Näheres 1. Etage links . 711

Zu vermieten.
Friedrichstratzc 48, 8. prachtv. 6-ZiM.-

Wohn., mod. ausgest., Bad , el. —lcht
-c., reicht. Nebenr. Nah, b. 5paus-
meister Haas , Hth. 2, oo. Architekt
Kr. Wolii -Lana , Luise nstr . 23. 1045

Kaiser-Friedrich-Ring 62, 8. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbsstPart . links., _ 1048

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage.
6 Zim.. Bad u. Zubehör gleich od.
sväter zu verm. Nah. Part . . oJo

Misek/Fr .-Ring 66, 3 Et . herrsch.
6-Zim.-W. mit reicht. Zub . p. 1. 7-
zu vm. Näh, daŝ bei Wemig.

Kaiser -Friedrich-Ring 88, 1- „Stom
6 Zimmer mit rcichl, Zubehör aus
sof. od. sp. zu vm. Nah. P . I. I6c>0

Adelheidstr. 54, 1. Et, , 7 Z.. B.. Küche
u. reich!. Zub.. auf .gleich vd̂ ,spal.
zu vm. Näh. Rhemstr . 78, P .st̂ d.
Sonnenb . Str . 43. Tel . 21o9. 1063

Adelhestdstr. 68, 1. Et-, 7 Zim ., Badez.,
K., reich!. Zub., per 1. Juli zu vm.
Näheres im Parterre.

7 Zimmer.

Baynyoistratze 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W
Mit Gas u. el. Licht per sof. ouer
später zu verm. Zlüh. Hausbesitzer-
Verein . Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1. St ._ _ _ 651

Friedrichstratzc 10, 1- St .. 7—8-Znu .-
Wohn. mit Verarcha, Bad u. .elektr.
Licht zu perm. ah, daselbst_

Friedrichstratzc 37 7 Zi>u., Küche.
Maus .. Keller. i,n 2. Stock, per sof.
oder später zu vermieten.  1067

Friedrich str atze 9, nächst der WilhdMf
straße, klein. Laden jutn J. Zulr
zu vermieten . Nah, daselbst. 1421

Frstedrichstr. 10 groß. Lad. u. Lager¬
räume , mit u. ohneMohn,, ^z.. vm.

Kn eisenau sir. 22 Wkst. auf sof̂ B4159
Göbenstratze 12 Lagerräume mit nd.

ohne Wohnung zu verm.. Ia9ck
Göbenstratze 15 große WleMerkst . f.

ied. Betr . geeig., sof̂ od.ZPi^ llbV
Helencnstr. 22 sch. WhrM^ od^ Las-
Helenenstratze 29, nächst Wellritzftr,,

Laden mit Zimmer zu verm. Nah.
Sosfmann,  E mier Str . 43. a  61 90

Helenenstratze 31 Laden sofort oder
bis 1. Juli zu vermieten . 15o4

Hcllmundstratze 34 schöner Laden mit
Zubehör per 1. Ju li zu Perm.

Laden Hellmundstr . 43 sof. od. spai.,
ebenso große Werkstatt zu verm.
Räb . bei Hahbach, Wellri tzstr. 24,

Hellmundstr . 49, Laden, m. 1-Z.-W-.
Werkstatt u. Lagerräume . Nah
Bleichstr. 47. Bur . Hof.  D3653

Goethestr. 13, Ecke Adolssallee, 2 Etl.
7-Zim.-Wohn. mit Badezrm.. elektr.
Licht u . gr . schönem Bnlion nach
der Adolfsallee per 1 Oktober zu

_vermieten . Näheres Laden._ 1507
Kaiser -Friedr .-Ring 34, schöne 7-Z.-

Wohnung per sofort oder spater
zu vermieteti. 2iah. daselbsst̂ Tst068

Kaiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger, 7-ZiM.-W.
mit reich!. Zubeh. per fof. od. spat,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, um
Kontor Nicodemus. I0o9

Kaiser -Friedrich-Nrng 65 ot die hoch-
herrschaftliche Bel-Etage . 7 Zim,
1 Garderobenzim ., imt Zentral¬
heizung, 3 Maus ., 2 Keller, alles
der Neuzeit cntsprcchcno einger .,
per 1. Oktober zu verm. Eluzu-
sehen von 10—1 u. von 3—o llrir.
Näh. beim Hausmeister oder bei
I . Ochs. Kais.-Fr .-Ning 74, 3. 1610

8 Ziurmen und - mehr.

.Her mannstr . 15 WerkstZstauch Lager.
Kais.-Fr .-Ring 45 2 sch7Pout .-R. alr

Bnx ad. W, a. r . L. N. P.  l ._ 1677
Kaiser -Friedrich-Ring 61 ä. .l5 . 5. f,.

Luden od. Bureau , 2 Raume , zu!
verm. Näb. 3. Et. _W?

lövTitntWT 22, Ecke Adelheidstraße,
Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. sparer.
Näb. bei Louis Hofmanm_ 1098

Klarentgler Str . 4 gr. Lag. m. Dur.
u. g. Hofkeller̂ g. od. geteilt . 8 87c>4

Loreley-Ring 4 Backstube, u. Back-
raum per iosort zu vermieten . Nah.
Part , r ., bei Weck._ __ .1241

Luisenstratze 5, Sitz., kl. Wcrkstätte
an ruhiges Geschäft per sofort zu
verm. Näh. daselbst._ -125

Luisenstr . 24 Lagerräume , BureauS
u Keller in ieb. aewunfchten Große

_z11v. Näh, das. Tavetengesch. 1492
Mlinergane 21 ein Laden mit Laden-

zimmer, evt. m. Wohnung , zu vcr-
mieteu . Näh. Me tzgerla den._ 1095

Memrerginfk 29 Laden mit od. ohne
Wohnung zu ve rmiet » ._ __

Moritzstratze 8, nahe der Rhemstratze,
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch spater zu
verm. Näh. Bä ckerei. 1096

Adolfstratze 5 sch. 8-Zim .-Wohnung,
neuzeitt . hergcrichtet, per sofort od.
od. später . Näheres  daselbst . 8 385

Moritzstr. 23, P „ Werkst, od. Lagerr.
Moritzstratze 28 'g^ /Räumlichkeiten.

pass, für Engros -Geschaft. 1 Laden,
2 Zim.. für Bureauzw . geetguer,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft-
auizug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Hafcrboden, per sof. oder
spät, zu vm. Näh. 1. Stock.  1098

Kaiser-Friedrich-Ring 22. schönste
Lage des Rings , ist die erste Etage,
bestehend aus 9 großen Zim., mit
Bad, nebst reichlichem Zubehör , auf
1. Oktober oder früher zu vermiet.
Anzuschen 12—1 und 4—6 Uhr.
Näheres,in der Konditorei, _ l o6<

Kaiser -Friedrich-Ning 78 Herrschaft!.
10-Zim .-Wohn.. Lift , Zentralheiz .,
auf sof. od. sväter zu vermieten.
Näheres daselbst 3. Stock. 606

Ms -u>-str atze 44 Laden, evt. mit W.,
auf al. od. svät. zu verm._ 1100

Moritzstr) 70, Lad., 6,25 X Istö'
Keller, 1 Zim., Küche, 3 gr. Man ).,
per sof. od. spät., bisher Kolomalw.
Näheres 1. Stock._ _1328

Nerostratze 10 Wertstätte od. ,Lager-
raum , mit oder ohne 2-Zimmer-

^_Wohnunm sofo rt od. später ^ 1443
Rerostratz- 18 Lagerr . od. Werkstatt.
Nero str. 29 Lad. nr. W. zu vm. 1102
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ttelbeckftr. 15 Werkstätten, Lager-

rmlme, Bterkeller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder o.
W. zu b. Näh. Schäfer . P . 686
iederwaldstraße 8 Souterrain -Zun- auch  als Lagerraum , zu vermieten .'

«hilippsbergstraße 16, Parti . Werk¬
statte, groß u. klein, auch für Auto-
Garage ge eignet. gu_ verm. 1527

WiHW>Wet«a >. 16.~C!  Wkst., 'srmt
Querfeldstraßr 7 er . Eckladen auf

fof. ob.  spät , zu vm. Näh. Ouerfcld-
straße 3, 1. _1103

Mheingauer Straße ""« Werkstätte üi
Lagerkeller. Näh. Part . I. 1306

Weingauer Strafe 18 schöner groß.
Lagerraum zu ve rmieten _ 1464

Nbeingauer Str . Werkstatt mit 2 3-
chim.-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmcmn, Cm,er Str . 43. 8 6189

Khemstri>ffe~ 2ÜTTsctc Bahuhofstr .̂
tjon.  gr . hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Sausbes .-
Verem , Luisenstr . 19. u. Bahnhof-

—tzraßel, ! . St, _ __ 650
«hcinstraße 30 Werkstatt per 1. Juli
_ SU vm. Näh, h. Gottsr . Glaser . 1530
Rheinstraße 32, Part ., 4 ev. 3 Zimt,

auch für  Bur eau, zu vermieten.
Rheinstr . SOTlTBureau . Stbi  v . 629

'ieinftra | e 88, Bureau mit Lagerr
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Willen «Ad KLnftr.
Billa Jdsteiner Straße 13 zu beim,
^oder zu vertaufcu . %3—5 Ubr.
Billa Nerotal 30 9 ger. herrsch. .3im

reich!. Zubehör, ZentraUizurL
elektr. Lrcht, schöner Garten , pracht¬
volle Lage, ist preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. daselbst oder
Wrelandstr . 6, 4, Schipper.  B 7907

Kleine Ärllch Eigenheim, zu vermiet.
Ker zu verkaufen. Näheres imTagbl .-Verlag . 1485 Ge

Mohnirnge» ohne Zimmer-
Angnds.

Eleonorenstr . 6 rl. Frontsp .-Wohn.
per 1. Juni zu verm.  1671

Em ser S traße 35,Mans .-_- . . — zu verm.
HellmundstrchZ2lkl^ Mst-Wohu7z . vi
Levrstr. 16 neu herg. abgeschl. Mans .-

Wohtt. mrt schönem Fernblick zu
vm. Näh. Le hrstraße 14, 1. 1676

Schacht straße 3 Part .-Wo hn. zu vm.
Schulberg IlHuige Mans .-Wohn. zu

verm. Nä heres 1 St . r . 1123

Dotzheimer Str . 56, P ., gut möbl.
_Wohn - u. Schlafzim . auf IS. Mai.
Eleonoren str . 3, 2 I., frdl . möbl."Zim.
Eleonorenstr . 7, 2 r., möbl. Erkerz.,

sch Ansi cht, an D. od̂ H., W. 8.50.
Ellenbogengaffe 3 aut m. Z. m. Klav
Emser Str . 44, Gth . 2 l., möbl. "Zim.
Faulbrunnen str. 9, 2T ., a.  nt . Z.  fr.
Fra nkenstr. 9 sch, möbl. Mansarde".
Franken str 11, 2, sch, mbl. Zim . billi
Frankenstr . 15, 1 l/HK .' M. Mich
Fran ke nstr. 20,  2 r., möbl. Z.. 4 M..
Friedrichstr. 9, 2, Rupp, n . Wilhelm-

str., möbl. Zim. m. v. Pens ., 70 M.
Friedrich,'trnste 3778. möbl. Zim . z. v.
Friedrichstr . 50. 2 I.. Z. m. o. o. Ps
Friedrichstr . 50, 3 r., mö bl. Maus.
Friedrichstr. 53, 2-"I„ m. ti  m , o. ot P.
Friedrichstraße 57, 3 l., möbl. Z. soff
Fr ie dri chstr . 57, Fsp. l., m. Z ., 12 M.
Goeth estr. 22, f. nt. Z.. Schreibt.
Helenenstraße 2, 1 r., möbl. Zim. m.

voller Pens , spa.) v. 50 Mk. ab
Helenenstr. 17, k>. P ., eins, m. Z. sof.

zu verm. Näh. Gib. Part . l. 1401
Wme rbr ra 5 Werkst , od. Lag. 1244
Scharnhorststr . 38 Werkst. 8 2129
Schierst. S tr . 9 Werkst, m. Bur . 1211
Schierst. Str . 11 Lad, zu vm. 1108
Hchierstriner Str . 11 SSerffE  1109
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Pärt .-

Raum f. Bur , od. Lag, sof. 1110
Schwalbacher Str . 41 sch. helle Werk-

statte, ev. als Laaerr . zu v. 1111
Schwalbacher Str . 41 gr. helle Werk-
. statt , auch als Bureau geeig. 1321
Seeröbenstr . 23 schönes hell. Bureau

m,t Lagerraum zu verm. Zu erfr.
Seerobenstraße 29. P ., bei Sp itz.

Taimussir . 19 kl. Lad en zu vm. 1588
Wallufer Str . 9 Laden zu vm. 1113
Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden

Mit Wohn, sofort zu verm. B4165
Weilstraße 8 gr . helle Werkst. 1114
Mestendstr. 3 Werkst. Näht 1 "St7 "l".
Westendstraße 15 Sckilofferwerkstättef
... 6 Mir , breit . 19 Mir , la na. 84168
Westcndstraße 40 schöner Laden mit
. Zim. u. ar . Kell. Näb^ V.^r. 1116
Wörthstr . 23 Laden u. 2-Zim .-Wohn.
. .. SU verm. Näh. Kreid elstr. 7. 1118
Wörthstrafie 26 schöner Laden mit gr.
. 2-Zim.-W. zu vm. Näh. 1. ^
Jork str äße 6

Schulberg 21, Gth., Part .-G7Hu kl.
Fam ., ev. mit Haus arb .. sof. 1685

1124Schulgaffe 5 kl. Man s.-Wobn.
Webergasse 56, 1 I., Frontspitz-Tohn

per sof. od. spät, zu verm. 145k
MLdlieets Zimmer. Mansarden

rtr.

Adelhei dstr. 51, 1. aut möbl. Zim.
Adelheidstraße 51, 2. Et ., 2 eleg. mbl

separ. Zim mer zu vermieten
Adelheidstr. 75, 2, sH. möbl. Zim . m.

Pe ns., m.  Frontsp . m. 2 B. u . Pens.
Adelheidstraße 85, 3, schön mö bl.' Z.
Adlerstraße 30, 2, gut möbl. Zimmer

sofort zu ve rmieten.
Adolfsallee 3. ®iS..~c.inrnn?
AWstraßc 5, 3. Et7" lmks7^ "fmdet

Fräulein ruh . gemü'tl. Zimmer bei
ein em älteren Fräulein.

Adolfstrafiê Gth. 2 riTHLTm'bH
Albrechtst raße 3. 2. mbl.' Z. m. Pens.
Albrechtstr . 6, Hth. 2 l., möbl. Zim.
Albrechtstraße 14, 2, schöne kl. mMl.
_Mans an nur  anst . j. M„ 12 Mk.
AlbreÄt str . 14, Frtsp ., sep. mbl. Zim.
Albrechtstra ße 23,1 , m. Zim . zu vm.
Albrechtstraße 81, 1, möbl7 Zim . mit

. . . .. „ — SB erf ftrintt 'UebenrI
per sof. N. Kaesebier, No rkstr. 2,1.

Vorkstrnhe 29 eiiPLaden mit Zimmer
sof. Näh. Vdh. bei Hb 'lbaas . 'l ! 19

Norkstraße 33 ist Mehgerladeu mit
Wohnung sofort zu verm. Näh.
Kmfer-Frredrich-Rin a 66. § 240

Zietcnring , Ecke Waterloostr . 3, schön.
Jckladen für Metzgerei m. groß.
Wurstkuche, elektr. K. u. L., mit 2
Mw 4 Zim . u. Küche u. reicht.
Zubeh ., sof. od. spät, billigst zu vm.
Nah. berm Hausverw . Nr . 4, P . i-

47, Bu r . Sof ., B8515
Kleiner Laden, mit od. ohne Wohn.,

zu vermieten . Näh. bei Wagner,
Dotzbeim er Straße 75. ß4332

Aurea » «. Werkstätten preisw . z. v.

. ux, x,  UUJUl. öUil. JUXI
u . ohne Bens, an an st. H. od. D.

Albrechtstr . 38 möbl. Zim.  m . Peus.
Albrechtstraße 38, 2 l , mobl . Zrm.
Bahu'hgf str. 3,1 . niöbl. Ztm . zu verm.
Bertzrauistraßr 2, 3 r ., mb l. Zim . Hoff
Nertramstr . 12, 1 L.  nrflj ! m. Klavt
Bertram straße 20, Mtb . 2 r .. in. Z.
Bismarckring 11, 8 l., elegant möbl.'

Zim . v. M. 26 Mk. zu verm. _
Bismarckr. 22, P . r ., sch, m. Ms. billf
Bismarckring 30, Pt , gr., guch möbl'

Zrm. ber kl. Fam . an solid, r . Miek.
per sofort od. später abzugeben.

Bleichstraße 30, 3 l„ m'oblt Zim . zu v.

Gerncr , Göbenstr. 18, Hockp. 1120
^eritrallieia .,_ Nähe

Bahnhof. K.-Fr .-Ning ' 78,1121
Laden nebst 8-Z.-W.' t  Okt . zu vm.

Nah. Morrtzstr. 7. Vdh. 2 r . 14 56
Laden mit Ladenzim u. Geschäfts¬

räumen preiswert zu vermieten.
^Lstorrtzstratze 22, 1. Et . 1286
Schöner .SäbeiTfur Bäckerei IMsst

Geschäft zu vermieten Schwalbacher
. Straße 29, Konditorei . 1223
Laden, bisher Kukzwt-Geschäft, für

Oktober zu vm. Näh. Taunus-
. straße  31 , 1, bei Lcpoid.

.EKtrrsol7l20 gm, ganz odLaet.,/elektr.
Lrcht u. Herz. vorb. Wellrttzstr. 24,
ebensô hM trock.^Souterr . 8 4185

Bäckerei mit Zubeh. auf 1. Okt. z. v.
Nab. Rauentaler Str . 23, 1. B7910

r.

Bleichste. 13, 1 r., g. m. Z , an ' s. r.
Bleichste. 13. 2 l .. frdl . Z.,̂ 2 Betten.
Bleichstraße 21, 2 r ., möbl. Zlinst ev.

mit Kla vier , mit od. ohne Pension.
Blekchsir. 28, CetTi . J , sch. Ll bt
Bleichstraße 27, 2 r., gut möbl. Zimt
. mrt od. ohne Pen sion bi ll. zu vm.
Bleichste. 28, 2 r., möbl. Zimmer , sep.

Erngang , per Mort zu, vermieten.
Bleichstraße 32, Bäckerei, möbl. Zim.
_ mit Pe nsion gleich od. später z. v.
Bleichstraße 43, 2, schön möbl. Zim.
Blücherplatz 2". 2 l., "schön mbl. sonst.

Zimmer , mit u.  obne Pen s, zu vm.
Blücherstraße 10. Bdh. 8 r„ gut möbl
_Zr m. an sol. Herrn  od . Frl .. H8 M.
Blücherstr. 10, 1 r„ eleg. möbl. Zim.
Bl ücherst raße 18, 1JL. mö_bl. Zimmer.
Bl üchersträße .36, i . möbl. Z.. sehr b".
Bülowstr . 9, Mtb. 2' llH iüll. möbl. 'Zi
Kl. Bnrgstr. 1, 8 r ., möbl.  Zimmer.
Dotzh ei mer S tr . 18. 1 k , mbl " Z. "fr".
Dotzheimer Str . 31, 3 L gr. g. mbl.

Zim . m u. o. Beul , gl.^oS. sväl
Dotzheimer Str . 37, 1, nwö'l. Balkon-

Zun .. s. g. Pens . 70, desgl. Wohn-
u. Schlafzim . 75 (sep. Eing .)

Helenenstraße 24, 3 r ., mö bl. Zim ."
Helene nstr. 24, Mtb. 1 r ., fein m. Z".
Hele nenstr . 30, 2 l., m. Z. m. Ps bill.
Hellmundstr . 4, 2 l., ar . frdl . m Z. b.
Hellmundstra ße 11, 2 l., sch. ittoE Z.
Hellmun dstraßc 12, 3 l„ sch, m. Zim
He llmundstra ße 23. 8 l.. sev. m. Ztm.
Hellmünd straße 29 einf. möblZMons.
Hellmundstraß e 34, 1, gut mbl. Maus
Hellmu ndstr. 40, 1 l.' m.  Z .. W."8Z0".
Herderstr . 1, 1, gut  möbl Zimmer.
Herderstraße 3,,2 , best. Balkon-Z. m

teKlav. u vollst. auter Henston ^fof.
Hermannstraße 9 Maus , mit "Bett fr.
Herm annstraße 22, 1 l , mbl. Mans.
Fähn str. 3, 2 r„ m. Z. >n7H P . sof
Jahnstraße 11, 3 Et ., ein möbliertes

Zimmer mit separatem Eingang
sof ort zu vermieten . _

Jtz hnstr. 17,  P ., sch7 möbl. Znn . bill.
Jahns tr . 38, P7, sch, möbl. 3 ., 16 Mk.
Karlstraße 18, 2 St ., g. mbl. o.  frei.
Karlstraße 32. V. 1 r .. mbl. 5l.. E
Kirchgaffe 17, 2, frdl . möbl Zinl an

Dame od. Geschästsfräul . zu  verm.
Kleiststr. 14,  P .. 1 Wo hn- u. Schlaf z.
Langgaffe 27, Eingang Göldg. k.8, 2,

möbl. Zimmer zu vermieten.  ^
Limgqasse 54, 2,  m . Z.ETage tu Woch
Lu isenstraße 7, 2 l., möbl. Zim.
Luisenstraße 18 frdl . möbl. "Z., Vdh.
Luisenstraße 43,"8, schchTchMlTM"
Marktstr . 8, 2 1., mö bl. Zrm biltig ".
Marktstraße 12. 3, CchloßplatzT̂ iL-chäfer, 2 schön möbl. Zim . billia.fs chäser, - . . . . .
Märktstr . 26# 2, schön möbt. Zimmer

mit 1 u. "  Betten zu vermieten.
Manergasse 9, Laden, einfach möbl.

Zimmer zu vermieten.
Maneraafse 21, 2 r„ g mö bl. Z .' bill.
Manritiu sstraße 5. 2 r ., gut mbl. Z.
Maurititzsstr . 12, 2 r ., g . mbl. Zim.
Michelsbe rg 1, P „ eins, möbl. Mans.
Moritzstraße 19, 1, schönHinSAEZim.
Moritz sträße 23, WT %., möbl Zim.
Moritzstk. 25, 3. frdl . g. m. Z.. a. o.

Pens ., a. f, Geschästs frl . pass., bill.
Moritzstr. 25, 3, gut möbl. Wohn- u.

Schlafzim ., auch einzeln, zu verm.
Moritzstraße 25, 8, möbl. Zim . zu v.
Moritzstr. 30, H. P . r .", möbl. Zim.,

1 oder 2 Bcticn , zu vermieten.

Querstraße 1, Frtsp ., ein gut möbl.
Zim . mit einem oder zwei Betten
dauernd zu vermieten ._

Kheinstratze 33 mobl. Zim ., ev. mit
Wohnzi mmer. Sch ippe r.

Rheinstraße 56, 3, mobl. "Mansarde.
Rhein str. 62, 2, hübsch m. Zt, 25 Mk.
Rich lstr. 2, 1 r ., schön mobl. Zimmer.
Riehlstr . 6, 1 l., sch." m. Zim". z . 1. 6t
Mehlstraße 9, P ., m. ZI an sol. Frl.
Riehlstr . 29, i , mobl. Mans . zu "vm.
Römerberg 37 eins? möbl. Zim . z. v.
Sch achtstraße  4 , 1, möbl. Zim . "sol
Scharnhorststratzc 20, 1 r., sch. "möbl.

Zimmer preisw ert zu verm._ _
Schlichterstraße 111" P ., schon möbl.

Wohn- u. Schlafzimmer zu ver m.
Schutberg 6, 1, sch.' mo bl sev. Zim.
Schulberg 25, P ., gut möbl Zim.
Schwalbacher Str . 12, 1, sch, mbl. Z.
Schwa lbacher Str . 43, 3, sch,  mbl . Z.

Scheffclstraße 1 ein gr. trockn. ©out.»
_Zim . zum Möbeleinstellen zu vm.
Schwalbacher Str ."10 beigb. Mans .' u.

Keller an eiuz. Person zu verm.Utw v » WH vm o v-X.|vn u v* v-
Schwalbacher Str . "12 2 Maus , im

Abschl, he iz b., sof. od. sp. Näh. 2.
Taunusstr . 19, Frtsp ., Zim. m. Kab.
Wollut er S tr . 5 l. Z. R. Hth. 3 r.
Weißenburgsträße 2 kleine Maus , bill.
Wellrttzstr. 55, Vdh. P ., 1 leer. Zim.
Westendstraße"20, Gth. 1, leeres Zim.
"2 gr. leere Zimmer , elektr. Licht, im

3. Stock, nt. Etagen -Villa p sof. oö.
svätdr. Näh. Kapellenstratze 49, 2.

1 auch 2 Mansarden " zu verm. Näh".
Schlichterstratze 12, Part.

Remisen, Ktallungen etc.

Schwalbacher Str . fl , 1, Kersch, mbl
Jim , mit od. ohne Pens , sos. frei

Schwalbacher Straße 57, 2 r ., 2 fein
m. Z., mit 1 u. 2 Bett en, a.' Kurfr.

Schwalbacher Str . 69, P ., mbl". Zim.

Schwalbacher Str . 69, 2 l., sch. m. Z.
Kl. Schwalb. Straße '14, 2 r., g. in . Z.
Sedanstraße 7, H. P ., eins. möbl. Z.
Sedanstraße 8, P „ sehr sch h. m. Z.
Seeröbenstr . 16, G. r . 1, mbl. Ms. b
Seeröbenstr . 27, 3 l., gut m. Balk.-Z.
Seeröbenstr . 29, Gth . P . r ., sch. mbl.

Zim . n. ö. Gartenseite bill. zu vm.
Steingaffe 3, 2 r., möbl. Zim . z. vm.
Taunusstraße 47, 1, möbl. Zim . bill.
Walramstraße 32, 2, Ecke Ems. Str .,

schön möbl. Zimmer an Dauerm.
Webergasse 23, 3, schön möbl. sep. Z.
Weberqaffe 41, 1 r ., schön mbl. Zim.
Wcilstr. 4, P ., sch. möbl. Zim . mit 1

od. 2 B. aus Wochen od. Monate.
Werberstraße 7, 8 l., schön möbl. Zim.
Westendstr. 20, 3 l., m. Z., Schreibt.
Westendstr. 37, 3, frdl . möbl. Zim .,

s. sauber , sof. zu vm., mtl . 16 Mk.
Wörthstrafie 22. P . r ., gut mbl. Zim.
Wörthstr . 23, 2 r., Bal .-Z. m. Pens.
Borkstr. 4. 3 r ., möbl. B.-Z. bill z. v.

Borkstraße 28, P ., möbl. Zimm er.
Zimmer,nannstr . 3, 1 l , sch. ntlil Z"

Leere Zimmer und Mansarde« etr
Adelheidstr. 45, Stb . P , Zim . zum

Einstellen von M öbeln ._
Am Römertor 7, Läng, heizb. Mans .,

10 Mk. monatlich, zu verm._
Albrechtstr. 32, B ., Ms., leer od. mbl.
Nahuhofstr. 4, Ziyavrenlad .,, 2ZTereZim . für l . Juli zu vermiete n.
Bl eichstra ste 26, l , heizb. Mansarde.
Bleichste. 30 gr. lee re Mansarde z. v.
Castellstraße 9 2 kleine Zimmer zu v.
Dämbachtäl 14, P ., frdl. leere Mäns
Dotzheimer Str . 32, P . l., 2 Maus.

Moritzsträße 39, H. 1 l., schön."Lägts
frei, 3 Mk. per Woche mit Kaffee.

Moritzstr. 49." Mtb . 2, sch, möbl. ?,i »t.
MoritzstrEZL, P „ möbl. ZEm . Pcni.Peutz
M-n-itzstraße 62, H. 1 l,  mobl.  flim.
Miillerstraße 9, Part ., möbl. Maus.
Müllerstr . 9 sch,  m . E -Z. Näh. P
Nerostraß  e 42 möbl. Part .-Z., sep  ar.
Nerostraße 42, 1 l., sch. in. Zim . mit

1 u 2 Betten zu vermieten
Aettclbeckstraße 26. 2, Ecke Westens
„ JIr ., sch, m Z. bill., bei Hell muth.
Oränienstr , 6, 2 r., g. m. Z., Schreibt.
Oran ienstr 11, 1, g. m."Wi- ü. "Schlz".
Örani enstreße "22. "1 l.."sck,onm. Z"im.
Philippsbergstraße 17, 1 l„ scĥ mbst

Zim . m. S chreibt., m. od. o. Pens.
Philippsbergstr . 21, 1, 1" od. 2 "mbtz L

elditräße 26  hcizbEMan s. zu verm.
Fran ke nstr. 19 gr. sep. Z., l. od. mbi.
Goethestr. 7, P „ leere Mansarde z. v.
Hel enenstraße 15 le eres Ztm . im "Hth.
Hellmundstr. 8 Dkansarde zu  verm
Hellmundstr . 40, 1 l., gr . l. hzb. Ms".
Kaiser -Friedrich -Ring 88, Hochpart.,

nahe Bahnhof , 2 od. 3 leere Ztm .,
auch für Bureauzwecke geeig., zu

_verm . Näh Zigarreuladen.
Karlstr . 38, 1 r ., l . Z., Hth".", Köchgel.
Ma rktstr aße 11, 2, sch, gr . Zim. p. sof.
Maue rgasse 13, 1 r ., leer es "ar . "Zim
Michclsberg 13 2 l. Z., auch für Bur.

od. G es chäft  geeign ., zu verm.
Moritz straße 14 Mau s, z. Möbeleinst.
Moritzstr. 20 2 leere "Zim ., Hth. 1, ob.
' 1 Z. n. Küche, Mtb., 17  Mk ., 1. 7.
Moritzstr. 20 Dop pel -Mans ., 8.50'"Mk.
Rheinstraße 47, 2 L-t., schönes WleS

Frontsp .-Zimmer an ruhige Per-
soN zu ver mie ten.

Rheinstraße 62, 2, gr. Mans . . a. mbll
Rheinstraße 64, 2, gr. srdl.""Mäns .'"m.

Kockio fen an einz . Frau  zu verut.
Römcrberg 10 1 Zim . Näh. Hih.^

Blücherstraße 17 gr. Weinkeller billig
zu verm. Näh. Helenenstr . 6, 2,
bei Schwerdel 1663

Dotzheimer Straße "63 Lägerkeller v.
_90 Qmtr . sofort zu ve rm. L 4174
Dotzheimer Str . 100 Stall sUPferüe

neb st Fu tterr . u. Rem. p. 'l . 7. 1541
Dotzheimer Str . 146 "Stall ., Remisevopetmer « rr. L-tau ., ytetntie

mit Wohnung gleich od. später zu
verm. Näh. Wilh . Schauß . 1127

Eltviller  Str . 1 gr. Bier - od. LagerkI
Gustav-Adolf-Str . 5 S -aÜ' u." Rcmise'.
Hallgarter Str . 5 Auto-Garage oder

Werkstätte, zu vermieten .
Helenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober zu vermieten . 1463
Helenenstraße 3 Stall , für 2 Pferde,

mit Fut ter raum , auf 1. Okt. 1462
Herde rstri 33 sch. Kcll. a. a.' Wkst. 12 98
Kleiststr. 13 Äuto-Garage z. v. ' 1330
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bu rea us zu vermieten.  1486
Moritzsträße 5, im Seitenb .', ist eine

Remise zu verm. Näh. das. ' 1267
Moritzstr. 23 hell. Flas chenbi ers. 1130
Rauent . Str . 8 Stall f. 1—3 Pf . mit

Spei ch. Fr . Nortmann , B. 1. 1659
Sthierst . Str . 20"98icrk., St all, u. W."
S chwalba cher S tr . 23, 1, Ke ller ' bi ll.
Schwalbacher Str . 80 Stall für zwei

Pferde , Rem. mit Wohnung per
1. Oktober zu vermieten. _1514

Wellr itzstr. 21 Sta ll f. 2—6 P f. 1298
Norkstraße 16 großer Hofkeller und

gerätnn . Werksta tt sof. z. v.  84175__ _ _ . z. v. 841 75
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr . Pf.

mit Futter - u. Wagenr . 8 7888

Ansrvaettge Mahnungen.
Eintrachtstraße 7, Eigenheim,

2-Zim .-Wohn. zum 1.  Okt . z.
eine
vm.

Sonncnberg , Kaiser -Friedr .-S 'tr . 12inin herrsch. Villa 5-Zim .-Wohn. m.
reichl. Zub ., prachtv. freie Lage, zu
verm. Näh. Part . 1597

Sonnenberg , Wicsü . Str . 32, sch. 4-Z.-
ill. zu vm. Näh, bas. 1134Wohn, bi ll. zu vm. Näh/däs .^ iJl

Dotzheim, Rheinstr . "22, i Zim., gr.
Küche, für 11 Mk. mtl . Näh. hier,

'ck;äLuisenstraße 44, H.-Kleidergeschäft.

Alleinstehende Frau
'ücht 1—2 Zimmer nebst Küche. Off.
Rheinst ra ße 56,  Frontspitze.
Jg . Ehepaar sucht Zim. u. Küche,

am liebsten Bordcrh . Offerten unter
E. 978 an den Ta gbl.-Verlag ._

3-Zimmer -Wohnung,
auch für Bureauzwecke geeignet,
innere Stadt , per 1. Oktober zu
mieten gesucht (Part , oder 1 Stiege ).
Offerten mit Preis unter O. 101 an
den Tagbl .-Verlag er beten._

Möbl Zimmer
für jungen Kaufmann mit Pension
gesucht. Offerten mit Preis unter
G. 979  an den Ta gbl.-Verlag.

8 Jimmes.

Webera «ffe 14
®o| mttt8, 2 Z., Küche, mit od. ohne

-jerk «., sof. tzd. später "zu ' v.' Näh'Kl. Webergas,e 13, bei Kappes.
F Zimmee.

Dstzbeimer Straße ItS , P ., 3-Zim.-
Wohn. m. Bad u. s. w. s. o. lp. z. ».
Näh,  das i. 3. St . b. Wolf . F329

ßriednchstraße l,\
GartenhlMs , i . m <SQt,  zwei 8-
Zimmcrwohn. mit Zubehör, auch im
Ganzen — mit Baderaum — oder
geteilt per 1. Okt. an ruhige Mieter

_jtt vermiet. Näheres daselbst. 1531

Hariingstraße 13, Ecke Gustav-Adotf-
straße, bei ßtrosci », schöne geräumige
3-Zim.»Wohnung mit Balkon, Sonnm-
seite, per sof. od. spät, zu vernu 1137

WilhelMfiraßs 18,

Sauberes scpar. Zimmer,
evtl, mit Mittagstisch , Nähe Bahn-
hofstraste, gesucht. Osf. mit Preis-
angabeu . K. R. 80 hauptpostlagernd.

Gartenhaus Parterre,
ist eine Wohnung von 3 Zim ., 1 kl.

Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Bureauzwecken, zum 1. Juli zu
vermieten . Zu erfahre » bei Hof-
lUwelier I . H. Heimerdinger , Wil-
helmstraße 38.  1537

5 Zimmer.

Kehr föiöneZ-W.-WchN!W
wegzugshalbcr sofort zu vermieten
Klcisisiraße 11. WindMk»'« «,!»«.

4 Zimmer.

Riehlstr. 11, 8S !». 2s
3 Zimmer, 1 K. in. M.. per 1. Juli
sehr preisw. zu vm. Näh .Bart . . 1669

Schölle
Lortzugsbalber mit Nachl. v. Mai ab

zu b. N. Johannisberaer Str . 1. 3.

Adolfstraße 5 schöne geräumige neu¬
zeitlich hergerichtete 4-Zim .-Wohn.,
mit Bad, per sofort oder eventuell
später beziehbar, zu vermieten.
Näheres daselbst._ F385

ANgkrstsstraße 11,
Bkl-Ci., ger. 5-Zim.-Wohn., Bad. Ba!k.,

2 Man.. 2 Keller, Garten. Bleich, u.
Trockeusp.. gl ich od. spät. Näh. das.
od. 9!hei»str. 106 P „ Tel. 200̂ 151-7

h« Gc l.
tu Freu,den;., sof. o. sp. Näh. Bach-
mav crstr. 8 o . Büro Lion & Cie. 1457

IlfVOfn ! FF herrsch. 2. Etage, "5Zim.
zriUitül sof. od. spät,

zu vermiet:». Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst 1.  Etage 1113

Itenöflii,DsWmrM. 49.
am Ring , «und . 4-Zimnter -Wotzn.

mit WasserheirintK a. sofort oder
spater zu vm. Näh. Bismarckring 2.
1. St ., bei ELilei» « »'. 84178

Mklyßr.' flr‘
. , Wohn, mit Bad. gr.
Balk. sow.Zub. p. sof. od. sp. zuv. N.2 !.

Fortzugshalber sofort od. bis 1. Juli
Mieter gesucht für d. Hochpart, der

p!!aJUiöintisRi’. 5,
4 ger. Zimmer , Balkon, Veranda,
Mansarde usw. usw. Prachtvolle
Lage, nahe am Kurgarten . Wenn
sofort, Mietnachlatz. Frau Gym-
nastal -Direktor Pros . vr„  Eschbach.

RHleckr. 12, Biss«,
ist eine ichone 5- oder 8-Zilnmer-
Wohnnng mit Küche, Bad, Heiz.,
un Obergeschoß, auf Sept . oder
Oktober d. J . gn vermieten . Alles
Nähere Roßlerstraßc 12 oder Park-
straße 10. ig 74

i RüdesheimerStr .24
1. Etage, schöneö-Zimmer-Dohn.

m mit Bad und allem Komfort per
s so ort zu verm. Preis 1550 Mk.
Z NäktreS bei .nRaim . 1246

Kßrßlle5-ZiKUer-VchM

PihtorißHrnie8. ^rt- 5s8im-3, Wohnung. Bad,
Balkon, 2 Mans., 2 Keller, Garten,
Bleiche, Trockensp., gleich oder später.
Näheres das. oder Rheinstr. 166, Part.
Tel ephon 2092. 1543

Für ZähMrztel
Zum 1. Okt. 1912 in bester Geschäfts¬

lage, 5-Z.-W. zu verm. Zahnarzt
seit vielen Jahren im H. wohnhaft.
Off. u. U. 950 an den Tagbl .-Berl.

7  Zimmer.

6 Zimmer.
Friedrich straffe 27 , 3.  Et ., modern

einarr. 6—7-Zirmiierwolm. mit reicht.
Zub., ganz 0. qet., sofort 0. später zu
vermieten. Näh. Part. _1487

Kaiser -Friedeich -Ri « a 28 , 3, ganz
neu heraerichtete eleg. 6-Ziinmerwodn.
zu veriiiicten.  Näh . 1. Stock. 1544

Awlssüilee 22,
n» , modern, Warmwasserheizung, zum
1. Oktober oder früher.  1542

Zn Billa
Biebricher Straße 34, 2 .Etage , mit

7 Ztm., reichl. Zubeh., Erker» Balk.,
Zentralheiz , elektr. Licht, z. 1. OkU
evt. früher , zu verm. Näh. daselbst
tm Baubureau , Souterrain . Be-
sichtigung 11—1 n. 4—6 Uhr

Atzeinftrasre (ML

6 Z., Bad, Terrasse u. reicht. Zubehör,
p. sof. Näh. Scliützenhofstr. 15. 1149

TllMWstraße 83/35. 6 ZimMer-
Wohnung mit Zubehör -Lift) zu vcr-
micteu. Nähires Möbelladen.

in Villa mitt. in Gärten p. fof. od. sp.
zu vm. Näh. Kapelle»str. 23, P . 828

Kleine Wilhelmstraße 5, 2,
Salon . 5 Zimmer , stüche, Bad rc.,
Gartenb ., per sofort ober spät, zu
vermieten . Näh. Kleine Weber-
gosse 13, bei Lkappes. Zu besich¬
tigen Dienstags u. Freitags von
2 bis 4 Uhr.

Badezim. sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50. illarterre ._ 1150

|ilr Aersie oöJureaiiiicflte!
Friedrichstr . 27 , Hochp . , ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reicht. Zudeh.
auf gleich od. später zu verm. 1332

8 Zimmer und mehr.

Ko!ser-Fricdrich-R:iig 70
hochherrsch. Wohnungen mit 8 &.
Küche, Bad, 2 Klos., 2 Mansard^
2 Kell., Kohlenaufzug , Lief.-Treppe»
GaS u. elektr. Licht, Marmartreppe,

steppe,
«-USu. eicrir . ntajt , Marmartreppe»
im Hochv., per 1. Okt., im 3. Stock
per sofort oder sp. . Näh.tz. Haust ».shmifr. 101.
Aad. 2 große Balk.. all. Zub. 1448

.
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Kirchgaffs 43,
ige. 8 Zimmer , Badezim.,8. Etage . _ ,̂ .... - •

und cXeltr. Licht, vor sofort
später zu vermieten.
Nik olasstr aße 20, 1.

Gas
.. . . oder
Auskunft

1152

Mheiustratze
Ecke Kaiser -Friedrich-Ring sof. od. sv.

die 1. Etage zu verm.: 8 Zrmmer.
herrschaftlich reich!. Zubehör und
Beiräume . B. d. vornehm, mod.
Reuherrichtung find. Wünsche gern
Berücksichtigung. Pläne u. Nah. B.
b.  Wohuungsüurcaux b. Fuß , Dotz-
heimer Straße 60, u . Fischer, An
der Ringkirche 11. Tel . 4142. 1153
SchützenArKße 3,

I .Eta ^e hcrrschastt . Wob « ., 8 Z.»
Diele und reich!. Zubehör , per
ssfort od . später zu vermiete « .
Näheres daselbst . " 4

Sof . ob. spät, zu verm.

Tamrus-
stratze Mh

19- u . 1N-Z.-Woh»ung., in |
1modernster Ausstatt ., mit
! Diele, Warmwafferheiz .-
I u. Versorgung, elektrisch,
i Aufzug, Vaccunmreinlger,
1 engl. Kaminen usw. usw.

Näh. Baubureau Stist-
straße 5. Tel . 6623; 673

r- U-MM-MMN.
Hochparterre oder Bel-Etage, mit

Zentralheiz ., feinste Villenlage, an
der Partstraße , mit gropem Garten
u. Antogarage , auf Wunsch auch
mit Stallung , zu vermieten . Offert,
u. I . 946 an den Tagbl .-Verlag.

v«: ci*, Wei»r -tznr . 46 , ge¬
räumig. mod » Schaufenster,
mit schönem Sadsuzimmer und
WorratSräUMsrr , ev. auch
m . SSoftuunK . p. sof. od. sp.
zu vermieten. Näh. Norkstr. 1, 3l .,
oder Goebenstr. 11, P . r. 6 4180

Wielandstr . 8 Laden, für Kurzwaren
^ gesch. geeignet, m. Wo hn, zu verm. 1169

für Koloisialwarengefch,,
Konditorei od. Blumen¬

geschäft, vorzügl. Lage, zu vcrnlieten
Ädolsstraste 6»

Q « W * mir Laden;, u. Lagert. Ecke
£iu »Ul Bahnhof - und Luiseustr.

zu verm., xaffen» für Lebensmittel,
Drogen ec. Rah. daselbst bei stvod. 1170

KonVitorei . >
Laden, Tannusstratze SS, per ,1- Okt.

anderweitig zu verm. Nah- berm
Hausv erwalter Holch, dsselbm,^ 178

Großer heller Laden, .
a. 8 Meter Front , 9 Meter tref, rm

Zentrum d. Stadt , mrt Bureau - u.
Nebenr., Elektr . u . Gaslicht , sür
2590 Mk. zu vermieten . Off. unter
B. 889 an den Taabl .-Berla g. 1180

Laden
mit 3-Zim .-Wohn., in gut . Geschästs-

lage preiswert per 1. Klober zu
vermieten . Offerten unter G. 9*5
an den Taabl .-Verlag.

UiUk« »md Käufer.

Villa
Freseniusstratze 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. ,Rah. KaiserLüden für» ereil ff*^

und chem. Waschanßalt, Manu
faktnrwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohug. (Heiz.)
Bism.-Rinz 2 zu verin. Näheres
HUrincr « Dotzheimer Str . 43.64182

Läden w«S GrfchüftvräuMe.

Schöner Eckladen
Ecke Gr . Burgstraße und Mühlgasse,

mit Sout .-Riinmen , sof. oder spat
zu verm. Näheres daselbst. 11/2

Zu vermieten:
Laden mit hell. Nebenzim., geeign. f.

Spitzenbranche» 1. Stock, beste Ge-S ts-Etage od. Arzt, 2. SMck,geeignet für Pens . Ecke
Gr . u. Kleine Bu rgstraße  2 . 1633

'•wsmnnHnmnRMHnBmsnHHi

Zwei LÄden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, aM Ning»
auf sof. od. spät, zu verm. Rah.
WliDotzheimer  Str . 43.

Laden mit Wohn, zu v., sof. o. 1. Okt.
J -ttnö. P . l. Faulbrunn -nstr. 9. 1558
ptappo&et SträRütte

per sofort oder später zu vermieten'
Fricdnchstr. 8. N. b. HauSmem er. 1174

Friedrichstraße 1 © '
1 helle Werkstätte, ifO qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstn,aler

sehr geeignet,
2 Soiiterrain -Räuine, je 120 qm,
1 do. 180 qm arog, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 1155

Billa,
Magdeburgstraße 1, enthalt . 1V Zinn,

Zentral !,., elektr. Licht, per sofort,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 ». 4—6 Uhr.
Näheres nebenan rm Baubureau,
Biebricher Straße 34, Sout.

IMÜHI
hochberrscüastl.. mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest., g oße Diele.
15 Zimmer, Zcntral-Warmwasser-
heizung, großer Garten, mit herr¬
lichem Rundblick zu vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei » Ha „ *
Hölilnuinoi Hellmundstr. 13.

Telephon 2708. B8171

«v »st bis drei mSM . Parterre-
Zimmer zu verm . Deudeustr ^ 4.

Eies . Möbl . Woh » - » « Lchlafzim.
sofort o. später zu verm. Dotzhnmer
Straße 26, Parst Doklisst̂ pollau

W,tz»-«.KU<lsD..AN -.7-
zu verm. fijrml i », F riedrichstr. 47.

Gut ttlöbl . Mmmer z« vermieten
miepnM «&iVt  6 », 1. _ .

Wr Kihrsrsmds!
Groß, schön. Wohn- u. Schlot ., Balkon,

für Familie geciz., z. 1. Mal preww.
Marktbr . 12, 2, vw-ä-vr, Kgl. Schlag.

Schön mobl . Ommer
mit fep. Eingang zu vermieten, Rah.
Phil ippsberz stra ße 22,̂ . _ _

Geh. Ls me
f. eleg. Zim. mit od. ohne Pens , t«

fein . Hause. Rhernstr .̂ 99. Sobota.
Gut Wohn- ».

an Duner Mieter in ruß . G «rrse z«
vm . Schöne Auss icht 18 , Gth . 1

vauermieterin
sucht per sofort elegant möbl. ZtmmeL
Parterreummer bevorz. Nahe Komvr»
Taunu »strciße. Näreres m. Pr -Fangav-
unter » rr « an den Tagbl.-Verlag.

Einkück enhaus,
- _ Haus Dambachtal 1

Dambachtal  23 und Neuberg  4.
5 Min . v. Koc-hbr.,

Nähe des Waldes in bequemer Höhen¬
lage, verbindet Luft - und Trinkkur ,
Vornehmste und preiswert . Pension

am Platze. — Tel.  341.UN$ «nermietet nt tu #**?**. ,» **» ! ____ _— ——— "

-Ä--5fiMÄ,rSffla Haus Hildlg,
^5 $ WsrteNVMK ^ -'Ldstttner Str . 2 , Ecke Geisbergstr

San ' inbergcr Str . 61» in kl. f. Pension
«immer mit  od . oh ne Möbel zn verm.

Neu" ÄLbst̂ Zimmor^ billig zu verm.,
Sonnens ., Traupel Sed anstr . 3, 2.

MIHMst Zim. an resp. Herrn oder
Dame zu v.rrr. We rdersträße 10,  1 l.

Jdstriuer Str . 2 , Ecke Geisbergstr .»
5 Min. vom Kochbrunncnu. d. Walde,
selten ruh. u. fiei gel. in prachtv. Garten,
aänzl. nen renoviert » schone gr. Zrm.
mit allem Komi.. Vorzug!. Verpflegung.

Mäßige Preise, tu Referenzen. .
EnglishjBpoten. On pariajrangaig.Lame au am» w  jwiisk ßpoken,_

1 —2 eleg . Ommer , §« A zzsstg MPcürntÄ,
Zentralheiz.. Vadez., List, auf Wmnch , 'r «__, »raße 41, am Walde,
vorziigl. P -rvflcgung, de: geb. kinderl. schönste Lage. Vorzügl.vorzügl.' Pervstegung. -
Ehepaar. Nah. ;m Tagbl.-Vcrl. Xs

Wi 'rkbM-etier ÄAee 92 (Adolfshohr)
möblie rtes Zim mer frei._ _ _

Wiesbadener Straße 81 lSonncu-
ksg ) schön möbl. Parterre - Zimmer
(separat) preiswertM vermieten.

2 GeslWstbrNNk.MAachst
hausstr. 25, gegenüber Bahnhof,
feuersicheru. hell, für Fabrikatisn»
Lagerung , Bureaus usw. geeignst,
zu vermi len. @«8, elektr. Lickt imd
Kraft, Heizung vorhandkn. Näbercs
V.  KatkOr eniißr , Fritdrickttr . 12.
[— 2 Geschäftsz rnmer

mit Heizung, Telephon, elektr . Licht
zu ve;mieSen. . ^

B<vS,2©«Sric38aiPe k?K, 1 links.

Pensisnshaus
zu vermieteu oder zu verkaufen,

in bester Kurtage . 15—«8 Zinr . ,
Salon , Kiicke n . Kammern , per
1- Juli oder 1. Oktober . Mies
Nähere beim Eigentümer . P .' re-
stratze 10 hier . l ^28

M »hm «t«sn ohne Zimmrr-
KnLobe ._

Läden Grabenstv .' 6 sofort' oder für
1. Juir zu vermieten. Näh.

Drogerie 8lao »; Metzgergafse 5.

entrnm großer hellê Laden m.
yiebenr. m. od. ohne Wohn. z. vm.,
pass. f. Lpei swirisch., Feinbügst. Frist
Näh. Grabenstr. 30, Stb ^ 665

HerderUratze
Lade«, in dem 14 Jahre gutgeheudo

Viktualicnhandlrmg sich bninde »,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Ott.
d. I zu verm. Nah. ber L. Becker,
Große B>» astra he 11.

KivchHKsie 1%
Laden mit Lagerraum per sof. od. sp.

zu verm. Näh-, Hutladen, _ 1660
LsiNggaße 48 , 1

Ar« . « ZW-A«
in allererster Lage, Ecke Webec-
asffe. 4 große Schaufenster tu der
Langgasse. 1 Packramu. Parterre,
per sofort °d. später zu vermieten.
Glasschiider - Ansstatt kann über¬
nommen werden. Nay. 1. ,Stock u.
her den WohniingSvermrttlungS-
BureauS . _ __ ,_ !

M-rklstr. 22  S « ÄkW
«mm und Kontor ui verm. Näh. bei
M . Muivr,  Mk0laS !t«,41. 1157

ptrpÄ . 38  ras®
per sofort oder später.. . 1.60

NettsMe 19
schöner Laden, 1 Erker und Laden-

zinrmer zu vermieten . Nah. Wem-
lltcstsnr ant J acob, _ llb f

S Nheinstraste 46 undElkilldkll

'Großer LaZeu
u. Geschäftsräume , sür grüß. Betrieb

geeignet, billig, auch getrennt , zu
_verm . Hele nenstra ße 25._ oll

WchSNer GMave«
nebst Lagerräumen » mit oder ohne

Wohnung, sür sedeZ Geschäft passt
per sof. vö. spät, zu vermieten . Nah.
Herderstraße 10, Laden._ 657

B7 'ŝ 7 m  mit Wohnung zu verm.
II w f li Karlftratze 5.

Römcrvers lstkl. u. gr. Dts.-W. 1S43

MrSWS .Es « .Mk ? k>g. l.
bei Kurhaus , Theater , Kvchbrunn.,
ist die 1. Etage , ganz oder get., auch
mit Eckladen, sofort od. spater, uen
hergerichtet, zu verm. Kaff, iur
Aerzte, jeden feineren Gesmatts-
betrreb, Kunstsalon usw. Wünsche
finden gerne Berücksichtrgung. Nah.
Mainzer Straße 44., _ _

I « Wlla
Neuberg 3 Bel-Etage zum 15. Mar

od. später, schön. Glasveranda u.
Garten , elektr. Licht vorhanden, zu

Preis pro Jahr 1600 Mt.

"S « S« e' mSSs." Svnmer , ^ ^
auf Wunsch mit Scklaskabinest habe

vreisw. zu vsrmietcn. Eignen st« auch
für eiin Herrn od. Dame. BeM-rse
Berdrad. nach WieSd. alle Io Mm.
mit der elektr. Bahn. § *MMe vorm
(Sanft. W« e. Bierbra « pr , Rat-
hansstr.. Eck- Längs. Aierstedt . vm

Gesunde u. schönste
Bcrvsleaung. _ __ _

ßmßs» fjsliiuglpftit,
Mainzer Straße 36.

Feinste ruhige La ge._ Mäßige Prene,

Pension Uhtmann,
Mtzeinftraste 47 , 2.

Sckönc «r . möbl. Zimmer mit Frühstück
oder ganzer Pension

getve  Knnnir und M rfo - I

In MM,
3 große Zimmer , mit Balkon, 2. Et .,

an einz. D« ne oder Herrn abzu-
Ausk. Biebricher Straße 30, 1

M v v
.sk Liebricher Straße 30, 1. <& j \ V®

Ä 3 =iEEZI @Mw._ . ., ~ . ..... . ' . .. ... i» ! 1 8̂° 6s
Adolfstraße 8 großer Weint oster, mrt

Aufzug u. Bureau -Räunren , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder j
W. Saverborn , Wörthstr . 8. 1645

VrsiWcwkcller TKZL
Nervst« 38 «. 4^
o. sp. zu vermiet.M . iSfttÄ

verm.

1 St . links.

Gr Mer Lad SM
Mit SSRssl

KirchgüKs 43
(Starchnestl

auf so-ori oder später zu ver¬
mieten. Näh. i. Hause 1. Et. 1489

WZvlisrLs WstzrmnK -n.
Soirnenbesger Stratzs 23

Villa zn vermieten . sinr Evibst«
vewohner , Näh . das . , 10- 12,
adao TanliMitr . 17, ber Kraft .

Näl)ereS J Elegant möblierte
4 —L-Aimmcrwohttung

mit Pension , in Vill-nlage, zu vcr-
rnieten Dambach tal  23 . _ _

Währendm. Heise
gebe m. eleg . möbl . Wohn ., 4 Zimmer,

jKüebf', Zentralbeiz, , Badez ., Lift (ev.
geteilt ) ab . Kflh. i. Ta ?;bl .-Yer1. Le

Ansmärtsge Ma hnim «« ».
S^T3h « Mter»fft »ftim « « mit Garten

Kaijer-Wilhclin-Str . 5,  Esnnenbers.

iötH l tlpfe w Mt . -
m. Heiz z. 1. Juli durch

. SLLt. is --. LuiseUstr. 46.
mTSoust, gW hell. Markier .32
(Hotel Einhorn) p.sof. od. sp.

zu verm. Näh. Bachn iaperier. 9. 1171
UerÜnmige 'WertMtie « , '.«uch als

Lagerräume verwendbar, billig zu per«
mieten. Näh. Pork'iraße 29, 2 links,
und Diauritiusstraße 7, Bart . r8S2

Wen

Mansarde«

Schwglbach.Ntr .4i,
WM OI E Ecke Mauritlusstr .,

6 Schaufenster. Sonst, zum 1.Okt. zu
vermiet en. , Näb- 2 lks. . . . 1° .\?

Kl. Smwalbacher Str . 10. Saat
«ml) ckaleratetier 140 qm groß, loiort
oder später zu vermiet. Nah. daielbst
od. Kaiser FriernichMng 3L 34197

M . 'Schwvlvac - er Str . IN
find große Merkstättc « . Lager-

«äwwe und Keller auf cofvrt
oist  später zu verm . Näheres
das . ob. K.- f7r.-Nittg,31 . B4133

Uamursstr. 25 , LaDeN
mit Nebenr. u. Küche, evt. m. W.,
für dauernd oder vorübcrgeh. zu
vm. Näh, das. Dro g. Moebus. 1164

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), ,zum 1. -Oktober zu
vermieten . Rah . bei Justiz -Rat
Kullmann , Luisenplatz 1. 1414

MöstUrrtr Zinrmer.«iv»

Adi-lbeidstr. 77 5-ochp., Hochs-, mbl. Z
vreis w., Sckrmbtis ch,._KlavM ^ orh.

Akbrechtstratze" 23, .P -, schon mobl.
Zimmer Au vermieten,^ ,

AlbreLtstrMe 24 , 1, fei« mobl. öim
dauernd ob. vorubcrg-hcno. zu verm.

Au der Ringkirche 9, 2, Wohnz. nrtt
Veranda n.  groß . L-a,lafzrm, los,

Dotzheimer Straste 15 , 1, sof. grom
.stimmer mit gu ter Pcn statt . 8 9229

Dotzheimer Str .LT^ I^ eleg^ m^ Zim,
Friedrichstraße 9, 2,  Rnpp , nahe Wil-

helmstr., eleg. m. Z.,
| # t-| ii£l)tl -Wn9 90,

Hockpart., nahe Bahnhof, gut möbl.
Wohn- und Schlafzimmer

La Neu W tzrruüg
mit oder ohne Lagerräume , per
Juli zu verm. Michelsbcrg 22. 1612

Friseur -Laden
auch für jedes andere Geschäft ge¬

eignet, ist mit oder ohne Wohn. z.
1 . Juli billig zu vermiete » . Näh.

ipnpltt IST grej. Iota
nebst 2 Nebcnräumen per Oktober,
event. auch früher , zu verm. Näh.
au erfragen »m Hotel und Badhauö
Zum Büren , Bärenstraße 3.  1532

Weberaeste 23

MrWW « it- Wen

Lade « .
beste Lage, für jedes GesckMt pass.»
auch Büro, äußerst bi« , zu vm.
SchwalbacherStr . 57, 2 r. 1402

Eizr grsßsr GckßKden
ganz oder geteilt, p-r sofort oder-
später za vermieten . Nah. Wc lrib-
straßr 45, Ptetzgerladen. 38334

eine Villa oder Parterro -Wohnung von
ca. 8 Zimmern im Kurvieriel mit Hof
od r Gart n per 1. Oktober. Offert, mrt

- HL. » 3» an denPrstsangabe unter
Tagbl.»Äerlaz.

'Wichtigs. Hausbesitzer!
Hau?, iv» Bäckerei einzurichten ist, im

Zentrum der Stadt , am liebsten untere
Friedrich- od. Lrnsenstr.. mit Vorkaufr-
rccht zu mieten ges. Off. unter st. 101
an Tagbl.-Zweiastelle. Bismarckrm, 2».

Elea möbl. Zim. m. od. o Pension
abruaeben Dd»lfstraßê 12, 1. ,^- -«V _ für In- und Ausländer

PeüSlOn Bierstadter HShe 17, P.
Mr Kursäfte

eie« , möbl . Zimmer mit oder ohne
Bcnfion in ruhiger Billa mit Garren
Kapellenstraße 4V, 1. - --

Kurpenfio«
I für Genesende und Vstegebedürftige.

Elegante Billa gtzjt allem Komfort,
Balkons, gedeckteT -rranen Groster
Garten . Ruhigste « Kdlage , direkt

I am Kurpark. Allê lrtcn Bader. Prns
van 7 Mk. an. Ävnuenbergcr Str . 9,
Parkseite . Telephon 6287̂ .-

KmkWks piltnitira
für alleinstehende Damen. Möblierte u.
unmöblierte Räume. Aus Anfragen alle»
Nähere unter A- 482 a. Tag bl.-Verlag.

SrtiDlmiflSbeaiuf tin,e I
Aus dem Lande, am Wald, sin»

Zimmer mit Pension zu verm. Adolf
Carl 1., in Diethardt bn Nastatten.

3 -ZirnMerwstzuuns,
Nähe Tennelba» , in Gonnenber« g-suLt.
Offerten̂ u. M.  879 nn den Ta,b i.-Verl.

Klciststratze 5, Hockpart . .
elca möbl., scpar. Wohn- und Schlaf¬

zimmer Balkon) an Alleinmieter per
sof. preisw. zu mn. Muc mstter bev.

Lauggaffe 6, 2, hübsch möbl, Zimmer,
^ mrt oder ohne Pension , billig zu v.
Mainzer Stras ?e 50, 1 St . möbliertes

Z-mmer zu verm. Nah, Parterre,
Moritzstr . 50 . 1 l. . schön mobl. Zim.
mmt 25, i. * 3 e"

Rheinstr.' 77, I
in ruhiger best. HänSlichk., hübsche

Sonnenziur . zu vm., 30 u. ,2h Mk,
Rheinstruße 101,,2, Salon u. Schlrz.
Röderstr . 4V, 2, schön möbl. Zimmer

an «nst. Fräulein billig zu vernne'kn

SeVrfchKsU . Moh « » rrg
gefttchi.

Kinderl . Ehepaar sucht aus Juli in \
Wiesbaden in ruhiger , feiner Gegend
in nur neuerem Hause eine unmobl.

6 - A,lln - L » sts -Wsh » «
mit Bad. elektr. Licht u. allem mod.
Komfort . Part , ausgeschlossen. Preis
jährlich etwa 1600 Mk. Näheres Ofp.
beliebe man zu richten an -rügen
Baumann , hauptvostlasernd Wlcs-
baderr. H. 7029 Lz._ Li5

MSblicrte Wshnnm
vom 5. bis 25. Mai in Nähe d. Babe-
häuser gesucht, evt. mit Berpsleg,sur
2 Personen . Anerbiet , an Ulrrcĥ rn
Eastel, KLnigstor 18, 3. _ ;
' 2-3 möbl. Zimmer
auf mehrere Monate , in freier Lage,!
evt mit voll. Pens ., ges. Offert , mit
Preis ana . u. W. 978 Tagbl .-Berlag.
^ Nächst Kurhaus mSbl. Zimmer v.
ruhig , solidem sperr» dauernd ges.
Frühstück nach Ueberemkunft, Gefl.
Offerten mir monaltickpemMietpreis
u. F . 978 an den Tabl .-Berlag.

Scdänplab 5 2, schön möbl. Zimmer
an verren zu vermieten .^ - -

S -ervbenstraße 15. 1, 1- 2! • »* -
Zimmer mit Bal kon sofortZ, „ vm

Für Rurfremve
sind in Privathaus . Abeggstraße 9,

nahe am Kurhaus , möbl. Zrmmer
mit Balkon zu vermieten,^

Nur für Daucrmietcr elegant möblierte
, Zimmer abzua. Bierstadter Hohe 55.

370

| §der Bieter
„rlonxo dieWohnntt gslisten 4e>Haas- a.Gnmöbcsitzer-VenäBS

B . V.
Gee#häft*st»3e : luiseimtraM« 19.

Telephon 489. f876

Wohnungssrachweis-
Bureant\mk Cie..

DaSttstofstratze 8.
Tetephvtt 788.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

■JiSSSS

Rrrhrses Aimmsr
von solidem Herrn zu mi«c«n gesucht.
Offerten mit Preis unter 2. S7Ä an drn
Ta «bl.-Dcr!a«. _ _

Seferer Herr sucht gut. ungeniert.
Zimmer ss'ort Off. unter « » ttsdS
an den T «gdl.«Bertag. _ 29138

Gelterer «e6T Herr
sucht angenehmes H-im. Offerten Post-
lagerkarte 29, Wiesbaden 1.

plalcate : „-T2& ,
Möblierte Zimmer zu vermieten “,

"stsÄen zu vermieten “, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten “, „Zu ver¬

kaufen “ etc.
auf starkem weissem Papier , sowie aufgerogen

auf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von raorvem R Uhr  Ks
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KaMMrn -Angrbote.

Immobilien - u . Hypothekeu-
Kefellschaft rn. b. H.

Kinöeröcrnk.
Bureau : Mlttelstraße 4, (zwischen

Langgaffe 3 it. 5).
ISIS Fernsprecher 1373.

Vermittelung für 1. , t. 2 . Hypo¬
thek«« . Für Geldgsver kostenlos.

Die Gesellschaft verfolgt {(inertes
Erwerbszwecke. Der Ueberschuß wird
für gemeinnützige Zwecke verwandt.

T. Hypotheken
Kür Neubauten und Ablösuuaeu.

Bis 75' /o der Taxe 1 TOrtflt
Bis 60*,'o der Taxe j 23ahl.

Anträge, auch durch Bermittler erbeten.
Barskagentur ^ » «r--,, .«».
Moritzstratze 21 — Telephon 6361.

Kapitalien
ca « 40 © KilSionea

werden infolg . Anlage -Dispssitions-
JÄenderung bei ein . inländ . Pensions-
jVerwaltung flüssig u . werd . Offert,
hinter K. N. 9205 an die Ann .- Exp.
von Rudolf Mosse, Berlin S. W.
erbeten . Zur Berücksichtg . gelang.
(Gesuche auf Wohn - u . Geschäfts¬
häuser , Hotels und industr . Eta¬
blissements mit nachw . dreijähr.
guter Rendite in Beträgen nicht
unter Mk . 50,000. _ F 121

Uebernehmc selbst, kl. 2. Hyp.
Off . Postlagerkarte 36 hier.

Kapitaiirn -Grsnchr.

GsLdgeher
erhaltenko ftenfreienNachwc9 guter

Hypotheken
durchE «ll «iwigg «Sstel,
Webergasse 16 — Fernspr. 604.

4600 Mark nach 10,000 Mark der
Raff. Landesb. auf g. Hausgrundstück
ges. Off. I . 967 Tagbl .-Berlaa.

5000 Mk. gegen hyp. Sicherst, von
pünktl Zinszahler nur von Selbstg.
gef. Off , n.  N . O76 Tag bl. -Ber lag.

10—i2,000 Mart “
5. Hyp. auf Haus in bester Geschäfts¬
lage (65 Proz . der Taxe ) für gleich
oder 1. Juli von Selbstgeber gesucht.
Off . unt . Z. 977 an den Tagbl .-Berl.
18,000 bis 20,000

Mark geg. prim « 1. Hypotl, . aufs
Land zu 4 lh bis 4°/«"/->Zinsen gef.
Off . «nt . 0 . 979 a . d. Tagbl . -Berl.

16,000 Mk. Hhvoth. gl. ob. 1. Juli,
dopp. Sicherh. ohne Makler gesucht.
Osf. u, G. 959 an den Tagbl .-Berlag.

2.
von Mark 20,000 L 5 % nach der
Landesbank und innerhalb 66 % der
Feldgerichtstaxe, , sofort gesucht. Off.
von Selbstgebern werden unt . F. K.
I . 310 an Rudels Mosse, Frankfurt
am Main , erbeten. _F _119

Erste Hypothek
suche auf mein kl. Haus, prima Stadt¬
lag ' bier. Postlagerkarte 51, I.

Immobilirn -Urrstänfe.

Villa am Kurpark,
S Zimmer , Gar der ., Bad , 3 'Mans.
zu verkaufen oder zu vermieten.
F . 31. Fahrt/ , Rheinstrasse 64, P.

Reizende Billa
in herrlicher Laqe , Wein-
bergstr., ideales Heim , für
kleinere Familie, wegen Weg¬
zug sofort billig zu ver¬
kaufen durch

J . dir . Glücklich,
Wilhelmstr. 56.

mit schönem, ca. 1 Morgen
großem herrlich em Garten

erbteilungshalber
sofort zu vcrkau'ea durch

l  W . W « .
Wilhrlmsirasts 56,

woselbst jede Auskunft kosten¬
los erteilt wird.

»SM WA.
Im schönsten-reile des

Nhcingaues, mit herrlicher
Fernsicht, in unmittelbarer
Nähe Wirsösdeils

ist eine mit allem Komfort
dcr Neuzeit ausgestattete
herrschasiliche Villa mit
einem wohlgepsleciten, ca.
4 Mrg . große » Garten,
teilweise varknrlig angelegt,
Obst- und Ziergarten,
sofort zu verkaufen.

Alles Näh"re durch
Chr . « Iiiehlich,

Wilhelmstr. 56,Wiestaden.

Nerotal.
Reizend«

EinflimilM-Villa
wegen Wegzugs

sofort sehr preiswert .
zu verkaufen durch

4. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 56.

5 Min. u.ü. MlltzelNllr.
ist eine herrschaftliche
Eiusamilicn-Villa

mit allem Komfort d. Neuzeit
wegen Sterbefall

preiswert zu verkaufeu durch^
J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstr. 56.

Für nurm 65,610  netto
modernes Einfamilienhaus,
hübscher Garten , bequeme Lage,
Nähe Frankfurter Strafe , sofort
zu verkaufen durch

J . dir . Glücklich,
Wilhelmstratze 56.

Billa.
Schnell entschlossene,» Käufern

ist Gelegenheit geboten , eine
moderne Billa bes. Umstände
Halber sofort selten günstig zu
kaufen durch u » li . Reitmeier,
Luisenstr . 3 . — Tel . 6478.

S) l» ff rt Jdstciner Straße 13 wegen
vllül Todesfalls zu verkaufen o.

zu vermieten. Anzahl., Abzah!. günstig.
Besitztum gänzlich frei von Lasten und
Beschränkungen.Baronvonr ^i-tl -e-!.

bis 5 Uhr.
IW “ Ein « hochkomsortable neu-

erv. Billa z. Aüeinbew ., in vor¬
nehmer , gesunder u . staubfreier
Lage Wiesbadens , ans erster Hand
vom Erbauer sehr vorteilhaft zu
verkaufe ». Offertcu unt . 8 . » r»
an den Tagbl .-Berlag.

Billa,
10 Zim., modern, prachtvolle Lage,
18 Ar Garten , sf. Obst, Turnplatz,
Nmst. halber sofort zu verkaufen.

Bruns , neben Hauptpost.

Selbstgebaute
solide Billa

in erster Kurlage, 4 Min. vom Kur¬
haus. solort zn verkaufen, evcntl. zu
vermieten. Näh. WohnungSnachweis-
burcan fhion & Cie ., Bahnhof-
straßc 8.

Neue moderne Billa
im Südviertrl wegen Wegzugs zu
verkaufen.
•Smliits Altstadt . Ri ehlstratzr 12.

Moderne , felbfierbrntte
Villa , am Kurhause , crb-
teiluugsh . bill . z. verk. Off«
unt . U». 870 an Tagbl .-Derl.

E " Billa
Weinbcrgstraßc 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst oder Taunus-
straße 33/35, Möbell aden. _

Ein modernes neueres Etagen¬
haus ohne Hinterhans , 4ttöik.» mit
Doppelw . vo » 4 n . 4 Zim . , alles
vermietet , wegzugshalver sehr
billig (weit unter FeldgerichtStaxe)
bei kleiner Anzahl . zu verkaufen.
Gute Hypothek wird tu Zahlung
genommen . Offerten u. P. 979 an
den Tagbl .-Berlag

Billa , maffiv erb., Stall ., Remise
(Auto), Garten , in Schlangenbad,
keine Gem.-Steuern , g. zu verk.. auch
gegen g. Hypothek. Näheres Wies¬
baden, Müllerstrnßc 4, Parterre.

~~ Billa
Frankfurter Straße gleich zu verk.
oder zu verm.  Näh . Tagbl .-Berl.  8k

Schöne Billa,
21—23 Zimmer, hübscher Garten
(ca. 14' 5 qm), feine Lage, Auto¬
halle kann geb. w., zu verk. Anfr.
u. st. 976 ' an d.  Tagb l.-Berlag.

Moderne Billa,
10 Z., Diele u. all. Komfort, ist weg.
anderw . Untern , unter seldgerichtlich.
Taxe zu verkaufen. Offerten unter
D . 067 an den Tagbl .-Berlag.
Ulciuc Villa mit Gatten
(Anfang der Biebricher Straße ) für
40,000 Mk. zu verk. Off . v. Selbst-
reflekt. u. I . 965 an b. Tagbl .-Berl.

Eiüfamillcu-Bissa
(Nähe Landesdenkmal ) zu verkaufen.
Nä heres Siegfriedst raße 4._

In schöner zentraler Lage in Bieb¬
rich sind 2 im Jabre 1905 erbauteMietshäuser
für die Brandtaxe zu »erkaufen und
daher sehr rentabel . Geeignet für
Rentner , die etwas Beschäftig, suchen.
Angebote unter F. 973 an den
Tagbl .-Berlag.

Eltville a. Rh.
Zwei kleine Einfamilienhäuser mit

Garten zu 11,000 ». 13,000 Mk. zu
verk. Näh. bei Gg. Jos . Kremer , Bau¬
geschäft, Eltville , Wörthstraße^ll ._

Kleines Haus zu oerkaufen. Offerten
unter i!. 20>» an den  Tagbl .-Berl ag._

In der oberen Adelheidstrabe ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnungni (kein Hinterhaus) zu ver¬
kamen. Das Haus eignet sich besonders
für Aerzle oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektantcn«r-
fahren Näheres unter 4. 788 dnrck den
Tagbl.-Berlag. F376Tagbl.

E rbteilungshalber
ist das Haus Dotzheimcr Straß » 15 zu
verkaufen. Zu "erfragen bri Frau
BBrattsffeld Wwe., geh. BpilUrin.

Haus mit Garten,
12 Zim., seit 15 Jahr . Peirsionsbetr .,
für 48,000 Mk. bei kl. Anzahl, zu vk.
Näheres im Tagbl .-Berlag ._ Xt

PP “* Hans
hochherrschaftl., weit unter Taxedirekt vom Erbauer zu verk. Lang-
fristiqe Lypothekenverhältniffc. Off.
M. 200 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 20.

Hans,
6 Zimmer, grober Obstgarten, wo eine
Nutz- und Rassegeflügelzücht cügerichtet
ist, bei Sonncnberg/ mir totem u. leb.
Inventar zu verkaufen.
_ A.  Dcvns , Am Römertor 5.

I Mü - ZWMe

in bevorzugter Lage an der Mos-
bacher Straffe , Front gegen Osten,
i>! verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Stuten, ' /3 Bebauung, preis¬
wert z» verkaufen. Näh. Nikolas-
ftr abe 20, 1._ F381

NiUendaiipIähr
Höhenlage, herrliche Aussicht, zu verk.
Näh. Biebrich,_ Am Aussichtsturm 3.
MeÄMiitze. ZL-LL
Balm, billig zu verk. oder rcnt. Haus
in Tausch. Offert, unt. st . (1. postl.

Immobiliei '.-Kaufgr suche.

Fremven-denfion,
event. Logierhaus, -

zu kaufen gesucht. Ofieiten u. 8 . SS7
au den T azbl.-Bcrlag.__

In Sonnenberg
kleines Haus , mit Garten , an de,
Hauptstraße , gegen bar zu kaufen ge¬
sucht. Osf. mit Angaben über Lage.
Größe und äußerstem Preis unter
M. 978 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilie » zu vertausche ».
Klein. Anteil an hies. Hanse, prima

Kurlage , gegen Hyp. oder kl. Bau-
oder Acker-Grundstück zu vertausche«.
Bare Zuzählung möglich. Offerten
rr. M. 976 an den Tagbl .-Berlag.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
L- kale Aitzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfori» IS Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

mmmammM

Gutgehende Fremdenpension
Umständehalber sofort billig abzu-
gebcn. Offerten unter W. 979 an
den Tagbl .-Berl ag._

Borsandgeschäft sof. aüzugebcn.
Lohn. Nebcnerw. f. D . Zu erfragen
Schu.eider b. Jung , Schwalb, istr . 8.
Pr . Kanarienvors ., Pslypb . m. 20 Pl„
alt -nass. Stiche, Porz , billigst zu verk.
Näh. Riehlstratze 2, Gemüseges chäst.
Drei frischmelkende Ziegen z» verk.
Näh. §>irschgraben ö, Port , r . ^

Reinrassiger Schäferhund,
mehrf. präm ., weg. Platzmangel bill.
abzug. Dotzheimer Str . 85, Laden ^
Äffenpinscher, kleinste Rasse, schwarz,
zu verk. Oranienstraße 48^ 3 St ._

Ein hübscher rassereiner Dackel,
zimmerrein , billig abzug. Dotzheimer
Straße 20, 2._ -_ _

Junge Dobermann -Pinscher,
höchst präni . Abstammung, billig zu
verk. Niederwaldstra be 14/ G. P . r.

Legende Enten , j. Gänschen
und Bulldoggen-Rüde billig zu verk.
Dotzheimer S traß e 17, Gth._ B9184

Jg . Kanaricnhähne,
nur eig. Zucht, rein . Stamm Seifert,
pr . Sänger , L 10, 12, 16 Mk. usw. zu
verk. Vogeler, Seerob en straße 16, 1.

Kanarien , Seifert,
bill. zu verk. Weilstraße 2. _

Eleg. fast nette Damenkleidcr
sehr bill. su verk. KI. Weberaasse 9, 1.

Eleg. Gesellschaftskleid, nen, Gr . 44,
billig zu verk. Karlstraße  3 0, 1 r.

Neues Kostüm, Gr . 42/44,
um ständ eh. bill. zu vk. Webers.  38 , l.
Sommerkleider , bocheleg., tut Auftr.

bill. zu ve rk. Steingasse 31. V. 2 L
1 eleg. Voilekleid, 1 Foulardkleid,

versch. Waschkleider, 1 Staubnmntel
bist, zu verk. S cheffelstraßc 4, Hochp.

Himmelblaues Kleid,
noch nicht getrag ., f. 11—12j. Mädch.,
3» verk. Frankcnstraffe 21, Hth. 1 r.
Lila Leinenkostüm, hell. D.-Paietot,

sowie verschiedene Kleider, Gr . 44,
bill. zu verk. Bi smar ckring 22, 1 L__
Gut erh. Mädchen- «. Knabenkleidcr'

für 10—16 Jahre billig .zu verkaufen
iRhein straffe  88 , Par terre ._ ._ B9238

Gut erh. tzerreu -Somiu er-P alctot
bill. zu verk. Lnnggassc 6, 2. . '

Gehrock, wenig getragen,
billig -m verk. Herman iistratzc 16, 1 r.

Schwarzer Gehrock-Anzug,
starke Figur , billig zu verk. Nork-
n raste 15, 3 rechts._ _ _

Salon -Borhängc u. Portieren
u. neuer Äbendmantel au verkaufen.
Räh.  t m Tagbl .-Be rlag ._ •' ■'_Yd
Teppich, wie neu, roter Gr ., 2X3 m,

zu ve rk. Schwalbacher Straße 5, 1 L
Aus l>ct«_16. Jahrh . : Alte Münzwagc,
Truhe , Scff ., Bctschemel. vläm. Bank,
fern . Lüster, Bilder , Ruhebett usw.
zu verka ufen Da mbachtal 8, 3.

Prima Scheibenbüchse
mit Patronen u. Kasten billig zu vk.
Hotel Römer, Büd  ingen strahe.
Neues Grammophon mit 9 Platten
b. zu vk. Göbcuftr . 17, IN. 1, Kunz. ■

Salonflügel (Mignonformat)
aus pr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
1,70 l., 1,45 br ., 7 Okt., Mahag ., schön,
singender Ton , neueste Konstr., kreuz-
scitig, dovp. Äepetit. Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Jnstr . für 800 Mk. abzug.' Anzusehen
Wiesbad . Möbelheim L. Rettenniayer,
Schierst. S tr ., zw. 10 u . 12 u. 2 u 6.
Falt neues Herren -Zimmer , dunkel,
Eiche«, 'Svicgclichräuke, Diwan mir
Umbau, sowie sonstige aut erhaltene
Möbelstücke zu auffallend bill. Preis,
zu verkaufeu. Gelegeuheits - Kauf-
haus , Mich el sber g 13, Lad en.

Gelegenheitskäuf.
Hochmod. Rußb .-Schlafzim ., innen
Eich., m. str. 3tür - Sviegelschr. u.
Wäsche-Einr ., für nur 375 Mk., selb!
mit 2tür . Sviegelschr. 290, dass, in
bell. Eich. 330, eleg. Küchen v. 45 bis
220 Mk. Göbenstraße 9, MH. P . r.

Kpl. Schlafzim ., hell-nüßb .,
mit prachtv. Roßh.-Matr . billig zu
verk. .Fr ankenstraße 13. Hth. 1 r .. ■

Sofort 2 gute Betten,
Küchenschr., Schreibt , m. Zügen und
Aufsatz, Diwan , Chaisel., kl. Eisschr.,
Trumeau -Spiegel billig zu verkaufen
Göbenstraße 9, Gth. Part . r . 138538
W. Hots.  3 Betten 15, 25 u. 35 Mkl7^
Kanapee 6 u. 10, Chaisel. 6 it. 12,
Nacht- u. Wascht., Wascht., Küchcn-
schr. 12, Tische, Stühle , 2t. Kleider-
schrank «sw. M viller Str . 4, Pa rt , l.

Bissig zu verk. : 2 Betten,
sow. einz. Federbetten u. Kissen, 1-
u. 2t. Kleider- m Küchenschränke,
Vertiko, Sofa u. Sessel. Tische und
Stühle , Schaukelseffel. 8eckigcr Tisch,
Pfeilcrspieg . Borkstraße 17, 1 links.

Zwei eleg. «ußü. Betten , neu,
m. pr . Wollmatratz . und Rahmen,
L 75 Mk., Waschkom. mit Marmor 65,
Nachtt., dazu Pass., 18 Mk., verschied.
Schlafzim ., eich. u. nußb ., 1- u. 2tür.
Kleide rs chr. Sch arnhorststr . 46, Wkst.

4 Betten , 2 Markisen , 5 Mtr.
u. 2,50 Mtr . br ., 1 Gaslüster , 3fl..
1 Lyra mit Zug . 1 Fahnenschild mit
Stange , 2 Wandschilder, 3 Ausstell¬
kasten. 2,50 x 0,80, 3 Zithern .bill. ob«
zugeben Schwal bacher Straße 27^ 1.
Weg. Haushaltsausgabe bill. zu vk.
1 Bett , Vertiko 20, Chaiselongue 15,
Waschkom. 14, fein. Diw . 30, Küchen¬
schr. 12, Kom. 14, Deckbett, Frisier¬
toilette 35, 2tür . Kleiderschr. mit
Ml -schekaufs. 25, Küch.- u. Zimmer¬
tisch, Stühle He llmundstr . 44, 1. St.

Gebe. Kinderbett billig zu verk.
bei Stein , Bertramstraße 22, H.  1.
Bol!st. Kinderbett . Blümentisch, Scff.
billig Rhein gaucr Straße 16, P . r.

Bettstelle mit Matratze zu verk.
Villa  Westerwald , E. Sonne nb. Str,

Zwei zweischlns. Bettstellen
zu verk,  Dotzheimer Straße 88, 2 r.

Moderne Mahagoni-
u. schwarze Salon -Einrichtung bill.
zu verk  Nerostraße 33._
Wegen Förtz . höchst Garnitur 120/

kompl. .Schlafzim . 125, pol. Muschelb.
'45, Chaisel. 16, Waschkom. 14, Spieg.
8, Nachttisch 4, Tisch 12, 21. Kleider-
schr. 22, Bild. Bert ramstr. 20, M. P.  r.

Chaiselongue 16 «. 18 Mk.,
m. Decke 24 M. Raucntaler St r . 6, P.
15 Eisschränke w. Aufg. d. Artikels
v. 12̂ -20 Mk., 1 großer , pass, für
Metzger. Göbenstraße 9, Gth. P . r.

Ehaisel . m. Decke 12, Sofa 4 u. 12,
Küchenschr. 10 u. 12, eis. Pers .-Betten
8 u. 10, versch. Tische, Spieg ., Schlof-
diivau 25, Waschkom. in. Marm 28
u. 32, do. Ilachttisch 5—8, ov. Tisch 5,
Sprnngr . 3 u. 5, Ltür . Kleiderschr.,
Ausziehtisch, Plüschdiw. 35, Nußb.-
Sviegel -Uinbau 52, Woll- u. Seegr .-
Matr ., Muschelbett. Schlafzim .-Einr.
180 Mk.  u v. m. Ranent . Str . 6, P .

Ein t̂iorzügl. Sofa , 1 Ottomane,
eleg. Triimean , Flurtoil , Schreibt .,
Vertiko, Küchenschr., Serviert ., Näh-
tiich, Klaviersessel, Ablaufbr ., Nacht¬
tische mit Marm ., 6 nußb . Stühle,
versch. Bilder u. Oclgemälüc, Spiegel,
Ausziehtisch, Küchentisch umständeh.
InII io_Eleonoreitstraß e 2, 1 S t._ _

Sofa , noch sehr gut erh.,
zu verk. Kiedrich cr Straß e 9, 3.

Eich. Bücherschrank zu verkaufen
Ra uenta ler .Straße 22, Werkstatt._
Weg. Geschäftsaufgabe bill. zu vk.:

Kassenschr. u Kontor -Einr ., Dopvel-
stchvulte, Kassen- Schalter - Abschluß,
Kopierpr ., Regul ., Tisch, Schränkchen
und Glas -Aushängeschilder. Luiscn-
straße 22, 1, von 9—11, 3—4 Uhr. ^

Gr . massiver eich. Kleiderschrank
zu verk.  Hallgarter Straße 1, Part.

Eisschrank (Eishans)
zu^verkaufen Nerostra ße 7.
2 Nußb.-Waschkons. in. w. Marmor,
gut erh., zu verk. Kör nerstraße 6, 3 l.
Eich.-Paneeldr ., s. sch. Zim .-Erker/

2 Kristallwandarme , Goldbronze, sehr
bill. z il verk. Riko lasst raße 41, 2 r.

Gut erhaltener Eisschrank
zu, ve rk. Rhein straße 62, 2. _

(Fortsetzung auf Seite 17.)
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Schreibtisch, Waschmang.. Schlietzk.,

Oelgem., Bilder . Ladeuschr.. Erker-
«estell m. CilaZpl., 2 Erkerspiegel, gr.
Doppelschreibphlt. Scdanvl . 7, 2 r.

Aeltrre Mahag -Möbel,
Dipl .-SchrSibtisch, Damen -Schrcrbt .,
Sofa , Sessel. Stühle , Spicg ., runde
u .. and. Tische. Eckglas-, Spiegel - u.
Bücherschr.» alte Kirschmöb. u . Kunst-
fachen u. vieles mehr. Adolfstraße 7.

. Ar . hölz. Weinschranku . gebrauchte Möbel zu verk. Beucht.
Magens , Ora nicnstratze 20, 1._ _

50 Wiener Stühle , gut erhalten,
y . 30 Mappstühle billig zu verk.
Amsrican Biograph , Schwalüachcr
Straße 57, von 4 Uhr nachm, an.
'2" Thek., Ladenschr., Aufs. m. GlaSt .,
Gescnnthöhe 2,50. Länge 3,46, billig
absn8^^ rmannstraß ^ 8,Parü
' Singer -Nähmaschine für 38 Mk.

ve rk. Roonstraße 5, 1 r._340209
Gebr . Nähmaschine zu Bert.

Kirchga sse 38, E. du Fais . ^
Gebrauchte Nahmaschrncu

für Schneider u. Schuhmacher zu vk.
E . du FaiS,  Kirchgasse,38. _ _

Gate Singer -RäMaschm e
.-zu vetzk Roonstraß e 5, 1 r.  _
Gute KopiernmsÄ., 2 Kronleuchter,
1 Mess.. 5orux., 1 Bronze . 3arm ., bill.
zu der!'. Th eod orens tratze^3, 1._

Dezimalwags mit Gewichten,
Handkarren , Schrotlcrter bill. zu vk.

' Rheingau er Strasse o, Hochp. r.
Gebr . leichtIMetzger- öd. Milchwag.,

auch als Break zu fahren . Zu verkauf.
Sedanstra ße 11._ _ § 8079

Frderrolle , 40—50 Ztr . Tragkraft,.
bill. abzug. .tzelencnstraße 18, l̂ r.

Zwei leichte Federhlindlarrcu
zu verk. Steinga sse 18._ _ _ __

Handwagen für Milchhündler,
Bäcker usw., billig zu verk. Hcrdcr-
itraße  22 , Laden^

Hcrren -Tonrcnrad , neu, billig
zu verk. Blücherstratze,35, 2_ t.

Fahr i ad mit Fr eiiauf
bill. zu verk.  Sedanstraße 5, H. P . r<

Gut crh. Damen -Adlerrad
bill.  z u verk.  R öderstraße 20 ._

Herde u. Öefcn, neu u. gem'.,
äuß . billig. Keß ler , No rkstraße 10.

laut Hausbesitzer. .
2 Amerik. Einsätze für Kachelofen,
neu 105 u . 00 Mk., jetzt 45 u. 30 Dek.
Eltvill er Straß e 14. Schloss erei.

2 Gasherde ruit Brutöfeu
20 u. 25 Mk. (wie neu), Handkarren
15 Mk., Wage m. Marmorb ., irntzer
Ofen , Vernich., 22, Herd «t. Kupferich.
30 Ulk. Rüdesüeüner S tr . 20, H. 1.
Gasherd mit Tisch, verstz. Portieren
u. Gardinenleisten , blauer Tevprch
billig Knausstraße 2, Part . ssmks._ _
Gut crh. 5-, 3-, 1-arm . Gasiüstcr

bill. abzug. Adclheidstraße 70, 2.
' Gasliistcr

(Mittelzugkrone mit 3 Seitcmlam-
men) in Messing u. Schlafg.-Lustcr
bill. ab zu  g. Adcl heidstraße 78, 2. _
Weg. vollständ. Auflösung u. Räum,
verkaufe Lüster aller Art, Pendel,
Amveln,' f. Gas u .cleltr ., Badeofen,
Gas - u. Kohlenfeuerung .^ Znnmer-
klosettS. Part . Wand - u. .Spülbecken,
Klosettschalen u. dergl., ernz. Glocken
zu auffallend bill. Pr .: auch verich.
Werkz., Pumpe , f. Bauuntern . geerg..
Schraubst ., Feldschmiede, Blasb :, erp.
Drehbank ec. Lutsenstr . 24, Hof P . r.

Gebe. Rollwanb u. kl. Eisschrank
zu kaufen gesucht. Off . nnt Prem-
an6a be u . A. 456  jrn bcn

Eismaschine, Konservator ufw.
zu kaufen gesucht. Onerten unter
G. 078 an den Tagbl .-Verlag,_

Gebr . Damensattel
SIX kaufen ges. Off. unter A. R . post-
lag ernd Schü tzcnhofstraße. _
Einen Krankenwagen zu kaufen ges.
I . Eonradi , Iohan nisb.  Str . ,6,3s . L
Kinder-Sportwagen zu kaufen ges.

Nemmcr , Moridstra ße 39 ._
Gebr . Fahnenschild zu kaufen «es.

Off . u. E. 979 an den Tagbl .-Verlag.
Weinfässer jeder Größe

zu kaufen gesucht. Albrcchtstraße 32.

Eine Waschwanne, I . Bett
und Herren -Kleider zu. verr. Weitend-. . — . - - Lglio

Kinder-KlaPPwagen billig
zu verkau fen Schulberg 11, Part . lrS.

Sitz- u. Liegewagen
billig zu verk. KarlstraßeLsi , 3.

Gut erhalt . Kinderwagen billig
zu verk. Göbeustraße^15, Mtb .^3 lks.
' Eteg. fast neuer Kinderwagen
zu vL Göbcnstratze 24, 1 r ., n. vorm.
' Gut erhalt . Kinderwagen zu verk.
Klarmttaler Straße,8 . jo -J _. Dessoi.
Tmt  erb Kinderwagen für 15 Mk.
i| u verk. Bülowstraß e 7, Hth.

Weißer Sportwagen mit Verdeck
f. 7 Mk. verk..Seerobenstr . 26, Hth. 2.

Sportwagen, ' Brcnnabor,
gelb mit Verd., billig zu verkaufen
Philippsbergstraße ^ LTL .̂ , _ _
Weiß. Sportwagen , f. «.,. m. G.-Reif .,
billi g zu  verk . Hellmriudstraße 27. ^
Gut erh. Motorrad , 1 BüL, ?>' ä PS.,

aut . Bergstg. b. Karluratze .,0, Beyer.
' Ädl'erraÄ, noch nicht gefahren,
Anschaffungspreis 175 Mk., sst für
120 Mk, zu vk. Sckiwalb. Str . 54,  Hop.
' " Starkes Ärcnnaborrad
und einige andere lulligst zu verk.
E. Stoßer , He rmannstraße ^ .̂ ^ ,_
' Fahrrad mit Freilauf,,fast neu,
bill. Mayer , Welln tzsrratze 27 ._
'tzlKI Fahrrad m. Frcil . für -25 Mt.
zu verk. Göüeustr. 9,  G th. ,P>  r ._

Herd, fast ne«, weist emai«.,
mit angesckil. Gaskoch„ , desgl. 2flam.
Gassvarkocher z. vk. Krr chgasse 70, 2

straß e 23, 1 li nks._ __
2 neue auf?eis. Badewannen,

ca. 170 cm l., weiß emaill . L 4c> u.
50 Mk. abzugr Klareutaler Str . 1, d l.

Drehbank zu verkaufen .
Frankenstra ße 21, P artẑ ^ , _ § >004

Für Gärtner . Eis. Rescrvorre, ,
flach, ca. 3 vdm fassend, bell, zu verk.
illäb. Rheingauer St raße 0, Hochp. r.

Eine Platte mit 2 Böcken, ,
3 Mir . laug , 1.10 Br., zu verkaufen
Luremburgstra ße 7, 4. S tock.

4 Glaswände , sed. 2,73 X 1,18,
bill. zu verk. Lu isenstraß e 17. .
Gr . Papageiküfig , Aanarium , Fische,
Pflanzen . Bl ei chstr.  20 , Uhrenladen.

8 weiße BlumenkäWl (neu)
und Kinderftühlchen billig abzugeben
Winkeler Straß e 8,  Frsp . l -̂ P-0240

Prima Gartenschliiuche
bill abzug. Rheingauer Str . 20, 1 r.

Bcryutz- u. Maler -Arbeiten
w. billig auSgef ührckHerder ftr . 9, xj

Beize«. Polieren , Mattieren,
sowie Reparaturen von Möbeln bl- ,
Zoller , Lie rderstraße 33._ _ _

Parkettböden w. verein, u. gewachst,
sow. alle Rep. ausgesührt . Kölsch,
Frotteur . Adlerstraße 63,_ —

Sofas 6.50, Sprungrahmcn 4.o0,
Roßhaarmatr . 4 Mk., werd. gut aui-
aearbe itet . Wörthstrck ße 17, 1. Etage.
~ fr ftfi»*tf it. ReifteMatratzen u. Polstermöbcl
werden gut u. bill. aufgearbettct u.
neu angefertiat durch Tapez. ^.>avrd,
Bertramstr . 29. Daselbst crn Sofa,
ovaler Tisch. Ottomane u. cur Bctr
sehr billig zu verkauf en._ .
Hunde w geschoren, kupiert u. gew,
Pens .^f. Tiere . Dotzh. S tr . Ir .̂ GH,

lu Damenfriseur , Önduleur , .
cmpf. sich. Frankenhauser , Schier^
Straße 23-r. Tele phon(D75.

FrcigelegencS Gärtchen
billig zu pachten gesucht. Umgebung
Sonnenücrg bevorzugt. Ngherc .̂ im
Tagbl .-Verlag.

Oberprimaner crt . grdl . Rachhille
zu mäßigem Preise (m. Ausnahme v
Griechisch). Ofrertrn unter G. T. j.1
hauptpostlagernd

Wer erteilt Unterricht
in französischer Sprache , hauptsäch¬
lich KorrespondenzO,s . m. Preis¬
angabe unst. ssL.^M ^ Tagbl .-BerlaL,

Gebilb. Lehrer erteilt VloliN-
u. Klavier -Unterricht, monatl . 8 Mk..
wöchentl. 3 Std .̂ , Jahnstraß ^ 1(̂ .K,
" " Klavier -Unterricht
erteilt gründl . konserv. geb- Lehrerin,
monatl . 6 Mk., bei 2 Std . wocheutl.
Oii . u . R. 101 an den Tag bl.-VeuaZ.

SloBurft . u. Nachhilfe für Bus.
bill. Franz . Konv. Nah. Zu MEnim Tagbl .-Vcrlag <_
—DöözMtterricht wird erteilt.
Michelsüerg6, 1.

Heere!:" «. Knaben-Anzuge ,
w. bist, angeferiigt, ausgeb. u. ausge-
bügelt . Mlluiundstraß ^ ,,U^ 8. St.
'Herren -Schneiderei wendet Rocke i>,
neue Hosen 5, Ueberz. 12. Revar .,
Rein ., Samtkrag .. Anz. Aufbug. 1.50,
Mutt . z. D. Kleber, Hell mundstr . 39,1

Schneiderin „
sucht noch Kunden in u. außer dem
Hause. Bleichstrpße 18, 1 Sr . Itntg.

Tüchtige Schneiderin,
akad. gebild., empf. sich den gceorten
Dauren zur Anfertigung von sämt¬
lichen Garderoben nach Maß , Um¬
ändern . Chemische Reinigung ,u. Auw
bügeln daselbst. Garantie zur tadel¬
lose Ausführung . Boitkarte genügt.
Rauentaler Straße 5, Mtb^ Parst,

'Schneiderin empfiehlt sich
in u . auß . dem Haufe, Tag -- Mt
Blücherstraße ' 18,M r.'

Knabcn -Uhr, Golddoulstec, vcrlorcn.
Gegen Bel . abz ug. MLinzer ^ tr^ Sv.
- " Schwarze Damen -Uhr
mit Gold, Monogr . A M., vor ore».
(»legen Bel. adzuL^ Adlerstraße,24 ^^

Gctr . Hcrrenlleidung u. Schuhe
kauft Blömer , Riederwaldstr . 3._
‘ Guter Sakko-Änzug « . Hose
zu kaufen gesucht. Offerten uiiter
K. 10 postlagernd Wcintzraßc ._

Piano , gebr., gegen bar zu k. ges.
Off . u. R . 197 cm den Ta adl.-Verlag.

Piauino zu kaufen gesucht.
Off, u . B. 200 an den Tagbl ^Verlag.

Suche versch. Möbel für 2 Bim.,
mSBL, Schneidcrtisch, Gartentische it.
St ühle. Off . Bostlage rt . 31, Amt 2.
Altcrtüml . Möbel u. Sache», Lüster,
Badew. kauft Groß , Blucherstr. 33.
"Gebrauchte Möbel für Pension
zu kaufen gesucht. Off . u. P . 101
an 'Taa bl.-ZweiastÄlle, BrSm arckr. »9,
'Gebr . Rosthaarmätrst gebr. Fahrrad
zu kauf, aesst cht I ahnstrahe^ Zkĥ P.
G . erh Krankenwagen z,r taut . ges.
Off . Theater -Kolonnade 28.

In Nähe Bahnholz:
wurde ein Spaziechpck verl. Abzug.
^egen. ÄNöoel  v

'Lerlorcn HütreWer^ (schwärz).
Abzuaebcn gegen Belohn. Bwurarck-
riug 24, 2, bei Nußbaum.

Gute israelit . Privat -Pension
billigst' La naaässe 6, 2 .
" Junger Buchhalter
sucht für abends noch Bcschattigung.
Mützemtstratze 88.

Kl" Umzüge ü. letchkêFahrten .
w. bill. ausg esi Walr amstraße 1, P,

Milchkunden
werden noch angen ., pr . Vollmilch,
das Liter zu 23 Pf . frei ins Hau ».
Ehr . Krauß , Kleiststraße 1.

Schneiderin empfiehlt sich.
Riehlstraße 6, 8 links. _ _ — __
Schneiderin c. sich ixt  u . «. d. Harne.

Gneiseua ustraße 20. Partz ^ __ _
Tsicht. Schneid., L Mod., Umänd.,

sucht Beschäft. Kar lstraße 41, Part.
" Perf . Schucidcri» empt. sich,
h. Taae fr . Of t, u. Mode  Hauptpost-.
" Türlst. Schneiderin empfrehlt sich
im Anfert . v. Kostümen u. Blusen;
daselbst werden Hute schla u , billig
garniert . Adolfstraße 1b, Hth, Iss t
"Köfiüm -Bluscn . ÄeK " sow. Rcpar.
w. bill. anaef . Drude nstr .. 10,. jMi
'Mull hat tu Tage frei im feranb.1" Ausbest' . WöMftraße 28, P . lin ks,
"MhUSluSbesf .' mUM .- «>Bisinarckring 42, Hth. Part^
'Räheriit ' c. sich im Tnf . v- Wäsche,
Knab .-Anz. u. Ausbcst. (Lag 1.«0).
Luisen vlaß 6,  Hth ., 1 SL^Z?frt ., ^ >osr.
Wäsche zum Ausbeffer» nimmt an

Rauenkalei: Strafe 8. Mib . 3
Junge Syrern,

w. sehr geschickt Wäsche u. Kleider
ausbcff., sucht Beschäft. m u. autz. d.
H. FL S cherer. Gustav-Adolfstrstch^

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden fcor bill !g.
Milipvsbergstraße 4chLartz ^ _
Modistin cmpf. sich in u. a. d. Hau, -.
Borkstraße 7, Frontspitze,_ _
Modistin . Hüte w. schicku. b. gar ».,
alte Sachen verwendet. Schwal-
bacher Straße , 8,̂ 3 u _ _
~ Medrs . Tüchtige Modistin ,
einvt. sich in u. außer dem Hause,
isiäb. Bleichstr. 43, H.. bei , Ggcnol^
"Anfertigung aller Hamarbeltcn
billigst. Frankenhauser , Schrerstenier
Straß e 23«; ' Telephon __

Friseuse nimmt noch Damen an.
Walramstraße 1, 1 rechts.

Dienstag,

30 . April 1312.
GO. Jahrgang.

^rifc ’tfe u Cnbulcuritt cutbf
|nÄ , tmKurviertcl . BlelchstwLT^ L̂ T^ M,

"WchM - Äris -use emptteylt, sich

— ■ ŷrtfriifc
nimmt noch Lkunden an. Näh . nach¬
mittags . OraniLNitratzê li ^ st̂ ,———

Tüchtige Friseuse,
gewandt im Ondulieren , empf. sich.
Zieteuring 2. P . l. , Telephon 353b^

" Friseuse ,
nimmt noch Damen zum Frisieren
an . tz-cheffelftra ße^GStb . — —

G an Magen 1 ^
von ärztl . gepr. tückt. Masseufe. « rau
Lina Scbaener , Rod LvaMe — —
-—Meterm sucht -Privattunden,
Adlerstraße 60, 1: das. wird Wal che
zum Waschen u. Bugelnangen .-

Büglerin sucht Kunde«. j
9cäh. BIMerstraß ^ l^ ^ l- —
Perf . Stärkw .-Büglerrn s. Kunden,
a _q! waschen. Mbre chtjtratze84̂ V^
Gardinen w gewaschen ». ge,pannt
Roonstraße 4, 1 rechts^ _—
Wäsch. ». Spez .-Garvinen -Spartnerrr,
RiÄ-Hussong, Albrechtttrane 48.—
' Wasch- wird «ngenvurmen
bei tadelloser BAandl .. bill Pr . n.
natürl . Rasenbl . Felditr . 22. TeO8 S8b,

'Masche '
wird aufs Land angenommen , ge¬
bleicht u. pünktlich besorgt. 3u erfr.
m^ nbniitr ane 5, HandschuhWchastz.
"Bügelwäsche wird angenommen.
Gabel . Wwe., BleichstraßestD L ^
Wäsch- «. Feinbügel -Anstalt Lautst,
Waldstr . 50, ubern . n. ^ errschsstsw..
tadell . vünktl. Lief. Eig . Blei che.
"sMchc ^ " Was'ch. % *! «• % &aut u . Vunktl .bes, Each u . ElermOa

j Dotzheim, Obergaß e <8, « rau Mohr.

3000 Mk. von tücht. Geschäftsmann
gcg. hob. Zins, u gute Sicherst. 1of. Hi
leihen gesucht. Offerten n. H. G. - a
haupipostlagernd. __ —■
-- yfoSri Neklämc-Feld
in der Durchgangshalle des Tagbsistt-
Hauscs jahrweise zu vermieten . Rah-
int Tagblatt --Kontor, rechts der
Schalterha lle. _ _————•

Bette» ,i. loiMge ZMelT"
meist neu . zu vermieten . Anwn
Ma urer , Mellritzstraße 6.

Bessere« fchitlvflrchligcs' MaM )en
findet liebrv. Pflege ber de,' . Leuten.
Oti . F . 200 Taabl .-Zwg st., Äismarck r,

Schönes Kind
bess. Herkunft (Mädchen, 8 Mo!!,)
wird in gilt- u . bessere Sande an¬
gegeben. Näheres u. P . P -, Nikola^-
straße 23, 2 r ._ __ — .'
"F. gesunde Frau s. Kind zu stillen.
Hellmuudstraß e 26, 2 links . ^ |M .

Fräulein,
Mitte der 30er, kath., beg Herkunsi.
in allen Hausarbeiten ersahren , aber
leider durch Schicks, nicht mehr ,reim,
biö später etwas Erbichaft , .wumcht,
da wenig Bekanntenkreis , mit einem
brav , kaiobl. solid. Beamten , Ende
80cr od. Ans. Mer , zwecks Herrat be¬
kannt zu werden. Offerten unter
L. 200 an Tagbl .-Zweisst,, Bismarck-
ring 29. Anoichm zweckloŝ_ __ _
Fräulein , 34 I ., «uS bess Familie-
mit Ausstattung , sucht Eek. mst geb.
Herrn zwecks Heirat . Ofl -rten unter
D . 070 Mi den Tagbl .-Verlag.

In der Nähe Wiesbadens ist eine

Metzgerei
in neu erbautem Haus , der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, unistandc-
halbcr unter sehr günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Offerten u.
tzl. 439 an den Tagbl .-Ver lag.^_ _

pserd,
Achimmelstute, lOsührig, für . leichtes
Fuhrwerk , absolut fromm , cur- und
zweispännig gefahren , auch Dm Dog¬
cart sehr preiswert abzugeben.
_ Albrecht, Mainz , Wallauftras ?ê »3.Bräuneth'Mw
sofort preiswert zu verkaufen. Näh.
Bizefeldwcbel Lukas, Maschlncu-
Gewehr-Kompagnie. _ _ .
G«,tes ÄrbeitspferD

g. verk Nerasir. 46, Kostlevhandluug.
'die«. Psich-GeMim,"
^a acart auf Gumwi. ^Wlelchsir . 27

Eleg. Dameukleider billig
Bleichstrahe 27,̂ Part ., T- rcingang .̂
"UM Wsieli -» ZN«
billig z« verk. Rosnsirmsie 18, 1.

AriLrken
div. Art , Gefäße u. Fayencen , zu
vermufen . Händler verbeten. Anfrag.
u. 5!. 978 an den Tegbl .-Verlag ._ _
Größe KesUMeklmWAS
komplett oder euch e nzelne Siückc, an
Sammler  z u »er?. Elconorenstriiße2, 1.

Stntzstügel,
zwei fast neue, von WLAekr» «-- und
Kteiawiiy ISff., offeriert kehr preisw.

« --iolc r.» niw.  WilOelmstr. 10.
"FlisgeL-

wenig gebr., schöner Ton, passend für
Wirte , sowie ein Piano billig zu ver-
kau fen ir-r -nrkLustra si« 3, 3 Tr .

Pliola475 , Iiiigci250 Mk.
zu verlauten.

L? Gltviv«, Wört hsir aßc 36, 1.

Antiker»LZKL,,
bill. ab zugeben Za hnstr. 40, 1. . 810 23

BslsiersMel-
bequem, Hobe Rückledn-, s-pone Moquctte-
bcssige, garantiert neu, Mk . 31.

«mit . McilaOi)  Frr di lchpr. 46.

Korbmöbel
hervorragend preiswert

«Sen*«. lrL«, »l -»tr«. Fric drichs!r. 46.

Liegeßühle,
jeglicher-Art, billigst,t imtav ag0H ».tl ». Fri cdrichnr. 4o.

~ § e&«trroBe, 4(7 Ztr , silberplartierteS
Zwrisp .-PfeLpegcschirr, gut erhalt..
bill. zu verk. Frankenstra ßc 13, H. I r.MMmrWllylleWLßtN
}tt » tttiätt w LW er »«fke 8 . • .

2 Gärtcnbäükc Sr "°°" Frair8 «mi » m >« ff,
. .. nmm «. 5K ,2SS !a £ 5« 8Ä

Herr.-,Damen-- u. Klnderkleid., Schuhe,
Pel ze, Gold. Silber , Nach!. Bostk. ge«.

Kaufe grrteS Grschüft,
zahle mit stckerer Hypsthck . Post-
lK gcr . Krts 83 , L

Gold. Herren -Uhr mit Brillanten
iReiuvort ) bill. zu verk. bei Juwelier
Kieê äfnergaffe 13,. .. w -
Neue Wrreu -Auzuae
billig zu verkaufen Marktsiraße 8, Ecke
Maurqa ' e. ^ ._ __
liier f, ufi zurÄckge,ei.te^Bijouterie?
OS, unter i\  S «3 an den Tagbl.-Verl.

w  MWMrl -KMiis.
H und die to'gende Tage werden

Sü 'lstzimmcr, Büfett, Spiegel. Bücher
un - Klei: -r! r , Vertikos, Herren- und
Damen-Lcvreibrische. Diplomaten, kompl.
Nüch.n, Otwmanen von 18 Mk. ab,
Flur ändcr. Tische. Stühle . Spiegel, ' Pe
Möbel zu den dtrstbar billigsten Preis n
vcrkault

SSf» nur Friedrichsiratze17.
"Für ' Brau rettter Küchen-Einricht..
Büfett , Oltomane. Särübtz . Kblder-,
Bücher-, Spiegel- u. Kaisittschr., Schlas-
zimmer billig'HermanriÜranc12,1.

Herren - .std!eL-9»av,
tadellos, für 60 Mk. zu' vcrrau'en. Bc-
sichtigmig9 bis 1l und 1 Vis 2 llhr
Wilbel niin enstrafe' 4) 1.' Vt. i _
Sfleäci .«ettsrarif : i » Faucrühcr
in. Fr ., nur erstklass. Aabr , für den
Spottpr . von 65 Mk. zu verkaufen
Kübciistra ße 9, Grth.  Y . r . V8415

Ovelwagen , 6—TTtitiS, 4 Znl ., Dopp.
Zündg ., 28/ 32 1'8., g. Bergsteiger,
amerik. Verdeck, Derst. st. zu verk.
Oncrt . u. A. 455 an den Ta äbl.-Berl.

633 - 6 ^ 60,80 _billig
Ernsee Strange 44,11.

. 'GetiMneKlcker.
Stiesel . Nnisormrn . Psandscheinr.

Gold- und Silberfsschen,

A- AMWMKIemKk«
(10 DI. - 12 Volt 8p.) kür elektrische\ hveniinlace billto zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Ko ut or, Schal terhalle rgmitg.

Sesteihsst,
wenig gebraucht und gut erhalten,
.zu verkaufen. Gefl . Offerten unter
A. 452 an den Tagbl .-Verlag.

seiNiidlTGWff WWti>
g-sucht. Hübe Anzahlung steht zur
Beriiiaung' Offertenu. 8. 101 Tagbl.-
'Iweiastellc. Bibmarck-An » 29. ?. b2S5

MeltpferD,
arerangierl , in g Hände zu k. gesucht.
Off, tt .' tz(>o Tabl.-Zweigst. BiS marckr.
Alts Zahngebme.
Goid, Silbrr Mid ÄnllsntTN,
Antiguil., gut-rh. H.«u. Damenkl.,Pfand¬
scheine, g. Nacht, wcro. zu stost Pr . augek.
L «Hzlials . jSW

Hohe Preise ! Hoherettet
für Klte  ZKtzUKehiffe^Gold, Sitdes, Brivarrt., Anirqnit.,Ullüß.ßmkü-LHMkMelö..
M»l!tärs«tche>, , CKuhe, s««ze

WohnungSeirrrichlurtgen zahlt
H.  Schiffer,~~m ist falsch, wen» veyäüptet
wird»daß

alte  Zahirgehyse,,
die in Kautschuk gefaßt sind, keinen Wert
staben. Ich zahl- nachweislich die hockst.

«WM 21
Klcidcr ) Sihnhe , Wüschetali't W. Riehlstr.11. M. 2.

^ 'Möbel, „ ,
ganze Wohttnkrgsernrichtungev,

HahrrgsÄisse
zahlt unstreitig am besten

15 M etzgerga sse 15. Telephon 3W^-
Uö! 088 Ll liölia  Preise
für «etr. Herren-, Damen- n. Kinderkl.,
Pelze, Straußsidern . alt . Gold, Silber,
ZsWgetzrssr , g. Nach!, -c. iastit nur
Fl'M

Grsrenstratz « 2K. Telesisto« Sffl».
Kleider, Schuhe re.

bkiahlt gut Wetrn «T . Bleichstraste 27.
für ott « Herren » u.

W " ■ - K«men »M«>der,
Mädchen- und Knaben»
Anzüge, Militär - llm-

formeli, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, de«
bestelle M . BiebriH,
Rat hauSst'raz e 70. Christl. Händ ler.

Komme sofort!'
Aastlc den allerhöchsten Preis für getr.

Klcioer, Schube. nuZrangierreMöbel ec.
Aran Bietzrick?»

HeppendeimerStraße 7 h.
Kein Laden. lEhristl. Händlerin.)

AN Mer UeKsffer
zu kaufen ges. Karser-Friidr.-A. 14, 21*
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Gedranchte Möbel ju kaufen qc-
suci ,t  vettmur -dftrasc 44,  l ._ _

Bitte aüHschnsiSen.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. Eft. u.
«ollab 8. Kipper , Oramenstr. 54, Mb.

Morgen-Nnsgade , 3 . Blatt.

'Ausländern
«rteilt Prof . ® r . phil , gründlichen
dentichcn Unterricht . Honorar
massig. Näh.  Jahnstrasse 44, 1.

Fräulein K/oewensön , stäätl. gepr.
S prach!. 1. Ranges, Zimmermann,'ir. 7. 1.

InsiitntIZm
Wlesfead.Priv.-Iiaadelsschale

Rheiustr. 115,
nahe der Kingkipche.

Beginn nener
faaoit-ajinzelknrse

von Mittwoch , 1. Mai an.

AtzsrL-
Soaderknrs?

für
Buciifi ihrua^
Kfm . Iffchn en,
Stenographie»
Ilaiclii -Sjelireihen,
Sciiiiaschreiben

etc.
von Donnerstag . 2. Mai an,

abends SV2 Uhr.
Der Direktor:

Herrn . Rein
beeid. Bücher-Revisor.

Mitglied der Gutachterkammer
der kattfm. Sachverstand. für

den Öberlandesger.-Bezirk.

FmrgeSprachlehrerir;
erteilt grbl. Untcrr . i "
Fran, ;._ Emser gtre

Gegr. Wem _
Näher es im Tagbl.-Verl.

Neue Kurse
beginnen Asfaag M;
Schüler mit Vorkenntn. u. Pm
Schüler könn. jederzeit beginn

Berlitz School,
Luisenstrasse 7. Tel. 38'

WresimdLmer TsgblM.

Franz . Konvers
»rau rose a.  Maris . Dotzh. L
rFranzösin7dipl.) eit. grdl.

Siaissessi ; doni
Cais h prix moderes
buroau du jonrnal.

Offr.

GesattHs unterricht
für Bühne , Konzert erteilt ~ihr/ikiie.LV 1.. .ri-.- » v. _• *

Garten zu pachten

den Tagbl .-Berlag.

Brosche mit Brillant
gesunde!!, ( arl «9«to Srhi

9—10 Uhr.

3—io mi .!
tretung itfwl* Näherer, im*S3iy »«* *■  4 :»-, Keideldrr a.

* . « chnerderiu v. Frankfurt empf. sich
im Anfcrtiy . v. Kost. a. Art Gar.

, rur gut. Sil ; u. billiger Berechnung.
1- Lohhe-mer Straße 19, Bdh. 88922
< ß.öjlWe. RNe. Klüsen
st werden gut unter billigster Beredinung

angeferttgt Klauntaler Strahe 3, 11.
Ptttz-Aufertistttüq

nach nettesten Pariser u. Wiener Moden.
I .«■*iz-W i m Ei lk*r,

Dotzheimer Straße 25.
MenMZr M. m\Mnx

nebst Frau , suchen noch einige Knnd.
Gustav-Adolfstraße 4, 3 St . links.

Massage , MattiÄtre
r ff Eusj-iotie Asiielssi , ärztl. gepr.,

Schnlgasse 6.
Massage , Maniküre,
ärztliÄ gevr . Ottilie Kassbcrger,
Langgasse 54, 2.

Massage , ärztlich gepr.
Solle giissert , Dotzheimer Str . 10,1.

MllUpnsi » ärztl. gepr.. empfiehlt
»vtUfftUst , sich. Marktstraße 25,

1. Etage. W»ili » StsirJ ».
Massage , Maniküre.

Frau Hel . liemrsolbunr , ärztl. gepr.,
Nkerngancr Straße 2. P . r.

ärztl. gepr.,
JlSarS?1*Bjang 'iaei ’̂

Coulinfrraße 3, 2,  am Michelsberg.
Anny  Eiütgjrer , ärztlich gepr.

Massage—Maniküre, HH-nenstraßc 2, 1,
Telephon 3316, bei H. Diehl.

Maniknre — Pediküre.
Schönheitspflege. — Gymnastik.

Wni -i«! te> i4sc »i, Gocthestr. 23, Part.

■SWSlIselminc Mäüler . !
Schulgaffe 7, 1. Et . 1

MgHckWegeLMMMre.
Sfried » TISicliel , Taunnsftr . 19, 3 (

s^ r * Phrsnokogin ~m ^
Goldgasse 16,1. Frau I «trr Ssl-Iils « « !. ^

Phrenolsgin ? E
Frau f-4 ars >IitT4s .f äs -er

deutet Kopf«:i.Hand!., sowie Ehiromantie. k
Hochstattenstrasze ! i», Bdh . 1, t

Nahe Michelsberg. <
System Leriormand . Phrenologie, a

Chiromantie. Frl . P.lisa. ®»as8scli,
Eoulinstraße 3, 2, am Michclsbera.

Dienstag , FS . April 1SIL. Nr . 20 « .

k̂ VhrsZtslogiu^

Kops

Bleichsir. 23, 2. Tel. 8061 (div. Masch.)

Berühmte Phrenologin,
f- u. Handlinien, sowie Chiromantie,

PÜT * Pürcr .vlogiu
Zimmennannstr. 5, Hinterh. 3 St ., Frau
rSr'char-na Klep per . Nur f. Damen.

löeStiliiliJ*
Phrensloain Marie Mera,

w. Nersstraße 42 , Part « l.
ErftUaffige Phrenslsgin

Frau 8 . <ÄrH«re,, -siik,
hstraße 86. 1. Stock. B0134
Berühmte Phrenolagin

Lnxembnrgstrake 9 , Hty . 1 !.
Hedw . 'ffSseiss.

MiLLagstisch
t gesucht. Offerten «. U.

Tagbl .-Berlag ._
Strebsame Personentr»rnh 3 Mpbprn  t *trr SRrvf

978

ganz

le, wenn auch einfache
" "'ichtigt. Anfrag.

Jnvalidcndank.
F172

Nr . 54 an

Sichere Eristenz
für bess. Arbeiter, Hausdiener ec.
durch Uebcrnahme einer lange
gesucht. Neubeit. Hohes Einkom¬
men. . Kein Risiko. 800 Mk. f.
Ankauf erforderlich. Off. unter
K. 101 ß. d. Tagbl .-Verl. 89075

Wirtsleuts
gesucht,

tüchtige r-rutisnSfähige . akSZLpfe»
für kleinere und größere Wirt»
schäften der Mainzer Altstadt per
fsfort oder 1. Juli.

Am 'erhransrei,
_Main z-Kaste!.

QkrtrtS , Teilhaber Irren übern.)
— " sucht Postschließfach12.

Gsbiweie DaMe,
31 I, , gefchäftSkund'., sucht Filiale zu
übernehmen . Gute Rcfcr . z. Seite.
Off , u. H. 978  an den Tagbl. -Berla g.

Geht Ende Mai 19-Meter«

Möbelrvageu
leer von Cokn zurück? Off .̂ m. Preis«
angabc an Carl Keifer, Cöln-
Ehrcnfeld .̂ Leostrasie 82._ _

Aufträge nach Frankfurt od«,
Kämst besorgt täglich von hier hin-
s«hrender Mann . Postlagerkarte 33 L

Bühne.
Wer vcrhilft talentvollem Eleven zur

Ausb ldung im Schanspielfach? Offerten
unter S.  rrsr » an den Tagbl.-Berlag.

Herr oder Dame
zum Vermieten einer Wohnung wäh¬
rend der Zeit von 10 bis 1 Uhr und
von 3—7 Uhr gesucht. Nachfragen
Ruckertstraße 3, Parterre , mittags
zwischen 6 —6 Uhr._ 89112

Mit 2000 Mark wird
Tcilhaberin gesucht.

rchen
lad.).

MHM UtzremigK
IrmaJäellliKeli , Mtchelsberg 26,2. i

4 - 500 Mark
_ einem Beamten gegen sichere
Rückzahlung und Zinsen zu leihen
gesucht. Offerten unter T. 977 an
den Tagbl .-Berlag.

Tüchtige Friseuse,
Onduleurin , im Abonnement, wird
im Dambachtal gesucht. Offerten
unte r O. 978 an den Tagbl .-Berlag.

Barnchme Eheverrnittlnrig
Friedrichstraße 55. — Gegründet 1904.

Fr on Friolei ilic IVa eliner.

Bleie MMietie geneT'
wünschen Heirat durch Fr « u Simon,
Nämerberg 39. 1.__

Heirat!
Suche f. m. Freund , 32 Jahre alt,

cvang., Direktor gröfi. industr . Werks,
dem es an Damcnbek. fehlt, paffende
Lebensgefährtin , mit Vcrm. Kinder¬
lose Witwe nicht ausgeschl. Anonym
». Bcrm. zwecklos. Diskret , zuges.
Offerten mit Photographie u. N. 978
an den Tagbl .-Berlag.

I „Wisbadia“, Jnstitat für SpeziaibehatuUnttg von Sieht, Bhentnatismiss, 3schias,
tM hervorr agende Heilerfolge erzielt. Sprachst, von 9- 1 und 3- 6 Ubr tag!. Tannnmtrasiie 65 . Telephon 474 !.

unueneitunr , daiieruafteuiiiiaiattau :
Well © © ©Im  Ilsjsfer seifest!

fe 5 Min. mit der gesell IZaarweller -Frcsse .. Rapid **.
Sofortiger Erfofg und sicherste Schonung der Haara gerartiert.
Leichteste Handhabung. Toupieren und Haarersatz nicht nötig.
Dünnstes Haar erscheint voll u. üppig. Preis 4 Mk. Geld zurück
nenn erfolg!. Frau Paula Hartmann. Magdeburg-S .Westondstr. 2s!

Gelegenheit
- zu so ortigem

„ , . guten Verdienst
5M .W « 3lTJ“ tbte ' am . hiesigen Platze und Umgebung in allen.
^ ? roßi,n ttmcrnchmen ^ " ' ^ « ng-suhrten und bekannten Persönlichkeit

Planke? ^ 3 t̂ (n mttXB' B‘ 1491  “ n b™ A- validendank Mannheim.

§LchfUr»ü8S-Ardk!!ell,
stundenweise Führung von Ge¬
schäftsbüchern, laufende Kontrall.,
Einritt t. u. Führung nach dspp.
nmerik. System , einstl . Bilanz,
übernimmt tücht. Fachmann. Off.
u. 8. 194 an den Tagbl.-Berlag.

kW

Gebleicht
wird nachts bei M.  5Sis », Wasch- und
Bleichanstalt, Wellritztal. — Tel. 8500.
Auch wird Wäsche zum Waschen und
Bügln jederzeit angenommm. 89125

Für die ANfftellKüg von Gis - ünd'Kälten-aschiucn
werden v. bedeutender Maschinenfabrik Norddentschlands
tüchtige selbständige

Monteure
bei hohem Lohn zu baldigen Eintritt gesucht. Angebote
sind Uttter A.  457 me den Tagbl .-Berlag zu richteie. 776

Elektr. Klingel - « nd Telephon»
Anlagen , sowie Repar. w. pr. u. bill,
ausges.  Pl iil . Bätaciii , Bleichstr. 34,

Massage Annie Leiert
Srrtlich geprüft . Au spreche» 9 —8«
Eleonorenstratzr 9, 1 St . links,
unt ere D ohheimev S traße.

Ranschutt kann gegen Bezahlung
IIü ; tl ?ls.1.i abgkl. werden. Karten

sind abzuh. Nheinsir. 70, Architekt stiiako.

Sorgenlos
ist. wer Buch Frauenarzt k 1.50 kaust
v. Siesta -Berl . *>r. i4i , Berlintt . 24.

Tager-Vrranftaltmgen. * Vergnügungen i

Volks- Theater . AvendS L.lb Ubr:
Unser Doktor.

WulhaUa-THeater. WendS 8 Uhr:
Parkettsitz Nr . 10.

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 30. April.

121. Vorstellung. 40. Vorstell, im Ab. C.

MeMrMchrrr UerWsndten
Lustspiel in 2 Aufzügen von R. Benedix.

Personen:
Oswald Barnau . . Herr NodiuS
Ulrike, > seine Frl . EichelSheim
Irmgards Schwcsteru Frau Bleibtreu
Ottilie, seine Nichte . Fr .Brauu -Grosser
Adelgunde v. Halten,

seine Tante , Witwe Frl . Schwartz
Dietrich ! deren . tperr Bornträgcr
Iduna j Kinder . Frl . Schröttcr
De.  Bruno Wismar,

Sarnaus Freund . Herr Schwab
Pr . Offcnburg. Arzt Herr Wald rg
Schummnch. . . . Herr Herrmann
Wcirhold, Haushof-

mcittcr in Baruaus
Hause . Herr Striebcck

Lbusnelde, Haushäl¬
terin in Barnans
Hause . Frl . Eaubh

Pkilivvine . . . . Frl . Eciü -r
Ein Diener . . . . Herr Spieß
Di -Handlung spielt auf ZamausSchlosse

m der Plätze eiltet Staut.
Zelt: Mitte de« 1!'. Jahrhunderts nach

Wiesbadener Einrichtung.
Nach dem 1. ?lkt eine Panse von 10 Min .,
nach dem 2. Akt eine Pause von 15 Min.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen9'/« Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 1. Mai , Monn . A.;Armide.

Keftbrnx-Theater.
Dienstag , den 30. April.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.
Die Spiele ihrer Grrellem.
Lustspiel in 3 Akten von Zos Jekels

und Rudolf Strauß.
Personen.

E'ouscrncur Graf Will noff
Nud. Mstruer-Schönau

Vera, seine Gemahlin fianes Hanimer
Fürst Iwaschcnko. . Rcinhold Hager
llllarie, seine Gemahlin Theodora Porst
Gras Alcxcj 8llê tngfg KurtKellcr-Nedri
Btiliiärvrokiirator

Pnrischkewitsch. . Kcorg Rücker
Herr von Lawci! . . Willy Langer
Kapitän zur Sec Bur-

manoff. Herrn. Hoffmann
Madame Barinskaja Stella Richter
1. Delegierter . . t '
^ Delezierter . . .

General Lobowin . Ludwig Kepper
Jwanoff . Hm. Ncsselträgcr
Der Gefangenev.Nr.38 Earl Winter
Die Gefangenev. Nr.12 Ndeline öiosmcr
1. Gcfaugenauiseher. Willy Schäler
2. Geiangcnaufsehcr. Nikolaus Bauer
Ein alter Herr . . Theo Tachauer
Ein junges Mädchen Etis. Mödlingcr
Diener . Theo Münch
Zofe . Steile Ruf
Gendarmerie- Wacht¬

meister. . . . ’ . Karl Kulm
1. Gendarm . . . Ludwig Kepper
2. Gendarm . . . Nudoff Clirick
Gäste des Gouverneurs. Ort der Hand¬
lung: Eine Gouvernementstaptim'curo-
päischen Rußland. Zeit : Gegenwart.
Der erste Akt spielt Miite November,
der zweite Akt Anfang Dezember, der

dritte Akt Linfang Februar.
Nach dem 1. u . 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 0 Uhr.

Theo Münch
Carl Winter

Kurhaus zuW iesbaden
Dienstag, den 30. April.

Vormittags 11 Uhr:
Kur hei geeignster Witterung.

Konzert des städtischen Kurorchestees
in der Koahbiunnen -Anlage.

Leitung : Herr Erich W^mheuer.
1. Ouvertüre zur Operei te „Der Beitsl-

Student“ von C. Millöcker.
2. Ochacn-Mfinufttt von J . Hajdn«

8. ICind du kannst tanzen, Walzer von
L. Fall.

4. Gondoliere von Fr. Eies.
5. Potpourri aus dem , Ballett „Die

Puppenfee“ von J . Bayer.
6. Turnermarsck von A. Muth.

Abannements -Konzerte
des städtischen Kurorchestsrs.
Leitung: Herr Kapellmeister H.Jrmer.

Naehmiitags) 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Le rot Fa dit“

von L. Delibes.
2. Slavischer Tanz Kr. 3 von Dvorak.
3. Matroäenchor aus der Oper „Der

fliegende Holländer“ von Wagner.
4. Königslioder. Walzer von htrauss.
5. Ouvertüre zur Oper „Das Leben für

den Zar“ von M. Glinka.
R. Melodie von A. Rubinstein.
7. Phantasie capriee von Vieuxtemps.
8. Fürs Vaterland , Marsch v. Millöcker.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Hochzeit

des Figaro “ von \Y. A. Mozart.
2. Vorspiel zu „Odysseus1 von Brach.
3. Ungarische Tänze Kr. 5 und 6 von

>1. Brahms-
4. Ave verum, PreghPra von Mozart

(bearb. v. P. Tschaikowsky).
5. Ouver üre zur Op. „Der Wildschütz“

von A.. Lortzing.
6. Ballettmusik aus „Eosamunde“ von

Frz. Schubert.
7. Carmen-Suite Kr. 2 von G. Bizet.
8. Ungarischer Marsch aus „Faast ’s

Verdammnis van II, Hvrlioy-

llliplBI»
:: :: Theater :: ::

Berliner Hof Taunnsste. 1.

Von Dienstag
: bis Freitag ;

Auf vielseitigen Wunsch:

Im fcenulB
Hegel.

Eine Liebestragödie im
Spreewald, mit

ilsta Meisen
in der Hauptrolle.

& ©wi © elsss übrige

neue Programm.
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- - S ŝ ~ a  Si
a >-a ^ 03 g r . ,0

e
P P P ^ tfjrp B
^ g g cg

w» p P <vp  p,oo rP
p .p ® U 4-* C0 _Q 0w -w C tP . _ _ tS r°
p s ^ *> £ ~.4-» 'P ?̂4^ --W - Q4 ty ^
00 -p (jeJ P b CN °

jo 5-4
COiC>

.s ^ C
5-4 50 c ..\ CO v CO

P co fO 11 oTt to
ro SO1 § S SBB . wö: c  d

Ä «
2 . *ä g g H  _

tsu -ti
Jg 3

N

3 y

«i ^ S ^ !
P Sj co :p i
ss *6 4 S ^ >
O "SS y . o sj ;'

Jw :- >' 5 öP «0‘05* w*
CO JO sgsp ~ co ^

il ^ )

>b

co -

P *STJo oft co
C C4Ä

Ä » sco Q>
°g -Z c

-*-* QJ?
P C3 . _

P ? 0-4 lyö ' p vp
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was wird aus dem Rampf
ums preußische Wahlrecht?

. .. >- •r v ’'£< £T m H
Vom Kampf gegen das preußische Treitlassenwahb

i-cchi merkt man seit Jahr und Tag fast gar mch.s
mehr Es hieß seinerzeit— auch die Sozialdemokraten
dachten so — : Lassen wir erst die Reichstagswahlen
vorüber dann gehen wir mit verstärkten Waffen ans
das Ziel der preußischen Wahlreform los. Dm « Mal.
demokraten unterdrückten im vorigen ^ahre l°de offeru-
liche Demonstration, weil ste zeigen wollten, ße tonnten
auch Maß halten.

Mer iefat sind seit Monaten die ReichstagswahlenJ »£ 5SU »> « ■? «# » M
fe;ne  Interpellation tttt preußischen Landtag rst an. e
räumt? Zwar ist eine solche von den Freisinnigen w-
iort nach dem Zusammentritt des Hauses rm >?anun
wieder Angebracht worde.i. Aber setzt hat man uber
die ^ aoe bis zum 22. Mai, wo das Haus sich vertagen
soll verfüg ? und ein Tag für eine Wahlrechtsmter-
pellation ist LP jetzt noch nicht vorgesehen, was
geradezu ein Skandal.

-Tiic Preußische Wahlrechtsfrage ist dre wichtig'^
lniierpolüische Frage mdyt >mr Preußens, sondern ganz
Deutschlands. Auch in der Thronrede 1808 wurde er
klart daß die Frage zu den wichtigsten Aufgaben de-.
Gegenwart gehört. Jetzt tut man so, als wußte man
van nichts Am Donnerstag schnitt der Abgrordne^
Pachnicke im Abgeordnetenhause dre Frage ber dem
Titel Minister des Innern an, und Herr v.
hatte die Kühnheit, mit seiner uiimrgeuohmen Frstell
stimme zu erklären, daß der gegenwärtige Augrnb.m
'iir Wiedereinbringungder Wahlrechtsvorlage nicht !U-
Lne " erscheine. Und zwar .lvege.i der veromderm
Stellungnahme einzelner bürgerlicher Parteien z --
Sozialdenrokratie. Daß der Minister sichm w r-ch
iernaer Weise über den 1888 proklamierten Äon gv-
w llen hchweqsetzt, ist für einen Mann, desicn Pflicht

>SiT[prt AU fiiQCft* etn ften ics>
r ;K, Volk verlangt auf leben Fall sein Reckst. Wir

kaöen ' im nächsten Frühjahr Pnuwahlen wa wollen
w? uns aus keinen Fall noch eimnal mit ^ der alten
Scharteke von Wahlrecht herumschlagen. , wie breite,
iten Volksmassen haben dazu nicht die gcrrngsten.ust.

Landtag ist ohne weiteres eine Mehrheit für die
Einführung des direkteii und des geheimen Wahlrechts
varbanden Das ist zwar an sich noch kein radikaler
rvrtr".iVf-n-Hr Ätzer es ist eine erste Bresche. Wir kon»
neu 'damit schon mancherlei erreichen. Für diese Re¬
form braucht auch Herr v. Bethmaun mcht die beliebten
ausgedehnten Vorarbeiten zu machen. Dafür kann er
ivi Fi erb it ohne weiteres eine Vorlage e:nbruigcn. ^ etzt
wer noch vor Pfingsten, muß durch eine Abstimmung
üvo' diesbezügliche Forderung des Hauses testgelegt
w rden Z schont fast, als hmtertrewt das Zentrum
aus ^ iebe zu leinen konservativen Freunden einen
w-V T Wir sollten indes annehmen, das
Äntrüm hütete fick aus Rücksicht gegen feine Wahler
vor solchen Quertreibereien.

Unter allen Umständen muß mit den stärksten Mit
teln gearbeitet werden. Das- preußische Volk stt e^
müde, sich mit einem Wahlrecht abzuqualen i 1
wenig in die heutige Zeit pO wie die Vatermörder
der 5Oer Jahre . Tie ganze Welt zeigt.heute mrt ua
gern auf Preußen, weil eŝ ach mrt einem
narren läßt das die Allmacht der kleinen mmkerkaste
über ein intelligentes Volk„befestigt und das 'skandab
szenen wie am Freitag zuläßt. . . .

Wir haben heute den Engländern w vwl atzgeguU
und eifern ihnen im Achlisbau mit allen Mitteln nach.
Unsere Regierenden sollten aber zu allererst He
in London die Kunst, e in w o l k zu r g Nnlks-
lernen. Die englische Regierung hat iMMer dem VolU
willen nachgegeben. Wenn beute das englische Vol-
die Militärlasten vielleicht williger tragt aG da¬
deutsche, so sicher auch deshalb, weil das enaUich o
auf seine Negierung einen ganz anderen Einfluß ha.
als das preußische. _

politische Übersicht.
Zur Ostmarkenpolitik.

L . Berlin,  29 . April.

Der Hauptvorstand des Lstmarkenvereins. ,bcx  hier
xu einer zahlreich besuchten Sitzung vereinigt war, be.
schloß eine scharfe Erklärung gegen die gegenwärtig
betriebene Pownpolitik, und er damckt ferne Uverzeugung
dahin aus, daß die Regierung ans dem Weae ^ 8 Fwe
ueue Schwenkung  zu vollziehen. Zu dreier Mm
nuug ist der Ostmarkeuvereinu. a. durch die VE
Landwirtschastsminister jungst in der Budgetkom-
mission des Abgeordnetenhauses gegebenen Auskünfte
gelangt Zu der Erklärung des QstmarkeuvereiN^
uMen eirüge nicht unerhebliche Bemerkungen gemacht
ÜX . m  Mteei « b« bcu « (ta «-I.M- ;
Wehrvorlagcn im Reichstag auf, daß dm Pole  nftch
als einzige Fraktion an der Debatte mcht beteiligten,
und die Vermutung hatte und hat viel für nck. daß sie
nur darum schwiege.i, weil sie eine chneil mcht u
günstige Lage nicht durch Gegnerschaft verschlecyten,
nicht durch vorzeitige Zustimmung m ihrer Entwicke¬
lung stören wollten. Daß die Regierung, das Zwa'igs-mm *» « >"- ftxgm,  sg, fin nicksts Neues und schon vor ernenl >;ahre loniu.
man aus den damaligen Erklärungen des Herrn von
Sckorlemer im Abgeordnetenhaüse deutlich, genug her-
aSmr  wieviele Bedenken der gegenwärtiges
wirtschastsniinister gegen das Gesetz hat.
ist wie gesagt, ein Jahr vergangen, und d.e lctzu..
Darlegungen des Herrn v. Schorlemer (m der Budgm-
aa haben erneut  den Beweis, erbracht, daß
er kein Freund der Zwangseuteignung ist. - w b m
schränkten  Bedingungen, unter denen,, er gleich¬
wohl eine Anwendung des „Gesetzes in mögliche Aus¬
sicht gestellt hat (nämlich für Guter, die m Zukstuf.
d-irw' Besitzwechsel aus deutschen in volnrscha Hände
übergehen), machen es vollends klar, daß das Gesetz, m
sich von der Regierung als eine L a stempfunden Win.
Man möchte zur Beruhigung der Befürworter der X >-
markenpolitik immerhin etwas tun, aber es soll nwst

viel sein Dies ist der Tatbestand. Nun aber erhebt
fief? bie Frage, was denn die beiden größten Fraktionen
des Abgeordnetenhauses dazu tun, um der R ĝre gdie Wege in der Richtung der Ostmarkeupolitrk̂
weisen. Vom Zentriim reden wir gar nicht erst, denn
e§ -st selbstverständlich gegen die Zwangsenteignung.
Wie iedoch stellt sich die Rechte? Würde sie auf den
Landwirtschastsminister drücken, so konnte er nicht lange
widerstehen aber es fällt den Konservativen  gar
li-ckit ein in ihn Aii dringen, daß er Mit der Zwangs-
enteignung ernst macht. Es «gj 1'gredi 't daß die Dinge in der schwebe bleiben W .ß
man doch schon längst, daß ihnen das „Prinzip" gegen
den Strich geht.

von den westfälischen Nationalliberalen.
Man schreibt uns aus deni Westen: Bisher hatw

mm, angenommen, daß auf dem nationalliberalen
Parteitage am 12. Mai die Westfalen als die Kern-
truvve des mit der Bassermannscheu Führung unzu-

K „e, mf > « arteifUts aufm«rf<4i« ™
Nn den letzten Wochen hat sich die Lage iedoch Nich.
unwesentlich geändert. In Dortmund das jo z-Mlich
für die Provinz maßgebend rst (nur die ostl ck.en -rnchl
kreise stehen mehr für sich..und laaren stets unabhängig
von der Dortmunder Strömung), sind zum Varteitag.
vi?- Vertreter gewählt worden, voii deneit höchstens
° »°r cS Steter d°s r°chtm Flii-M El °-°ch°»
“ .„ 1,,, , Eine stark besuchte Versammlimg in
Westhofen sonst einem Hauptstützpunkt der Agrarier
i„. Wahlkreise Dortmund-Hörde, hat sogar nach einer.
lebhaften Redekampf zwischen Junglibevalen und An-
Hangern der provinziellen Parteileitung eine -mmv.
tjoi? beschlossen, die sich mit allem Nachdruck auf nt
Seite Bassermanns stellt. Es scheint U dw Porter,leitung (immer dre provinzielle) die wrnge nunmew
gehen lassen will, tvas ihr auch durch den Umsta, d
nahegelegt wird, daß setzt ihr Kandidat ber ern̂ Ton.iuunder Stadtverordnetenerfatzwahlw der zweiten Ab
terlung glatt durchgesallen'stst es- lmf Stichwahl zw-scheu einem anderen, der Bürgerschaft genehme.̂
Nationalliberalen und dem Zentrumskandrda eu st ^
'z nden Ter Umschwmrq kommt denr. der den iw-
Lj t „ähersteht . nicht so überraschend, wenn, dre Mehr,
heit der Wähler hat immer eine volksfreundliche Poli¬
tik gewünscht- zum Widerstand hat sie sich allerdings
erst anfaeschwnnqcii. als die Angriffe aui den Parte -
föhrcr Bassermann einen extremen und gerade gehasst,
gen Charakter annahmen.

Deutsches Reich.
* fnnf- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  hörte

® 01I*S2 ttS Besnch "beS englischen Königspaares in Berlin.
Das englische Königspaar beabsichtigt, w,c die ..Koln VolkZ.
xta " sebt erst meldet, im nächsten  Frühjahr ^ (1918) Dem
deutschen Kaiserbofc seinen offiziellc-i ^ tnttsbesuch abz -
statten ; es wird auch erwartet , daß auch der engli,chê brc^

Mckblirke.
(Für das „Wiesbadener Tagblatt ".)

Ban Julius Rvsentpal.

Des Unheils Füll' und überfüll'
Bracht' uns der heurige ÄPrU,
Der freilich noch in keinem ^ ahr
Ein zuverläss'ger Bursche war.
Den Weitzbart, der sich fortgetreUl,
Hat nochmals er zurückgeholt,,
Daß die entfachte Lenzesfreud,
Die immer gar so srühhereit,.
Verschnupft zur Seit ' sich leise BiUci
Und Oststurm, Schnee und Eise wich.
Der unwillkommne Wintergast
Hat derb noch einnial zugefaht.
Dem jungen Lenz das Fell gegcrb:.
Manch weißes Blütlein braun gefärbt
Und kommandiert die Kreuz und Quer,
Als ob er wieder Herrscher war'
Es ist das alte Lied im Lenz , .
Die Menschheit, frohen Temp'ramcnts,'
Wähnt gleich beim ersten warmen Strahl
Den Winter über Berg und Tal . .
Doch der macht Halt auf seiner Flucht,
Urrd wendet sich mit wilder Wucht
Noch einmal scharf aus Oft und Nord
Und' pustet manche Hoffnung fort.

Doch schlimmer, wenn das nord'sche Eis
Auf seiner großen Frühjahrsr -msi
Des -Meeres salz'ge Flut durckdrmgi
Und Scharrer, Tod, Verderben bringt.
Was Menschengeist und -Witz erdachr,
Was tausendfache Kraft vollbracht.
Ein Schisst das , eine Welt für sich.
Dem riesigsten der Riesen glich.
Als Wunderfahrzeug angestaunt.
Darin viel Menschen, frohgelaunt,
Weil 's gar so c.isenfest gefügt.
Das schtverste Hemmnis leicht beficgt,
Desgleichen niemand noch gekannt.
Hei, wie das Angst und Kleinmut bannt!
Und über ihm nun Lenzesnacht,
Des Mondes Glanz , der Sterne Pracht.
Und ohne Sorge , ohne Harm ,
Viel Menschlern warm in Morpheus Arm,
Und andre wieder beim Gelag ,
In froher Nacht nach frohem Tag.
Bon oben her der Mond nur sah'
Das Unheil, das so nah ', so nah '.
Vor Steuermann und Kapitän
Hat er den Eiskoloß geseh'n.
Der Mond ist leider nicht beredt,
Die Sterne auch sind zu diskret.
Die Wellen sind nicht minder stumm,
Sie wiegen brausend sich herum.
Zum Unglück  so wuchs die Gefahr?

Ein Stoß , und die ..Titanic " —war.
Das größte Riesenschiff der Welt,
An einem Eisberg jäh zerschellt.
Vielhunderte verschlang die Flut,
Millionenwcrt versank an Gut , ^
Gleich willig aber nahm ,das Meer
Den Armen wie den Milliaü >är.
Ein paar Minuten nur zurück.
Da war das Elend noch vom Glück
Durch Schranken, die die Welt sa kenn-.
Bedachtsam auf dem Schiff getrennt.
Da war » gar weit von arm zu reich,
Die Wogen  machten alle gleich.
Dgs Schreckliche, es ist gescheh'n.
Noch viele Stürme werden weh'n.
Und viele Schiffe, stolz und kühn.
Des Meeres Wellen noch durchzieh'n,
Eh' sich's erweiset wahr und klar.
Wer dieses Unglücks Förd 'rer war,
Ob Menschentrotz, ob Götterneid?
Vielleicht macht uns die Zeit gescheit.

Der türkisch-italien 'sche Krieg,
Der bciderseit'ge Dauersieg,
Setzt mit Beharrlichkeit sich fort
Mit Lug von hier und Trug von dort.
Die Dardanellenspielerei.
Das ewige Triumphgeschrei.
Der Enthusiasmus für die Kotz)
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folget: im nächsten Jahre in Berlin als Gast des Kaisers ein-
ir ^ sen wird . Eine Bestätigung dieser den angekündigten Be¬
such soweit hmausschiebenden Meldung liegt noch nicht vor.

* Für Baffermann . Auch der in Dresden versarnmelte
»an de Saus schuß  des Nationalliberalen Landesvereins
für bas Königreich Sachsen gab Bassermann ein einstim-
m r g e s Vertrauensvotum.

* Die Stellung v. Kiderlens wieder gefestigt? Wie die
«Berl . Morgenpost " erfährst hat sich in den letzten Tagen die
Stellung des Staatssekretärs Herrn v. Kiderlen-Wächter wie¬
der gefestigt, so daß von seinem Rücktritt bis auf weiteres
nicht mehr die Nede ist. Verschiedene Persönlichkeiten tvaren
tätig , die Spannung , die zwischen ihm und anderen maß¬
gebenden Stellen bestand, und die hauptsächlich auf das Ver¬
halten des Herrn v. Kiderlen im Prozeß des „Grenzboten"
gegen die „Post " zurückzuführen war , zu beseitigen. Das ist
mit einiger Mühe gelungen.

* Z«m Jesuitengesetz. Eine Vertreterversammlung des
KarteW der Freiheitlichen Vereine in München erklärte die
Aufhebung des Jesuitengesetzes für geboten, sobald in ganz
Deutschland die Trennung  von Kirche und Staat er¬
folgt sei.

* Der Kultusminister gegen bas Kinematographentlieater-
Anwesen. Mn Erlaß des Kultusministers weist auf die ge¬
sundheitliche, sittliche und ästhetische Gefahr des Kineinato-
graphentheaters für die Schuljugend , Seminaristen - und
Präparanden -Zöglinge hin und bezeichnet als Gegenmaßregel,
die Beschränkung, der nach der Schulordnung der Besuch von
^Theatern und Konzerten usw. unterliegst auf die Kinemato-
graphentheater auszudehnen . Ferner sollen die Eltern wieder¬
holt durch die Schule auf die drohenden Gefahren aufmerksam
gemacht werden. Der Besuch von kinematographischen Vor¬
stellungen, die der Belehrung und der Schulabsicht nicht wider¬
sprechender Unterhaltung dienen, sei zu gestatten.

* Die Ziele des Jungdeutschlandbundcs . In einer Ver¬
sammlung in Berlin bezeichnete Generalfeldmarschall Frei¬
herr v. d. Goltz als Ziele des Jungdeutschlandbundes , den
Stadtkindern wieder folgende Tugenden anzuerziehen:
Scharfe Sinne , Intelligenz im Erfassen und Beurteilen des
Natürlichen und Entschlußkraft. Drill und Militarismus
sollten ausgeschlossen bleiben.

* Die Entschäbigungspflicht im Falle Herrmann aner¬
kannt ! Rach mehrfachen Vertagungen wurde gestern nach¬
mittag das Urteil gefällt in dem Prozeß , den die Witwe des
Arbeiters Herrmann gegen den preußischen Fiskus auf Zah¬
lung einer Wochenrente von 30 M. angestrengt hatte , weil ihr
Mann bei den Krawallen in Moabit durch einen Schutzmann
getötet wurde . Begründet wurden die Ansprüche damit , daß
der Tod Herrmanns durch den Mißbrauch der Waffe durch
»einen Schutzmann verursacht worden sei. Das Gericht er¬
kannte dem Grunde nach den Anspruch auf E n t s chä d i -
gung  an . In einem späteren Verfahren wird es sich dar¬
über entscheiden, wie hoch die Ansprüche sind, und ob der
Witwe eine einmalige Entschädigung oder eine Wochenrenie
zuzubilligen sei.

* Die Siebenhunbertjahrfeier des Herzogtums Anhalt
begann gestern mit der Eröffnung einer vom anhaitischen
Geschichtsverein veranstalteten vaterländischen Ausstellung in
der Kunsthalle im Beisein des Herzogs.

Dienstag , **0. ÄpriL isviä

* Der Hauptvorstand des ReichsverbanbeS der deutschen
Presse hielt am Sonntag in Berlin eine Sitzung ab, die aus
allen Teilen des Reichs zahlreich besucht war . An Hand der
Vorschläge, die der zur Beratung der Versicherungs¬
fragen  niedergcsehte Ausschuß unterbreitete , wurde be¬
schlossen, daß der Reichsverband für seine Landes - und Be¬
zirksvereine sowie Einzelmitglieder , soweit sie nicht selbst be¬
reits solche Abschlüsse getroffen haben, eine Sterbekasse
einrichten soll, und zwar auf der Grundlage des Abkommens,
das der Landesverband sächsischer Redakteure und Berufs¬
schriftsteller mit einer Versicherungsgesellschaft traf . Die
Mnrichtung von Darichens - und Unterstützungskassen soll den
Unterverbänden überlassen werden. Der Ausschuß fiir die
Verficherungsfragen wurde mit der Prüfung und Einrichtung
einer Kaffe für Stellenlosigkeit und im Falle der
Bejahung mit den erforderlichen Vorarbeiten beauftragt.
Ferner wurde beschlossen, der Einrichtung einer Kranken¬
kasse  näherzutreten , sobald in einem der Unterverbände
Erfahrungen darüber vorliegen. Vom Vertreter des Ver¬
bandes der ostpreußischen Presse wurde angeregt , ob es sich
nicht empfchle, sich mit dem Hauptausschuß für die Ange¬
stelltenversicherung in Verbindung zu setzen, damit auch
Redakteure  in ihm vertreten sind. Der Vertreter des
Verbandes der ostpreußischen Presse wurde beauftragt , die
nötigen Schritte zu tun . Als Zeitpunkt für die Abhaltung

Sie bilden einen steh'nden Satz
In jeder Zeitung früh und spat
(Um all die Druckerschwärz' ist's schad').
Daß doch die Mächte bald einmal
Dem groben Unfug radikal
Zu Leibe gingen, — Rom war ' froh,
Konstantinopel ebenso!
Ob man 's zu sagen auch sich scheust
Die beiden sind des Kriegs so leid.
Wie sie uns leid tun allebeid'
Mit ihrem Dummejungen -Streit.
Wenn 's doch Fortuna bald so fügt '.
Daß diese zwei — 'mal ausgcsiegt.
Und daß sie endlich mit Gelingen
Zur Niederlage übergingen.

Marokko kommt zu keiner Ruh ',
In Fez geht's schaurig-maurisch zu,
Blutbad um Blutbad Tag für Tag,
Wer weiß, was all ' noch werden mag.
Des Aufruhrs Furien sind los.
Und frei nach Busch denkt der Franzos ':
„Maroc besetzen  ist nicht schwer,
Maroc besitzen  um so mehr !"
Dazu nun schon im zweiten Lenz
Die üb'le span'sche Konkurrenz,
Und schließlich in den eig'nen Landen
Die lieben Anto-Räuberbanden.
Die man gar sprengen  mußt ' zum Schluß,
Similia similibus.
Zn viel  der Schwulitäten fasst
ES hat jed' Land halt seine Last,

der diesjährigen Delegiertenversammlung , die nach einem
früheren Beschlüsse in München tagen soll, wurde der .16. und
17. Juni  festgesetzt. Weitere Verhandlungen bezogen sich
auf Fragen über den Zeugniszwang  und die Bericht¬
erstattung über Kongresse.  Beide Gegenstände sollen au'
der Münchener Delegiertenversammlung zur Besprechung
gelangen. Ein jüngst ergangenes Gerichtsurteil , wonach die
Klage auf Unterlassung bestimmter Behauptungen
gegen eine Zeitung als zulässig erachtet wurde und für den
Fall des Zuwiderhandelns Haftstrafe angeordnet wird, bot
Anlaß zur Erörterung der Konsequenzen, die eine derartige
Gerichtspraxis nach sich ziehen würde . Auch mit diesem
Thema soll sich die Delegiertenversammlung beschäftigen.
Wie schließlich noch erwähnt sei, gab der Vorsitzende davon
Kenntnis , daß die gemeinschaftlichen Beratungen mit dem
Verein Deutscher Z e i t u n g s v e r l e g e r , die sich besonders
auf die Gerichtsberichterstattung , den § 193 des Strafgesetz¬
buches (Schutz berechtigter Interessen ), den Normalvertrag
und die Nachdruckverfolgung erstrecken sollen, am 16. Mai in
Magdeburg stattfinden.

* Die Stichwahl in Barel -Jever . Der Termin für die
Neichstagsstichwahl in Varel -Jever ist auf den 9. Mai festge¬
setzt worden.

* Ein bemerkenswerter Todesfall . Die Duellaffäre des
Sanitätsarztes Dr . Sambeth gab im Reichstag bekanntlich
den Anlaß zu dem Zusammenstoß Erzbergers mit dem
Kriegsminister . Jetzt kommt aus Mergentheim die Meldung,
daß der Duellgeguer Sambeths , der Oberwundarzt I >r.
Schümm,  der den Anstoß zu dieser ganzen Duellaffäre gab,
plötzlich gestorben ist.

* Die 9. ordentliche Versammlung des LandcsvereinS
Preußischer Volksschnllehrerinnen wird in Düsseldorf vom 26.
bis 29. Mai , gleichzeitig mit der 4. Hauptversammlung des
Deutschen Vereins abstinenter Lehrerinnen , tagen.

* Die Berliner Ausstellung für Haus und Beruf ergab
einen Überschuß von etwa 170000 M.

* Ein Spionagefall , in welchen ein Reisender, der längere
Zeit in einem Wormser Hotel weilte und seit gestern vor¬
mittag verschwunden ist, und ein Soldat der 8. Kompagnie
des Wormser Infanterie -Regiments Nr . 118 verwickelt find,
kam vorgestern in Worms  zur Kenntnis der Behörde. Es
haben in dieser Sache bereits zahlreiche Vernehmungen statt¬
gesunden.

* Bor der Maifeier . Der Vorstand des Verbandes der
sozialdemokratischen Wahlvereine Groß -Berlins empfiehlt für
die Maifeierversammlungen eine Resolution , in der in erster
Linie die gesetzliche Einführung des Achtstundentags
gefordert und in zweiter gegen die Rüstungen zu Wasser und
zu Lande und in der Luft protestiert wird.

größeren Dienst zu leisten, als in den kleinen und politisch
geordneten  Verhältnissen Württembergs.

Die erste alsaß -lothringifche Kammer sprach sich in einer
Resolution gegen  die Kürzung der Repräsentativ nskoittn
des Statthalters aus.

Kein Zentrumsantrag zum Duellwesen. Die „Schles.
Bolksztg." erklärt , daß ihr nichts bekannt sei von der Absicht
des Zentrums , in der Budgctkommission des Reichstags einen
Antrag , daß jedes Duellvergehen mit schlichtem Abschied zu
bestrafen sei, einzubringcn.

Ein Reichstheatergesetz. Dem Reichstag soll in der näch¬
sten Session ein Reichstheatergesetz zugehen. Die Frage des
Reichstheatergesetzes ist nach der „Tägl . Rundsch." erst in
Fluß gekommen, seitdem bekannt geworden ist, daß sich die
Kaiserin  für die Angelegenheit sehr interessiert und ihrer:
Einfluß für die reichsgesetzliche Regelung des Theaterwesens
in die Wagschale geworfen hat . Erwogen wird auch gl-stch-
zeitig, die Kinematographenfrage in der Weise zu ordnen, daß
man die Kinematographentheater den Bestimmungen der Ge¬
werbeordnung unterstellt.

Parlamentarisches
Die Reichspartei als Reichstagsfraktion ? Im Reichstag

haben die Aügg. Freiherr v. Gamp und Schultz (Reichsp.) mit
Unterstützung rüehrerer Konservativer und Wilder den An-
tvag eingebracht, daß fortan eine Gruppe , die nicht 16 Mit¬
glieder stark ist, auch dann als Fraktion anerkannt werden
soll, wenn sie mit Hilfe der ihr Zugezählten  zu der
Ziffer von 15 gelangt . Die Reichspartei hat dazu sich auch an
den Präsidenten in einem »Schreiben gewendet und eine Ver¬
tretung in den Kommissionen und im Senioren¬
konvent  beansprucht . Der Seniorenkonvent hat aber, wie
seinerzeit gemeldet, diesem Ersuchen nicht entsprochen und
auch die Geschäftsordnungskommission, der die Frage zur Be¬
ratung überwiesen worden ist, ist zu dem Entschluß gelaugt,
daß nur solche Parteien das Recht der Teilnahme an den
Kommissionen und im Seniorenkonvent haben, welche min¬
destens 18 ordentliche  Mitglieder , bezw. Hospitanten,
nicht aber Zugezählte haben.

Die Geschäftsordnung des Abgeordnetenhauses. Im Ab¬
geordnetenhaus ist die Rechte und das Zentrum entschlossen,
die Änderung  der Geschäftsordnung noch vor Pfingsten,
aber jedenfalls vor der Vertagung der Session durchzusctzen.
Die mit der Vorbereitung betraute Kommission wird ihre
Arbeiten im Laufe dieser Woche abschließen.

Der Gesetzentwurf, betreffend Schiffszusammenstoß.
Dem Reichstag ging ein Gesetzentwurf, betreffend den Zu¬
sammenstoß von Schiffen und Bergung und Hilfeleistung in
Seenot , zu.

v. Payers Landtagsmüdigkeit . Auf der am Sonntag in
Stuttgart abgehaltenen Landesversammlun -g der Fortschritt¬
lichen Volkspartei Württembergs erklärte der langjährige
Kammerpräsident Payer seinen festen Entschluß, sich von dem
Landtagsmandat zu entlasten . Er bleibe aber in der Partei¬
leitung und im Reichstag  und hoffe, der Sache dort einen

Heer und Flotte.
Mrssonal-Peränderimgen . v. Kugowßkß.  Gen -Leut

und Kommandeur der 27. Div. (2. K. W.) . unter Msthcbunä
^Eurando nach Württemberg , in Genehmigung seines

* Pension zur Disp . gestellt.
* Graf v. Pfeil u. Klern - Ellgu th . Gen.-Leutunv
Kommandeur der 28. Feld-Art.-Brig .. nach Württemberg lom-
man^ ert^ ^ huss V̂erwendung als Kommandeur der 27. Div.
o Ofrerft ixttb Kommandeur be-3
28  ä ^ ld-Art.-Regts . Nr . 51 . zum Kommandeur der28. Feld-Art.-Brlg . ernannt . * v. Mohn.  König !. Würtirm-
ANll- Dörrst , kommandiert nach Preußen , bisher diensttuender
ImS 06©0111*0” ! Sr . Majestät des Königs von WiÄwmbe^
de? Äfe ^ r-Schloßgarde-Kmnp.. zum tommÄ?
Bf .f * LAr -Elsass Feld-ÄrtMegts . Nr. 51 ernannt ; derselbe

cl§ , Sr . Majestät des
Komgs von Württemberg belassen. * v. Boddien.  G «n-
Mawr und Kommandeur der 3. Garde-Kav.-Brig .. in Ge-
nehmrgung fernes Abschiedsgesuches unter Verleihung des
Charakters als Gen.-Leut, mit der gesetzlichen Pension zur
Drsp . gestellt, * v. Bülow.  Oberst von der Armke. Mt Lm
Ran«e eures Bng .-Kommandeurs , unter Belassung in dem
Verhältnis als Flugeladiutant Seiner Majestät des Kaisers
und Komgs, zum Kommandeur der 3. Garde-Kav.-Brig. er-

Schiffsbewegungen . S . M. S . „Panther " ist am 26.
April in Freetown (Sierra Leone), S . M. S . „Emden" und
„Jaguar " am 28. April in Tsingtau eingetroffen . S . M. S.
„Pelikan ist am 23. April von Kiel nach Swinemünde ge¬
gangen . S . M. S . „Grille " ist am 26. April in Brunsbüttek-
koog eingetroffen und am 27. April wieder in See gegangen
Das Lehrgeschwader ist am 27. April in Kiel eingetroffen und
dort aufgelöst worden.

Ausland.
Hfterreich-Ungarn.

Ein Geschenk für kurbedürftige Militärs . Kaffer Franz
Joseph hat sein Bade-Schloß in Gastein der Heeresverwaltung
als Militär -Kurhaus geschenkt.

LnkacS' Progranurr. Der ungarische Ministerpräsident
Lukacs hielt gestern im Abgeordnetenhause seine Programm¬
rede. Der wichtigste Passus betraf die Wahlreform  in
Ungarn . Der Ministerpräsident sagte, daß eine Ausdehnung
des Wahlrechts  auf die breitesten Volksschichten unbedingt
notwendig sei. Daher rnüsse das allgemeine Wahlrecht einge¬
führt werden, aber nur stufenweise. Der Ministerpräsident
erklärte ferner , daß eine Revision der Geschäftsordnung
gleichfalls unbedingt notwendig sei. Bezüglich Kroatien sagte
Lukacs, wenn die Verhältnisse in Kroatien sich beruhigt haben,
würde man über die Wünsche der Kroaten sprechen. Die
Rede des Ministerpräsidenten rief bei der Mehrheit Beifall,
aber keine Begeisterung hervor . In der Opposition erklärte
man , auf Grundlage der von Lukacs gemachten Mitteilungen
nicht verhandeln zu können.

Die Niederlage der Wiener Christlich-Sozialen . Gestern
haben die Gemeinderatswahlen zum zweiten Wahlkörper statt¬
gefunden. Es wurde in 21 Bezirken gewählt, welche zu¬
sammen 48 Mandate zu vergeben haben, die bisher sämt¬
lich  im Besitz der Christlich-Sozialen waren . Das Ergebnis
der Wahl ist, daß in 16 Bezirken zusammen nur 32 Christ¬
lich-Soziale gewählt wurden . Im zweiten Bezirk wurden
zwei Deutsch-Freiheitliche gewählt, und in diesem Bezirk fo»
wie in vier anderen kommen 10 Deutsch-Freiheitliche, ferner
zwei selbständige Christliche-Soziale und zwei Deutsch-
Nationale mit Christlich-Sozialen in die Stichwahl , die heute
stattfindet.

So hier , wie da, so fern , wie nah ',
Sei 'S regnum , sei's respublica.
Auch von dem Ostmeer bis zum Rhein
Herrscht nicht g'raü ' steter Sonnenschein;
Auch w i r im Deutschen Reich bereiten
Uns selber unsre Schattenseiten;
Da kommt die militär 'sche Ehr'
Schön wie ein kleiner Gott daher.
Hoch auf dem Meer der Tradition
Wird sie, dem guten Brauch zum Hohn,
Von schlechten Hechten schwer beleidigt.
Jedoch von „H e e r i n g e n" verteidigt
Da sagt , ein Ritter , „Zedlitz" heißt er
(Der patriot 'scheu Töne Meister ),
Daß ihn die Herr 'n der deutschen Linken
Teils Hehler  und teils Stehler  dü '.arn.
Und Herrn von Erffas große Schell«
Rührt sich nicht s o viel von der Stelle
Es wär ' dem Hause ein Gewinn,
Kam' bald — 'ne bess're Glocke hin,
Denn , wenn nicht alle Zeichen trügen,
Kann 's an von Erffa selbst  nicht liegen.
Er hört schr scharf,  so kam's uns vor.
Besonders auf dom linken  Ohr.
Und da ist ferner . Isst not loazt.
Ein Herr , dem sanft die Rede fließt,
v. Bethmann -Hollweg, „Cancellar ",
Der heischt fürs deutsche Heer viel Bar,
Doch will er all die gold'nen Klumpen
Durchaus „nicht ahne Deckung"  pumpen
So wenigstens verlas er's neulich.
Nun ändert eine Ansicht freilich

Bei Menschen jeder Art sich oft.
Meist kommt es anders , wie man hofft.
Weh' dem, der sich auf was versteift.
Der Dinge Wechsel nicht begreift,
Grundsätze hat und sie verfielst.
Von der Art ist Herr Bethmann nicht.
Er kann auch anders,  wie man weiß,
Ohn ' Schwermut gab er Wermuth preis.
Weil der auf seinem Schein bestand.
Nun geht's auch so, und zwar brillant.

Königliche Schauspiele.
Montag,  den 29. April : „Margarete ". Oper in fünf

Akten von CH. G o u n o d.
Diese Vorstellung fand zum Basten des Theaterchorper¬

sonals statt . Von der Tüchtigkeit unseres Chors  gibt jede
neueinstudierte , aber auch jede ältere Repertoireoper schlagen¬
den Beweis . An frischen, kräftigen Stimmen fehlt es nicht,
und immer wird für neuen Zugang in dieser Hinsicht borge,
sorgt. Ebenso wenig fehlt es dem Ensemble an musikalischer
Exaktheit und Sicherheit : es sind da so manche „Koryphäen",
aus die sich unsere Kapellmeister immer unbedingt verfassen
können. Auch den schauspielerischen Anforderungen wird
mehr als nur genügt : zumeist ist eine lebhafte Anteilnahme
an den Vorgängen der Szene bemerkbar ; die Massen lösen sich
geschickt in kleinere Gruppen ans und bewegen sich mit viel
Freiheit und Natürlichkeit, so daß sie uns die lenkende Hand
des Regisseurs bald vergessen machen können. Demnach durfte
das Publikum gerade mit dem Chor von jeher recht wohl zu¬
frieden sein. Gestern dürfte der Chor auch mft dem Publi-

- ' .
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Frankreich.
Die Fortsbesichtigung an der Ostgrenzc. Kriegsminister

Millerand hat sich in Begleitung des Chefs des Trotzen Ge¬
neralstabes Joffre an die Ostgrenze zur Besichtigung der
Forts begeben. Die Reise, auf welcher er Verdun . Toul,
Nancy. Luneville, Epinal und Belfort zu besuchen gedenkt,
wird eine ganze Woche in Anspruch nehmen.

Hamvnds Verurteilung . Das Schwurgericht hat den
früheren Direktor des Rechnungswesens im Ministerium des
Äußern H a m o n d nunmehr ioegen Unterschlagung amt¬
licher Gelder von 216 000 Franken zu fünf Jahren Gefängnis
und 20 000 Franken Geldstrafe verurteilt.

Rußland.
Die Lena-Vorgänge. Der Petersburger Denwnstration

wegen des Lena-Blutbades sind zahlreiche Verhaftungen ge¬
folgt. Unter den Verhafteten befinden sich 160 Studenten.
Dies hat gestern zum Beginn eines Streiks  auf vielen
Fabriken geführt . Etwa 18 000 Arbeiter legten in verschie¬
denen Fabriken die Arbeit nieder mit der Erklärung , sie nicht
früher wieder aufzunehmen , als bis ihre verhafteten
Kameraden wieder freigelassen würden . Starke Abteilungen
berittener Polizei  sind zur Unterdrückung von Un¬
ruhen aufgeboten. da die Arbeiter eine starke Propaganda für
den Ausstand entfalten.

Der Generalgouvernenr in Warschau bleibt. Der
Ministerrat hat einen von 122 Abgeordneten der Reichsduma
Angebrachten Gesetzesvorschlag abgelehnt, den Posten des
Generalgouverneurs in Warschau  aufzuheben . Eine solche
Maßregel fei unzeitgemäß , da in einem Grenzgebiete,
das in strategischer, nationaler und religiöser Beziehung eine
Ausnahmestellung einnehme, die Erhaltung einer starken
lokalen Gewalt notwendig sei.

England.
Ein Deutscher auf Borneo ermordet. Wie ein Privat¬

telegramm meldet, ist auf der Insel Borneo der deutsche
Bergwerksdirektor Lohnsdorfer  aus Saarlouis . Haupt-
mann der Reserve, von Eingeborenen ermordet worden.

Griechenland.
Festnahme der kretischen Abgeordneten. Die zweite Hälfte

der in Kreta gewählten Abgeordneten, die sich nach Athen be¬
geben wollten, wo die erste bereits eingetroffen ist. um an
den Verhandlungen der griechischen Kammer teilzunehmen,
wurden in Kandia von einer großen Menschenmenge unter
patriotischen Kundgebungen auf den Dampfer gebracht. Kaum
hatte der Dampfer sedoch den Hafen verlassen, als der britische
Kreuzer „Minerva " erschien und den Dampfer zwang,  mit
allen feinen Fahrgästen nach der Sudabai zu dampfen, wo
die Abgeordneten ausgeschifft werden mußten . Sie werden
bis auf weiteres unter der Aufsicht  der internationalen
Kriegsschiffe bleiben und dürfen die Sudabai nicht verlassen.
Der griechische Dampfer wurde dann freigelassen.

INorrko.
Zum Verbrechen gegen Deutsche. Ein bisher vergeblich

gesuchter Mitschuldiger an dem vor einigen Monaten verübten
Covadonga-Verbrcchen, namens Villegas . ist verhaftet worden.

Türkei.
Der Brand in Damaskus . Den vereinten Anstrengungen'

von Feuerwehr und Militär ist es endlich gelungen, den
Riesenbrand in Damaskus auf seinen Herd zu beschränken.
Der gesamte Basar siel den Flammen zum Opfer , auch zahl¬
reiche Regierungsgebäude wurde« vernichtet. Der Schaden
wird jetzt auf 12 Millionen / laufen geschätzt.

Vereinigte Staaten.
Auf Grund beS Antitrustgcsetzes ivurde gestern gegen die

International Harvester Company in Minneapolis Zivil¬
klage eingereicht, um die Auflösung der Gesellschaft herbeizu¬
führen . Die Verhandlungen zwischen dem Generalstaats¬
anwalt und der Gesellschaft wegen des Planes über eine Tei¬
lung . die dem Gesetz entspricht, sind gescheitert.

Ehina.
Auanschikais Finanzplan . Der Beirat,  der tatsächlich

den provisorischen Senat  vorstellt , wurde von Uuan-
schikai mit einer Rede eröffnet, worin er betonte, daß die
wichtigste Angelegenheit die Regelung des Finanzwesens sei.
China sei zurzeit nicht imstande, die fremden Anleihen zu be¬
zahlen. während neue Ausgaben die Hilfe weiteren aus¬
ländischen Kapitals erforderlich machten. Die Regierung sei
jetzt mit der Ausarbeitung des Planes von Steuerreformen
beschäftigt. Die Regierung verhandle mit den Mächten in der
Absicht, die Steuereinkünfte zu erhöhen, die Likinzölle abzu¬
schaffen und die Ausfuhrzölle zu ermäßigen . Er hoffe, daß
die Eisenbahn - und andere werbende Anleihen sich selbst ver¬
zinsen würden ; andernfalls würden die Salzabgaben dafür

kum recht wohl zufrieden gewesen sein: es gab zum Benefiz
bei aufgehobenem Abonnement ein nahezu ausverkauftes
Haus . Seinen Haupterfolg hatte der Chor im 2. Akt: „vor
dem Stadttor " ging es wieder hoch und lustig her ; welch ein
scheinbar wirres , doch im Grunde wohlgesoirdertes Durchein¬
ander ; welche Fülle von. buntbewegten Bildern ! Und all die
kleinen Einzelgesänge wurden sauber und klangschön ausge¬
führt . Das spitzige Intermezzo der Greise : „Sonntags und
an Feiertagen " hörte ich vor Jahren , bei Aufführungen der
Oper in Italien , auf stürmisches Verlangen des Publikums
— dakapo singen! So weit braucht es nun bei uns nicht zu
kommen; doch könnte dieser Vers vielleicht bei gemäßigterem
Tempo vom Dirigenten noch etwas pikanter herausgearbcitct
werden. Jedenfalls : ein Bravo unserem braven Opernchor.

Ein schönes Zeichen kollegialer Gesinnung gab Herr Kam¬
mersänger Jadlowker.  indem er — wenn anders ich recht
berichtet bin — ohne jede Vergütung oder Honorierung dem
gestrigen Chovbencfiz seine Mitwirkung lieh. Nun, bei einem
Engagement mit fünfundsiebzigtausend Mark _Gage für
fünfzig Abende in Berlin kann man sich ja dergleichen Extra¬
vaganzen schon einmal beleisten; aber jeder tut 's drum noch
lange nicht. . . Herr Jadlowker gab den Faust . Und er gab
so recht den G o u n o d schen Faust , ohne alles unzulässige
Schielen nach der Goetheschcn Poesiegestalt: nicht umsonst
hatte dieser Faust „junges Blut " von Mephisto verlangt . Sein
Wesen, seine Haltung der Margarete gegenüber war ^ fast
scheu und schüchtern, linkisch und zaghaft ; ganz zarte Sehn¬
sucht — süßes Hoffen. Nur schade, daß dem Darsteller —
die schlanke Gestalt und die warmblickenden Augen ausge¬
nommen — die rechten jugendlichen Züge mangelten . Seine
Maske als alternder Faust im grauen Vollbavt wirkte ent¬
schieden vorteilhafter als sein bartloser , junger Faust . Die

Wiesbadener Lagvtatt.
in Anspruch genommen werden müssen. Es werde nötig sein,
ausländische Finanzsachverständige anzustellen, um eine rich¬
tige Aufstellung des Budgets und eine klare Rechnungslegung
zu erzielen. Er hoffe, daß das Volk den Widerstand gegen
die weitere Entwicklung des Landes mit Hilfe ausländischen
Kapitals aufgeben und zu der Ansicht kommen toerde, daß die
Anleihe das geeignetste Mittel dazu sein werde. Die Berg-
werksgesetzgebung solle reformiert und die überflüssigen
Truppen entlassen werden. Er schloß mit dem Hinweis , daß
die Mächte in den letzten Jahren eine wohlwollende Haltung
eingenommen hätten , China zu helfen, wofür sich die Chinesen
dankbar zeigen sollten.

Deutscher NmchstQg. -
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

$ Berlin . 29. April.
Die zweite Sitzung , 3% Uhr.

Am Tische des Bundesrats : Dx. Sols
Der Kolonfaletat.

Beim Gehalt des Staatssekretärs  findet eine
allgemeine Aussprache  statt . Die Diamantenfrage,
die Wasser-, Kredit- und Schutztruppenfragen sollen erst beim
Spezialetat für Südwestafrika , und die Rassen- und Misch-
ehenfragen beim Etat für Samoa besprochen werden.

Mg . Henke (Soz .) : Wir lehnen die ganze Kolonialpolitik
ab. Die Kolonien nehmen unsere Auswanderung nicht auf,
können unseren Bedarf an Rohmaterialien nicht decken. Man
nimmt den Schwarzen ihre Weidegründe weg, beutet sic auS
und behandelt sie unmenschlich. Erst bei den Diamanten
bekam das deutsche Kapital Jntereffe und hat seine Geschäfte
gemacht, nun läßt aber auch das nach. Die Kolonialpolitik ist
lediglich ein Geschäft, wie alle Äußerungen des Imperialis¬
mus , der nur die eine Losung kennt, Geschäft ist Geschäft.
Wo bleibt Ihr Christentum , wenn ein Mann wie Vizepräsi¬
dent Paasche  die Neger Arbeitstiere  nennt ? Man
sollte sie zur Kultur heranziehen , so daß sie Bücher und Zei¬
tungen lesen können (Zuruf : den „Vorwärts " !), sie aber
nicht wie ein Vieh behandeln . Der Redner bezieht sich für
seine abfällige Kritik an den Missionen auf Dr . Rohrbach.
Mit Schnaps vergiftet man die Eingeborenen . Kapitalisten
und Börsenjobber haben allein den Vorteil an der Kolonial¬
politik.

Abg. Erzberger (Ztr .) : Und das iit der Vertreter der
alten Hansastadt Bremen ! (Hört ! Hört ! und Sehr wahr !)
Jede Rede gegen die Kolonien kommt zu spät, wir haben sie
eben. (Sehr richtig!) Sie aber schließen die Leute aus Ihrer
Partei , wenn sie vernünftig werden und für Kolonien cin-
treten , wie der frühere Genosse Hildebrand . (Lachender
Soz .) Sie widerlegen nichts, Sic lachen nur immer . (Lärm
der Soz .) In Versammlungen und im Reichstag, immer
lachen Sie . (Lärm der Soz .) Sie würden auch Indien,
Kanada und Australien ablehnen : bei keiner anderen Partei
in der Welt findet man solche Rückständigkeit. Gerade im
Jntereffe der Arbeiter ist die Kolonialpolitik nötig . Der
größte Optimist hat eine so rasche Entwicklung nicht erwartet.
Notwendig ist eine oberste Instanz im Heimatlande für unser
Kolonialgericht ; dies wenigstens könnte der Reichstag noch
vor Pfingsten erledigen. Die schweren Angriffe gegen die
Missionen weise ich zurück. Es ifi bedauerlich, daß hier all
der Unsinn vorgetragcn wird, den Rahrbach geschrieben hat.
(Beifall im Zentr .) Ledebour und Noske haben doch wenigstens
anerkannt , daß die Missionare Kulturträger sind. Wir dul¬
den es nicht, daß die edlen und uneigennützigen Missionare
hier beschimpft werden. Der Redner fordert die Regelung
des Familienrechts auf den Palaoinseln , jetzt ist dort ein
Paradies für Suffragettes . Unbedingt notwendig ist die
Beseitigung der Haussklaverei . In einer Resolution wird
gefordert , daß sie in acht Jahren abgeschafft kein fall. Viel¬
leicht legt uns der Staatssekretär 1916 eine Denkschrift über
die Vorarbeiten vor.

Sehr bedenklich ist der gewaltige Alkoholkonsum in den
Kolonien.

Gutes deutsches Bier schadet den Leuten wohl nichts, aber
durch den Branntwein  werden sie vergiftet . Das gilt
für die weiße Bevölkerung, gegen den Alkoholgenuß der Ein¬
geborenen — in jeder Form — verlange ich das s chä r f it e
Vorgehen.  Der Alkoholzoll in den Kolonien sollte erhöht
werden. Will Herr Sols seine Aufgabe in unseren Schutz¬
gebieten erfüllen , so mutz er für die Erziehung der Einge¬
borenen sorgen.

Abg. v. Boehlendorff-Kölpin (fortf.) : Wir sind auch im
vergangenen Jahr ein gut Stück vorwärts gekommen. Dafür
sprechen wir jetzt noch Herrn v. Lindequist unsere Aner-

Abend-Ausgave, 1. Blatt. Cdte tk

kennung aus . (Beifall .) Die Basis unserer .ganzen KÄrmiÄ.
loirtschaft sind die Zusuhrwege . Der stetige
Bahnen ist dringend ersorderlich. Der Sch beS
Kolonialgerichtshoses  kann nur Berlm sein, wxtot
orientalisches Seminar muß zu einer AuslandSaladv«
m i e ausgestaltet werden. Notwendig ist eine ißccxnxfytMüQ
der überseeischen Postämter . Die Produktion i« den Schutz-
gebieten muß gefördert werden. Der Eingeborene rst «»
höchste Gut in der Kolonie, er darf nicht schlecht vehandE
werden. Wir haben sehr tüchtige Kolonialbürger.

Abg. Frhr . v. Richthofen (natl .) : Für das RerchSkokonwt,
gericht ist die Frage Berlin oder Hamburg ja heute nutzt zü
cntscbeiden; meine persönliche Sympathie geht nach Ham -«
b u r g. Auch wenn wir spät gekommen sind, so ist es nosig,
Bahnen zu bauen . Wir stehen in der Welt in einer Mel
schwierigeren Handelssituation als die anderenKolonralstaaten,
und doch gehen die mit aller Kraft darauf ans , sich die Roys
Produkte selbst zu schaffen.

Auch wir müssen alle unsere Kraft daran setzen, eine«
Teil der R o h P r o d u kt e für unsere Industrie in unseren

Schutzgebieten  zu ziehen.
Für die Baumwolle liegt es sehr günstig. Schwierig ist natürs
sich die Arbeiterfrage.  Die Neger wollen nicht gern
arbeiten ; die Erfahrungen der Vereinigten Staaten geben der
Auffassung der sozialdemokratischen Fraktion nicht recht;
trotz aller Kulturbestrebungen bleiben sie auf der untersten
Stufe . Wir müssen dafür Sorge tragen , daß unsere Plan-
tagenbesitzer die Arbeiter gut und billig erhalten , insbeson¬
dere durch gute Transportkontrakte . Dann wird Qstafrika
einmal ein gutes Baumwolland werden. Die Verdienste der
Missionen erkennen auch wir durchaus an, der evangelischen
wie der katholischen. Deutscher Handel und Gewerbefleitz soll
immer größeren Boden in den Kolonien finden.

Weiterberatung : Dienstag 1 Uhr.
Schluß 61/s Uhr._

Abgeordnetenhaus.
Fortsetzung des Dratztbertchts in der Morgen-Ausaab«.

G Berlin , 29. April.
Aus die Besprechung der nordschleswigscheit

Frage  beim
Etat des Innern

folgt die Aussprache über
das Iigeunerunroesen.

Abg. Riehl (Zentr .) : Erst in diesen Tagen ist wieder ein
Gendarm von Zigeunern erschaffen worden. Die Zigeuner¬
plage hat auch nicht abgenommen, sondern sie hat sich noch
verschärft.  Die Absicht, wenigstens neuen Zuzug vom
Ausland fernzuhalten , ist löblich, aber dazu wird es wohl
noch starker Vermehrung der Grenzgendarmen  be¬
dürfen . Die ganze Politik der Minister läuft darauf hin¬
aus , die Zigeuner in den nächsten Kreis oder Bundesstaat
abznschieben.  Zu einer Besserung ist die zwangsweise
Seßhaftmachung der Zigeuner notwendig.

Minister des Innern v. Dallwitz : Wenn ich in der Kom¬
mission von einem Rückgang des Zigeunerunwesens ge¬
sprochen habe, habe ich mich auf Auskünfte gestützt, die mir
in den Jahren 1907 und 1910 erteilt wurden . In diesen
Auskünften war allerdings auch gesagt, daß in einigen
Grcnzbezirken diese Plage im wesentlichen unvermindert
fortbestehe. Im Februar 1911 ist ein Runderlatz an die Be¬
hörden ergangen , der sie auffordert , die Erteilung von
Wandergewexbescheinen an Zigeuner tunlich zu er¬
schwere  n. Autzerdeui haben Verhandlungen mit anderen
Bundesstaaten stottgefunden, um den Exekutivbeamten die
Befugnis zu geben, auch über die Grenzen  des ein¬
zelnen Staates hinaus Zigeuner zu verfolgen und zu ver¬
haften . Endlich haben in München Verhandlungen stattge-
fundcn , um zu verhüten , daß Zigeuner nach einem anderen
Bundesstaate abgeschoben  werden . Freilich wird eS
sehr schwierig sein, das Zigeunerunwesen völlig auszurotten;
auch in anderen Staaten ist es nicht möglich gewesen, die
Zigeuner seßhaft zu machen.

Abg. Strosser (kauf.) : Die Zigeunerplage wird immer
größer . Mit der Seßhaftmachung dieser Leute hat man noch
immer schlechte Erfahrungen gemacht. Die Hauptsache ist,
die Leute überhaupt nicht über die Grenze  zu laffen.

Abg. Dr . Schröder-Cassel (natl .) : Erst in der gestrigen
Nummer einer hessischen Zeitung las ich, daß Zigeuner einen
Landwirt auf dem Felde zur Erde geworfen und ihm Erde
in den Mund gesteckt haben. Nachher haben sie auch noch
auf seinem Gehöft geschossen. Man wundert sich, daß die
Zigeuner noch auf freiem Fuße sind. (Hört ! Hört !) In
Hessen sind ganz unerträgliche  Zustände . So geht es
nicht weiter . Jeder Weg wäre mir recht.

eigentlichen Verführungskünste lagen hier also — und das is!
eben ganz in Gounodschem Sinne — auf rein gesang¬
lichem  Gebiet . Herr Jadlowker , der nur anfänglich etwas
indisponiert schien, bezeigte sich als ein ganz vorzüglicher
Sangeskünstler . Seine Stimme , im ganzen Umfang gleich¬
mäßig klangvoll, blendet nicht, ist aber von einschmeichelndem
Reiz ; weich und geschmeidig; und besitzt ebenso viel zarten
Schmelz als reichen lyrischen Schwung. Kein Mißton , kein
falsches Pathos , keine leere Effekthascherei störte den Vortrag.
Durch seine vollendete Atemtechnik erreichte der Sänger eine
Ruhe und Noblesse im Ausdruck, die namentlich im 3. Akt —
so in der Cavatine wie in den Liebesszenen — sehr feingc-
artete Wirkungen zeitigten ; Wärme und Wahrheit der
Empfindung gingen dabei überall Hand in Hand. Das
Publikum bereitete dem Künstler eine sehr enthusiasmierte
Aufnahme.

Die übrigen Mitwirkenden sind bekannt : Frau Krämer
als Margarete , die zwar diese Rolle nicht gerade bedeutsam
hebt, aber auch in keinem Punkte verdirbt ; Herr Schweg¬
ler  als drastisch eingreifender Mephisto; Herr Geisse-
Winkel  als sangesfroudiger Valentin : seine Auftrittsarir
im 2. Akt (sonst meist gestrichen) war mit eine Glanznummer
des Abends ; Fräulein Schwartz als urkomische Alte
Marthe Schwcrtlein und Fräulein B o m m e r als tempe¬
ramentvoller Sybel —, wobei nur vor einer gewissen Ausge¬
lassenheit in der Darstellung zu warnen ist.

So wirkte die Oper — dank auch der unverwüstlichen
Goetheschen Unterlage , aus der die Librettisten die Haupt¬
situationen mit so raffiniert geschickter Hand herausschältcn
— in fast ungetrübter Anziehungskraft . Wie süß und
schmeichelnd sprudeln und quellen in der Partitur die Melo¬

dien : ein natürlicher Brunnen ! Da braucht nichts „gepumpt"
zu werden — wie wir das seitdem bei so vielen modernen
Opern schaudernd crlcbon müssen. O. B.

Nus Kunst und Leben.
Bildende Kunst und Musik. Kronprinzessin  Cecilie

hat das Protekwrat über das diesjährige Tonkünstlerfest
in Danzig  übernommen , nachdem der Kronprinz dieses ab¬
gelehnt hatte . — In Paris  wird vom 2. bis 4. Mai im
Hotel Drouot die Sammlung der verstorbenen Mme. Lavaig-

, neur zur 'Versteigerung gebracht. Das Glanzstück der Samm-
lung bildet ein Werk Rembrandts . — Wolf - FerrariS
Oper „Der Schmuck der Madonna"  ist für die Große
Oper in Paris für die Saison 1912/13 erworben worden.
Die Londoner Premiere findet am 16. Mai an der Royal
Opera Covent Garden statt , die Wiener Erstaufführung hat
Direkwr Rainer Simons für den 5. Oktober l. I . festgesetzt.
— Ein Segantini - Museurn  ist dem berühmten Mater
an der Stätte seines Schaffens errichtet worden. Ein schlich¬
ter Rundbau , der vornehmlich zur Aufnahme seiner besten
Gemälde bestimmt ist, aber auch vieles enthält , was sonst auf
den Künstler Bezug hat . Für den Bau schenkte die Bürger»
gemeinde St . Moritz das Gelände . Eine Reihe kleiner Seiten¬
lichtsäle sind mit Nachbildungen der Werke Segantinis und mit
einer Bücherei, die alle auf den Künstler bezüglichen Schrift¬
werke enthält , ausgestattet . — Wilhelm Maukes  nuifika-
lischcs Lustspiel „Fanfreluche " fand im Münchener  Hof¬
theater , wie uns von dort berichtet wird , bei der Urauf¬
führung am Sonntag freundliche Aufnahme . — Die große
Berliner Kunstausstellung  1912 wurde gestern
nachmittag eröffnet.
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^Dic Besprechung schließt. — Das Ministergehalt wird

bewilligt. — Die Anträge , betreffend Änderung des Presse¬
gesetzes, werden der Justizkommission überwiesen . — Der
Antrag Aronsohn (Vpt.), betreffend die Einwirkung von
Armcnunterstützung  auf öffentliche Rechte, wird an¬
genommen. Die übrigen Anträge werden abgelehnt.

Beim Kapitel „S t a t i st i s che s L a n d e s a m t" bittet
Adg. Dt-- Ehlers (Vpt.) um Ausgestaltung der Klein -

Handelsstatistik.
Abg. Br . Flesch (Vpt.) bittet um umfassende Darstellung

der Regelung des Arbeitsverhältnisses der in den staatlichen
Betrieben beschäftigten Arbeiter durch das statistische
Landesamt.

Beim Kapitel „Oberverwaltungsgericht " bespricht
Abg. vom Rath (natl .) die Bestrebungen des Vereins für

Recht und Wissenschaft. Cs habe den Anschein, als ob sich
unser Beamtentum zu einer besonderen Kaste ausgestaltet.
Lei uns werde mehr als anderswo regiert . Das habe auch
mit zur Verstärkung der Sozialdemokratie beigetragen.

Beim Kapitel „Nahrungsmittcluntersuchungsanstalt"
fordern die Wgg . Br - Wendlandt (natl .) und Bi-. Bell (Ztr .)
Besserstellung der Nahrungsmiitclchcmikcr.

Beim Kapitel
„Besoldung der Landräte"

führt Abg. Leinert (Soz .) Beschwerde über ü b e r g r i s f c
von Landräten . Die Landräte seien bei uns viel mäch¬
tiger als die übergeordneten  Instanzen , viel mgch-
cî r auch als der Minister.

Die Minister dekretieren und die Landrätc regieren.
Der Minister ,als früherer Landrat müsse ganz genau wissen,
wie gefügig die Kreisprcsse  den Landräten gegenüber
sei. Auch die .Kreiskalender dienen nur den Landräten . Von
der durch die Regierung versprochenen loyalen Handhabung
des Vereinsgesetzes ist bei den Landräten schon gar keine
Rede. Auf den Landratsämtern herrscht in politischer Be¬
ziehung geradezu Korruption. (Präsident Frhr . v. Erffa
ersucht den Redner , sich zu mäßige  n.) Bezeichnend ist,
daß im Kreise Teltow beim Verkauf des Tempelhofer Feldes
die Sache so geschoben worden ist, daß eine geringe Umsatz-
steuer zn zahlen war . Die Genehmigung des Kreis¬
tages  vom 26. September 1910 auf Erhöhung der Umsatz¬
steuer von i/J  auf 1 Prozent ist bis zum Juni des nächsten
Jahres hinausgeschoben worden, damit nur ja die niedrige
Umsatzsteuer von y2; Prozent zu bezahlen war . Dadurch sind
die Gemeinden geschädigt worden. Aber das kam daher,
weil der Landrat , der Kreissekretär und Amtsvorsteher an
den Spekulationsgeschäften beteiligt gewesen waren . Sie
haben die erhöhte Umsatzsteuer in diesem Falle Hintertrieben.
(Abg. Hammer (kons.) : Unerhörte Verleumdung!  —
Präsident Frhr . v. Erffa ruft den Abg. Hammer  zur Ord-
*01̂ .) Dieser Wanzentaktik, die das Licht der Öffentlichkeit
zu scheuen hat , muß entgegengetreten werden. Höhergestellte.
Personen will man schonen; darum lüstet man den Schleier
nicht. Die Landrätc mit ihren Kreissekretärcn arbeiten für
den Reichsverband gegen die Sozialdemokratie . Das ganze
Institut der Landratsämter muß beseitigt  werden.
(Lachen rechts.) Das ist aber nur möglich nach Einführung
des allgemeinen, gleichen und geheimen Wahlrechts. (Lachen.)

Minister v. Dallwitz: Die Voraussetzungen des Vor¬
redners sind falsch.  Bei Abschluß eines Vertrages ivegen
Verkaufs des Tempelhofer Feldes mit der Deutschen Bank
bestand eine Umsatzsteuer von y21 Prozent . Nachher von der
Bank 1 Prozent zu verlangen , wäre ein direkter Betrug ge¬
wesen. Bei den Verhandlungen auf Erhöhung der Umsatz¬
steuer aus 1 Prozent wurde , im Kreistag ausdrücklich qer-
borgehoben, daß diese Erhöhung natürlich nicht für den schon
abgeschlossenen  Vertrag gelten könne. Der Betreffende,
der dem Vorredner diese Angaben zur Verfügung gestellt hat,
muß nicht ganz im Besitz der Vollkraft seiner Fähigkeiten
sein (Lebhafte Zustimmung rechts.), , da er sonst diesen ein¬
fachen Sachverhalt nicht zu derartigen verleumderischen
Unterstellungen benutzt haben würde . (Lebhafter Beifall .)

Abg. Underberg (Zentr .) : Leider muß ich die Klagen über
die Zurücksetzung der meiner Partei nahestehenden Presse
bei Zuwendung der arytlichen Bekanntmachungen wieder¬
holen. Der Minister sollte hier doch für Beseitigung der
Mißstände sorgen.

Das Haus vertagt sich.
Persönlich,bemerkt Abg, Hammer (kons.) : Ich habe den

Zwischenruf „Unerhörte Verleumdung " nickt auf den Abg.
Leinert bezogen, sondern auf seinen Gewährsmann.

Präsident Frhr . v. Erffa : Dann nehme ich den Ord¬
nungsruf zurück. (Beifall rechts.)

Weiterberatung Dienstag 11 Uhr. — Schluß nach 6 Uhr.

Oie Titanic -Katastrophe.
Die amerikanische Untersuchung.

wst. Washington , '29. April . Der Vorsitzende der. Senats-
kommission für die Untersuchung der „Titanic "-Kataftrophe
erklärt , daß die Untersuchung derart beschleunigt werden soll,
daß der Kongreß noch in der jetzigen Session' neue Gesetze
für den Dampferverkehr erlassen könne.

New York, 29. April . Die „Titanic "-Untersuchung flaut
ab. Heute wurde Marco ui  über die Vcrhöteruug ’ des
Berichts über den Untergang vernommen.

Die Leichen der Opfer.
wfr « rw York, 30. April . „Mackah Bcnnctt " führt 189

Leichen mm  den „Titanic "-Paffagieren an Bord. 56 Leichen
wurden unterwegs wieder in die See versenkt. Angehörige der
betreffenden Familien sowie Mitglieder der Regieruna
haben sich nach Halifax begeben. ü 0

Delbrück in Hamburg.
wb. Hamburg , 30. April . Der Staatssekretär des

Innern besichtigte gestern den auf der Vulkanwerft in Bau
befindlichen „Imperator " und begab sich dann an Bord der
„Amerika" und informierte sich über die Unterbringung der
Rettungsboote  und über das sonstige Rettungswesen.

Der Krieg um Tripolis.
Ein italienischer Tcuppentransportdampfer gesunken.

M a i l a n d . 29. April . Der Dampfer „Domenico Balduino"
von der Sozretä Razionale , der 1500 Soldaten von Tripolis
und Derna nach der Heimat zurückbrachtc, geriet in der Rabe
des Kaps Spartivento im Jonischen Meer ausden Grund.
Der Hafenkommandant von Messina sandte sofort Schlepp¬
dampfer und man hofft, den„Domenico Balduino " bald frei-
zubekommen. Aus alle Fälle ist die Mannschaft gerettet . Der
Kapital : wollte Selbstmord verüben und wurde daran gewalt¬
sam verhindert.

Wiesbaderrer Tagblatt.
Die Dardanellensperre . Wien,  29 . April . In den letzten

Tagen haben auch Österreich-Ungarn und Deutschland sich
für baldige Eröffnung der Dardanellen bei der Pforte in
sreunüschaftkicherWeise verwendet. — Konstantinopel,
29. Apr. Dem „Mkdsm" zufolge, beschloß der Ministerrat,
die Dardanellen erst dann zu ösfnien, wenn die italienische
Flotte sich aus den türkischem Gewässern zurückgezogen
hat . Dieser Beschluß wurde den Botschaftern der Großmächte
mitgeteilt . Dem „Sabah " zufolge wurde gestern im Golf
von Adalia acht italienische Kriegsschiffe gesichtet.

Die Italiener - Ausweisungen . Konstantinopel,
28. April . Die Pforte beschloß die Ausweisung von 75 wei¬
teren , in Konstantinopel wohnenden Italienern.

Oie Vorgänge in Marokko.
Ein Vertrauensvotum für Regnault . Paris,  29 . April.

Ministerpräsident PoincarZ teilte dem Gesandten Regnault
mit, daß die Regierung ihm ihre volle Wertschätzung und ihr
Bertrauell bewahre u::d daß sie sich bei der Ernennung des
Generals Lyautey zum Generalresidenten in Marokko nur
von Erwägunge :: der höheren Politik habe leiten lassen.
Gleichzeitig wurde Regnault beauftragt , die Ankunft des
Generals Lhauteh in Fez abzuwarten und ihm bei Antritt
seines neuen Amtes mit seinem Rat zur Seite zn stehen.

Die Gärung i» der spanischen Zone. Paris,  29 . April.
Die Agence HavaS meldet aus Larrasch : Die Gärung in der
hiesigen Gegend dauert au . Es wird den Europäern geraicir,
die Häuser nicht zu verlassen.  Seit die Ereignisse
in Fez hier bekannt sind, ist die Haltung der Eingeborenen
anmaßend  geworden . Die spanischen Verstärkungen
konnten des schlechten Wetters wegen nicht gelandet iverdcn
und kehrten noch Cadiz zurück.

Luftfahrt.
Ein Flug über die Vogesen.

wb. Mrlsruhc , 29. April . Der gestern vormittag hier
ausgestiegene Ballon „Continental 2" des Karlsruher Lust -,
sahrtvereins unter Führung des Straßburger Ingenieurs
Arbogast, mit drer Passagieren an Bord, überflog die Vogesen
und landete nachmittags bei St . Sauvcurz.

Zum Unfall Vcbrincs.
hd - Paris , 29. April . Vedrines mußte sich noch heuic

vormittag einer Operation unterziehen . ES handelte sich
darum , mehrere Knochensplitter aus denr Schädel zu ent¬
fernen . Die Operation soll gut gelungen sein, doch weigern
sich die Ärzte, über den Zustand des Aviatikers sich zu äußern.

Ku§ § LadL und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

46. Rommunallandtagdes Regierungsbezirks
Wiesbaden.

Die Eröffnungsrede des Herrn Regierungspräsidenten
Br . v. ' Meiste,r hat folgenden Wortlaut:

„Geehrte Herren ! Als stellvertretender König!. Kom¬
missar gereicht cs mir zur Ehre, Sic auch in diesem Jahre
wieder hier willkommen zu heißen ! Seitens der König!.
Staatsregicrung sind Ihnen diesmal keine Vorlagen zuge-
gangen . Aus dem „Allgemeinen Teil " des Berichts des
Landesau -sschusscs über die Ergebnisse der Bezirksverwal¬
tung werden Sie gerne ersehen, daß Ihre Verwaltung seit
vorigem Jahr nicht nur der Familienpflege der Geistes¬
kranken ihre besondere Aufmerksamkeit widmet, sondern,
wenn erst im Juli das Aüfnahmeheim in Idstein eröffnet
sein wird, auch für die Fürsorgezöglinge eine umfang¬
reichere Anwendung der . Familienpslege.
erhofft. Davon, daß die fortgesetzt sich steigernde Inan¬
spruchnahme der Mittel des Waisenfonds eine Beschrän¬
kung der freiwillig übernommenen Fürsorge für die Halb-
ivaisen und Krüppelkinder nahelegt, werden Sie dagegen
mit Bedauern Kenntnis nehmen. Glücklicherweisesteht zu
hoffen, daß die von privater Seite geplante Errichtung
eines größeren Krüppelheims einer solchen Besorgnis den
Baden entziehen wird. Die außerordentliche Trockenheit
des letzten Sommers hat der auch von Ihnen unterstützten,
so notwendigen Aufforstung von Ödländereien bedauerliche
Schwierigkeiten bereitet , die Schäden müssen während die¬
ses und der kommenden Jahre durch gesteigerte Gcldapser
wieder ausgeglichen werden. Auch der Wegebauverwaltung
sind durch die Trockenheit manche Sorgen und unerwartete
Ausgaben erwachsen. Demgegenüber hat uns aber das
Jahr 1911 endlich einmal wieder einen „guten Herbst"
gebracht, der im Verein "mit der von Ihnen am 15. Mai
v. I . verabschiedeten W i n ze r n o t st a n d s v o r la g e,
deren Wohltaten naturgemäß erst im Laus der Jahre voll
in Erscheinung treten werden, unseren so schwer bedräng¬
ten Winzerstand besseren Zeihen entgegsnZuführen . .ver- .
spricht, wenn gleichzeitig die Bestrebungen nicht erlahmen,
welche sich auf die Bekämpfung der Rebenschädlinge rrch-.'
ten . Im übrigen dürsten —- abgesehen von dem Voranschlag
.für 1912 — Ihr Hauptinteresse die Vorlagen über die Ein¬
führung des Wanderarbeitsstättengesetzes und über den Ab¬
schluß eines Vertrags mit dem Unterwesterwaldkreis .über
Übernahme sämtlicher Vizinalwegd in die Unterhaltung des
Bezirksverbands in Anspruch nehmen, deren Annahme ich
Ihnen nur angelegentlich empfehlen kann . Mit den leniii-
gcn Vorträgen des Landesausschusses werden Sic sich mit
gewohnter Sorgfalt und Sachkunde zu beschäftigen ivisscn.
Schließlich möchte ich der Befriedigung der König!. Staats-
rogierung darüber Ausdruck geben, daß die Frage der. Her¬
stellung der Rheinufersiraßc , nach dem Bericht des Landcs-
ausschuffes, nunmehr einer allseitig befriedigen den Losung
ciitgegcnzugehen scheint. Mit dem Wunsche, daß Ihre
Beratungen dem Lande zum Segen gereichen mögen, er¬
kläre ich den 46. Kommunaklandtag für den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden für eröffnet ."

Als Alterspräsident übernimmt Abg. Bürgermeister a. D.
Körner (Wehen), gebaren 1832, den Vorsitz. Er begrüßt die
erschienenen Abgeordneten und beruft zn. .provisorischen
Schriftführern die beiden jüngsten Mitglieder , des Hauses,'
Landrat Wicht (Westerburg) und Laudrat Br . Daniels
(Biedenkopf). — Durch Verlesnag der Abgeordnetenliste wird
die Anwesenheit von 62 . Abgeordneten, und hgmit die . Be-.
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fchlußfähigkeit des Hauses, festgestellt. 8 Abgeordnete fehlen.
— Abg. Br . Geiger (Frankfurt ) schlägt die Wiederwahl des
alten Bureaus vor. Geh. Justizrat Br . HUmfer (Frankfurt)
als Präsident , Justizrat Br . Alberti (Wiesbaden) als Stell¬
vertreter , Oberbürgermeister Vogt (Biebrich) und Bürger¬
meister Groos (Offcubach) als Schriftführer , Rentner Woll-
weber (Rennerod ) und Landrat Br . Thon (Marienberg ) als
Stellvertreter . Es erhebt sich kein Widerspruch; die Abgcord-
neten sind gewählt . — Präsident Br . Humser übernimmt den
Vorsitz. Eine Anzahl von Urlaubsgesuchen wird genehmigt.
Auf Vorschlag von Mg . Br . Geiger werden die Ausschüsse im
ganzen in ihrer früheren Zusammensetzung bestätigt. Reugc-
bildet wird ein achtgliedriger Ausschuß zur Vorberatung der
Vorlage, betreffend den Erlaß einer neuen Viehseuchenent-
schädignngssatzung, aus den Abgg. Bürgermeister Christian
(Altstadt), Bürgermeister Arnold (Berghofen), Landrat von
Heimburg , Bürgermeister Krack (Bettendorf ), Mühlenbesitzer
Kalteher (Mühlen ), Bürgermeister Schön ..(Netzbach) und
Landrat Br . Thon (Marienberg ). — Der Präsident gedenkt
des seit der letzten Tagung verstorbenen Abg. Keßler
(Marienberg ). Zu Ehren des Gedächtnisses des Entschlafenen
erhebt sich dvs Haus von den Sitzen. — Neu eingetreten sind:
Bürgermeister Christian (Altstadt), Landrat Wicht (Wester¬
burg ) und Landrat Br - Klauser (Höchst). Die Wahlakten
werden zur Prüfung Kommissionen(überwiesen. — Ms zur
Stunde liegen 32 Eingaben vor. — Schluß der Sitzung gegen
7 Uhr. — Nächste Sitzung Mittwochvormittag lli ^ Uhr.

— National -Flirgspende. Der hiesige Magistrat unter
dem Vorsitz des Oberbürgermeisters Br . v. Jbell hat cs in die
Hände genommen, gleich anderen Städten eine Flugspende
in die Wege zu leiten, um von den Eingängen ein Flugzeug
zu erbauen , das den Namen „Wiesbaden " tragen soll. Bis
jetzt sind für das Flugzeug 30 000 M. gespendet worden,
welche dem Kaiser bei seiner hiesigen Anwesenheit zur Ver¬
fügung gestellt werden sollen.

— Todesfall . Gestern nachmittag starb in seiner Woh¬
nung Goethestraße 25 der Pfarrer a. D. Vigelius  im
Alter von 77 Jahren.

— Der „Volksbildungsveceüt" hielt am Freitag sein«
diesjährige Hauptversammlung  ab . Der Vorsitzende,
Baurat Fischer-Dick, erstattete den Jahresbericht und gab zu¬
gleich eine Übersicht über die erfreuliche Entwicklung, die der
Verein in den 40 Jahren seines Bestehens genommen hat.
Der Verein hat seinen Wirkungskreis stetig erweitert und
durch eine ganze Reihe von EinAeleinrichtungen die Bildungs¬
möglichkeiten gefördert . Zunächst wurde eine Fortbildungs¬
schule für Mädchen ins Leben gerufen, die bis zur Gründung
der städtischen Fortbildungsschulen bestand. Von vornherein
suchte man durch Veranstaltung von Vorträgen die Allgemein¬
bildung zu heben. Diese Vorträge sind zu einer feststehenden,
überall bekannten und geschätzten Einrichtung geworden. Aus
der ursprünglich einen Volksbücherei sind fünf geworden. Im
Jahre 1885 wurden 3600 Bände ausgeliehen , int letzten Ver¬
einsjahr nicht weniger als 110 496. — Die Flick- und' Näh¬
schule des Vereins wurde 1887 gegründet , zunächst für etwa
20 bis 25 Mädchen. Jetzt ergreifen bereits 245 Mädchen und
Frauen jährlich diese Gelegenheit, sich in einfachen Hand¬
arbeiten zu vervollkommnen. — Der erste Volksunierhal-
tuugsabend fand 1894 statt, aus dem sich die jährlichen sehr
zahlreich besuchten Voüskonzerte entwickelten. Die vom Ver¬
ein 1895 gegebene Anregung zu Boltsvorftellungen in:
König!. Hoftheater und im Residenz-Theater hatte vollen Er¬
folg. Die im Herbst 1895 eröfsnete Volkslesehalle erweiterte
ihren Leserkreis stetig, er stieg von 13 066 Besucher im Jahre
1897 auf 52276 im letzten Jahre . Ihr wurden in jüngster
Zeit zivei Kinderlesehallen angcgliedert , die mit ihren 5700
jugendlichen Besuchern sich als höchst wirksam im Kampf
gegen die Schundliteratur erwiesen haben, dem auch die letzt-
jährige Ausstellung im Rathaus mit ihrem großen Erfolge
galt . — Seit 1900 gibt der Verein die Wiesbadener Volks¬
bücher, ein ebenso gediegenes wie billiges Bildungsmittel,
heraus . Der Absatz erstreckt sich auf alle Orte der Erde, Ivo
Deutsche wohnen. 5 Millionen in alle Welt versandte Bücher
haben dem Verein eine weit größere als bloß lokale Bedeu¬
tung verschafft. — Der Bericht des Schatzmeisters, Lehrer
Hützel, zeigte, daß die mannigfachen Veranstaltungen erheb¬
liche Mittel erfordern . Trotz der alljährlichen dankenswerten
Unterstützung seitens der Stadt Wiesbaden schließt der Vor¬
anschlag für das beginnende Geschäftsjahr , das infolge der
Anfang Oktober hier statffindenden Tagung der „Deutschen
Gesellschaft für Verbreitung von Volksbildung" besondere
Anforderungen stellt, mit einem Fehlbetrag ab. . Es ist daher
dringend zu wünscheri, daß dem immer größer werdenden
Kreis der Mitbürger , die van den Einrichtungen des Vereins
Gebrauch machen, auch ein sich stetig erweiternder Kreis von
Förderern und Mitgliedern gegenübersteht, wenn der Verein
dauernd allen Aufgaben gerecht jvcrdcn soll. Alle, die Ver¬
ständnis dafür haben, welche große Wohltat durch diese Be-
streb,ingen den minderbemittelten Mitbürgern erwiesen loird,
sollten nicht versäumen , dem Verein auch als Mitglied bei¬
zutreten . Anmeldungen an Schatzmeister Hötzel, Kaiser.
Friedrich -Ring 47. Mindestbeitrag 1 M.

— Dem Andenken Fcrd . Möhrings . Morgen , am 1. Mai.
sind cs 25 Jahre , daß der Komponist Ferdinand Möhring
gestorben ist. Er wurde auf dem Nordfriedhof, in unmittel¬
barer Nähe von Franz Mt , vor dem großen Rundell rechts,
begraben. Wie damals die Wiesbadener Sängerschaft gemein¬
sam an dem Begräbnis durch den Gesang „Stumm schläft
der Sänger " und „Unter allen Wipfeln ist Ruh " sich beteiligte
und dadurch ihre Verehrung für den Meister des deutschen
Lieds bekundete, so wird dieselbe auch den morgigen Tag
nicht vorübcrgehen lasten, ohne seiner zu gedenken. Die
„Wiesbadencr Sängcrvereiuigung " wird durch ihren Vor¬
stand einen Kranz mit Widmung am Grabe Möhrings uieder-
legen lassen.

— Reitersest. Am 9. oder 10. Mai d. I . wird im Kaser-
neichof der 27er ein Reitersest von Offizieren des Regiments
und ihren Damen unter Leitung des Hauptmanns Wilhelm:
veranstaltet . Herolde in nassauischer Tracht eröffnen das
Fest und eine Quadrille in ungarischen Nationalkoftümen
wird geritten.

— Biebmarkt und Biehhändlerverein . Auf die Bekannt¬
gabe des „Nassauischeu Viehhändlervereins ", daß seine Mit.
gl jeder vom 1. Mai ab den Mittwochsmarkt nicht mehr mit
Großvieh befahren werden, erklärt die Fleischertnnuug Wies¬
baden folgendes : „Ein Teil der Mitglieder des „Vichhcmdler-
ven-i---̂ ." ersucht uns , zu veröffentlichen, daß . sie den Mitt,

, . .. _ •ft.*»,«.
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wochsmarkt mit Vieh befahren werden". Bekanntlich hat der
„Nassanische Viehhändlerverein " für jede Übertretung eine
Konventionalstrafe von 20 M. festgesetzt.

— Die sozialdemokratische Maifeier wird sich auch in die¬
sem Jahre in dem iiblichen Rahmen abspielen. Vormittags
und abends finden im „Gewerkschaftshaus" Versammlungen
statt und nachmittags ein Spaziergang nach Bicrstadt , an deni
alle diejenigen, welche sich von der Arbeit freimachcn können,
mit ihren Familien teilnehmen . Eine Nachfeier findet am
Sonntag in der „Kloftermühlc" statt.

— Der Berlin -Ncapel-Exprcß ist am 27. d. M. zum letz¬
tenmal von Neapel und am 29. d. M. zum letztenmal von
Berlin abgefahren . Er geht vorläufig ein.

— Vom englischen Verkehr. Vom l . Mai ab erfolgt die
zollamtliche Behandlung dcS nach London-Halborn -Viadutt-
Station eingeschriebenen und mit den Tagesdampfern ab
Blisfingen beförderten Reisegepäcks nicht mehr ans der Be¬
stimmungsstation , sondern in Queenbo« ' Pier . Bei dem init
dem Nachtdampfer ab Vtissingen beförderten , nach London-
Holborn -Viadukt-Statiou eingeschriebenen Reisegepäck tritt
keine Änderung in der zollamtlichen Abfertigung ein.

— Blühende Bäume . Ein sehr beliebtes Wanderziel
bildet jetzt, in der Zeit der Obstblüte, das,Dorf Kloppcn-
heim.  Ein mächtiger Blütenhain , in deni die Kirschen be¬
sonders stark vertreten sind, umgibt das Dorf . Von der
Größe der Kloppenheimer Obstbamnanlagen kann man sich
schon einen ungefähren Begriff machen, wenn man weiß,
daß sich trotz der mittelmäßigen Obsternte des vergangenen
JahreS der Ertrag der Kirschen allein auf etwa 25 000 M.
belaufen hat.

— Jubiläum . Am 1. Mai sind es 25 Jahre , daß Herr
Karl Reidel  als Eisendreher in der „Wiesbadener Staniol-
und Metallkapselfabrik" in der Aarstratze beschäftigt ist. Da
derselbe sich stets durch Fleiß und Pünktlichkeit in seinem
Wirkungskreise auszeichnete. dürfte es ihm an Anerkennung
gewiß nicht fehlen.

— Buchmacher. Die Kriminalpolizei stattete in der ver¬
gangenen Woche einem Buchmacher in der Altstadt einen Be¬
such ab und beschlagnahmte dabei neben einem beträchtlichen
Geldbetrag Wcttm .rterial in größerem Umfang. Beim Er¬
scheinen der Polizei hatte der Buchmacher das ihn belastende
Material durch einen verdeckten Spalt im Fußboden in den
Keller verschwinden lassen, wo es dann ausgesunden wurde.

— Einbruch. In der vergangenen Nacht brachen zwei
Männer in einer Billa im Rerotal ein, um dort, wie sie hoff¬
ten, gute Beute zu machen. Sie gerieten aber bald 'in die
Speisekammer und an die Weinvorräte , und beschlossen, sich
vorerst einmal an Speis ' und Trank gütlich zu tun . Mittler¬
weile hatten aber die Hausbewohner die Anwesenheit frem-
der Menschen im Hause bemerkt und die Polizei benachrich¬
tigt, die bald darauf an Ort und Stelle erschien. Einer der
Einbrecher war unterdessen auf leisen Sohlen unter Zurück¬
lassung seiner Stiefel entwichen. Der andere, ein wiederholt
vorbestrafter Mensch aus Frauen st ein.  wurde verhaf¬
tet  und in Polizeigewahrsam gebracht.

— Festgenommene Schwindlerin . Die Mietsschwindlerin,
von der wir vor einigen Tagen berichteten, daß sic sich unter
Vorlegung falscher Zeugnisse bei verschiedenen Herrschaften
Mietsgelder erschwindelt hatte , ist setzt in der' Person der
Ehefrau eines hiesigen Taglöhners ermittelt und sestgenom-
men worden. Sie ist schon früher mit dem Strafrichter wegen
ähnlicher Schwindeleien kollidiert.

Gkpäckdiebinnen. Eine aus Cöln hier zugereiste Dame
hatte am 26. d. M. bei der GepäckaufLewahruntzSstelledes
hiesigen Hauptbohnhoss einen schwarzen Dumenhut , in
weißes. Papier eingewickelt, und eine gelbe Ledertasche auf¬
gegeben. Sic verlor den Ausbewahrungsschein und mußte
bei ihrer Meldung am Gepäckschalter die unangenehme Ent¬
deckung machen, daß ihr Eigentum bereits kurz vorher abgc-
holt worden war , und zwar von zwei Damen , von denen die
eine als 22- bis 28jährig mit blauem Kostümkleid unb die an¬
dere 20- bis 22sährig mit gelbem Staubmantel geschildert
wird . Wer über die Täter oder den Verbleib des Reisege¬
päcks Auskunft geben kann, ivird ersucht, der Polizeidirektion.
Zimmer 17. seine Beobachtungen mitzuteilen.

— Rohlinge. Gestern abend randalierten zwei RowdieS
in der Wellritzstraße und belästigten die Passanten . Als zu
ihrer Festnahme geschritten werden sollte, widersetzten sie sich
den Polizeibeamtcn und konnten erst nach erheblichen Be¬
mühungen sestgenommen und in Polizeigewahrsam gebracht
werden. Die Rohlinge, zwei halbwüchsige Burschen, hatten
vorher ein kleines Kind zu Baden geworfen und .durch Fuß¬
tritte am Auge schwer verletzt. Die Eltern des Kindes werden
ersucht, sich bei der Polizcidirektion , Zimmer 35, zu melde».

— Kein Selbstmordversuch. Die Verletzung des Schnei-
dergescllcn Emil W.. der sich am Sonntag in einem Hause der
Scharnhorststraße die Pulsader an der linken Hand durch-
schnitt. hat , wie uns mitgeteilt wird, nicht in Lebensmüdig¬
keit. sondern in dem Durchschlagen einer Fensterscheibe ihre
Ursache.

— Die Geschmeidigkeit der Katzen konnte man gestern
wieder beobachten, als in der Scharnhorststraße die elektrische
Straßenbahn über einen solchen Vierfüßler hinwegging, ohne
daß demselben auch nur ein Haar gekrümmt worden iväre.
Ruhig , als ob nichts geschehen, lief Mieze in eine nahe Tor¬
fahrt , sie schien nicht einmal einen Schreck über ihren miß¬
lungenen Sprung über die Schienen der unmittelbar hcra »-
nahenden Bahn zu verspüren.

— Polizei -Personalien . Der Polizeiwachtmeister P a h i
von der hiesigen Potizesdirektton tritt ab 1. Mai unter T
sörderung zu diesem Dienstgrade in den Ruhestand. Er w
seit dem Jahre 1893 bei der hiesigen Polizeiverwaltimg tät
irnd wird dein Publikum als ein zuvorkommender und ui
sichtiger Beamter m Erinnerung bleiben.

— d r̂sonal -Nalhrichtcn. Anläßlich der Einweihung d
neuen Babnhofe» m Darmstadt wurde dem Architekten Ludrr
Panthel  von hier das Ritterkreuz 2. Klasse des bessisch
Philivvsordens verliehen.

— Botanischer Ausflug. Mittwoch, den 1. Mai , vera
stalten dre ,Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nassa
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug in den Taunr
Die Wanderung beginnt ^ Uhr 30 M'.n. am Endpunkt der cl-
trischen Bahn „Unwr den Eichen" und führt durch das Kessi
bachta! nach Hahn. Gaste sind willkommen.

— Güterrechtsrcglster. Die Eheleute Kolonialware
Händler Valentin Wenzel  und Elisabeth, geb Gros.
Wiesbaden, Schnetdermex.cr Karl Günther  und Augus
geb. Wchel. von Wiesbaden und Gärtner G. F . C. J
Mischer  unb ».tna , geb. Guckes, zu ErbenHeim Huben Gütc
tremmna vereinbart.

. — Konkursverfahren, über das Vermögen der Steintzauer-
meistcr Karl und Adolf Häuser .hierselbst ist das Konkurs-'
verfahren eröffnet und zum Konkursverwalter Rechtsanwalt
Laaff bestellt. Forderungen sind bis 25. Mai 1912 beim Amts¬
gericht anzumelden.

Theater , tkunst. vortrSge.
* Königliche Schauspiele. Wegen Indisposition der Frau

Leffler-Burckard gelangt morgen an Stelle der angekündigten
Vorstellung „Armide" die beliebte Zauberoper ..Undine" un
Abonnement A zur Aufführung. (Erhöhte Preise .) Die für
morgeli gekauften Karten behalten tbr« Gültigkeit.

* Operetten-Tbeatex. Für die heute aus dem Verbände
ansscheidende Helene Gorell hat die Direktion Dorn Deüicke.
bisher Mitglied des Stadtrheaters in Essen, verpflichtet. Die
Künstlerin tritt erstmalig am 2. Mai in der Partie der AmaUa
in der Jacobh-Lewinschon Operette „Morgen wieder lustik" hier
aus. In Vorbereitung befindet sich „Der Bogelhündler" von
Zeller. Herr Direktor Heller singt die Titclpartte.

' Bolkstheater. Mittwoch gelangt auf vielseitigen Wunsch
„Die Angst" und „Alt-Wien" zur Aufführung, während am
Donnerstag zur Feier des vierjährigen Bestehens des Bolks-
theoiers „Die Else vom Erlenhof" mit Frau Direktor Wilhelmy
fit der Titelrolle in Szene geht. Freitag zum erstenmal das
überall mit durchschlagendem Erfolg gegebene Schauspiel „Aus
Mangel an Beweisen". „Sherlock Holmes" wird die Woche
beschließen.

* Vortrag im Tamentlub am 13. Avril. Die 2. Vor¬
sitzende des Klubs, Frau Seufert , las einer zahlreich ver¬
sammelten Zuhörerschaft aus ihrem interessanten Tagebus
vor, welches sie aus ihrer Reise durch Indien und die Insel
Ceylon verfaßte. Alle Märchen und Wunder aus Tausend-
undeinernacht ließ sie an unserem Ohr vorüderziehen und
wußte durch ihre plastischen Darstellungen ihr Auditorium der¬
art zu fesseln, daß eut allgemeiner Ruf des Bedauerns laut
wurde, als -der Vortrag ' fern Ende erreichte. Auf vielfachen
Wunsch wiederholte Frau Seufert Donnerstagnachmittag ihre
rnteressante Vorlesung, für die ihr reicher Beifall und Blumen
von der Zuhörerschaft gespendet wurden.

Rus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich. 30. April. Eine Fahrt von Torpedo¬

booten auf d e n>. Rhein  steht nach der „Tagespost" wieder
einmal bevor. Es handelt sich zunächst um eine Anregung und
einen Antrag , dem Abgeordnetentags deutscher Marinevereuic
in Düsseldorf durch das Erscheinen einiger Torpedoboote eine
erhöhte Bedeutung zu geben und die Teilnehmer zu erfreuen.
Die Marineberwaltung hat darüber noch keine Entscheidung
getroffen. Seit 1902 hat kein deutsches Kriegsschiff den Rhein
befahren. •— Als am Samstag früh in einem Hause der Kaiser¬
straße eine Frau die Treppe herunterkam, sah sie dort einen
toten Mann  liegen . Es war der in dem Hause wohnende
80jährige Arbeiter G .. der .nachts beim Nachhausekommen wahr¬
scheinlich ausgerutscht und dann' rücklings die Treppe hinunier-
gefallen war . wobei er sich so schwere Schädelverletzungenzuzog,
daß er auf der L-tellc tot gewesen sein muß . — Am Samstag
ging ein Marin ahnungslos durch den Distrikt Ncufeld spaziere»,
als plötzlich in einem im Felde befindlichen Garteli^ein S chu 3
krachte  und gleich darauf ihm eine Ladung Schrot gegen
den Leib .flog. 1

riasssuifche Nachrichten.
:= Eltville . 27. April . Magistrats -Assistent Klattc  von

Höchst wurde zuin. Stadt sek rot äp  gewählt unter der
Bedingung , daß. falls Herr Mohr wieder in sein Amt tritt,
ersterer so lange Hier in städtischen Diensten bleibt, bis er
eine seinem hiesigen Einkommen gleiche Stelle erhält.

1». Hattersheim , 29. April . In devt heute nachmittag
1.16 libr von der Station Sindlingen -Zeilsheim abfahrenden
Zug befand sich eine Familie von Höchst a. M.> ein Ehepaar
mit vier Kindern , die in der 4. Wagenklasse fuhren . Wäh¬
rend der Fahrt zwischen den Stationen Sindlingen und
Hattersheim beugte sich der sechsjährige Söhn  aus
dem Fenster des Abteils so weit hinaus , daß er das Über¬
gewicht bekam »md in weitem Bogen heraus auf die
Schienen siel.  Der Vater des Jungen zog sofort die
Notbremse und der Zug hielt . Passagiere brächten den
Jungen , der wunderbarerweise nur eine ganz leichte Kopf¬
verletzung erhalten Haiti», in den Packwagen, wo inan ihn
untersuchte und verband . Kreuzfidel verließ der kleine Mann
in Flörsheim den Zug. Glück war insofern dabei, als der
Junge noch vor dem Passieren des 1 llhr 87 Min . van Mainz-
Kastel nach Frankfurt fahrenden D -Zuges in Sicherheit ge¬
bracht werden konnte.

na . Johannisberg , 27. April . Gemeinderechner K e m p e -
ni ch von hier tritt mach langjähriger Tätigkeit in den Ruhe¬
stand.

Nus der Nmgeduug.
Der Streik der Rheinschiffer.

Ti. Mainz , 30. April . Die Firma Stinncs ließ bereits
ihren Heizern , die bisher 82 Mark Wochcnlohn und jeden
13. Monat doppelte Löhnung erhalten . 34 Mark die Woche
bieten. Die Streikenden lehnten indessen ab.

Die Main -Kanalisierung.
Ist. Frankfurt a. M„ 29. April. Der Main ist gegenwärtig

nur auf preußisch-hessischem Gebiete von Mainz bis Ossestbach
kanalisiert, so daß bis hier auch nur ein Schisfahrtsverkehr mit
größeren Dampfern und Kähnen möglich ist, ein Umstand,
unter dessen Folgen die wirtschaftlichen Verhältnisse der strom¬
aufwärts belegenen S -ädtc Aschaffenburg. Würzburg , Schwel»«
furt und Bamberg schwer leiden. Obwohl die Mainkette zur¬
zeit bis Kitzingen läuft , ist sie doch nicht imstande, die Flutz-
lorrektion zu ersetzen und einen Verkehr für größere Fahrzeuge
zu ermöglichen. Dieser Tage weilte nun eine Abordnung
bayrischer Mainstädte in München, um hier bei der Regierung
die Fortführung der Kanalisierung über Aschaffenburg hinaus
zu beantragen . Die Regierung hat sich stedoch diesen Bitten
gegenüber ablehnend verhalten und dazu folgende Begründung
gegeben: „Die bayrische Regierung kann zu der Frage der
Mainkanalisierung über Aschaffenburg hinaus erst dann
Stellung nehmen, wenn durch eingehende Untersuchungen di-
Vertretbarkeit der voraussichtlich sehr hohen Kosten dargelan
ist. Es erscheint weshalb verfrüht, in nächster Zeit eine be¬
sondere Forderung für die Projektierungskasten an den Land¬
tag zu bringen. Die ' Regierung beabsichtigt, eine Mainschiff¬
fahrtskommission für die Schiffahrt und Flößerei im Main zu
bilden und wird diese,auch bei der Losung der Kanalisierungs¬
frage üeiziehen." Die Kanalisierung , des Mains zwischen
Offenbach Häncm-Aschaffenburg ist ihrer , Verwirklichung um
einen bedeutenden Schritt näher gerückt, indem zwischen, den
beteiligten Staaten Preußen und Bayern eine Vereinbarung
auf der Grundlage getroffen ist. daß Preußen zwei Stufen,
von Offenbach bis Hanau . Bayern dagegen vier Stufen , von
Hanau bis Aschaffenburg, auszubauen bat.

w. Frankfurt a. M , 29. April. In -der Hochstraße 54 wurde
heute früh in einem Zimmer der Mansarde , das dicht-mit
Sualm gefüllt war . die 60 Jahre alte F "au Altenburger
tot und gänzlich verbrannt  aufgefunden . Die Ur¬
sache des Zimmerbrandes ist noch riicht festgestellt.

Spott
4.»Tcroerem »en.

. * Hamburg. 29. April. Herren-Reiten. 4000 M. 1. W.
Lmoenstaed.s Zampieri (Herr Schulz) , 2 Broadway, 3. Oregon.
20 :10; 15, 21. 22:10. — Montags -Handicap. 10 000 M. 1. St.

Richards Werra II (Sone) , 2. Melitta . 3. Blauer Dunst.
87:10.; 1,7; .87, 18:10. — Gödcffrotz-Rennen . 13 000 M. 1. Ge¬
stüt Graditz' Loreley (Bullock), 2. Bürgermeister; L. Hasard.
47:10; 14, 18, .12:10. — VolkSdorfer Handicap. 5000 M.
1. Gestüt WeilS Frauenlob (Schläfke) , 2. Bilbao, 3.  King
Basalt . 18:10; 11. 12:10. — Peru -Jagdrennen . 3500 M.
1. St . Graf Baudissins Prinzeß os Wales (Bes ) . 2. Vestalin,
8. Meerbraut . 85:10; 20, 16:10. .— Frühjahrs -Handicap-Jagd-
rennen. 5500 M. 1. E. Zehns Adriatic (Lt. v. Trestowl.
2. Taschenspieler, 3. Hältefeft. 35:10: 11. 10, 15:10.

'* Säint -Cloud, 89. April. Prix de la Passerelle. 3090 Fr.
1. G. de Fontarces Saint Guevote (Gauthter ) , 2. Colere,
8. Tabouret . 178:10: SO,  13 , 22 :10. — Prix la Balaiüe.
5000 Franken. 1. Durheas Bügler (Mac Gec) . 2. Gilles de
Rais . 8. Hiawatha . 34:10; 13, 10:10. — Prix le Roi Soleil.
15 000 Franken. 1. Ballis Riceaux Laxmes (Geldhouss) .
2. DidiuS. 3. Charlopolis. 39:10; 19, 21, 39:10. — Prix des
Glaiculs . 3000 Franken . 1. Banderbilts Belfast (O'Neil) ,
2. Ohda, -3. Desdemona. 61:10; 17. 15. 14:10.

SerichtlicheZ.
Rus  den Wiesbadener Gerichtssälen.

D. C.  Der Frosch im Briefkasten. Der 26jährige Arbeite»
Franz M. aus Homburg v. d. H. lvarf in der R e u j a h r s -
nacht in Unterliederbach  einen Frosch (Feuerwerks¬
körper) in einen Postbriefkastcn. Der Frosch explodierte in
dem Kasten und sengte ca. 30 Briese und Karten an . Wegen
Sachbeschädigung an einem Gegenstand, welcher zur amtlichen
Aufbewahrung an einem dazu bestimmten Ort sich befindet
(tz 183 StGB .) erhielt M. von der Strafkammer in Wiesbaden
einen Tag Gefängnis . Der leichtsinnige Feuerwerker kann
sich gratulieren , daß er so billig dabongekommcn ist.

Hst Ist Gelesenheilsmacherinnen . Die. Ehefrau Wil¬
helmine B. aus Wiesbaden,  die in den Jahren 1910/1912
an Prostituierte Zimmer für 5 Ai., 8 M. und höhere Beträge
vermietete, erhielt vom Schöffengericht 11 Tage Gefängnis
wegen Kuppelei. —̂ Schärfer augefaßt wurde die. Ehefrau
Theodore Fl ., die ebenfalls in den Jahren 1910/1912 sich der
Kuppelei schuldig' gemacht, dadurch, daß sie in der Wörthstraße
und Herrnmühlgasse in ihren Zigarrcnläden den Verkäufe¬
rinnen Gelegenheit zu Rebengeschäften gab. Gegen sie lautete
das schöffengerichtsurteil auf 3 Monate Gefängnis und 300
Mark Geldstrafe.

Kus ausWärtigen GsrschtsMlen.
Dcr RauüLLerfall im Autvmoüil vor Gericht.

, eil. Berlin , 28. Avril. Bor dem Schwurgericht des Land-
gerrch.s Berlin 1 hatte sich der 80jährige Bankbeamte Julius
Fr/ehe  wegen versuchten Raubmordes  an dem
Kafsenboten Hüns K lern  zu verantworten . Bekanntlich wurde
QM 4. Januar b.  I . s ^ iergarienbicitel in Berlin dndnrch
m große Aufregung versetzt, daß an einem borüberfahrenden
Auwmobrl plötztich der Wagenschlag aufgerisien wurde und
ein Mann , der 51 Jahre alte Kassenbote Hans Klein, laut um
Hule schrre, wahrend ein zweiter Mann aus dem Wagen sprang
und zu encsrishen versuchte. Die Verfolgung nach dem Fliehen¬
den wurde sofort ausgenommen und bei seiner Verhaftung
stellte es sich,heraus , patz es sich um den 30 Jahre alten Bant-
beamten Julius Friede handelte. . Wie die nachträgliche Unter»
suchung ergab, Hatte Friede beabsich.igt, an dem ihm bekannten
Kassenboten Klein einen Raubanfall zu begehen da ihui bekannt
war . datzÄlem an diesem Tage 40 000 M. zu emerD-posisitenkasse
brmgen sollte. Der Angeklagte Friede trat im Jahre 1909
als Kauenbote bei der 'Darmstädter Bank ein. Durch lcitz
und Ehrlichkeit gelang cs ihm, sich schon im darauffolgenden
Vahre zum Bureaubeamwn emporzuarbeiten. Auf Befragen
des Vorntzenden gibt der Angeklagte an , daß er v-rschieden-
Spekulatronen unternommen habe, die sein erspartes kleines
Vermögen aufzehrren. Am 2. Oktober i.911 habe er einen
Wech,et über 2500 M. zu bezahlen gehabt; dieser Wechsel mußte
aber prolongiert werden. Später sei ein gewisser Schulz an
chn herangetreren und habe ihm. 3000 M. angeboren, -damit er
für ihn Geschäfte mache. Der Angeklagte will diese 3000 M.
emem Bekannten gegeben I-abcn, dcr ihm vrer Wechsel aus-
stelltc. Am Fälligkeiismae war der Angeklagte aber außer¬
stande, d-e Wechsel einzulösen und diese mutzten bis zum Januar
prolonarert werden. Da der Ang cklagte sich seinen Bekannten
gegenüber als vermögender Mann ausgegeben Hane di- Wechsel
aber am Falligkettstermm nicht cinlösen konnte, geriet er in
eine schwierige Lage. In seiner Bedrängnis tarn er dann, auf
den Gedanken, den chm befreundeten Kassenboten Klein zu be-
rauben. Wenn chm die Tat gelungen wäre, so gibt der An-
gerkaate auf Befragen weiter an , hätte er den Chauffeur mit
dem Kauenboten werterfahren lassen, während er selbst ausgc-
stiegen Ware Er habe sich da her eine Pellerine und einen
t?ut gekauft, dre er bei der Flucht anlegen wollte, ebenso habe
er euren,Meistngdraht mit sich geführt, mir dem ec den Kassen-
boten würgen wollte. Es habe chm aber dann plötzlich der Mut
zur Ausführung der Tat gefehlt. Am nächsten Tage, als neuer¬
dings der Wechselinhaber Schulz aus Bezahlung drängte habe
er den Plmi numehr doch ausfühcen wollen. Bei diesem Ge¬
ständnis sing der Angeklagte heftig zu weinen an und führt
weiter aus , er habe Bezin .und ein Glasgefätz gekauft in der
Absicht, eine B e n z l n e x p l o s i o n i m A u I o l>erbeizuführen.
nachdem er den Kaffenboten beraubt haben würde. Auf die
Frage des Vorsitzenden, ob er den Klein nicht habe töten wollen,
gcht der Angeklagte die Möglichkeit zu. daß er tomm gedacht
habe, eventuell den Klein auch zu töten. Weiter gibt er aus
Befragen an . daß er auch ein Rasiermesser  bei sich ge.
habt habe, um sich das Leben zu nehmen, wenn der Anschlag
mißlingen sollte. Der Ang'klagte wurde wegen versuchten
schweren R.aubes unter Zubilligung mildernder Umstände zu
4 „?ahrxE 11 Monaten Gefängnis  verurtestt.

Ein korrigierter Geschworenenspruch.
Berlin, 26. April. Die Verhandlung gegen den >Bank-

beamren. Friede führte am Schluß zu einem bemerkenswerten
Zwischenfall . Die Geschworenen  bejahten zunächst
die -L-chulbfragen nach versuchtem Totschlag, versuchtem
schweren Raub unter Versagung mildernder Umstände. Ver.
neint wurden die Schuküsragen bezüglich der Untreue und der
Unterschlagung. Ter Staa .samvalt Pte -sch beantragte gegen
den Angetlagten die höchste gesetzlich zulässige Strafe von vier,
zehn Jahren und elf Monaten Zuch.haus . Während der Be-
ratung des GerichtsbofeS über das Urteil setzt sich der Ver¬
teidiger mit den Geschworenen, unter denen bei dem Antrag
oes Staatsanivaltes -ine leichte Unruhe bemerkbar wurde, in
Verbindung und macht ihnen unter Verwendung mehrerer Ge¬
setzbücher verschiedene Mitteilungen . Vor den Geschworenen¬
banken bildeten sich Gruppen um den Verteidiger. Als da»
Gericht mit dem bereits zu Protokoll gegebenen Urteil wieder
den Saal betritt , erbebt sich der O bm a n n und erklärt folgen¬
des : Ich habe von den Geschworenen einstimmig den Auftrag
erhalten , zu erklären, daß wir uns in der Beratung bezüglick,
einer Frage zuungunsten des Angeklagten geirrt haben. Wir
bitten , nochmals beraten zu dürfen ! Dieser in der Recht¬
sprechung vereinzelt dastehend Fall ruft in dem Saale allge¬
meine Erregung hervor. Der Staatsanwalt (bekämpft diesen
Wunsch der Geschworenen mit rechtlichen Ausführungen , der
Verteidiger hält im Gegensatz hierzu vor Verkündung des Ur¬
teils selbst jederzeit ein Berichtigungsverfahren für zulässig.
— Auf eine Frage des Staatsanwalts erklärt der Obmann
der Geschworenen, daß sie sich bezüglich der Schuldfrage nach
versuchtem Mord geirrt hätten . Unter den Geschworenenhabe
die Meinung bestanden, daß durch die Ausschaltung des er-
schwerendenMoments der Überlegung eo ipso die Zubilligung
mildernder Umstände gegeben sei. — Nach längerer Beratung
des Gerichts verkündet der Vorsitzende: Das Berichtigungsver-
sahren ist zulässig von dem Augenblick an . wo die Geschworenen
ihren Wahrspruch abgegeben haben bis zum Beginn der Urteils-
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Verkündung des Gerichts. Da in oiesem Falle das Urteil noch
nicht verkündet war , so ist das Berichttgungsverfahren zu¬
lässig,  es ist aber auch materiell begründet,  da nach
der Mitteilung des Obmanns die Geschworenen bei der Beant¬
wortung der Fragen von einer irrigen Voraussetzung ausge¬
gangen sind. Es liegt ein sachlicher Mangel vor und deshalb
beschließt das Gericht, das Berichtigungsverfahren anzuordnen.
Die Geschworenenziehen sich hieraus zu nochmaliger Beratung
zurück. Diesmal bejahen die Geschworenen nur die Schuldfrage
nach versuchtem schweren Raub unter Zubilligung mildernder
Umstände. Das Urteil lautete , wie bereits gemeldet, auf die
Höchststrafe von vier Jahren elf Monaten Gefängnis und fünf
Jahre Ehrverlust.

Verimschte§.
Eine Baumwollfaörik verbrannt . Stuttgart,  30 . April.

Die Kunst-Baumwollfabrik von Horkheimer in Zuffenhau,en,rst
gestern nachmittag niedergebrannt. Ebenso ist ein großes
Lager von 12 000 Eisenbabnschwellender Staatsbahnverwaltung
miiverbrannt . Der Schaden beträgt über eine halbe Million.

Ein Platindiebstahl . Duisburg,  29 . April In der
vergangene Nacht wurden auf der Kupferhütte aus dem Labo¬
ratorium 1586 Gramm Platin gestohlen. Der Tater ist noch
nicfit ermittelt.

Ein Kampf mit Zigeunern. Cöln,  30 . April. In dem
westfälischen Orte Laasphe fand ein schwerer Kampf mu
Zigeunern statt , die einen Feldhüter zu erwürgen versuchten.
Die Zigeuner schlugen den letzteren zu Boden und stopften ihm
Erde in den Mund. Als Hilfe erschien, flohen sie. Einer von
ihnen wurde durch einen Revolverschutzgetötet, dre anderen
E ^ Ejc ^Wirbelstürme in Amerika. Oklahoma.  29 . April.
Der Tornado hat die Stadt Lutgar fast vollständig vernichtet.
Dort allein sind 15 Personen umgekommen. In dem Städtchen
Eldorado bützten 4 Personen ihr Leben em. In Kirklanö
wurden 5 Eisenbahnbeamte getötet. .

Nach der Apachensckl->cht. Paris.  29 . April Wie di-.
Blätter Mitteilen, hat die Polizei eme Liste von 400 Personen
aufgestellt, bei denen in den nacysten Lägen Haî luKungerr
vorgenommen werden lollen. handelt sich nm Anarchisten,
die mit Bonnot und dessen Helfershelfern befreundet waren
oder vo,i denen mau vermutet, dah ste m irgendwelchen Be¬
ziehungen zu den Banditen standen. Die Bomben, durch dw
die Zerstörung der Autogarage herbeigefuhrt wurde, lieferte
ein in der Nähe wohnendes Mitglied des Internationalen
Arbeiterverbandes.

Handel, Industrie, Verkehr.
Kurzer Getreide - Wochenbericht der Preisberichtstelle

de° Deutschen Landwirtschaftsrats
vom 23, bis 29. April.

Andauernde Trockenheit hemmt die Entwickelung der
Saaten und Futterpflanzen , namentlich über Roggen auf
leichten Böden wird vielfach geklagt, aber auch für die bisher
widerstandsfähigeren Weizensaaten sowie für den Aufgang der
Sommerung ist Regen dringend erwünscht. Sehr ungünstig
werden die Aussichten der amerikanischen Weizenernte beur¬
teilt ; es haben große Umpflügungen stattgefunden und man
zweifelt, ob eine gute Frühjahrs -Weizcnernte den voraussicht¬
lichen Minderertrag an Winterweizen wird ausgleichen können.
Amerikanische Börsen waren infolgedessen weiter sehr fest
gestimmt. Dazu kommt, daß die Dardanellen immer noch ge¬
sperrt sind, und die Ungewißheit darüber , wie lange dieser
Zustand noch andauern wird, schaltet Rußland und die Donau
zunächst vollständig für die westeuropäische Versorgung aus.
In Deutschland ist das Weizenangebot schwach geblieben, aber
der Umstand, daß der Maipreis sich allmählich den argenti¬
nischen Forderungen genähert hatte und Frankreich mit Fäulen
zurückhielt, bewirkte zeitweise eine Abschwächung, die aber in
den letzten Tagen einer neuerlichen Befestigung Platz machte,
da die Nachfrage für die guten deutschen Qualitäten andauert
und im Inlande Weizen der Berliner Mainotiz entsprechend
kaum zu kaufen ist. Auch Roggen war zuletzt wieder fester,
da im Inlande für das schwache Angebot gute Kauflust be¬
steht, während für Herbst Besorgnisse wegen der Trockenheit
zu Käufen anregten. Hafer behielt bei hohen Provinzforde-
rungen feste Haltung, zumal Rußland und Argentinien ver¬
sagen und an der Küste Verwendung zur Ausfuhr besteht. Die
Lage des Gerstenmarktes hat sich infolge der Sperrung der

' Dardanellen weiter zugespitzt, doch herrschte allgemein Zu¬
rückhaltung ; man sieht s.ich nach anderen Bezugsquellen um,
die aber für den russischen Ausfall keinen Ersatz bieten. Auch
für Mais wirkt die Behinderung des Bezuges von _Osteuropa
befestigend, zumal greifbare Ware knapp, ist Die argenti¬
nischen Forderungen waren nur leicht erhöht , doch verlangt
man für prompte Abladung Aufgeld. Es stellten sich die
Preise für inländisches Getreide am letzten Markttage wie folgt:

Weizen Roggen Hafer
. . 232 f+ 4Vs) 192 (+ P/2) 205 <+ ! >( + 5) 194‘/a ( + 2) 206 ( + 2l

Stettin. . . 234 ( + 2) 194 ( + l) 202 ( + 2)
( + 2) 189 - 1 198 ( 2)
(4 - 5) 190 - 3) 198 < 4- 21
(+ 2V0 198 - 1) 214 - >

Magdeburg. ( -r 4» 200 ( + 3) 212
Halle. ( -- 31 200 ( - ) 217 ( -fl)

. . 234 (- -4) 200 < - .) 222 < + 2)
( - - 3) 200 ( - - 1) 218 ( - )

Kostock. - 3) 197 C- - bl 203 ( 4* 4)
Hamburg. - 8) 202 ( - -4) 218 ( - >
Hannover . . 208 ( - - 8) 222 ( + 2)Düsseldorf. CH

(
H 6)
- )

216
215

( H(
- 8)
- )

220
220

( + 10)
( - )

-, 21272 (+ 2V2) 225 ( + 5)
(12 -/2, 215 (+ 2%) 225 (+ 2-/2)

. . 245 (- 215 < + 5) 235 ( + 16)
München . . . . . . (- b 3) 2ll3 < + 3) 224 ( + 4)

Weltmarktpreise : Weizen: Be rlin Mai 236.25 (+ 1.25),
September 211.75 (+ 1.25), Pest Mai 200.05 (— 2.55), Liver¬
pool Mai 181.20 (— 0.95), Paris April 259.20 (+ 11.35),
Chicago Mai 179.20 (+ 1.70). Roggen: Berlin Mai 198.50
(4 - 0 .75), September 180 .75 (+ 2 .25 ). Hafer : Berlin Mai 201
(4- 0 .25 ). Futtergerste frei Hamburg unverzollt schwimmend
176.50 (— 2), April 189 (— 6). Mais: Donau fällig 150 (.+ 2),
Odessa schwim. 138 (+ 4), La Plata April-Mai 129 (—), Mal-
Juni 124 (—) Mark.

Berg - und Hüttenwesen,
* Dio Harpener Bergban-A.-G. erzielte in den ersten drei

Quartalen des Geschäftsjahres 4911/12 einen Gesamtüberschurf
fon 12 060 000 M. und bleibt um 763 000 M. hinter der gleichen
Zeit des Vorjahres zurück.

* Die Emeuerany des Sbhlwerksverbandes. Die Ver
Handlungen gingen bisher nur sehr langsam vorwärts, heute
soll nun in 12 Stunden alles zur Entscheidung kommen, so
insbesondere dio Quotenfrage. Die Aussichten für die Er¬
neuerung des Verbandes stehen in Zahlen ausgedrückt etwa
wie 2 zu 1. Kann aber bis heute Mitternacht keine Einigung
in den Hauptfragen erzielt werden,' so wird man den ganzen
Verband fallen lassen.

Versicherungswesen.
* Allianz, Versiclterungs-A.-G. in Berlin. Die Gesell¬

schaft schlägt für 19U aus einem Reingewinn von 2 024851
Mark (L V. 1935 416 M.) e w Dividende von 31 Proz. gleich
80 M. L V, 30 Proz. gleich 75 M.) vor..

* Aachener Rückversicherungs-Gesellschaft. Aus dem in
1911 erzielten Reingewinn von 1183 889 M. wird eine Divi¬
dende von 120 M. verteilt.

Industrie und Handel.
* Gesellschaft für Lindes Eismaschinen, A.-G., Wiesbaden.

In der gestrigen Generalversammlung der Gesellschaft wurde
die Dividende auf 9 Proz. festgesetzt und die bereits von uns
angekündigte Kapitalserhöhung um 2%: Mill. M. beschlossen.
Die neuen, vom 1. Januar Ist 12 ab dividendenberechtigten
Aktien sollen zu Pari zuzüglich 4 Proz. Stückzinsen ab
1. Januar 1912 und 50 M. Emissionskosten per Aktie (ä 1000
Mark) angeboten werden. Auf eine Anfrage über den auch
von der Konkurrenz angestrebten Zusammenschluß zu einem
Kartell in dem Sauerstoffgeschäft teilte Geheimrat Linde mit,
daß eingehende Beratungen im Schoße der Gesellschaft bereits
stattfinden.

* 4V2proz. Obligationender Ilse, Bergbau-Ä.-G. Die Ge¬
sellschaft legt nach der im Anzeigenteil enthaltenen Zeichnungs¬
einladung von den nominal 6 Mill. M. 4Vaproz. Teilschuldver¬
schreibungen einen Betrag von 4 Mill. M. bis Samstag, den
4. Mai, zur Zeichnung auf, in W i e s b a d e n bei der Mittel¬
deutschen Kreditbank,  Filiale Wiesbaden, bei der
auch der ausführliche Prospekt erhältlich ist. Der Zeichnungs¬
preis beträgt 100 Proz. zuzüglich 4%, Proz. Stückzinsen ab
1. Januar 1912. Die Obligationen sind an der Berliner Börse
zugelassen, die Zulassung in Frankfurt a. M. wird beantragt.

Marktberichte.
* Vom Zucksnnarkt. Nach dem F. 0 . Diebischen Wochen¬

bericht ist die Rübenbestellung größtenteils beendet. Das
Wetter ist vorläufig günstig, jedoch werden Befürchtungen
wegen der anhaltenden Tockenheit laut.

— Zum Frankfurter Pferdemarkt, welcher am 1. Mai statt¬
findet, sind 245 ostfriesländische und norddeutsche Pferde,
207 Normänner und 118 Belgier angemeldet. Die Preise
dürften nicht allzuhoch werden, obwohl trotz Zunahme des
Automobilbetriebes die Nachfrage nach volljährigen Gebrauchs¬
pferden von Jahr zu Jahr größer wird.

— Heu- und Strohmarkt zu Frankfurta. M. vom 30, April,
Man notierte : Heu 4.30 bis 4.70 M„ Stroh (Kom-Langstroh)
2.80 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft: langsam. Die Zu¬
fuhren waren aus Oberhessen, dem Kreise Dieburg und Hanau.

Div.%

Berliner Börse.
■Eigener Drahtberioht des Wi esbadener Tagblatts .)_

jVorletzte ) LetzteLetzte Notierungen vom 30. April

fli/t
«
6‘/»

12V*8
6Vt10
8>'t
7

105/16
618
7>/z
7V>
7Vz
8»/t69
5
Ws0
76
6
6Vs

10
3
0
5

27
32
104
4
7-/,

12
SO
15
12-/26
11
8
7

100
8

15
4

14
8
8

Berliner Handelsgesellschaft . . . . .
Commerz - und Discontobank . . . .
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . ■ ■ • .
Deutsch -Äsiatisohe Bank . • . . ■ •
Deutsche Effekten - und Wechselbank
Disconto - Commandit . -
Dresdener Bank . . . - - • - - -
Natlonalbank für Deutschland . . . .
0österreichische Kreditanstalt . . . -
Reichsbank . .
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein
Hannoversche Hvpotheken -Bank.
~ " " ;e Strassenbahn - .Berliner Grösse i- -— „ ,
Süddeutsche Eisenbahn - Gesellschaft - -
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt - -
Norddeutsche Lloyd -Actien - - - . . .
Oesterreich -Ungarische Staatshahn • -
Oösterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb - - .
Baltimore und Ohio - . .
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri . .
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60°/o.
Schöfferhof BUrgerbräu.
Cementwerke .Lothringen . . . . . . -
Farbwerke Höchst . -
Chem . Albert . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . - - -..
Schlickert
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Kleyer .
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss . . . •
Buderus.
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk . .
Friedrichshütte . .
Gelsenkirchener Berg . .

do . Guss . . .
Harpener .
Phönix . .
Laurahütte . ' •
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft •
Rheinische Stahlwerke , A .-G. . - - - -
Lindes Eismaschinen.

Tendenz : fest.

167.10
113.

256.10
138.50
118.25
183.75
152.90
12160
2U0.
137.25
127.90
134.
146.
186.10
123.75
146.
117.25

17.

108.75
161.50
122.75
69.20
90.60

134.
630.75
458.30
178.75
16025
130.
183.60
183.
474.50
246.
223.75
111.50
183.50
172.10
162.
196.10
83.

193.40
263.10
130.80
267.25
173.25
156.80

167.90
11325

255.90
139.90
11850
184.75
15325
122.50

137.25
128.

146.
186.
125
146.25
11725

17-

156.10
103.20
119.90
161.
122.10
6925
91.

134.
632.75
454.
17850
180.
130.75
165.10
13275
47«.
238.
231.
111.40
183-75
17025
166.
197.75
8725

195.40
285.
181.60
266 90
173.75
158.50

Letzte Nachrichten.
Der ttrieg um Tripolis.

Zur Frage der Dardanellenöffnung,
bä . Triest , 30. April . Bei der Direktion der österreichi¬

schen Levante-Linie ging ein Telegramm ihrer Konstantino-
peler Agentur ein, wonach die Dardanellen morgen, am
1. Mai , wieder geöffnet werden sollen. Die Levante-Linie
hat daher angeordnet , daß der Dampfer „Palacky", der mit
voller Landung im hiesigen Hafen liegt, die Reise nach den
Dardanellen antrill.

Marokko.
Die Abreise deS Generalrefidenten.

bä . Paris , 30. April . Genral Liauteh wird wahrschein¬
lich am Donnerstag , den 9. Mai , sich nach Marokko ein-.
schiffen. Er fährt bereits heute morgen nach seiner Garnison¬
stadt, nm Abschied von seinen Truppen zu nehmen. Am
Sonntag kehrt der General wieder nach Paris zurück.

Ein neuer Erlaß zum Protektoratsvertrag,
wb- Paris , 30. April . Wie offiziös mitgeteilt wird, be¬

reitet Ministerpräsident Poincarß einen neuen eingehenden
Erlah über die Errichtung des marokkanischen Protektorats
vor, der bereits in den nächsten Tagen erscheinen soll. General
Liauteh dürfte , im Laufe der nächsten Woche nach Tanger ab-
reisen. Er wird sich von dort, von einer starken militärischen
Eskorte begleitet, unmittelbar nach Fez begeben, wo seine
Ankunft unter besonderen Feierlichkeiten stattfinden soll.

Die Maßnahmen zur See.
bä - Paris , 30. April . Der „Matin " berichtet aus Sankt

Nazaire , daß den an der Loire-Mündung liegenden Kreuzern
„Moire " und „Cond«" der Befehl zugegangen ist, nach den
marokkanischen Gewässern abzudampfen . Man bringt diesen
schleunigen Befehl der Kriegsschisfe mit chiffrierten Tele¬
grammen in Zusammenhang , die im Marineministerium cin-
getroffen sind. Gleich darauf wurde den Kreuzern die Wei¬
sung erteilt , sich zur Abfahrt bereit zu halten . Die ' Kriegs¬
schiffe nahmen daraufhin schleunigst Trinkwakser an Bord
und fuhren ab

Die Pläne der französischen Stämme.
wb- Paris , 30. April . Aus Oran Wird gemeldet: Nach

den Mitteilungen des französischen Kundschafterdienstes in
Taurirt haben die Vertreter der zwischen dem Muluyaflutz
und Fez ansässigen Stämme  wiederholt Versammlungen
abgehalten, in denen beschlossen worden sei, alle ihre Strett-
kräfte in der die Straße von Tazza nach Fez beherrschenden
Kasbah von M'Sum zu v e r e i n i g e n , um sich einem Bor¬
marsch der Franzosen widersetzen zu können.

Zur „Titanic "-Katastrophe.
bä . New York, 30. April . Der Kabeldampfer „Minima"

meldet, er habe trotz eifrigen Suchens keine Leichen von der
„Titanic " gefunden. Er hält die Auffindung weiterer Leichen
für aussichtslos.  Der Dampfer hat viele Eisberge
südwärts schwimmend gesehen.

Die mexikanischen Grcueltaten.
bä . New Jork , 30. April . Über die Greueltaten , die an

Amerikanern in Mexiko verübt worden sind, wird noch berich¬
tet, daß der Zivilingenieur Taylor tatsächlich von den Auf¬
rührern gekreuzigt wurde. Seine Frau wurde schwer miß¬
handelt und vor den Augen ihres Gatten getötet. Der Bru¬
der Taylors wurde aufgehängt , konnte aber noch lebend ab¬
geschnitten werden. Es gelang ihm, das amerikanische Kon¬
sulat in Vera Cruz zu erreichen, wo er Kunde von den Lei¬
den seiner Verwandten gab.

Der Streik in England.
bä . London, 30. April . Das Streikfieber hak alle

Arbeiter -Kategorien ergriffen . Nunmehr haben in Bristol
auch die mit Blecharbeiten beschäftigten Blinden die Arbeit
eingestellt. Sie wollen die Arbeit erst dann erst wieder mif-
nehmen, wenn ihnen eine Lohnaufbesserung biwilligt wird.

Ein einheitlicher Mietvertrag,
wb. Heidelberg, 30. April . In der gestrigen General¬

versammlung des Heidelberger Grundbcsitzervereins gelangte
der von einer aus Mietern und Hausbesitzern  zu¬
sammengesetzten Kommission nach langwierigen Verhandlun¬
gen aufgestellte und vom Mieterverein bereits genehmigte
Entwurf eines Mietvertrages zur endgültigen Annahme.
Damit ist Heidelberg die erste Stadt Deutschlands,
welche einen von beiden  Parteien vereinbarten einheit¬
lichen Mietvertrag besitzt.

wb. Saargemünd » 30. April . Wegen Unterschla¬
gung  von 44 800 Mark znm Schaden der Firma Gouvry u.
Ko. in Oberhomburg verurteilte gestern abend die Straf¬
kammer nach zweitägiger Verhandlung den Buchhalter Fasche
zu 11/2  Jahren und den Kassierer Grauvogcl zu zwei Jahren
Gefängnis und Tragung der Kosten.

Telegraphischer Witterungsberidit
von der Seewürfe zu Hamburg

vom 30 « April , 8 BJIir vormittag -»*
1 ---- sehr leicht , 2 = leicht , 3 - schwach , 4 — massig , ö = irisch , 6 — stark,

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Barom.1

1 ^ ©
v a -o -S

5 *1
P « "?

Wetter.
Aenderung
des Barom.
v. 5—8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden
mm

Borkum . . . .
Keitum.

767.7
762,0
767.3
706.7
7647
763,6
765.8
766.3

NNO 2
ONO 3
ONO3

heiter

wolkenl.
+7
+ 6

0,0- 0,4
0,6- 1,4

0
0
0

Swinemunde . .
Neufahrwasser
Memel.
Aachen

ONO 3
NNO 6
NNO 3

NO 2
NNO 2

wolkig
bedeckt

wolkenl.

+ 4
+1
+ 4
+ 6
+ 2

0,0- 0,4
0,5- 1,4

0
0,1- 0,4
0,5—2,4

0
0

Dresden . 764.3
765.1
764.6
763.6
762.4
762.4
760.1
523.2
770.4
769.6
769.1
768.6
771.4
771.1
770.1

0801
NO 3

wolkig
hoiter

4- 6
4- 4

0.5 - 1,4 0
0

Bromberg - - - -
Metz . . .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)

NO 4
NO 4
NO 4
N2
NO 3

wolkenl.

wolkig
Re«en

+ 6
+ 4
+ 7
+ 6
+ 7
~ 8
+ 8
+ 7
+ 9
+11
+ 6
+ 6
+ 8

0,0- 0,4

0
0

0,l - 0,4

0,5- 2,4
0
0
0
0

Zugspitze . . . .
Stornoway - . -
Mall » Read . . .
Valeaeia.
» „illy .

N 2
82
84

0801
NO 1

Schnee

wolkig
heiter

-0,0 - 0,4
0,0- 0,4

0,5—1,4
Aberdeen.
Shields . . . . . .

swi
N2

ONO 2

wolkig

wolkenl.
0,0—0,4 0

0,1- 0,4
0

St . Mathieu . . .

Vlissingen . . . .
Helder.

767,7
768,5

NO 2
NO 4

heiter
halbbed.

+ 8
+ 8

0,5- 1,4 0,5- 2,4
0,1- 0,4

Christian sund .

Skagen .
Hanstholm . . . .
Kopenhagen - .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wishy.

767.2
767.0
768.3
768,7
765.5
761.6
766.6
767.2
759.4
762.1
762.7
760.3

WSW 1
W1

0N02
N2

NW 4
WSW 2

N 4
ONO 2
NNW 3
NNOl
NNO 1

NI
NI

NNW1
N3

NNW 3
02
N 1

NO 3
NW 6

balbbed,
wolk g
halbbed.
wolkenl.

halbbed.

+ 8
+ 2

0Z
0,5

0,0- 0,4

0,5- 1,4

0
0

0,5- 2,4
0
0
0
0

Karlsbad.
Archangel . . . .
Petersburg . . .

wolkeul.
halbbed.
Schnee
Legen
bedeckt

+ ?
-0,5
4 - 2

0,5- 1,4

0
0

0,6- 2,4
0

wfina . + 3
4- 2
4- 1
4- 6

0,0- 0,4
0,5- 1,1
0,0- 0,4
1,6- 2,4

0,0- 0,4

0
0

Warschau . . . . 76a! 0
0,1- 0,4
2.5- 6,4

0
6.6- 124
0,5- 2.4
6,5- 124

Wien. 4-8
763*6 bedeckt

wolkig
+ 7
+14
+ 13
+15Cagliari . . . . . .

Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

75L9 halbbed.

Wettervoraussage für Mittwoch, l . Mai,
Ton der Meteorologie , heu Abteilung Ues Pbysikal . Vereins zuPrznkIurta . il.

Meist heiter , trocken , wärmer.
Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

29. April
7 Uhr

tnorsrena.
2 Uhr
uachm. 9 Uhr jabend «. 1 Mittel.

Barometer auf 0° und NormaLchwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

747,1
757,3

7.6
4.7
60

NW 3

748,0
7581
13.1
4,7

NW4

751,0
761,3

8,7
5,1

743,7
758,9

9,5
4,8

54.0Relative Feuchtigkeit (®/p) . * • « 60
N 2

KiederscUlagshübe (mm). . . .
—

Höchste Temperatur (Celsius) 13,9. Niedrigste Temperatur 6,4.
Wasserstand des Rheins

am 30. April:
Biehriclu Pegel : 1.18 m gegen 1.22 m am gestrigea Vormittag.
Caab „ 1,53 », », l .ob ,, „ »» ,»
Mainz . , » 0,42 „ „ 0,45 „ „ >,

Die Abend-Ausg abe umfaßt 12  Seiten.
ükuu .iuhüi .1 ... 6eu p, „u>qr » ...:a allgemeine» Teil . » . tzegerhorft,
Erveulieinn für StuiUtton : SB. v. Rauen do ! s: für Lokale« und romn.pelle« .
C. Röi Herdt ; für die Auzeiqenu. Reklame,i : - . Tornau, , Sämtlich in nj>e«oad»n.

Truck und Verlag der L. SchellendergIchen Hos-Buchdrulkerctin Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr : in der politischen Abteilung
von 10 bis 11 Ntzc.
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8 höchste Anszeichnnngen 1911!
In allen besseren Installations-
Geschäften, bezw. bei Elektri¬

zitätswerken erhältlich,
Wolfram-Lampen-Aktiengesellschaft,

Augsburg. F160

Billige Gaireehnnngen

Kataloge gern zu Diensten.

erzielen Sie bei Gebrauch derMerLM-Moclier
mit pat . einhahnigen Doppel-Sparbrennern.

Vorzüglich bewährt ! K160
Jederzeit praktische Vorführung.

ian,
Kl . Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

Würit . Schwarzwald, 400 mii .d . M. Linie Frankfurt —Pforzheim und Stuttgart —Calw—Bad Teinacli.

Mineralbad und Luftkurort
4 Mineralquellen f. Trink - II. Badekuren . Stärkste , natürl .. kohlensaure Bäder . Bedeut . Heilerfolge
bei : Herzkrankheiten , Nierenleiden, Blutarmut , Katarrhe der Luftwege, Frauenleiden . Stoffwechsel-
Krankheiten u . Nervenleiden. Leit . Arzt : Dr . med. Grlsslich. Gute Unterkunft zu massigen Preisen:
Baduotel (H. Schanz) 160 Betten, Pension mit ZimmerV. Mk. 6.— an.
Hotel Hirsch (A. Andler) 70 » » L » » » 5.50 s
Gasth. z. Fass (A. Männer) u, Gasth. Kühler Brunnen (K.Walch) je30Bett .,Pens . m.Zimmer jev . 4M. an.

Privatwohnungen . — Prospekte durch die Kurverwaltung und Hotels.

Teinacher Fllrschquelle
Tafelwasser Sr. Maj . des Königs von Württemberg . Bewährtes Tafel - und Gesundheitswasser.

Leicht verdaulich . WohlbekSmmlich . Von Hunderten von Aerzten im
täglichen eigenen Gebrauch . Versand nach allen Ländern über 5*/2 Millionen Flaschen jährlich.

Prospekte , Analysen und Auskunft durch die
Teinacher Mineralquellen , Bad Teinach. Bes.: Emil Bosshardt.

Mannergesang-Neroin „Union«
Samstag , den 4. Mai , abends 9 Uhr, im Vercinrlokal

zur „Burg Nassau":
Generat-Bersammlmlg.

Um pünktliches, vollzähliges Erscheinen bittet P3IT
Der Vorstand.

Soeben erschienen:

um.)Führer v. Taunus,
Rheingau u. Wiesbaden

mit sahireichen Illustrationen und Karten.
vom Taunus, Rhein u. Lahn. 14. Auflage.
— - 1 Preis 1.75  Mk.

Im Selbstverlag des Rhein- u.Taunus-Klubs. Zu besiehen d.
alle Budihandl. (Buchhättdl.-Vertrieb Moritz u. Münsel). F426

Wegekarte

Bad Nauheim.
Feine Pension, 30 Zimmer, teilw. möbl., Lift, beste Kurlage (Parkstraße)

für sofort unter günstigen Beding, zu vermieten. Offerten unter Ai. » «® an
ssuiüoif Mo«ie , Frankfurt a. M. F121

Aparte Neuheiten

Gelegenheitskäufe
in Damen - , Herren- u. Kinder¬

stiefeln . 780

MarkMr. Phi |; pp  Sohttnfeld "tr

smMs

(flnMiius Julius BormussG.
m
b..
H.

'mmm

’ MW
' MWMK

Imm
■ f..

-

Endlich:
Ein wirklich guter Fiill-Federhalter zu billigem Preis!

Ein grosser Posten amerikanischer

Füll - Federlmlfer
in mehr als 12 diversen Ausführungen mit verschiedenartigen Verzierungen in

Perlmutter , Golddoublö, echt Silber etc.

Sr Jeder Halter bat eine echte 14kar. Goldfeder mit Iridinmspitze.

Halter in nebenstehender
Ausführung werden sonst
zu bedeutend höheren

Preisen verkauft!

Einheitspreis:

jedes Stück

Versand nach ausserhalb gegen Einsendung des Betrages zu¬
züglich Porto oder gegen Nachnahme durch die Versandabteilung.

Beamte, Kauflente nsw. werden anf diese Gelegenheit besonders aufmerksam gemacht.
K114

tag,



----- ------ Natürliches Erzeugnis von im == == >
Cognac-Dlstricte geernteten und destillierten Weinen,
— Preis : Mark 7.50 bis Mark 30_ _ pro Flasche. —

Nr. 201.

Turn-Änziige
sowie einzelne

Turn-Hosen
nach Vorschrift

empfiehlt zu billigsten Preisen

^ Mühlgasse II—13.
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Stskk -DsndsckMdS
flnerkannt erstklassiges , deutsches §abrikat
von vorzüglicher Qualität und patztorm.

NsudSitsn für §rükjakr und Sommer 1912.
Marke - -

■ 066 Baitbarer Damenfoandfcbuh , dauerhafte gute
Qualität , 2 Druckknöpfe, elegante Ltratzenfarben,
auch weife . . paar VH P *9*

266 eleganter Damerfocmöfcbub , weiches Ceberapret, in
prakt . Farben u. in weife, 2 Druckknöpfe . . . . paar 1

667 Celnenartlger Omnenfoanöfcfoub , gute Gebrauchs*
qualität in allen modernen Farben , schwarz und weife, *25
2 Druckknöpfe . Paar 1

167 Neins Ceinenatt , mit feidener Aufnabt . Angenehm im *50
Tragen , in vielen Farben , 2 Druckknöpfe . . . . Paar I

Marke
268 Wefcbes Samtleöerapret , (Docba*

Art , elegante Ausstattung in herrlichen
Serben f. d. Übergangszeit , mit 3 Druck- *75
knöpfen . Paar I

169 € cbt Ceinen , das Veste u. Angenehmste
im Tragen, auf der löand kühlend, elea.
ausgestattet » der Vandschuh der feinen r %25
Dame, in Luftigen Sommerfarben , paar d

Pie grofee Mode:

Bcnöfchube für ßalbärmel.
Marke
962 Ctlilanesartiger Slorftoff , in vielen

Serben u. in weife, sehr schön im tragen , , 3gLänge 12 Rnopf . paar I
472 CeDerimitat , von Leder fast nicht zu

unterscheiden, schöne Lederkarhen u. weife, /%gg
Länge 8 Rnopf . paar Z.

Marke
179 Gebt Ceinen , sehr angenehm und kühl, beste Qualität , nQQ

eieg. Handschuh in allen Sachen. Länge 12 Rnopf, paar O

Berren -Banöfcbwbe.
3100 BoüOer BanOfdjub , geeignet als Reife- und « c

Strafeenhandschuh, grau u. lederdraun . . paar ÖJ PfQ-
7102 Qezwirnter , angenehmer Banöfcfcub in schönen «3g

Serben , 1 Oruckknopf . Paar 1
2104 Olocbaartig verarbeiteter ÜbergangsbanOfcbub,

von Leder kaum zu unterscheiden, in schonen Serben , .75
1 Oruckknopf . . Paar I

6102 eebt Ceinen , das beste u. Pingenehmsteim prägen , kühl,
in schönen dunklen u. hellen Serben , 1 Oruckknopf, paar &

Viele andere Qualitäten in größter Auswahl für
c= ! Damen , ßerren und Kinder . = >

6 ps 3ialhaus ÖCibtFQj Hoflieferant
Webergaffs 1, im Botet Nassau.

K148

j #'ufbewahrung
von

Pelzmaren u.Winterkleidung
bei fachmännischer Behandlung

unter Garantie gegen Mottenschaden, Feuer und Diebstahl.

Kürschnerei ft . Sehäfer
Kirchgasse 9, / . Stock. Kein Laden.

Abholen und Bringen bereitwilligst.

Großer billiger

Herrentuche-Verkauf!
Rheinftr. 47, Laden.

Nur Mittwoch, Donnerstag «. Freitag
vorm . 0 Hilft ?, » >,chm . 2 Uhr beginnend, wird ein
seines Tuchläger » Fabrikrest « uns Coupons»
größtenteils t-cffere mod . Stoffe , deutscheu. aus-
lä '.io. Fabrikate, für Herren - Anzüge, Paletots n»d
Kostüme rc., Sa vollftundig geräumt sein must,
zu iebr billige:? Preisen abgegeben und ladet ein ver-
ei,r!iches Publikum ohne Kaufzwang hösl, ein.

AilHimM 6 rsf , Ncideiims.

Ganz Wiesbaden stanut über
Lbsnssns billige Gerauienpreise.

Viele Tausende und abermals Tausende Gerauter » sind für mich reserviert
und gebe ich dieselben vo» 15 Pi . an ab, Botinnen von 15 Pf . au, Schliug-
pflarrien (Cobeaj von 30 Ps. au. — Großer Umsatz— billige Preise,

billig , Herderstv . 17,
Ecke Luxemburgplatz » Telephon 3S»S.

mPm ric/d (äf&td/tBjjt,e’uec^ t&iex

j57~
'V&ri zedei 'mann -/etc/fj rmweMtfl/av,wenr/tfa#. QV/i 4

' 'Whe oJßz. f.9Ö, f/ »J~$ *d«
t / . - / &n d-ffendt einen u . OSCaad/f. etfil <e.ye/atf/.

Allein ^Vertrieb f . Wiesbaden : Drogerie MocbltS , Taunusstr .25, Tel . 2007.

veUc/i -t€(/e/tr/t GAhileM i'aiyä/ff,

fiili
m

mm ei m
GRÖSSTE AUSWAHL

ItlBKIII SEIBENSTOFFE
APARTE FARBEN , NEUE GEWEBE
EIGENE ENGAGIERTE DESSINS : :

J. BACHARACH
4 WEBER GA SSE 4.

HOFE.
m

KU7 H
iliii

InifIG iliii
Wiesbaden,

KirrtigalfeK, mmmMi  SdmlgaRe.
Fernruf 2093.

Münchener u .Grazer
Loden ^Sporthaus.

Spezialität:

EayerlfitiP fiaiMafid-flrtiltel—IIpßnltiilsF
IvüMm,  saufe Emlfeife ifepfeta.

Fertig am Lager für jede Figur:

Damen , Herren , Knaben
und Mädchen.

Sport-Kostüme,
Röcke und Hosen,

Touristen-Anzüge,
Einzelne Joppen,

Hosen, lange und kurze,
in wasserdichten Loden,
Cord- und Jagdleinen,

Wetter und Bozener Mäntel,
Pelerinen,

Gummimäntel, Rucksäcke,
Sportstrümpfe,

Stutzen und Socken,
Wickelgamaschen,
Gebirgs-

Loden-Damen-Hüte.

En Auswalil. * Reelle billige Preise,

Be«Begegnen Sie
einer Dame

mit einem febidken Hut,
einem eleganten Kleid,
lebhaft und fein glänzenden Stiefeln,

fo können Sie überzeugt fein, die Dame läßt ihre Stiefel
nur mit Pilo putzen . Pilo ist nicht nur für febwarze , son¬
dern auch für gelbe , braune und weiße Schuhe zu haben.
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